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RIKA »EasyScore 220«
Das EasyScore 220 vom Schießsportspezialisten RIKA ist ein vollautoma-
tisches Scheibenauswertegerät zum Werten von ganzen Ringen, Zehntel-

ringen und Teilern.
Unübertroffener Bedienungskomfort durch ausgefeilte Technik: Erstmals
ist das anschlaglose Einlegen von Scheiben bis 220 mm Breite möglich!
LG, LP, LS, ZS, AB und KK-Scheiben (auch farbige Scheiben)

können eingelegt werden, wobei Scheibenart und
Scheibengröße automatisch, ohne Anlernen und Ver-

messen, vom Gerät erkannt werden.
25 m und 50 m Präzisionspistolenscheiben und

Sonderscheiben sind über ein eigenes Menü ab-
rufbar. Ein Programm zur Trainingsanalyse ist

beim EasyScore220 natürlich Standard.
(Transportkoffer für 100,– € und Streifenrückführung

separat erhältlich.)

RIKA »World Champion«
RIKA Scheibentransportanlagen sind robust gebaut, von höchster

Präzision und universell konzipiert. Die World Champion Anlage ist
optimal für Luftgewehr, Luftpistole oder Armbrust einsetzbar. Robustes

Aluminium-Druckgussgehäuse, kräftiger und ruhig laufender Motor, Joch-
träger aus Stahl und ein abnehmbarer, schallgedämpfter Kugelfang sind
solide Komponenten eines flexiblen Systems. Das Trag- und das Zugseil

sind sekundenschnell zu demontieren, der Scheibenträger hält durch das
spezielle Stoppsystem millimetergenau am Zielpunkt.

Schnell und einfach umrüstbar. Die World Champion wird für die
Disziplinen Luftgewehr und Luftpistole eingesetzt, die Erweiterung
zum Luftgewehr-Drei-Stellungs-Wettkampf erfolgt mit dem einfach
nachrüstbaren Zubehör. Zusätzlich besteht die Möglichkeit, die An-
lage auch als perfekten Armbrust-Schießstand mit einem Umrüstsatz

aufzubauen. 

RIKA »SYDNEY«
SYDNEY wurde für Luftgewehr/Luftpistole entwickelt und vereint gelun-
genes, modernes Design mit dem neuesten Stand der Technik. Das aus-
geklügelte und robuste Spezial-Kunststoffgehäuse in ansprechendem,

modernem Design ist dank des raffinierten und simpel zu
handhabenden Verriegelungsmechanismus sekunden-
schnell auf- und abgebaut, das stabile Kunststoffjoch lässt
sich mit nur einem Handgriff abnehmen. Eine einzige, auch
mit Handschuhen angenehm bedienbare, elegante und er-
gonomische Großtaste steuert exakt Vor- und Rücklauf.
Auch Gegensteuern des Scheibenwagens ist möglich. Durch
das spezielle Stoppsystem hält der Scheibenträger millime-
tergenau am Zielpunkt. Optimal lässt sich statt des Standard-
Kugelfanges auch der neue und raffinierte Kugelfang Pro
Catch einsetzen.

Aus dem

UVP 260,– €

WSB-Zuschuss

für Mitglieder 30,– €

Ihr Preis

230,– €

----SSSShhhhoooopppp

UVP 220,– €

WSB-Zuschuss

für Mitglieder 25,– €

Ihr Preis

195,– €

UVP 2.249,– €

WSB-Zuschuss

für Mitglieder 250,– €

Ihr Preis

1.999,– €

Westfälischer Schützenbund 1861 e.V., Eberstraße 30, 44145 Dortmund, Telefon: (02 31) 86 10 60-0, Telefax: (02 31) 86 10 60-18

Inklusive
Kugelfang
»ProCatch«

Inklusive Kugelfang »ProCatch«
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[aus dem wsb]

Schönes Wetter hatte er bestellt und
diese Lieferung auch prompt er-
halten. Reiner Köster, Oberst der

Oerlinghauser Schützengesellschaft,
konnte aber nicht nur mit dem Wetter wäh-
rend des 55. Westfälischen Schützentages
hochzufrieden sein. Gemeinsam mit dem
Schützenkreis Bielefeld und der Stadt
Oerlinghausen hatten »seine« Schützen
einen ganz besonderen Schützentag auf
die Beine gestellt.
Ein Empfang im Bürgerhaus bildete den
stilvollen Auftakt. Die zu diesem Zeitpunkt
gerade frisch wiedergewählte Bürger-
meisterin Dr. Ursula Herbort konnte trotz
der noch frühen Stunde rund 60 Gäste aus
dem gesamten Bundesgebiet begrüßen.
Sie nutzte diese Gunst und brachte dem
in Schützenkreisen prominenten Publikum
die Bergstadt am Teutoburger Wald und
das Oerlinghauser Schützenwesen ein
wenig näher. 

WSB-Präsident Klaus Stallmann konnte
nach diesen Ausführungen feststellen,
dass sich die westfälischen Schützen mit
Sicherheit wohl fühlen würden, gibt es
doch in Oerlinghausen eine Vielzahl von
Grünröcken und den für sie typischen Ge-
meinsinn. Wie eng die Geschichte der
Stadt Oerlinghausen mit dem Schützen-
wesen verbunden ist, konnten die anwe-
senden Gäste einem gut gehüteten
»Schatz« entnehmen, der Chronik der Oer-
linghauser Schützengesellschaft. Seit
1843 geführt, kann man den zum großen
Teil handschriftlichen Notizen genau ent-
nehmen, wie groß der Verein zu welchem

55. Westfälischer
Schützentag
in Oerlinghausen
55. Westfälischer
Schützentag
in Oerlinghausen
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Zeitpunkt war, wer wann das Amts des
Schützenkönigs bekleidete und wie teuer
ein Bier in der Vergangenheit war. 
Um ebenfalls einen Teil zur Schützenge-
schichte Oerlinghausens beizutragen,
schritt man schließlich zur traditionellen
Baumpflanzung. Ein Apfelbaum, der saf-
tige, knackige und feinwürzige Früchte tra-
gen soll, wird die Oerlinghauser Bürger
hoffentlich noch lange an den Schützen-
tag erinnern. 
Im Anschluss an diese kraftraubenden Ak-
tivitäten holte die Hauptausschussmit-
glieder des WSB am Nachmittag der Ar-
beitsalltag ein. In ihrer Sitzung behandel-

ten sie aktuelle Probleme des Verbandes
und trafen letzte Vorbereitungen für die
tags darauf folgende Delegiertenver-
sammlung. 
Am Samstag standen schließlich die ei-
gentlichen Hauptveranstaltungen des
Westfälischen Schützentages an. Rund
1.000 Delegierte fanden den Weg in die
Sporthalle des Schulzentrums Oerling-
hausen, sonst Heimstätte für schulisch or-
ganisierte Leibesübungen. Sie fanden ei-
ne perfekt vorbereitete und dekorierte Hal-

le. Hier gilt ein besonderer Dank den flei-
ßigen Händen der Oerlinghauser Schüt-
zengesellschaft. Nicht nur hier, auch wäh-
rend aller anderen Veranstaltungen waren
immer kompetente Helfer in greifbarer Nä-
he und standen hilfreich zur Seite oder ga-
ben bereitwillig Auskunft. Das ganze im-
mer mit einer Prise Herzlichkeit, die jeden
Druck oder aufkommenden Stress ver-
hinderten.
Traditionell stellt die Feierstunde am
Samstag den Auftakt dar. Nach dem feier-
lichen Einzug zahlreicher Fahnenabord-
nungen der Mitgliedsvereine begrüßte
WSB-Präsident Klaus Stallmann die an-
wesenden Gäste und Vereinsvertreter.
Neben LSB-Präsident Richard Winkels,
Vertretern des Sauerländer Schützenbun-
des, der Industrie und den kommunalen
Politgrößen, konnte Präsident Stallmann
Schützenprominenz in noch nie gesehe-
ner Zahl willkommen heißen. 11 Landes-

verbände des Deutschen Schützenbundes
sowie drei Vizepräsidenten des DSB ließen
es sich nicht nehmen, teilzunehmen.
Grund hierfür könnte unter anderem die
Diskussion zwischen DSB und WSB um
die Höhe der Beiträge für Passive sein. Ute
Krämer, Vizepräsidentin und offizielle Ver-
treterin des DSB, griff dieses Thema in ih-
rem Grußwort auf. Sie mahnte den WSB,
für alle Mitglieder, egal ob aktiv oder pas-
siv, den gleichen Beitrag an den DSB ab-
zuführen. Die Existenz des »ältesten deut-
schen Sportverbandes« sei sonst gefähr-
det. Rainer Wickidal, Präsident des Bran-
denburgischen Schützenbundes und
Sprecher der anwesenden Landesverbän-
de, ging indirekt auf dieses Thema ein. Er
stellte an den DSB die Forderung, nicht an
Beitragserhöhungen zu denken, sondern
Probleme, die man in den Reihen des DSB
hat, auch als solche zu erkennen und ge-
meinsam mit den Mitgliedern zu lösen.
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Ehrenkreuz des DSB in Bronze
Frau Sabine Lüttmann, Vereinigte Sportschützen Nordwalde 
Frau Helga Große-Wächter, Schützengesellschaft Halle
Herr Friedrich Engelking, Schützenverein Döhren
Herr Siegfried Gabriel, Telekom-Post SV Bielefeld
Herr Jost Rinkleff, Schützenverein Westerbauer
Herr Werner Finkendei, Bürgerschützenverein Frönsberg

Herr Rudolf Krimpmann, Schützenverein Höchsten
Herr Manfred Schüren, Sportschützen Freudenberg
Herr Hans-Hermann Dummler, Erndtebrücker Schützenverein
Herr Franz Rehfeldt, Schießsportverein Marsberg
Herr Markus Bartsch, Schießgruppe Overberge
Herr Bernhard Veerkamp, Schießsportclub Schale
Herr Bruno Malzahn, Schützenverein Niederaden

Ehrungenverdienter
Schützinnen und Schützen

Nach Abschluss der Grußworte lud die
Stadt Olpe zum Schützentag 2005 ins Sau-
erland ein. Begleitet von Olper Schützen
überbrachte der 1. Beigeordnete der Stadt
Olpe, Peter Wurm, die herzlichsten Grüße
des Bürgermeisters und lud die westfäli-
schen Schützen für das kommende Jahr
in seine Heimatstadt ein.
Bei den anschließenden Ehrungen wur-
den verdiente Schützinnen  und Schützen
mit Auszeichnungen des Deutschen und
Westfälischen Schützenbundes geehrt. 
Die darauf folgende Delegiertenver-
sammlung verlief alles in allem glatt und
harmonisch. Zwar wurde durch die Ent-
wendung und sofortige Rückgabe einiger
hundert Stimmkarten ein nochmaliges
Abgleichen der ausgegebenen und vor-
handenen Stimmkarten notwendig, nach-
dem jedoch lediglich eine Differenz von
vier Stimmkarten verblieb, stimmten die

Vereinsvertreter einstimmig zu, die Ver-
sammlung fortzusetzen. Als Schatzmeis-
ter wiedergewählt wurde Heinz Bonke aus
Bad Salzuflen. Stellvertretender Sportlei-
ter ist weiterhin Rolf Dorn aus Dortmund.
Erwin Deimann (Soest) wurde in seinem
Amt als Jugendleiter bestätigt. Neu im
Präsidium ist Petra College aus Oer-Er-
kenschwick, die der aus gesundheitlichen
Gründen nicht mehr angetretenen bishe-
rigen Amtsinhaberin Veronika Brauer als
Vizepräsidentin folgt.
Einfach gestaltete sich diesmal der Trans-
fer nach Abschluss der Delegiertenver-
sammlung zum Antreteplatz. Lediglich 50
Meter trennten die Halle vom Sportplatz
des Schulzentrums, welcher als Schüt-
zenarena den Ausgangspunkt für den
Festumzug und Mittelpunkt für die Pro-
klamation bildete. Auf ihrer »langen Rei-
se« zum Antreteplatz fanden die ange-

reisten Festzugteilnehmer und Schaulus-
tigen auch alles, was sie brauchten, um
sich für den Marsch zu stärken. In einer
kleinen Feststadt konnte man bei strah-
lendem Herbstwetter alles Notwendige für
den Gaumen (und auch die Leber) finden,
um dann gestärkt im Stadion in den Rei-
hen der Schützen seinen Platz einzuneh-
men. Die gesamte Wettkampfarena war
gefüllt mit einem Meer von über 5.000
Schützen, Fahnen, Spielmannszügen und
Kapellen. Ein Anblick, der auch in diesem
Jahr nicht nur uns Schützen begeisterte,
sondern auch die mittlerweile schon da-
zugehörenden Vertreter des Fernsehens,
die zum vierten mal in Folge von unserem
Schützentag berichteten.
Diesmal konnten die Frauen nicht beide Ti-
tel für sich verbuchen. Die Landeskönigs-
würde ging in diesem Jahr wieder an ei-

Fortsetzung auf Seite 8
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Ehrenkreuz des DSB in Gold
Frau Brigitte Fritsch, Schießsportclub Bottrop
Herr Herbert Reese, Schützenverein Gehlenbeck
Herr Peter Klatecki, Arnsberger Bürgerschützengesellschaft

Ehrenkreuz des DSB in Silber
Frau Birgit Sowka, Märker Schützengemeinschaft
Herr Willi Hartmann, Schützenverein Nammen
Herr Werner Ritzeler, Bürgerschützengilde Bruch
Herr Bernd Kaltenhöner, TSV Ostenfelde
Herr Helmut Köster, Schießsportverein Attendorn-Röllecken

Goldene Medaille des DSB
Herr Joachim Heringhaus, Schwelmer Schützenverein
Herr Josef Gerdes, Schützenbruderschaft St. Seb. Balve
Herr Horst Walz, Sportschützenverein Dortmund-Scharnhorst
Herr Dieter Lehmann, Schützenverein Vlotho-Winterberg
Herr Wolfgang Reininghaus, Schützenverein Berge

Schützenwarte 6/2004 7
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nen Mann. Landeskönig wurde Konrad Heller
jun. von der BSG Warstein. Die neue Landesju-
gendschützenkönigin heißt Simone Rapp vom
VSC Lüdenscheid. Hervorzuheben ist hier vor al-
lem das Ergebnis von Simone Rapp. Genügte
Konrad Heller ein Teiler von 30,0 um zu siegen,
erzielte die 18-jährige den Traumteiler von 2,0.
Vor festlicher Kulisse erfolgte ihre Proklamation,
nachdem zuvor der Bürgermeister der Stadt
Lemgo, als letztjähriger Ausrichter des Schüt-
zentages, das WSB-Banner an Oerlinghausen
übergeben hatte, wo es nun ein Jahr im Rathaus
zu sehen sein wird.
Fast pünktlich setzte sich der Festzug mit 30 Ka-
pellen und Spielmannszügen in Bewegung, um
im Oerlinghauser Zentrum an den Ehrengästen,
dem WSB-Präsidium, der Bürgermeisterin und
natürlich den neuen Landesmajestäten vorbei-
zuziehen. Dieser imposante Festumzug wurde

nicht nur von Sonnenstrahlen, sondern auch
von vielen Tausend Zuschauern begleitet, die
zeigten, dass Oerlinghausen eine echte Schüt-
zenstadt ist. Sein Ende fand der Umzug schließ-
lich wieder am Stadion, wo in der Budenstadt
noch bis in die Abendstunden gefeiert wurde. 
Für alle, die dann noch Lust hatten, luden die
Ausrichter am Abend zum großen Schützenball
ein. Rund 500 Gäste
erlebten einen locke-
ren Abend mit einem
fantastischem Pro-
gramm, der erst spät
in der Nacht endete
und bei allen das Ge-
fühl hinterließ, an ei-
nem großen Schüt-
zentag teilgehabt zu
haben.                         fr WSB-Vizepräsiden-

tin Petra College
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Rede der Landesjugendsprecher
zum 55. Westfälischen Schützentag 2004
in Oerlinghausen

Sehr geehrtes Präsidium, sehr geehrte
Delegierte, verehrte Ehrengäste, meine
sehr geehrten Damen und Herren,
ich möchte meine kleine Rede mit einer
Frage beginnen: Wissen Sie was Kom-
munikation ist?
Ich sehe gerade schmunzelnde Gesich-
ter, aber auch kopfschüttelnde Gesten.
Sicherlich werden Sie jetzt gerade den-
ken: Was ist das denn für eine Frage? Na-
türlich weiß ich, was Kommunikation ist!
Aber die Antwort auf diese Frage ist häu-
fig gar nicht so einfach. 
Ein simples Beispiel: Nehmen wir mal
das soeben angesprochene Kopfschüt-
teln. Ein Kopfschütteln steht in Deutsch-
land und den anderen westlichen Län-
dern für ein deutliches »Nein«. Doch
wenn Sie schon einmal in Griechenland
Urlaub gemacht haben, dann wissen Sie,
dass der Grieche mit einem Kopfschüt-
teln ein deutliches »Ja« meint. 
Für Sie also verkehrte Welt. Und jetzt
können Sie sich selber ausmalen, dass
der gut bürgerliche Deutsche vor einem
dicken Kommunikationsproblem steht.
Denn schon hinter der kleinsten Körper-
sprache muss weltweit nicht immer die
gleiche Bedeutung stecken.
Unter Kommunikation wird in der Tech-

nik, der Psychologie
und der Biologie die
Übertragung von Da-
ten bzw. der Aus-
tausch von Informa-
tionen verstanden.
Das einfachste Kom-
munikationsmodell
besteht aus einem
Sender, einer Bot-
schaft und einem
Empfänger. In diesem
Fall ist meine Wenig-

keit der Sender, meine
Rede ist die Botschaft
und Sie alle sind einzel-
ne Empfänger dieser
Botschaft. Mein Ziel ist
es, mit meiner Botschaft
Ihnen etwas mitzuteilen
und das ist auch die
wörtliche Übersetzung
des Wortes Kommunika-
tion – Mitteilung. Wer
kommuniziert, will etwas
mitteilen.
Jedoch so eine Mittei-
lung geschieht oft auch
unbewusst, automatisch
und eigentlich nicht wirk-
lich gewollt. Denn wie
Sie sicherlich jeden Tag

merken muss Kommunikation nicht im-
mer in Worten geschehen. Das eben an-
gesprochene Kopfschütteln, ein kräftiger
Händedruck oder ein spontanes Gähnen
können hierfür schon sehr anschauliche
Beispiele sein.
Kommunikation ist für Sie also nichts Neu-
es mehr und auch in Zukunft wird Kom-
munikation für Sie immer einen hohen
Stellenwert haben. Schon jetzt nutzen al-
le von Ihnen verschiedenste Kommunika-
tionsmittel wie Telefon, Handy oder das
Internet, um mit der Außenwelt zu kom-
munizieren. Und wenn wir mal ehrlich
sind, wer von Ihnen kann und will darauf
noch verzichten?
Kommunikation kann aber auch (wie wir
Westfalen sagen) »in die Buchse« gehen,
kurzum fehlschlagen. Die Gründe dafür lie-
gen aber nicht immer deutlich auf der
Hand. Man stellt sich in solchen Fällen
automatisch die Fragen: Was ist schief ge-
laufen? Hat man mich falsch verstanden?
Ist meine Botschaft undeutlich oder gar
nicht erst beim Empfänger angekom-
men? Fragen über Fragen, auf die es meist
keine Antworten gibt. 
Genau diese Thematik beschäftigt auch
uns Landesjugendsprecher seit vielen
Jahren. Was müssen wir an unserer Kom-
munikation tun, um fortschrittliche Ju-
gendarbeit mitteilen zu können? Wie müs-
sen wir Jugendliche und Schießsport-
Interessierte ansprechen? Welche Taktik
und welche Kommunikationsmittel sind
effektiv, um unsere Botschaft an den
Nachwuchs zu bringen? 
Den Grundstein dazu legten schon unse-
re Vorgänger. Ein Großteil von Ihnen wird
sich wenigstens noch an Markus Bartsch
erinnern können, der vor etlichen Jahren
auch als Landesjugendsprecher begann
und heute als stellvertretender Landesju-

gendleiter des WSB tätig ist. 
Über Generationen von Landesjugend-
sprechern sind wir heute an dem Punkt an-
gelangt, an dem wir sagen können: Kom-
munikation miteinander und untereinan-
der braucht auch Zeit. Ein flüchtiger Kon-
takt ist schnell geknüpft, aber ein dauer-
haft festes Band mit jemandem zu schaf-
fen ist und bleibt schwierig. 
Aber das erleben Sie sicherlich auch. Sie
kennen sehr viele Kameradinnen/-en  und
Schützenschwestern/-brüder, aber nur mit
sehr wenigen können sie auf der gleichen
Wellenlänge kommunizieren, ein richtiges
Vertrauensverhältnis aufbauen.
Diese Erfahrungen machen auch die Funk-
tionäre auf Verbandsebene und dabei
auch wir Landesjugendsprecher. Es ist oft
sehr schwierig die richtigen Kontakte mit
jungen und alten Verbandsmitgliedern zu
knüpfen, um dann mit ihnen gut kommu-
nizieren zu können. Zu einem Großteil sind
die wichtigen Ansprechpartner auf den
Bezirks-, Kreis- und Vereinsebenen nicht
vorhanden oder stehen nur aufgabenlos
auf dem Papier eingetragen. Sie sind also
weder Partner, noch ansprechbar für den
Verband. Und das ist nicht der Sinn eines
Ansprechpartners. Das führt dann häufig
zu den altbekannten Verständigungs-Pro-
blemen, sprich zu Kommunikations-Pro-
blemen. Der eine versteht den anderen
nicht oder jemand schickt eine Botschaft
los, auf die er keine Reaktion bekommt.
Besonders viele Verbandsmitglieder in
den unteren Ebenen agieren nur als un-
sichtbare Empfänger. Sie leiten an Sie
adressierte Informationen weder weiter,
noch zeigen Sie irgendeine Reaktion
gegenüber dem Sender dieser Informa-
tionen. In diesem Falle findet in keinster
Weise Kommunikation statt. Denn Kom-
munikation setzt den Austausch von Da-
ten und Informationen voraus und allein
das kann auch nur zur Lösung von Ver-
ständigungs-Problemen führen. 
Wir Landesjugendsprecher haben schon
unser kleines Erfolgsrezept gefunden, um
die Kommunikation in unserem Verband
zu verbessern. 
Seit knapp vier Jahren gibt es im Westfä-
lischen Schützenbund das sogenannte Ju-
gendforum. Das ist ein Zusammenschluss
aus Vereins- Kreis-, Bezirks- und Landes-
jugendsprechern, aber auch von Jugend-
lichen ohne Amt, die an fortschrittlicher
Jugendarbeit interessiert sind.
Das Jugendforum soll die Arbeit der Lan-
desjugendsprecher nicht nur unterstützen
und erleichtern, es soll vielmehr Sprach-
rohr aller Jugendlichen auf Landes-, Be-
zirks- und Vereinsebene sein. Die Wahl der
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1. Konrad Heller jun.BSG Warstein 30,0
2. U. Durgut SV Afholderbach 45,3
3. D. Hagemann SV Alverdissen 50,2
4. C. Meyer SV Reiningen 53,7
5. G. Verst SpSch Kloster Epe 63,6
6. S. Kintrup SV Kattenstroth 70,4
7. A. Hesse Lemgoer SGes 70,5
8. S. Müller SV Herzhausen 72,8
9. M. Neumeister SK Coesfeld Borken 77,4

10. D. Meier SV Oppenwehe 99,7
11. H. Wallbaum SV Meiersfeld Rödlinghausen 101,2
12. E. Baumert VSC Lüdenscheid 103,1
13. B. Gehrken SV Harzberg Glashütte 106,3
14. F. Nieland SV Westerbauer 106,3

Landeskönigs-
schießen 2004

15. G. Bung Brügger SV 106,4
16. G. Bender SuSV Wunderthausen 109,2
17. B. Hückert Märker SGem 117,9
18. M. Osterhage SGes Herford 121,0
19. W. Heinze SK Ennepe Ruhr 122,5
20. J. Depping SVg Humfeld 126,4
21. M. Tölle SK Herne 128,8
22. M. Rochel SV Wehe 132,2
23. H. Hecktor SV Wethmar 133,7
24. D. Beele BSV Gruene 137,3
25. T. Engelhardt SSV Uphausen 138,8
26. G. Knaak SV Methler 139,5
27. O. Kosmehl SGes Westerenger 140,0
28. H-J. Böhlendorf SV Wellinghofen 141,4
29. D. Braun BS Bad Oeynhausen 144,8
30. H-J. Wolter SV Kamen 152,0
31. G. Englert SV Rabenhain 154,1
32. G. Blümer SK Bochum 160,0
33. K-H. Müller SK Siegen 160,6
34. W. Schmidt SV Fabbenstedt 163,3
35. K. Lange SpSch Hollwede 165,1
36. S. Voges Voerder SV 170,4
37. J. Hagemann SGes Bad Salzuflen 173,6
38. J. Liethmann SV Berge 178,1
39. K-H. Wittke SV Benninghofen-Brücherhof-Loh 184,0
40. F. Komnick SV Schweicheln-Bermbeck 186,8
41. K. Stöcker SV Glashütte 187,8
42. R. Jorczick SV Nienhagen 189,3
43. H.-H. Plaggemeier SK Minden 190,7
44. J. Rzaczek SV Lahde 191,6
45. H. Güldenpfenning SGi Li Weserufer Minden 193,3
46. D. Deimen St. Joh. Voßwinkel 196,0
47. A. Riemer SV Frotheim 199,0
48. H. Lummer SBR Sudhagen 202,8
49. T. Czipull SV Brackwede 203,3
50. C. Brinkmann SK Herford 205,5
51. K. Müller SV Rischenau 205,8
52. D. Owen Oerlinghauser SGes 214,2

Landesschützenkönig Konrad Heller jun., BSG Warstein

zukünftigen Landesjugendspre-
cher, die Organisation von Veran-
staltungen, sowie die Integration
von Jugendlichen in die Ver-
bandsarbeit sind Aufgaben-
schwerpunkte dieser Einrichtung.
Und natürlich spielt dabei rege
Kommunikation untereinander
eine entscheidende Rolle. Die
klappt natürlich auch nicht immer
hundertprozentig, aber Sie funk-
tioniert. Unsere Devise dabei:
Egal, was wir unternehmen, wir
packen es gemeinsam an und
sprechen darüber! Und gerade
das sollten sich viele Verbands-
mitglieder auf die eigene Fahne
schreiben. Kommunikation muss
von oben nach unten, aber auch
umgekehrt von unten nach oben
stattfinden! 
Lange Rede, kurzer Sinn: Werfen
Sie einfach mal einen Blick in die
Schützenwarte und schauen sie
sich den Bericht über den dies-
jährigen Landesjugendtag »auf

Schalke« an. Sie werden sich
wundern, wie wir im Jugendfo-
rum handeln, um Kommunika-
tion und Verständnis zwischen
den Verbandsebenen zu schaffen
und zu verbessern. 
Vielleicht ist das erst ein Tropfen
auf den heißen Stein. Aber für
uns Jugendliche und jung ge-
bliebene Menschen aus dem Ju-
gendforum ist das schon ein gro-
ßer Schritt in eine gemeinsame
kommunikative Zukunft.
Denken Sie daran: Ein stetiger
Wechsel von Worten und Gesten
sind das, was die Gesellschaft
und auch unseren Verband auf
Dauer zusammenhält.
Im Namen der Landesjugend-
sprecher bedanke ich mich für Ih-
re Aufmerksamkeit und wünsche
Ihnen weiterhin einen feierlichen
Schützentag hier in Oerlinghau-
sen. 

Dirk Terbahl,
Landesjugendsprecher des WSB
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53. A. Reinhardt SV Stemmer 215,1
54. M. Haak SGes Belle 217,0
55. K. Albers SGes Stift Quernheim 221,6
56. R. Fingerhut Hasper SV 224,4
57. . Braasch SV Barntrup 228,5
58. B. Schäfers SV Gestringen Isen 236,8
59. J. Hofmann SGes Kirchlengern 242,0
60. U. Leichsenring SV Uffeln 246,2
61. R. Brangs SGi Minden Stiftsallee 246,3
62. C. Von der Ahe SV Hille 255,1
63. R. vor der Brück SV Schnee Ende Herdecke 263,0
64. K-H. Windmann SGes Mennighüffen 267,1
65. P. Grasse Nördl-Dortmunder SB 272,0
66. M. Witt SV Nordlünen-Alstedde 272,5
67. T. Hoffmann DJK Herne-Baukau 274,9
68. S. Braune SGes Spenge 277,2
69. W. Stodolick SK Lünen 278,0
70. H. Fuchs SV Niederschelden 290,3
71. D. Urbigkeit SV Oldinghausen 296,2
72. G. Wyczisk SGes Heepen 297,7
73. L. Baumgärtel SV Oetinghausen 297,9
74. H. Seidel BSV Freischütz Hiltrup 304,9
75. U. Deutschmann SV Vehlage 317,1
76. T. Blotevogel SV Gestringen Isen 317,3
77. M. Brinkmann SpSch Beckum 324,6
78. P. Ostermann Lüdenscheider SGes 325,4
79. R. Stüwe SV Winterberg 326,7
80. E. Amann SV Dützen 327,0
81. H. Wortmann SV Nordengerland 329,5
82. H-J. Witt ABSV Wattenscheid 343,6
83. D. Holtermann SV St. Margarethen 362,4
84. I. Pohlmann SGi Sandtrift Hahler-Straße 362,6
85. H-J. Rost BSV Bismarck-Ost 363,9
86. W. Blomenkemper Lüner SV 364,8
87. I. Sackenreuther SK Gelsenkirchen 374,0
88. A. Veling SV Schildesche 382,3
89. E. Kaßabeck BSV Holthausen 384,0
90. H. Röben SG Vlotho 390,5
91. S. Hinz Bezirk Ostwestfalen 403,6
92. U. Klaus SV Weidenau 415,0
93. G. Plitnick SV Bölhorst 426,8
94. J. Braun SGes Hiddenhausen 428,4
95. U. Kepurra SGes Ennigloh 443,6
96. A-J. Fleiter SK Beckum 444,7
97. D. Leweke Detmolder SGes 457,5
98. G. Krabus SV Ostenfeldmark Hamm 464,6
99. D. Lange SV Wilhelmshöhe 472,3

100. J. Damm SV Lünen-Süd 480,4
101. C. Jungeilges BSV Verl-Bornholte 491,2
102. L. Kessen SGi Alchetal 510,0
103. M. Rauer SV Tell Nordhorn 512,1
104. M. Katthöfer SK Gütersloh 512,6
105. J. Stüver SGes Horn 519,3
106. F. Lübbert SV Pavenstädt 522,4
107. H. Hillmann SK Lübbecke 589,1
108. L. Nowak BSG Bruch 605,0
109. W. Luther SV Knetterhausen 609,2
110. J. Reusch Hülscheider SV 652,8
111. V. Reitemeyer SV Plettenberg Oes 726,5
112. J. Stadler Bielefelder Sges 746,6
113. W. Spreen SpSch Varlheide 830,9
114. F. Trinogga Dornberger Schützen 888,7
115. R. Gertsmayr SGes Halle 976,6
116. T. Block SV Brambauer 2116,6
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Landesjugendkönigs-
schießen 2004

1. Simone Rapp VSC Lüdenscheid 2,0
2. S. Korstekamp SVg Humfeld 41,3
3. M. Koch Bezirk Münsterland 46,6
4. B. Feist SGes Schötmar 48,4
5. F. Busch SK Lüdenscheid 65,8
6. D. Lillemannstöns SK Hellbach  Neubeckum 67,1
7. V. Kolberg SGi Minden Stiftsa 74,9
8. M. Heger SV Barntrup 90,6
9. L. Duhme Märker SGem 91,9

10. S. Holly SK Soest Lippstadt 98,6
11. G. Steinke SV Winterberg 109,0
12. N. Meyer SV Schildesche 109,1
13. A. Klitzsch SK Hamm 110,7
14. M. Schmidt SV Oppenwehe 110,8
15. T-A. Stork SV Schweicheln-Ber 116,6
16. A. Fink Detmolder SGes 119,4
17. H. Blome SGes Halle 121,2
18. S. Schwartz SpSch Nordenfeldmark 121,7
19. A. Meding Voerder SV 130,1
20. K. Knoblauch SV Kamen 134,8
21. L. Haddenhorst SGes Herford 144,0
22. K. Köhler Tückinger SV 153,4
23. F. Hirche SSV Uphausen 160,9
24. L. Mensching SK Minden 165,5
25. M. Baier SGi Li Weserufer Minden 167,7
26. M. Krombach SpSch Hengsbach und Almer 172,5
27. C. Butzkies Dornberger Schützen 199,2
28. A. Weng SV Wilhelmshöhe 214,0
29. J. Schleutker SV Häverstädt 229,0
30. L. Lange SK Ennepe Ruhr 242,1
31. T. Irle SGi Alchetal 250,8
32. S. Welpinghaus SK Gütersloh 294,3
33. M. Berker Hülscheider SV 294,3
34. D. Pollmeier SV Pavenstädt 296,7
35. K. Drewes Bezirk Mark 302,2
36. K. Pelin SK Herford 354,2
37. D. Pahl Hasper SpSch 395,5
38. C. Meier SGes Bad Salzuflen 401,0
39. J. Schulte Lüdenscheider SGes 406,9
40. S. Berge BSV Gruene 445,5
41. S. Torben SGes Mennighüffen 469,8
42. V. Schöning SG Vlotho 563,5
43. S. Schröder SpSch Hollwede 760,2
44. T. Wellmann SGes Hiddenhausen 1419,3

Landesjugendschützenkönigin Simone Rapp, VSC Lüdenscheid
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Wegen der Olympischen
Spiele fanden die Deut-
schen Meisterschaften

in Hochbrück bei München in die-
sem Jahr erst Mitte September
statt. So konnten sich unsere
Olympioniken kurz nach der Rück-
kehr aus Athen gewissermaßen
hautnah ihren deutschen Fans
präsentieren. Und sie griffen er-
folgreich in die Medaillenvergabe
ein. Der Dortmunder Maik Eck-
hardt steuerte als erfolgreichster
Schütze dieser DM zwei Gold-, ei-
ne Silber- und eine Bronzeme-
daille zu der großartigen Medail-
lenausbeute westfälischer Vereine
bei. Mit insgesamt 50 Medaillen
und weiteren guten Platzierungen
wurde das drittbeste Ergebnis bei
diesen nationalen Titelkämpfen
erzielt. Herzlichen Glückwunsch
an alle, die die Farben ihres Ver-
eins und des WSB erfolgreich bei
den Deutschen Meisterschaften
vertreten haben. jj

Luftgewehr
Herren

1. M.Eckhardt, Buer-Bülse WF 698,8
2. T.Bäuerle, SV Buch WT 697,0
3. J.Wallowsky, SG Coburg BY 696,6
4. J.Vogl, Der Bund BY 695,8
5. E.Roth, FSG Kempten BY 694,1
6. A.Weber, SG 1354 Coburg BY 693,3
7. F.Dobler, SGes Bothfeld NS 693,2
8. C.Wimmer, SG Oppersdorf BY 692,4
9. T.Krebs, SGes Sc PF 593

10. S.Schuller, SGi Stuttgart WT 593
74. D.Leiwen, St.Hub Elsen WF 584

135. P.Deimann, SV Deiringsen WF 577
172. B.Deimann, SV Deiringsen WF 570
Damen

1. B. Knells, SSG Fürth BY 501,4
2. M. Prekel, ABC Münster WF 498,9
3. S. Pfeilschifter, München BY 498,6
4. S. Haertinger, Plattling Isa BY 498,5
5. A. Schrooten, SSV Barlissen NS 497,1
6. E. Haubert, SV Lauterecken PF 496,8
7. B. Lechner, Plattling Isa BY 495,9
8. S. Bauer, Der Bund BY 495,9
9. B. Grossecappenb., Hamm WF 395

10. A. Streblow, GSGi Halle ST 395
20. D. Werling, BSV Nette WF 392
42. H. Frey, BSV Holzwickede WF 390
45. N. Masuth, Buer-Bülse WF 390
63. A. Dieckmann, Emsdetten WF 387
67. N. Koop, Erkenschwick WF 387
71. C. Rommel, ABC Münster WF 387
79. S. Gücker, SV Berleburg WF 385
83. S. Koch, SSG St Seb Balve WF 385
84. S. Ranglack, SV Lennetal WF 385
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86. Y. Dohnert, VfL Winz-Baak WF 385
103. S. Morawski, Meckingh. WF 380
109. C. Middrup, SGes Hamm WF 370
Schüler

1. RWS Franken BY 1576
2. Einigkeit Hubertus Kast OP l569
3. LGS Bayreuth-Kulmbach BY 1566
4. Kleeblatt Frotzersricht OP 1565
5. SpSch Gechingen WT 1563
6. SK Weiler-Dalkingen WT 1561

10. KuSB Krombach WF 1556
Schüler männlich Einzelwertung

1. F. Scherer, Gabelbach BY 195
2. L. Haberkorn, Hub. Kastl OP 195
3. S. Hellmold, Nesselroeden NS 194
4. M. Hofmann, Bayr.,-Kulmb. BY 190
5. M. Baur, RWS Franken I BY 190

32. Schellmann, Mesch.-N. WF 182
34. T. Rump, Ostenfeld. Hamm WF 182

Schüler weiblich Einzelwertung
1. C. Fuchs, RWS Franken BY 196
2. C. Haider, Frotzersricht OP 193
3. M. Metzger, Hambach BY 192
4. F. Ott, BS Hohenstein HS 192
5. J. Wagner, SV Babensham BY 192

31. M.Gebert, KuSB KrombachWF 187
32. J. Werthenbach, Afhold. WF 187
39. S. Weinert, Krombach WF 186
61. S. Meinhardt, Krombach WF 183
84. L. Bretz, SSV St. Hub Elsen WF 180

103. Y. Thiedig, SpSch Bockum WF 178
Jugend

1. LGS Bayreuth-Kulmbach BY 1170
2. SV Efringen-Kirchen I SB 1166
3. Freischuetz Gruenlas OP 1156

4. SpSch Gechingen I WT 1155
5. SSV Eberbach I BD 1152

10. SGes Hamm WF 1146
22. Nördl-Dortmunder SB WF 1134
27. KuSB Krombach WF 1123

Jugend männlich Einzelwertung
1. A. Feulner, Bayr.-Kulmbach BY 391
2. A. Kolb, SpSch Gechingen WT 390
3. M. Kief, Wiedaer SG NS 388
4. M. Schlamp, RWS Franken I BY 388
5. J. Graf, Bayr.-Kulmbach BY 388

32. C. Hanning, Bruchmühlen WF 380
43. T. Hardes, St. Hub Elsen WF 376
49. D. Forwick, SGes Hamm WF 373

Jugend weiblich Einzelwertung
1. S. Schwarz, Frei. Gruenlas OP 393
2. A. Spangenberg, Grossenl. I HS 392
3. C. Kühnle, Efringen-Kirchen ISB 391
4. S. Baer, Bayr.-Kulmbach BY 391
5. A. Wirth, Efringen-Kirchen I SB 391
6. M. Kunz, SGes Hamm WF 391

19. J. Peters, NDSB WF 386
50- I. Frank, SGes Hamm WF 382

67. C. Hoss, KuSB Krombach WF 380
84. D.-U. Schossland, NDSB WF 377
87. A. Kuhnert, Krombach WF 376

101. V. Becker, Krombach WF 374
111. M. Muhr, NDSB WF 371
121. B. Schütze, Krombach WF 369
Junioren A männlich

1. SG Lehre NS 1765
2. Saltendorf OP 1752
3. GSGi Halle ST 1748
4. SV Holzthaleben TH 1746
5. SSV Kronau BD 1746

13. TSV Ostenfelde WF 1726
35. Hengsbach&Almer WF 1699
37. SV Deiringsen WF 1694

Junioren A männlich Einzelwertung
1. C. Stautmeister, Lehre NS 692,7
2. A. Wunsch, Neuweier SB 691,2
3. A. Strehle, Regels WT 689,1
4. B. Aicher, Der Bund BY 688,8
5. S. Moises, Der Bund BY 687,1

24. T. Kohlhase, Elsen WF 582
49. S. Strauch, Massen WF 577
51. C. Boehm, Ostenfelde WF 577
52. S. Busse, Lage WF 577
58. A. Schaefer, Ostenfelde WF 576
75. D. Fesser, Hengsbach WF 571
76. D. Stader, Hengsbach WF 571
82. G. Göcking, Münster WF 569
84. M. Winkelmann, Lage WF 568
87. J. Kurek, Deiringsen WF 565
90. M. Schwarz, Lage WF 563

Junioren B männlich Einzelwertung
1. A. Obermaier, Milbertshofen BY 594
2. D. Butterweck, Inden/Altdorf RH 592
3. D. Kroll, Holzthaleben TH 588
4. C. Brunmeier, Schweitenk. BY 586
5. A. Klitzsch, Ostenfelde WF 586

21. P. Rogner, Deiringsen WF 578
48. M. Forwick, Ostenfelde WF 570
51. F. Nattkemper, Ostenfelde WF 570
70. B. Seipelt, Ostenfelde WF 563

79. P. Wurmbach, Hengsbach WF 557
85. M. Goesmann, Deiringsen WF 551

Junioren A weiblich
1. SV Schlossau I BD 1185
2. SV Broitzem NS 1178
3. SGes.Gundernhausen II HS 1174
4. FV SSZ Suhl TH 1170
5. SV Wolthausen I NS 1167
9. SGes Hamm WF 1163

15. SFr Emsdetten WF 1156
Junioren A weiblich Einzelwertung

1. E. Friedel, Schlossau BD 498,2
2. J. Müller, Schlossau BD 497,2
3. M. Felix, SSZ Suh TH 495,4
4. N. Vollmer, Broitzem NS 494,9
5. B. Gauss, Schlossau BD 494,3

11. N. Schneider, Hamm WF 391
13. C. Hanning, Pivitsheide WF 391
20. M. Austrup, Emsdetten WF 390
35. A. Bielefeld, Hamm WF 387
46. M. Stromberg, Hamm WF 385
63. K. Appelbaum, Pivitsheide WF 382
75. M. Teifke, Münster WF 379
83. I. Tyborowsk, Pivitsheide WF 366

Junioren B weiblich Einzelwertung
1. S. Goebel, Gundernhausen HS 396
2. T. Simmes, Keylär RH 394
3. A. Biedermann, Franken BY 393
4. G. Zimmermann, Broitzem NS 393
5. M. Ostkamp, Emsdetten WF 393

38. K. Spielmann, Emsdetten WF 385
39. J. Furmanek, Hamm WF 385
47. S. Kroempel, Kreuztal WF 384
55. K. Moss, Emsdetten WF 381

Herren-Altersklasse
1. SSG Dynamit Fürth BY 1148
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2. M. Beutel, HSG Oettingen BY 395
3. E. Lauchner, Mittelstetten BY 394
4. N. Stephan, SG Estenfeld BY 392
5. N. Reichenbach, Grebenst. HS 389
6. E. Schildknecht, SV Imsum v. NW 388
7. N. Gau, Unterweikertshofen BY 388
8. J. Neumaier, Oberholzh. BY 386
9. T. Haas, Wald b. Winhoering BY 385

10. S. 1Henker, SG Oggersheim PF 384

Luftgewehr 3-Stellung
Schüler

1. RWS Franken I BY 875
2. SG 1898 Thumsenreuth OP 873
3. RWS Franken III BY 868
4. KKS Nordstemmen NS 866
5. LGS Bayreuth-Kulmbach BY 862

Schüler männlich Einzelwertung
1. L. Haberkorn, Hub. Kastl OP 293
2. M. Baur, RWS Franken I BY 291
3. J. Baehnisch, Thumsenreuth OP 290
4. K. Weimer, SSV Merzalben PF 289
5. F. Boller, SpSch Gechingen I WT 288

14. A. Schellmann,  Mesch.-N. WF 284
Schüler weiblich Einzelwertung

1. J. Blamberger, Franken III BY 295
2. C. Fuchs, RWS Franken I BY 294
3. A. Pickenhan, ASV Astheim HS 294
4. A. Schweizer, FSG Diessen BY 293
5. A. Hill, KKS Nordstemmen NS 292

64. J. Werthenbach, Afhold. WF 270
Jugend

1. FC Simpel NS 1761
2. SG Thumsenreuth OP 1756
3. SG Loerrach I SB 1754
4. LGS Bayreuth-Kulmbach BY 1754
5. SSG Neuburger-Land I BY 1751

Jugend männlich Einzelwertung
1. N. Taeger, FC Simpel NS 590
2. D. Boschenrieder, W. Singen SB 586
3. A. Kolb, SpSch Gechingen I WT 585
4. P. Seyfarth, SV Roemersberg HS 584
5. J. Graf, Bayr.-Kulmbach BY 584

Jugend weiblich Einzelwertung
1. S. Specht, Neuburger-Land BY 592
2. P. Endler, SV Kirchweyhe NW 591
3. J. Eckhardt, SV Estedt ST 591
4. A. Wirth, SG Loerrach I SB 590
5. Y. Reiter, SpSch Freilassing BY 590
8. M. Kunz, Ostenfeld. Hamm WF 587

Zimmerstutzen
Schützen

1. SG Bad Wiessee BY 844
2. Habischried BY 832
3. SGes Bonefeld RH 832
4. SG Kirchdorf I BY 831
5. SSG Jura-Altmühl I BY 830

Schützen Einzelwertung
1. H. Lärch, SG Bad Wiessee BY 287
2. C. Weiss, SGi Straubing BY 286
3. B. Schott, HSeubersdorf I BY 285
4. D. Feldhahn, Dasbach HS 285
5. J. Vogl, Bund München BY 284
6. G. Schmid, Rehling BY 284
7. R. Ringel, SGes Bonefeld RH 284
8. H. Rapp, Burghausen BY 284
9. V. Halbhuber, BSV Lüd. WF 283

10. M. Vogl, SG Bad Wiessee BY 283
117. A. Wieskus, SGi Lette WF 267
135. D. Reker, Bad Meinberg WF 264
Damen

1. SGi Stuttgart I WT 825
2. SV Hohenstadt I BY 823
3. SK Aalen-Nesslau I WT 822
4. Unterelchingen BY 818
5. SpSch Freilassing BY 817

Damen Einzelwertung
1. M. Bronneberg, Linnich RH 284
2. M. Poehlmann, Obenhausen BY 283
3. J. Bais, Unterelchingen BY 281
4. M. Hahn, Aalen-Nesslau I WT 278
5. S. Ströbele, Aufheim BY 278
6. N. Ruf, SK Aalen-Nesslau I WT 277
7. B. Großecapp., Sichelnst. NS 277
8. B. Schroeder, BooKuRiTra ND 277
9. H. Schackel,  Gochsheim BY 277

10. C. Derrer, SSV Aischgrund I BY 276
42. E. Bensch, SGi Lage WF 268

Herren-Altersklasse
1. SG Gangkofen BY 842
2. SG Kulmbach BY 836
3. FSG Rosenheim I BY 825

4. FSG Landsberg BY 823
5. SV Goeggingen I WT 823
6. FSG Miesbach BY 819

Herren-Altersklasse Einzelwertung
1. H. Zitzmann, SG Gangkofen BY 284
2. L. Hübner, Duernh.-Habach BY 282
3. L. Brader, FSG Rosenheim I BY 280
4. A. Masarie, SGi Straubing I BY 280
5. U. Pezolt, SG Kulmbach BY 280
6. H. Friess, FSG Rosenheim II BY 279
7. B. Vogelsang, SG Kulmbach BY 278
8. A. Hirschle, SGi Stuttgart WT 278
9. M. Wölfel, SG Kulmbach BY 278

10. E. Huber, Hubertus Bronnen BY 277
34. U. Langenhorst, Burgsteinf., WF 267
49. H. Brunsmann, Burgsteinf. WF 249

Damen-Altersklasse Einzelwertung
1. A. Sambach, Hohenstadt I BY 275
2. M. Koeck, Buch I BY 274
3. G. Nauh,-Krüger, Homburg I HS 270
4. M. Feldl, SV Ulbering BY 270
5. G. Grossm.-Mast, Broetz. BD 269
6. V. Zuendorf, Schiefbahn RH 268
7. C. Hehenberger, Buch I BY 268
8. S. Mai-Bizenb., Mietersh. I SB 267
9. B. Krebs, KKS Brünen RH 265

10. M. Hildebrand, SV Giessen WT 264
Senioren Einzelwertung

1. G. Grabosch, ABC Münster WF 282
2. A. Eisner, SG, Gangkofen BY 281
3. J. Schoepf, SG Wallgau BY 278
4. W. Pompe, FSG Landsberg BY 278
5. W. Ernst, SV Eisental I SB 276
6. H. Stoss, FSG Titting BY 276
7. W. Johnen, SGi Stuttgart I WT 275
8. F. Keiss, Meitingen II BY 274
9. M. Ruf, FSG Landsberg BY 274

10. W. Pelzer, Luener SV WF 273
38. R. Müller, Meinerzhagen WF 263

Körperbeh. Schl./Hocker
1. W. Pirner, Neumuehle 1925 OP 288
2. J. Beer, SG Kleinraigering OP 282
3. H. Gatzemeier, Vorhelm WF 280
4. M. Huehnerfeld, Hilgert RH 279
5. M. Glosser, Eitensheim BY 278
6. E. Noetzel, SGr Vorhelm WF 278
7. H. Wuerz, SGes Gronsdorf BY 276
8. J. Fachinger, SV 1919 Elz HS 276
9. H. Schmidt, SV Maulsbach RH 275

10. G. Arndt, Gunzenhausen BY 274
12. B. Krane, SGes Hamm WF 274
13. F. Wieland, Heessen WF 274
22. D. Koelbel, ABC Münster WF 271
24. F. Falke, SG Hamm WF 271
36. W. Scherner, SGes Hamm WF 268
39. F. Laubrock, ABC Münster WF 268
46. U. Papkalla, Meinerzhag. WF 265
53. M. Slabon, SGes Hamm WF 260

Körperbeh. Rollstuhlf.
1. M. Beutel, HSGOettingen BY 281
2. S. Henker, SG Oggersheim PF 281
3. J. Arndt, SV Michelbach RH 277
4. S. Korth, SV Diana Ockstadt HS 274
5. J. Albrecht, FSG Landau BY 272

Gewehrschießen 100 m
Schützen

1. FC Simpel NS 882
2. SG Coburg I BY 879
3. SGes Bothfeld NS 878
4. SGes Hamm WF 878
5. Schönau BY 877
6. Wechingen BY 877

11. KKSV Deiringsen WF 862
Schützen Einzelwertung

1. A. Schlecker, SV Berg WT 298
2. M. Eckhardt, Berghausen WF 296
3. J. Wallowsky, SG Coburg I BY 296
4. A. Häusler, HSG München I BY 295
5. C. Stautmeister, FC Simpel NS 295
6. D. Leiwen, SGes Hamm WF 295
7. S. Herdel, Bergrheinfeld I BY 295
8. M. Klein, SGi Ravensburg WT 295
9. T. Aumann, Schoenau BY 294
9. H. Kurth, SGes Bothfeld NS 294

11. M. Goldmann, FC Simpel NS 294
12. H. Dietrich, NDSB WF 294
19. M. Hummler, SGes Hamm WF 293
38. P. Deimann, Wanne-Eickel WF 291
39. D. Tödheide, Heepen WF 291
42. P. Lübbehusen, W.-Eickel WF 291
45. J. Niehüser, SGes Hamm WF 290

2. Hubertus Bronnen BY 1146
3. SGes M`gladbach RH 1145
4. Der Bund BY 1141
5. SSV Kronau BD 1140
6. SG 1354 Coburg BY 1140
7. SV Wiefelstede NW 1137

Herren-Altersklasse Einzelwertung
1. M. Hildenbrand Eberbach BD 390
2. J. Haberl, Fürth BY 389
3. J. Riederer, Der Bund BY 389
4. J. Billharz, Muenstertal SB 387
5. A. Wiegner, Kindenheim PF 387
6. M. Dreher, Bronnen BY 387
7. E. Appl, Jedesheim BY 386
8. K. Hillenbrand Kronau BD 386
9. W. Wimmers, M`gladbach RH 386

10. G. Peper, Wiefelstede NW 385
38. H. Strake, Ennigerloh WF 380

Damen-Altersklasse
1. SV Oberteuringen WT 1132
2. SV Erbach HS 1131
3. Hub.Schiefbahn RH 1129
5. SV Germania Lengden NS 1106
6. SGi Steinkirchen NW 1106

Damen-Altersklasse Einzelwertung
1. G. Horbaschek, Schwabach BY 386
2. H. Loew, Erbach HS 386
3. A. Sambach, Hohenstadt BY 383
4. E. Söhnchen, Schiefbahn RH 383
5. A. Huber, Mietersheim SB 380
6. C. Fischer, Fürstenfeldbruck BY 379
7. I. Renn, Oberteuringen WT 379
8. M. Nau, Oberteuringen WT 378
9. K. Peteratzing, Hirschau OP 378

10. R. Roedig, Geislingen WT 377
11. D. Tochtrop, NDSB WF 377
29. I. SchauerI, NDSB WF 372
43. R. Winnersbach, Ahsen WF 368
60. E. Wichmann, NDSB WF 359

Senioren 
1. SGi Stuttgart WT 1141
2. SV Groesdorf BY 1128
3. Edelweiss Derndorf BY 1125
4. BSG Bergrheinfeld BY 1121
5. Hub. Schiefbahn RH 1118
6. Wissener SV RH 1108
9. ABC Münster WF 1107

Senioren Einzelwertung
1. M. Batz, Grösdorf BY 386
2. H. Stoss, Grösdorf BY 386
3. R. Lanken, Essen RH 384
4. P. Herdel, Bergrheinfeld BY 383
5. W. Johnen, Stuttgart WT 382
6. G. Ressemann, Starnberg BY 382
7. A. Stiegeler, Derndorf BY 382
8. E. Lang, Karlsbrunn SA 382
9. G. Vetter, Stuttgart WT 381

10. F. Schreiner, Tabertshausen BY 380
21. H.-P. Jesulke, Münster WF 375
25. G. Grabosch, Münster WF 374
72. R. Mertens, Münster WF 358

Seniorinnen Einzelwertung
1. K. Schröder, Malente ND 373
2. H. Jakob, Rischenau WF 373
3. R. Zimmermann BuchenbachSB 372
4. U. Stock, Brötzingen BD 372
5. A. Schmidt, Blumenthal NW 371
6. A. Mouttet, Fürstenfeldbruck BY 371
7. B. Schneider, Ravolzhausen HS 371
8. W. Birzle, Kirchheim BY 370
9. I. Walter, Queichheim PF 370

10. E. Speiser, Taufkirchen BY 369
26. B. Breuckmann, Ahsen WF 357

Körperbeh. Schl./Hocker
1. M. Herold, Plattl Leonberg OP 393
2. A. Schäfers, Altenbeken WF 392
3. D. Link, SSchwieberdingen WT 392
4. A. Bohnen, Hub. Schiefbahn RH 391
5. A. Spieler, SG Grönenbach BY 391
6. F. Wieland, Heessen WF 390
7. P. Guber, SV Schwarzerd BY 390
8. W. Pirner, SG Neumühle OP 390
9. K. Frommel, Hub. Boos BY 390

10. R. Goerg, SSC Hub. Haag RH 389
15. W. Janneschütz, Holzwick. WF 388
18. W. Scherner, SGes Hamm WF 386
26. M. Slabon, SGes Hamm WF 380
28. H. Brühl, SpSch Heessen WF 373
29. H. Gatzemeier, SGr Vorhelm WF 370

Körperbeh. Rollstuhlf.
1. S. Korth, SV Diana Ockstadt HS 397
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52. O. Weber, Deiringsen WF 289
59. B. Deimann, W.-Eickel WF 288
66. P. Rogner, Deiringsen WF 287
69. J. Kurek, KKSV Deiringsen WF 286
80. C. Schemmer, SGi Lette WF 282
83. H. Krömpel, KUS Kreuztal WF 280

Herren-Altersklasse
1. Hub. Bronnen I BY 872
2. DSC Wanne-Eickel WF 859
3. SSV Tüschenbroich RH 859
4. FSG Rosenheim I BY 858
5. SV Etzhorn NW 850
6. Hub.Sch. Schiefbahn RH 848

Herren-Altersklasse Einzelwertung
1. E. Huber, Hub. Bronnen I BY 293
2. W. Wimmers, Tüschenbr. RH 292
3. K. Hillenbrand, SSV Kronau I BD 291
4. R. Hertnagel, Hub. Bronnen I BY 290
5. M. Scherz, Plattling, Isa BY 289
6. G. Peper, SV Wiefelstede NW 289
7. M. Dreher, Hub. Bronnen I BY 289
8. R. Beneke, SV Etzhorn NW 288
9. F. Genz, FSG Rosenheim I BY 288

10. A. Thutwol, Wanne-Eickel WF 288
16. R. Haarmann, W.-Eickel WF 286
21. J. Jeskulke, W.-Eickel WF 285
34. P. Eckhardt, KUS Kreuztal WF 282

Damen-Altersklasse Einzelwertung
1. D. Tochtrop, Lipperbruch WF 283
2. E. Klimek, SV Hude NW 283
3. B. Krebs, SC St.Seb. Bislich RH 281
4. D. Lampe, Nordstemmen NS 279
5. B. Breuckmann, Ahsen WF 277
6. U. Soschniok, Schiefbahn RH 277
7. E. Rohmann, Ostbevern WF 276
8. R. Marian, Dudweiler SA 271

Senioren Einzelwertung
1. H. Stoss, FSG Greding BY 292
2. K. Rieth, SGi Stuttgart I WT 291
3. K. Dappen, Schiefbahn RH 290
4. G. Kadur, Luener SV WF 288
5. A. Stiegeler, Bronnen III BY 288
6. H. Jeskulke, W.-Eickel WF 287
7. F. Schreiner, Tabertshausen BY 287
8. A. Eisner, Buch I BY 283
9. L. Hemm, Reichertshofen I BY 281

10. W. Mueller, SGes Hamm WF 280
13. G. Andreas, Meinerzhagen WF 278
16. R. Mertens, Plugg.-Jäger WF 278
18. W. Laetsch, NDSB WF 276
26. R. Weber, Hilchenbach WF 270

Körperbeh. Schl./Hocker
1. M. Herold, Plattl Leonberg OP 296
2. E. Koller, Alt Ponholz 1902 OP 295
3. D. Link, SV SchwieberdingenWT 294
4. W. Scherner, SGes Hamm WF 293
5. M. Glosser, Eitensheim BY 293
6. F. Laubrock, ABC Münster WF 292
7. W. Pirner, SG Neumühle OP 292
8. A. Springer, Reiterswiesen BY 292
9. D. Koelbel, ABC Münster WF 291

10. W. Janneschütz, Holzwick. WF 291
11. E. Noetzel, SGr Vorhelm WF 291
14. A. Schäfers, Altenbeken WF 289
19. B. Krane, SGes Hamm WF 282

Körperbeh. Rollstuhlf.
1. M. Beutel, HSG Oettingen BY 296
2. E. Schildknecht, SV Imsum NW 291
3. E. Gruner, KKS Stebbach BD 288
4. K. Zimmermann, Michelbach RH 287
5. S. Kneile, Bissingen/Teck WT 286

KK 3-Stellung 3x20
Schützen

1. SSVg Brigachtal I SB 1737
2. HSG München I BY 1733
3. FSG Kempten I BY 1728
4. Freising, SV BY 1725
5. SV Hüttenthal I HS 1718
6. Ehenbachtaler Holzhammer OP 1716
8. SSV St. Hub Elsen WF 1715
9. BSV Buer-Bülse WF 1713

Schützen
1. C. Hildebrand, Brigachtal I SB 589
2. M. Fieberling, Hüttenthal I HS 588
3. E. Roth, FSG Kempten 1 BY 582
4. M. Eckhardt, Schifferstadt I PF 582
5. D. Weingart, Leingarten I WT 581
6. C. Lauer, Wissener SV 1870 RH 581
7. B. Schott, SGi Waldkraiburg BY 581
8. A. Häusler, HSG München I BY 580
9. M. Winter, HSG München I BY 579

10. M. Dubowy, FSG Kempten I BY 579
14. J. Niehüser, Hub Elsen WF 578
19. D. Leiwen, Hub Elsen WF 575
24. P. Deimann, Buer-Bülse WF 573
31. P. Lübbehusen, Buer-BülseWF 571
41. H. Dietrich, Buer-Bülse WF 569
50. D. Huelsmann, Heepen WF 567
78. M. Hummler, Hub Elsen WF 562
88. D. Tödheide, SGes HeepenWF 559

104. B. Deimann, Buer-Bülse WF 556
125. J. Wieczorek, SGi Lette WF 547
Damen

1. Ludmannsdorf BY 1745
2. SSG Fürth BY 1738
3. SGes Bothfeld NS 1727
4. SSG Waghaeusel BD 1720
5. SGes Hamm WF 1714
6. HSG München BY 1714

13. BSV Holzwickede WF 1688
Damen Einzelwertung

1. S. Pfeilschifter, München BY 683,9
2. B. Lechner, Ludmannsdorf BY 681,7
3. S. Härtinger, Ludmannsdorf BY 681,5
4. K. Arnold, Fürth BY 681,1
5. S. Bauer, Ludmannsdorf BY 678,0
6. B. Jakob, Bothfeld NS 675,7
7. M. Telge, Hondelage NS 673,2
8. B. Grossecappenb., Hamm WF 673,2
9. J. Ziegler, Fürth BY 579

10. G. Ziegler, Augsburg BY 578
22. H. Frey, Holzwickede WF 572
38. C. Middrup, Hamm WF 568
44. D. Werling, Hamm WF 565
57. A. Dieckmann, Holzwick. WF 561
76. S. Schäfers, Lage WF 555
78. S. Gücker, Holzwickede WF 555
83. D. Eickelmann, Holzwick. WF 551

Jugend
1. Einigkeit Hub. Kastl OP 1693
2. SV Bad Bramstedt ND 1686
3. SV Efringen-Kirchen I SB 1686
4. LGS Bayreuth-Kulmbach BY 1675
5. RWS FrankenII BY 1669

11. SGes Hamm WF 1644
Jugend männlich Einzelwertung

1. A. Feulner, Bayr.-Kulmbach BY 566
2. J. Schümann, Bramstedt ND 564
3. T. Plannerer, Hub. Kastl OP 562
4. A. Kolb, Gechingen I WT 561
5. N. Täger, SB Freiheit I NS 559

15. C. Hanning, SV Pavenstädt WF 553
22. T. Hardes, St. Hub Elsen WF 548
34. D. Forwick, SGes Hamm WF 540

Jugend weiblich Einzelwertung
1. M. Kunz, SGes Hamm WF 580
2. S. Specht, Neuburger-Land I BY 570
3. A. Wirth, SEfringen-Kirchen ISB 566
4. S. Schwarz, Hub. Kastl OP 566
5. S. Baer, Bayr.-Kulmbach BY 566

26. J. Peters, SV Pavenstaedt WF 549
50. I. Frank, SGes Hamm WF 524

Junioren A männlich
1. SSV Kronau I BD 1718
2. SV Hegelsberg-Vellmar HS 1707
3. G Lehre NS 1705
4. SV Regelsweiler I WT 1701
5. SV Weidenthal I PF 1691

13. SSC Bruchmühlen WF 1668
15. SGes Hamm WF 1664
14. St. Anna Nuttlar WF 1650

Junioren A männlich Einzelwertung
1. A. Strehle, SRegelsweiler I WT 580
2. S. Hillenbrand, SKronau I BD 576
3. C. Butz, SSV Kronau I BD 575
4. S. Hoefs, SG Lehre NS 575
5. M. Hirzel, SGi Stuttgart WT 573

15. S. Busse, Bruchmühlen WF 567
18. J. Kurek, St. Anna Nuttlar WF 566
21. M. Winkelmann, Bruchm. WF 564
47. T. Linnepe, BSV Lüde. WF 554
61. R. Lütkevedder, Hub Elsen WF 545
66. B. Bartsch, Bruchmühlen WF 537

Junioren B männlich Einzelwertung
1. H. Junghänel, He.-Vellm. HS 571
2. D. Brodmeier, Saal/Donau BY 570
3. C. Tolonitz, GSGi Halle ST 569
4. C. Loser, SV Grabenstetten WT 567
5. M. Mueller, SSV Kronau I BD 567

11. B. Seipelt, SGes Hamm WF 564
12. A. Klitzsch, SGes Hamm WF 563
23. P. Rogner, St. Anna Nuttlar WF 560

30. F. Nattkemper, SGHamm WF 554
42. A. Knop, St. Hub Elsen WF 547
43. T. Kuerzer, SGes Hamm WF 546
57. M. Goesmann, Nuttlar WF 524

Junioren A weiblich
1. SV Bad Herrenalb WT 1738
2. SG Mengshausen HS 1712
3. SV Schneverdingen NS 1702
4. RWS Franken BY 1701
5. FV SSZ Suhl TH 1698
6. SFr Emsdetten WF 1689
8. SGes Hamm WF 1686

24. SV Littfeld WF 1655
Junioren A weiblich Einzelwertung

1. B. Gauss, Bad Herrenalb WT 678,3
2. E. Friedel, Bad Herrenalb WT 677,5
3. T. Poseiner, Hengshausen HS 674,6
4. J. Müller, Bad Herrenalb WT 672,7
5. J. Palm, Düsseldorf RH 672,1
7. A. Bielefeld, Hamm WF 668,2

29. M. Austrup, Emsdetten WF 562
32. C. Hanning, Pivitsheide WF 562
34. N. Schneider, Hamm WF 561
44. M. Frank, Littfeld WF 558
50. M. Stromberg, Hamm WF 555
54. S. Hütter, Münster WF 554
70. S. Steinicke, Littfeld WF 546

Junioren B weiblich Einzelwertung
1. M. Thaut, Suhl TH 577
2. S. Birzer, Saitendorf OP 575
3. R. Goessler, Gechingen WT 574
4. J. Kasper, Freilassing BY 572
5. C. Werner, Franken BY 572

10. M. Ostkamp, Emsdetten WF 569
35. K. Spielmann, Emsdetten WF 558
42. N. Dieckmann, Emsdetten WF 553
48. J. Bünker, Emsdetten WF 552
55. S. Kroempel, Littfeld WF 551
58. E. Türkoglo, Münster WF 550
72. J. Stratmann, Calle WF 546

100. J. Furmanek, Hamm WF 534
Herren-Altersklasse

1. FSG Weilheim BY 1684
2. DSC Wanne-Eickel WF 1682
3. SSG Dynamit Fürth I BY 1674
4. SSV Tüschenbroich RH 1673
5. SG Buchen I BD 1672

12. DSC Wanne-Eickel WF 1654
24. SSG Tecklenburger Land WF 1626

Herren-Altersklasse Einzelwertung
1. J. Billharz,Freiburg St.G. IV SB 577
2. G. Pannhausen, Schmalbr. RH 571
3. H. Schicker, W.-Eickel WF 570
4. K. Hillenbrand, SSV Kronau BD 569
5. G. Schuller, FSG Weilheim BY 567
6. W. Wimmers, Tüschenbr. RH 566
7. P. Jelinski, SpSch Bölingen RH 566
8. M. Hildenbrand, Eberbach I BD 565
9. J. Haberl, Dynamit Fürth I BY 564

10. H. Ploetz, FSG Weilheim BY 563
19. B. Broschinski, W.-Eick. WF 559
20. H. Friess, FSG Rosenheim IBY 559
27. R. Haarmann, W.-Eickel WF 557
35. J. Jeskulke, W.-Eickel WF 555
41. A. Thutwol, W.-Eickel WF 553
42. U. Giessmann, Hamm WF 552

53. U. Baubkus, SV Weidenau WF 550
68. M. Zimmer, Teckl. Land WF 546
72. A. Kalika, Tecklenb. Land WF 544
98. H. Sievers-Leufker, T. Land WF 536

Damen-Altersklasse
1. Hub.Sch. Schiefbahn RH 1651
2. SV Faurndau I WT 1643
3. SV Etzhorn NW 1637
4. SV Oberteuringen I WT 1620
5. SV Giessen HS 1614
6. BSV Goldenstedt NW 1611

Damen-Altersklasse Einzelwertung
1. A. Huber, Ortenberger SG SB 565
2. M. Coerdt-Wirtz, Schiefbahn RH 557
3. R. Kleene, BSV Goldenstedt NW 553
4. H. Jakob, SGi Lage WF 553
5. B. Krebs, KKS Brünen RH 553
6. G. Grossm.-Mast, Faurndau I WT 553
7. E. Klimek, SV Etzhorn NW 550
8. H. Bolte, SV Etzhorn NW 550
9. E. Soehnchen, Schiefbahn RH 548

10. E. Knells, SV Faurndau I WT 547
31. D. Tochtrop, Lipperbruch WF 536
38. M. Karola, Kleinenbremen WF 532
51. E. Rohmann, ABC Münster WF 526
70. B. Brückelmann, Münster WF 514
73. E. Bergmeier, Kleinenbr. WF 510
75. B. Breuckmann, Lipperbr. WF 509

Senioren Einzelwertung
1. H. Müller, SV Aufenau HS 561
2. F. Keiss, Langenreichen BY 558
3. H. Gratzel, SG Buchen I BD 557
4. W. Henninger, SV Oberrot WT 556
5. K. Dappen, Schiefbahn RH 555
6. K. Rieth, SGi Stuttgart II WT 555
7. G. Vetter, SGi Stuttgart II WT 554
8. A. Eisner, FSG Weilheim BY 554
9. R. Lanken von, Essen Frintr. RH 554

10. U. Hermann, Kaltenweide I NS 553
17. W. Müller, SGes Hamm WF 551
24. R. Müller, KUS Kreuztal WF 547
28. G. Grabosch, W.-Eickel WF 545
30. F. Kwiatkowski, St.-Hochl. WF 545
39. H. Jeskulke, W.-Eickel WF 542

GK-Standardgew. 300 m
Schützen

1. F. Roggendorf. Altenkirchen RH 577
2. S. Marx, Rhadereistedt NW 572
3. H. Schäffner, Kropfmühl BY 568
4. M. Hilger, München BY 568
5. U. Pfeiffer, Bad Wimpfen WT 567
6. A. Heil, München BY 565
7. S. Klenk, Bad Wimpfen WT 562
8. R. Krenn, Kropfmühl BY 560
9. M. Raiber, Süssen WT 559

10. H. Stauf, Altenkirchen RH 555
Damen

1. D. Raiber, Süssen WT 569
2. S. Hilger, Ammerbuch WT 566
3. A. Uhlig, Altenkirchen RH 538
4. H. Holzberger, Altenkirchen RH 534
5. M. Coerdt, Meckenheim RH 441

KK 3-Stellung 3x40
Herren

1. HSG München BY 3479

SportStar Award für
Ralf Schumann

Ralf Schumann (Foto), der erfolgreichste Schütze aller Zei-
ten, bekam für seine außergewöhnlichen Leistungen den
»SportStar Award« des Fernsehsenders EUROSPORT über-
reicht. In einer feierlichen Veranstaltung trafen sich viele
europäische Medaillengewinner von Athen 2004 und zahl-
reiche Vertreter internationaler Verbände im Olympischen
Museum von Lausanne zur offiziellen Preisverleihung. Ralf
Schumann schätzt, »dass der Grund die langjährigen Erfolge

sind, die ich erreicht habe. Mehr als zehn Europameister-Titel habe ich gewon-
nen und zwei Weltrekorde aufgestellt. Hinzu kommen drei Titel bei Weltmeister-
schaften und drei Olympische Goldmedaillen. Besonders freut mich, dass ich
zum besten Schützen aller Kategorien gewählt worden bin. Das ist eine sehr
große Auszeichnung. Ich bedanke mich bei allen, die mich in den letzten 20 Jah-
ren unterstützt haben, vor allem aber beim Deutschen Schützenbund.«

DSB-ÖA
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2. SV Eisental SB 3472
3. SV Berghausen WF 3472
4. FSG Kempten BY 3461
5. Dynamit Füth BY 3459
6. Hub.Knölling OP 3459
8. SSV St.Hub Elsen WF 3454

14. DSC Wanne-Eickel WF 3432
Herren Einzelwertung

1. M. Eckhardt, Berghausen WF1275,3
2. C. Lusch, Eisental SB 1272,3
3. C. Hildebrand Brigachtal SB 1269,0
4. M. Fieberling, Elsen WF1262,2
5. E. Roth, Kempten BY 1261,1
6. A. Häusler, München BY 1259,8
7. F. Stipberger Knölling OP 1256,5
8. M. Dubowy, Kempten BY 1254,8
9. A. Rothmund, Eisental SB 1160

10. T. Krebs, Berghausen WF 1159
20. J. Niehueser, Bruchmühl. WF 1154
24. D. Leiwen, Elsen WF 1153
33. P. Deimann, Wanne-Eickel WF 1149
41. H. Dietrich, Wanne-Eickel WF 1144
53. P. Lübbehusen, W.-Eickel WF 1139
68. O. Hess, Berghausen WF 1135
73. M. Hummler, Elsen WF 1133
84. B. Deimann, W.-Eickel WF 1120

Junioren A männlich Einzelwertung
1. SSV Kronau BD 3421
2. Grossenritte HS 3414
3. FC Simpel NS 3407
4. SV Essingen WT 3381
5. SV Weidenthal PF 3368
6. SSVg Brigachtal SB 3362

Junioren A männlich Einzelwertung
1. S. Hillenbrand, Kronau BD 1249,6
2. D. Kontny, Grossenritte HS 1239,6
3. C. Butz, Kronau BD 1239,2
4. A. Effinger, Brigachtal SB 1236,2
5. C. Stautmeister, Simpel NS 1234,6

Junioren B männlich Einzelwertung
1. C. Loser, Grabenstetten WT 1156
2. C. Tolonitz, Halle ST 1139
3. H. Junghänel, Grossenritte HS 1136
4. J. Schuemann, Bramstedt ND 1135
5. M. Leibig, Langenbruck BY 1135
7. F. Nattkemper Hamm WF 1132

16. P. Rogner, Salzuflen WF 1119
22. B. Seipelt, Hamm WF 1109
25. M. Forwick, Hamm WF 1107
26. A. Klitzsch, Hamm WF 1105

GK-Freigewehr 120 300 m
Schützen

1. F. Roggendorf, Altenkirchen RH 1166
2. H. Schäffner, Kropfmühl BY 1156
3. M. Raiber, Süssen WT 1148
4. R. Krenn, Kropfmühl BY 1146
5. M. Hilger, Ammerbuch WT 1144
6. H. Bichler, München BY 1143

KK-Liegendkampf
Herren

1. HSG München BY 1781
2. SV Eisental SB 1780
3. Eutiner SpSch ND 1778
4. SSV St.Hub Elsen WF 1778
5. SSG Dynamit Fürth BY 1776
6. SV Düsseldorf RH 1775

15. DSC Wanne-Eickel WF 1764
18. SSV St.Hub Elsen WF 1752
19. KUS Kreuztal WF 1744

Herren Einzelwertung
1. L. Lusch, Eisental SB 702,9
2. M. Eckhardt, Eutin ND 699,4
3. F. Roggendorf, Altenkirchen RH 699,3
4. M. Raiber, Ulm-Wiblingen WT 698,6
5. T. Blum, Stärklos HS 698,5
6. C. Storck, Elsen WF 698,0
7. A. Häusler, München BY 697,3
8. N. Venger, Berlin BL 696,5
9. M. Waschlinger, Fürth BY 596

10. M. Dubowy, Kempten BY 595
12. M. Hummler, Elsen WF 595
24. D. Leiwen, Elsen WF 593
37. D. Frey, Wanne-Eickel WF 591
38. A. Kalika, Bruchmühlen WF 591
60. P. Lübbehusen, W.-Eickel WF 587
66. F. Falke, Werl WF 587
67. P. Deimann, W.-Eickel WF 586
69. J. Niehüser, Elsen WF 586
72. M. Michael, Elsen WF 586
75. D. Krömpel, Kreuztal WF 584
79. A. Dimansky, Elsen WF 583

80. K. Schwager, Elsen WF 583
84. H. Krömpel, Kreuztal WF 581
90. C. Trapp, Kreuztal WF 579

Damen
1. Ludmannsdorf BY 1768
2. SSG Waghäusel BD 1768
3. SSG Dynamit Fürth BY 1762
4. SSG Bremen-Bassum NW 1758
5. SSG Dynamit Fürth BY 1756
6. BSV Holzwickede WF 1756
8. BSV Holzwickede WF 1751

12. BSV Holzwickede WF 1743
Damen Einzelwertung

1. M. Neininger, Waghäusel BD 594
2. A. Streblow, Waghäusel BD 593
3. G. Ziegler, Augsburg BY 592
4. B. Lechner, Ludmannsdorf BY 592
5. K. Fischer, Rosenberg OP 591
6. H. Bayer, Gaildorf WT 591
7. S. Bauer, Ludmannsdorf BY 591
8. B. Dorfner, Fürth BY 591
9. B. Grossecapp., Holzwick. WF 590

10. S. Lüth, Leipzig SC 590
19. S. Müller, Holzwickede WF 587
23. D. Hülshoff, Holzwickede WF 586
25. S. Gernand, Holzwickede WF 586
34. A. Dieckmann, Holzwick. WF 585
38. H. Frey, Holzwickede WF 584
49. D. Eickelmann, Calle WF 582
59. E. Bensch, Lage WF 581
64. C. Middrup, Holzwickede WF 580
71. S. Gücker, Holzwickede WF 578
77. D. Werling, Holzwickede WF 574

Jugend m
1. SV Bad Bramstedt ND 1763
2. BSG Bergrheinfeld I BY 1751
3. SV Efringen-Kirchen I SB 1748
4. SGes Voitze II NS 1735
5. SV Gechingen I WT 1733
9. SGes Hamm WF 1724

10. SSV St. Hub Elsen WF 1724
Jugend männlich Einzelwertung

1. J. Schümann, Bramstedt ND 593
2. S. Liepelt, Neuburger-Land I BY 589
3. C. Maurer, SGes Emmen NS 588
4. J. Zissel, SV Ernsthausen HS 587
5. M. Stark, Bergrheinfeld I BY 587

10. T. Hardes, St. Hub. Elsen WF 583
17. A. Falkenberg, Hub. Elsen WF 580
25. C. Hanning, Cher. Pivitsh. WF 576
34. T. Schwarz, Cher. Pivitsh. WF 571
38. D. Forwick, SGes Hamm WF 565
41. C. Kieslich, Hub Elsen WF 561

Jugend weiblich Einzelwertung
1. M. Less, PSV Leipzig SC 589
2. S-J. Panten, SchV Malente ND 589
3. K. Rommel, Rieser SpSch BY 588
4. A. Schroedter, Bramstedt ND 587
5. A. Wirth, Efringen-Kirchen I SB 586
8. M. Kunz, SGes Hamm WF 585

13. C. Hoss, KuSB Krombach WF 582
28. I. Frank, SGes Hamm WF 574
30. D. Nordhoff, SSF Greven WF 573
41. D-U. Schossland, Pivitsh. WF 566
44. J. Peters, Cher. Pivitsh. WF 564

Junioren A männlich Einzelwertung
1. SV Rai-Breitenbach HS 1780
2. SSV Kronau BD 1774
3. SSC Bruchmühlen WF 1759
4. SV Weidenthal PF 1757
5. SGem Meschede-Nord WF 1751

Junioren A männlich Einzelwertung
1. D. Kontny, Breitenbach HS 701,4
2. M. Wiesenack, Meschede WF 695,4
3. S. Moises, München BY 693,7
4. S. Hillenbrand, Kronau BD 693,3
5. C. Butz, Kronau BD 693,2
7. M. Schwarz, Bruchmühl. WF 691,4

18. M. Winkelmann, Bruchm. WF 586
23. J. Kurek, Meschede WF 585
38. S. Busse, Bruchmühlen WF 582

Junioren B männlich Einzelwertung
1. D. Brodmeier, Donau BY 594
2. D. Viets, Moisburg HH 593
3. D. Butterweck Inden/Altdorf RH 593
4. H. Junghaenel Breitenbach HS 592
5. M. Müller, Kronau BD 592

15. F. Nattkemper Hamm WF 584
24. D. Hanselle, Elsen WF 581
25. B. Seipelt, Hamm WF 580
33. M. Goesmann, Meschede WF 573

34. P. Rogner, Meschede WF 573
Junioren A weiblich

1. SSV Bad Herrenalb WT 1764
2. SGes Hamm WF 1755
3. KUS Kreuztal WF 1745
4. SBr Kröv RH 1742
5. SSZ Suhl TH 1740
8. SFr Emsdetten WF 1733

Junioren A weiblich Einzelwertung
1. A. Bielefeld, Hamm WF 592
2. J. Müller, Bad Herrenalb WT 591
3. C. Keck, Neuburger-Land BY 590
4. C. Hoss, Kreuztal WF 589
5. T. Poseiner, Gundernhausen HS 589

14. N. Schüller, Kreuztal WF 586
16. M. Stromberg, Hamm WF 585
25. M. Austrup, Emsdetten WF 582
28. C. Hanning, Littfeld WF 580
29. N. Schneider, Hamm WF 578

Junioren B weiblich
1. R. Gössler, Gechingen WT 593
2. S. Mohrhardt, Schopp PF 591
3. A. Kleinmanns, Schmalbr. RH 588
4. J. Haas, Feldkirchen BY 587
5. S. Göbel, Stärklos HS 586
8. M. Ostkamp, Emsdetten WF 585

26. N. Dieckmann, Emsdetten WF 576
44. K. Spielmann, Emsdetten WF 566
45. J. Furmanek, Hamm WF 566

Herren-Altersklasse
1. SSG Dynamit Fürth BD 1773
2. SpSch Burg Altenwied RH 1772
3. Hub.Schiefbahn RH 1762
4. SSC Bruchmühlen WF 1758
5. SSC Bruchmühlen WF 1757
6. Gau Günzburg BY 1756

Herren-Altersklasse Einzelwertung
1. U. Bonn, Altenwied RH 595
2. R. Reinelt, Gottmadingen SB 595
3. P. Jelinski, Altenwied RH 594
4. J. Haberl, Fürth BY 593
5. M. Ackermann, Buchen BD 593
6. R. Horneber, Fürth BY 592
7. M. Hein, Schiefbahn RH 591
8. M. Hildenbrand, Limbach BD 591
9. S. Deml, Lappach BY 591

10. U. Pelzer, Tüschenbroich RH 591
15. J. KatherJ, Bruchmühlen WF 590
19. A. Kalika, Bruchmühlen WF 589
39. U. Baubkus, Weidenau WF 586
45. G. Stich, Kreuztal WF 586
48. F. Falke, Werl WF 585
51. A. Thutwol, Bruchmühlen WF 585
53. H. Sievers-Leufker, Bruchm. WF 585
62. H.-G.Schicker, Bruchmühl. WF 584
69. W. Brauns, Holzhausen WF 583
80. H.-P. Jeskulke, W.-Eickel WF 582
90. M. Zimmer, Bruchmühlen WF 582

106. R. Haarmann, W.-Eickel WF 579
113. U. Giessmann, Nuttlar WF 578
127. M. Bueker, Bruchmühlen WF 575
142. G. Sassmann, Weidenau WF 565
Damen-Altersklasse

1. Hub.Schiefbahn RH 1743
2. PSSG zu Dresden SC 1738
3. SV Onstmettingen WT 1734
4. SV Biebrich HS 1720
5. SV Kleinenbremen WF 1713
6. SC Adenau RH 1711
7. SSF Greven WF 1704

Damen-Altersklasse Einzelwertung
1. M. Coerdt-Wirtz, Schiefbahn RH 593
2. A. Huber, Ortenberger SG SB 590
3. H. Müller, SV Neuenhagen BR 585
4. E. Frohberg, PSSG Dresden SC 583
5. C. Fischer-Suffin, Lübeck ND 582
6. B. Friedrichs, SSC Fockbek ND 582
7. E. Bergmeier, Kleinenbr. WF 582
8. K. Herling, SGi Potsdam BR 582
9. A. Gettler, SC Adenau RH 580

10. R. Knoll, SV Unterhaun HS 580
23. H. Jakob, SV Kleinenbr. WF 575
32. U. Brands, SSF Greven WF 571
36. I. Pott, SGes Neubeckum WF 567
37. B. Brückelmann, Greven WF 567
38. E. Rohmann, SSF Greven WF 566
40. I. Grebe, Hilchenbach WF 565
43. J. Säger, SGes Spenge WF 561
45. S. Busche, Kleinenbremen WF 556

GK-Liegendkampf 300 m
Schützen

1. BY, HSG München BY 1785
2. WT, SV Süssen WT 1782
3. RH, Altenkirchener SGes RH 1778
4. WT, SV Bad Wimpfen WT 1775
5. NW, SV Schwarme NW 1772
6. RH, SSC Meckenheim RH 1763
7. NW, SSG Roewekamp NW 1757
8. WF, SSV St. Hub Elsen WF 1757

Schützen Einzelwertung
1. H. Bichler, HSG München BY 598
2. M. Winter, HSG München BY 597
3. M. Raiber, SV Süssen WT 597
4. F. Roggendorf, Altenkirchen RH 597
5. F. Thies, SV Schwarme NW 596
6. J. Zähringer, Bad Wimpfen WT 596
7. E. Friedemann, Sichelnstein NS 595
8. A. Schlecker, SV Süssen WT 595

20. H-G. Seidel, St. Hub Elsen WF 589
40. L-L. Lawrence,Hub Elsen WF 584
42. F. Tegethoff, St. Hub Elsen WF 584
55. H. Lottritz, Wewer WF 582
70. C. Vogt, Orion-Bochum WF 576

Damen Einzelwertung
1. H. Holzberger, Altenkirchen RH 596
2. B. Grossecapp., Sichelnstein NS 592
3. D. Raiber, SV Süssen WT 591
4. S. Hilger, SPS Ammerbuch WT 590
5. S. Heidorn, SV Schwarme NW 587
6. A. Uhlig, Altenkirchen RH 583
7. I. Fricke, SV Bückeburg NS 581
8. B. Stockmann, SV Buerstadt HS 578
9. U. Thelen, SV Bückeburg NS 576

10. E. Heitzer, SGi Aachen RH 572

Luftpistole
Herren

1. F. Dzierzon, Marpingen SA 676,3
2. S. Rosner, Traungau BY 675,2
3. H-J. Meyer, SB Broistedt NS 675,1
4. A. Gevorgjan, Br.-Bassum NW 673,9
5. H-J. Bauer-Neum., Freilass. BY 672,6
6. U. Potteck, SC Spandau BL 672,3
7. F. Seeger, Braunschweig NS 670,8
8. L. Braun, SGi Ludwigsburg WT 669,8
9. M. Gather, Wesseling RH 574

10. A. Ustaoglu, ESV Weil SB 573
29. M. Peirick, SGi Lette WF 569
30. V. Huber, SGes Hamm WF 568
46 A. Grieskamp, Ennigerloh WF 564
53 P. Michel, Raesfeld/Westf WF 563
54 M. Wagner, SBrackwede WF 563
59 A. Bruns, Raesfeld/Westf WF 562
61 K. Lindemann, Lütringh. WF 562
81 S. Vosskühler, Silschede WF 558

114 M. Kindler, SV zu Rheda WF 549
Damen

1. K. Nelson, Boeblingen WT 478,5
2. St. Thurmann, Wittenberg BR 476,4
3. M. Martin, Hubertus Rott BY 476,4
4. K. Jerg, SG Endingen SB 475,8
5. 1M. Gottlieb, SV Sulz SB 475,2
6. C. Verdicchio,Pfaffenweiler SB 474,7
7. P. Westing, SGi Salzwedel ST 474,7
8. K. Mieley, Frankfurt/Oder BR 474,5
9. I. Kerschbaum, FSG Diessen BY 375

10. M. Otto, SV Reinsfeld RH 375
17. M. Johann, Meinerzhagen WF 372
48. J. Fiedler, Senden WF 364
82. J. Wodraschka, Feldmark WF 352
83. M. Eustermann, Neubeck. WF 345
84. K. Martin, Fischelb. WF 345

Schüler
1. SV Schirumer Leegmoor NW 514
2. SSV Braunschweig NS 510
3. SV Uetze NS 510
4. SGi Cottbus BR 508
5. Priv. SG Gera TH 504

Schüler männlich Einzelwertung
1. P. Strutz, Niedertopfstedt TH 182
2. P. Hauschild, Priv. SG Gera TH 178
3. D. Lux, SV Rudersberg WT 178
4. S. Punzet, Raubling BY 177
5. D. Haese, SchC Wernsdorf BR 177
9. G. Rueping, SGi Lette WF 175

24. L. Gröninger, Raesfeld WF 171
25. M. Klare, Raesfeld/Westf WF 171
47. L. Becker, SGi Alchetal WF 167
60. T. Langer, SBR Calle WF 160

Schüler weiblich Einzelwertung
1. A. Piszczan, SGi.Berlin BL 186
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TOPANGEBOT DES MONATSWALTHER
Target-Shop

Ein Unternehmen der UMAREX-Gruppe

Bei allen WALTHER Target-Shop Händlern! Frank Marx, 31655 Stadthagen · Waffen Meyer,
32052 Herford · Waffen Berger, 41236 Mönchengladbach · Waffen-Sabinger GmbH, 45711 Datteln · Köster am Markt,
45721 Haltern · Schnitzler, 45894 Gelsenkirchen · Schmeink & Sohn OHG, 46399 Bocholt · Hans-Gerd Schmithüsen,
46509 Xanten · Waffen Dumbeck, 48145 Münster · Bettings-Mühle, 48683 Ahaus · Elisabeth Schmidt,
49584 Fürstenau · Kettner Deutschland GmbH, 50827 Köln und alle Filialen · Waffen Braun, 52382 Niederzier ·
Münzel, 56068 Koblenz · Manfred Vomland, 56727 St. Johann · Otto Müller, 57072 Siegen · Klaus Weisskopf,
59423 Unna · Sportwaffencenter Hasselhorst, 59555 Lippstadt · Waffenhaus Grundmann, 59929 Brilon

®

● Extra leichtes Gewicht (ca. 3.800 g)
● Riemenbügel und Riemenbügelhalter 

für das 3-Stellungsschießen inklusive
● Schichtholzschaft rechts, blau/grün
● Koffer und Zubehör

€975,–
unverb. empf. VK-Preis inkl. MwSt.

LIMITIERTE AUFLAGE

2. S. Hase, Wittenberger SGi BR 179
3. H. Rose, SSV Braunschweig NS 177
4. A. Holling, Seether SchV ND 175
5. S. Mittermaier, Kraiburg BY 174

40. A. Wierczimok, Marl-Dr. WF 161
Jugend

1. SGi Frankfurt/Oder BR 1106
2. 1. Zwickauer SV I SC 1095
3. SV Göggingen I WT 1088
4. SSV Braunschweig NS 1087
5. Wittenberger SGi BR 1079

Jugend männlich Einzelwertung
1. J. Wolf, Mengerskirchen HS 371
2. D. Wladar, Pfaffenwinkel BY 371
3. C. Giesen, St.Seb. Pier RH 370
4. R. Müller, Frankfurt/Oder BR 369
5. S. Kaluzny, Frankfurt/Oder BR 368

26. M. Krombach, Hengs./Alm. WF 360
36. C. Beckmann, Oeventrop WF 358
43. M. Nolte, SSV Warburg WF 354
96. P. Wiechers, BSV Brakel WF 339

Jugend weiblich Einzelwertung
1. C. Endler, SV Kirchweyhe NW 378
2. W. Dreier, Zwickauer SV I SC 369
3. S. Goetz, Frankfurt/Oder BR 369
4. R. Jehn, Pfannenstiel BY 367
5. D. Behm, Wittenberger SGi BR 366

40. N. Düsterhaus, Hub Elsen WF 342
41. V. Konieczka, Hub Elsen WF 341
48. I. Rensing, SFr Metelen WF 337

Junioren A männlich
1. SV Nieder-Florstadt HS 1676
2. SV Schönstein HS 1671
3. ABC Münster WF 1671
4. SGi Frankfurt/Oder BR 1664
5. SpSch Traungau BY 1662

Junioren A männlich Einzelwertung
1. F. Ullrich, SSV Hattorf NS 668,9
2. M. Laufer, SV Elxleben TH 668,1
3. D-C. Pfizenmayer, March SB 668,0
4. T. Steinberger, Traungau BY 665,5
5. M. Wagner, SV Pirmasens PF 663,8
6. M. Halke, ABC Münster WF 662,5

18. H. Stern, PolSV Dortmund WF 557
27. D. Walendi, ABC Münster WF 553
28. C. Baumann, ABC Münster WF 552
63. S. Beckmann, Brechten WF 499

Junioren B männlich Einzelwertung
1. D. Sänger, SV Schönstein HS 570
2. T. Heider, FSG Zwiesel BY 569
3. R. Heidmüller, SV Elxleben TH 565
4. E. Wölber, SV Altenbruch NW 565
5. M. Göbel, SV 1961 Hanhofen PF 561

37. A. Brombach, Meiswinkel WF 541
Junioren A weiblich

1. SGi Stuttgart-Vaihingen WT 1089
2. Trauneck Traunstein BY 1088
3. SSG Roewekamp NW 1079
4. SG Saalfeld TH 1075
5. TSV Oetlingen WT 1074
9. ABC Münster WF 1045

Junioren A weiblich Einzelwertung
1. S. Hornung, HSSV Hof BY 472,9
2. J. Henschel, BSC Erfurt TH 472,7
3. B. Lobasiuk, Rudow BL 467,0
4. S. Wilbert, SV Walldorf BD 466,0
5. S. Maisch, Stuttgart-Vaih. WT 465,1

16. K. Luckenbach, Alchetal WF 362
31. Boeckem, ABC Münster WF 353
43. A. Busch, ABC Münster WF 322

Junioren B weiblich Einzelwertung
1. A. Brandt, Demminer SGi MV 374
2. J. Hochmuth, Ludwigsburg WT 371
3. C. Minichmayer, Saalfeld TH 371
4. S. Steinicke, Münster WF 370
5. A-K. Albers, SV Badenstedt NW 370

Herren-Altersklasse
1. SV Falke Dasbach HS 1130
2. BSG Schweinfurt BY 1117
3. SGi Bremen-Bassum NW 1114
4. Pol SV Essen SpSch RH 1104
5. SGes Ludwigshafen PF 1101
6. SGi Frankfurt/Oder BR 1100

Herren-Altersklasse Einzelwertung
1. U. Potteck, SC Spandau BL 385
2. U. Scharf, SV Hermannstein HS 380

3. M. Kindler, SV zu Rheda WF 380
4. J. Wiefel, SV Knauthainer SC 379
5. V. Samojlenko, Dasbach HS 378
6. E. Schmidt, Dasbach HS 376
7. H-P. Gugger, Dasbach HS 376
8. J. Weber, Markt Berolzheim BY 375
9. A. Spötzl, Hub. Rettenbach BY 374

10. A. Braje, Bremen-Bassum NW 374
13. T. Klein, SV Silschede WF 373

Senioren Einzelwertung
1. G. Dörr, SV Mardorf HS 377
2. R. Hartmann, Schweinfurt BY 376
3. W. Koehler, Halle-Neustadt ST 374
4. P. Wimmer, FSG Rosenheim BY 373
5. H-J. Kleinert, Freudenberg NW 372
6. H. Gerg, Pol.-SSV München BY 368
7. H. Lantzberg, Montabaur RH 368
8. S. Eckert, Thalfingen Tagolf BY 367
9. N. Nossek, Breidenbach HS 366

10. K. Kiesmueller, Schwindk. BY 366
19. R. Noeckel, West-HerbedeWF 362
21. N. Hoehn, Meinerzhagen WF 362
30. W. Brockmann, Bodelsch. WF 355

Damen-Altersklasse
1. SSG Roewekamp NW 1091
2. SV Jettingen WT 1086
3. Alpenrose Langgraben BY 1075
4. ESV Warendorf WF 1055
5. Brühler SC RH 1048
6. SSV Sandhausen BD 720

Damen-Altersklasse Einzelwertung
1. A. Falkenberg, Burgstaedt SC 376
2. B. Ortolf, SV Dottingen WT 370
3. I. Dillmann, SV Hirschlanden Wt 368
4. K. Jungbauer, SV Jettingen WT 368
5. A. Herrmann, Sandhausen BD 367
6. E. Harms, Alt-Bernried BY 366
7. H. Osthoff, Märker SGem WF 366
8. W. Ender, Untertheres BY 365
9. H. Weller, SBr Hövelhof WF 364

10. R. Müller, SSG Roewekamp NW 364
35 U. Seifert, ESV Warendorf WF 347
40 D. Nordhoff, Warendorf WF 342

Seniorinnen Einzelwertung
1. H. Rolfes, SSG Roewekamp NW 370
2. H. Joch, Neufarn-Parsdorf BY 370
3. G. Osenstetter, Neuf.-Parsd. BY 368
4. I. Büning, Wolfenbuettel NS 368
5. G. Weinreich, KKSV Bergen NS 367
6. M. Rahner, Warendorf WF 366
7. W. Geiler, SG Offenburg SB 365
8. R-M. Dohmeyer, Hannover II NS 364
9. R. FukareK, SV Kandel PF 363

10. E. Lubitz, Langgraben BY 361
23. D. Otte, SV Minderheide WF 353

LP mehrschüssig
Schützen Einzelwertung

1. T. Müller, SV Gera TH 56
2. M. Weckert, SGes Aalen WT 54
3. M. Spangenberg, Urbar RH 53
4. M. Geipel, SSV Göppingen WT 52
4. T. Pfeiffer, Ustersb,/Moedish. BY 52
6. S. Kraus, SV Annweiler PF 51
7. D. Glenz, SV 1935 Kriftel HS 51
8. A. Keune, Braunschweig NS 50
9. R. Lauter, Tell Dietzenbach HS 48
9. K. Schmidt, Hilpoltstein BY 48
9. S. Trippel, Grossenhausen HS 48

12. I. Brammer, Herf.-Radewig WF 47
21. D. Konieczka, Paderborn WF 35

Schüler männlich Einzelwertung
1. O. Geis, Mengerskirchen HS 28
2. S. Punzet, SRott am Inn BY 28
3. M. Zimmermann, Leingarten WT 27
4. T. Kaulen,St.Seb. Pier RH 26
4. J. Wuerstl, Pullenreuth OP 26

12. L. Becker, SGi Alchetal WF 23
Schüler weiblich Einzelwertung

1. M. Albrecht, SV Uetze NS 25
2. J. Kast, Ober-Unterreichenb. BY 25
3. A. Kempcke, Seether SchV ND 24
4. S. Hase, Wittenberger SGi BR 24
5. M. Wolf, Mengerskirchen HS 23

Jugend männlich Einzelwertung
1. K. Hofmann, PSG zu Loebau SC 58

J. Seyffarth, Kolbermoor BY 58
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3. S. Kaluzny, Frankfurt/Oder BR 58
4. J. Wolf, Mengerskirchen HS 58
5. C. Giesen, St.Seb. Pier RH 56
5. C. Hirsch, Saltendorf OP 56
5. R. Müller, SGi zu Potsdam BR 56
8. M. Nolte, SSV Warburg WF 55

12. M. Krombach, Hengs./Alm. WF 54
46. A. Seppelt, Krombach WF 47

Jugend weiblich Einzelwertung
1. S. Schön, Bäumenheim BY 58
2. L. Poser, BSC Erfurt TH 57
3. W. Dreier, PSSG zu Dresden SC 57
4. C. Schmidt, Siegritz OP 55
5. D. Behm, Wittenberger SGi BR 54
5. S. Kiesewetter, SV Uetze NS 54
5. V. Pietsch, SV Gera TH 54

11. V. Konieczka, Paderborn WF 51
Junioren A männlich Einzelwertung

1. F. Schmidt, Frankfurt/Oder BR 50
2. S. Bowens, Diana Bitterfeld ST 47
3. C. Guhl, SV Borne ST 46
4. D. Pfizenmayer, SPS March SB 46
5. A. Räss, Eintr. Teisbach BY 45
9. S. Zitzmann, Dringenberg WF 41

Junioren A weiblich Einzelwertung
1. J. Henschel, Frankenhaus TH 48
2. L. Reinelt, SSG Roewekamp NW 48
3. K. Luckenbach, Alchetal WF 41
4. K. Häfen von, SV Ofenerdiek NW 38
5. C. Onuseit, Stuttg.-Vaih. WT 33

Junioren B männlich Einzelwertung
1. P. Wagenitz, PSG zu Löbau SC 57
2. T. Fleischmann, Würzburg BY 51
3. S. Lehniger, Frankfurt/Oder BR 50
4. S. Schroeder, Wittenberg BR 50
5. R. Heidmüller, Umpferstedt TH 49

15. T. Goelden, SSV Warburg WF 41
Junioren B weiblich Einzelwertung

1. I. Steinicke, SV Littfeld WF 50
2. L. Luckenbach, Alchetal WF 49
3. J. Hochmuth, Ludwigsburg WT 44
4. A. Hahlbrock, Hameln NS 42
5. K. Berger, Trauneck Traunst. BY 41

Freie Pistole
Herren

1. SGi Bremen-Bassum NW 1634
2. PSV Ol. A'hofer Füchse BL 1626
3. Kgl. priv. FSG Landau BY 1618
4. ESV Weil SB 1611
5. KSC Strausberg Sgm BL 1606
6. BSG Schweinfurt BY 1597

Herren Einzelwertung
1. J-E. Aeply, Prittlbach BY 649,3
2. A. Ustaoglu, ESV Weil SB 647,6
3. G. Hettig, Bremen-Bassum NW 647,5
4. U. Potteck, A'hofer Füchse BL 646,9
5. H-J. Meyer, SB Broistedt NS 644,3
6. T. Kirchmeier, Dynamit Fürth BY 643,3
7. P. Lengerer, Unterhausen WT 641,6
8. A. Gevorgjan, Bremen-Bass. NW 549
9. H. Nesemann, Bremen-Bass.NW 544

10. H-J. Bauer-Neum., Landau BY 544
29. M. Peirick, SGi Lette WF 535
31. M. Pilkiewicz, Marl-H. WF 535
55. M. Wagner, Brackwede WF 524
58. A. Grieskamp, Oelde WF 524

Herren-Altersklasse Einzelwertung
1. G. Hettig, Bassum-Bremen NW 555
2. U. Potteck, A‘hofer Füchse BL 548
3. E. Schmidt, Dasbach HS 543
4. H. Nesemann, Bassum-Br. NW 542
5. K. Westphalen, Rheingoenh. PF 542
6. H. Mattes, Thumsenreuth OP 542
7. G. Doerr, SV Mardorf HS 541
8. S. Eckert, Thalfingen,Tagolf BY 539
9. A. Spoetzl, Griesstaett BY 538

10. V. Samojlenko, Dasbach HS 536
27. T. Klein, SV Silschede WF 525
29. A. Doennecke, Herf.-Rad. WF 524

Junioren A männlich
1. SV Wathlingen NS 1572
2. SV Elxleben TH 1561
3. SGi Frankfurt/Oder BR 1551
4. SV 1935 Kriftel HS 1549
5. SpSch Raesfeld/Westf WF 1540

Junioren A männlich Einzelwertung
1. F. Ulrich, SV Wathlingen NS 633,6
2. T. Steinberger, Traungau BY 623,8
3. C. Baumann, Raesfeld WF 617,6
4. M. Laufer, SV Elxleben TH 615,3
5. M. Jerke, SV 1935 Kriftel HS 614,1

6. J. Brunner, SG Hauingen SB 612,1
7. M. Burgahn, Frankfurt/Oder BR 609,4
8. A. Martin, HSG München BY 606,5
9. M. Halke, Raesfeld/Westf WF 524

10. H. Stern, PolSV Dortmund WF 523
38. D. Walendi, Raesfeld WF 482

Junioren B männlich Einzelwertung
1. D. Sänger, SV Schrecksbach HS 535
2. M. Göbel, SV Hanhofen PF 528
3. F. Brunner,  Leingarten WT 527
4. S. Schröder, Wittenberge BR 526
5. T. Heider, Zwiesel BY 524

Schnellfeuerpistole
Herren

1. SGes Tell Dietzenbach II HS 1737
2. FV SSZ Suhl TH 1736
3. TSV Oetlingen I WT 1732
4. SGes Tell Dietzenbach I HS 1725
5. PFSG Schwabach I BY 1689
6. SG Buchen II BD 1688

Herren Einzelwertung
1. M. Behrendt, Wittenberge BR 691,5
2. R. Schumann, FV SSZ Suhl TH 691,0
3. K. Schmidt, SG Lauscha TH 685,8
4. T. Müller, FV SSZ Suhl TH 684,4
5. D. Glenz,Tell Dietzenbach HS 683,9
6. M. Goelden, Tell Dietzenb. HS 683,5
7. S. Kraus, SV Annweiler PF 581
8. M. Geipel, TSV Oetlingen WT 581
9. M. Spangenberg, Dietzenb. HS 579

10. S. Scharpf, TSV Oetlingen WT 578
Jugend männlich Einzelwertung

1. S. Kieke, Wittenberger SGi BR 347
2. C. Giesen, St.Seb. Pier RH 344
3. R. Müller, SGi zu Potsdam BR 343
4. L. Kuttler, SV 1967 Sulzbach HS 342
5. A. Haimayer, Alth./Waldh. WT 336

16. M. Krombach, Hengs./Alm. WF 321
29. P. Wiechers, BSV Brakel WF 300
46. J. Broeker, BSV Brakel WF 279

Junioren A männlich
1. SGes Tell Dietzenbach I HS 1707
2. PSG zu Löbau SC 1689
3. Wittenberger SGi BR 1664
4. SPS March I SB 1653
5. KKSV Heitersheim I SB 1643

Junioren A männlich Einzelwertung
1. T. Moses, Tell Hundsangen RH 671,6
2. D. Heinen, Tell Dietzenbach HS 664,8
3. P. Ziebell, FV SSZ Suhl TH 663,4
4. C. Konstandin, Ittersb.-Au. BD 657,7
5. S. Zitzmann, Tell Dietzenb. HS 653,4

Junioren B männlich Einzelwertung
1. C. Reitz, PSG zu Löbau SC 581
2. T. Goelden, Tell Dietzenbach HS 568
3. K. Kempf, FV SSZ Suhl TH 562
4. P. Wagenitz, PSG zu Löbau SC 561
5. M. Noller, SSV Leingarten WT 557
7. M. Haramiorz, Meinerzh. WF 553

15. J. Scheideler, Warburg WF 536
Herren-Altersklasse Einzelwertung

1. H. Weissenberger, Tiengen SB 582
2. V. Engel, SG Buchen BD 574
3. G. Doerr, SV Mardorf HS 567
4. J. Otto, FV SSZ Suhl TH 563
5. D. Künstler, Herf.-Radew. WF 562
6. C. Closius, PC Rendsburg ND 557
7. A. Schalscha-Ehrenf. CoburgBY 557
8. W. Renz, SG Mannheim I BD 555
9. J. Nowak, SG Mannheim I BD 554

10. A. Franke, Frankfurt/Oder BR 553

KK-Sportpistole
Schützen

1. TSV Oetlingen I WT 1712
2. Wittenberger SGi BR 1705
3. PSV Dachau II BY 1691
4. SV 1935 Kriftel HS 1689
5. SpSch Fahrdorf ND 1688
6. SGes Butzbach HS 1685

Schützen Einzelwertung
1. T. Rink, Klein-Altenstädten HS 583
2. M. Behrendt, Wittenberge BR 583
3. S. Scharpf, TSV Oetlingen WT 581
4. R. Burckgard, Appenhofen PF 575
5. M. Spangenberg, Urbar RH 575
6. M. Roth, SGes Stuttgart WT 574
7. E. Käser, PSV Dachau BY 573
8. J. Günter, Freiburg-Haslach SB 573
9. O. Füllgrabe, Hildesheim NS 573

10. M. Schleuter, Ford Düren RH 572
38. P. Müller, KKSV Geseke WF 561

Damen
1. SSV Pfaffenweiler I SB 1699
2. FSG Diessen BY 1697
3. Burger SV NW 1680
4. SGi Boennigheim I WT 1672
5. SV Schlierbach HS 1660
6. PSV Ol-A'hofer Füchse BL 1652
7. Arnsberger BSGes. WF 1641

Damen Einzelwertung
1. P. Westing, Salzwedel ST 669,2
2. C. Seeger, FSG Diessen BY 667,7
3. K. Nelson, SGes Boeblingen WT 666,8
4. C. Eichfelder, Boennigheim WT 666,1
5. M. Gottlieb, Pfaffenweiler SB 665,4
6. S. Thurmann, Wittenberge BR 664,7
7. A. Rutz, A'hofer Füchse BL 662,6
8. A. Hollfoth, SV Schlierbach HS 661,3
9. C. Verdicchio, Pfaffenweiler SB 566

10. K. Jerg, SSV Pfaffenweiler WT 566
29. P. Dresselhaus, Hoevelhof WF 554
34. M. Johann, Arnsberg WF 551
35. U. Seifert, Arnsberg WF 551
41. N. Grosse Beikel, Senden WF 547
57. S. Meyer, Arnsberg WF 539

Jugend weiblich Einzelwertung
1. L. Poser, BSC Erfurt TH 368
2. S. Kaluzny, Frankfurt/Oder BR 361
3. S. Schoen, Baeumenheim BY 358
4. V. Bruss, Wittenberge BR 355
5. S. Biron, SV 1935 Kriftel HS 353

Junioren A männlich Einzelwertung
1. S. Lotz, SV Verna-Allendorf HS 572
2. M. Langhammer, Unterh. WT 567
3. D. Heinen, Kriftel II HS 562
4. G. Mueller, SG Toelzer Land BY 558
5. M. Halke, Raesfeld/Westf. WF 556
8. S. Herzog, Dortmund WF 548

Junioren A weiblich
1. TSV Oetlingen I WT 1637
2. FSG Diessen BY 1631
3. FV SSZ Suhl TH 1625
4. Wittenberger SGi BR 1564

Junioren A weiblich Einzelwertung
1. M. Peter, Unterwangenbach BY 666,1
2. L. Reinelt, SSG Roewekamp NW 654,5
3. S. Hornung, HSSV Hof BY 653,0
4. N. Zeiser, TSV Oetlingen WT 648,9
5. A. Noeske, Vier Tore NBG MV 645,5

15. L. Boeckem, BSV Lüd. WF 524
Junioren B weiblich Einzelwertung

1. S. Gruchmann, FSG Diessen BY 556
2. I. Steinicke, SV Littfeld WF 553
3. N. Arlt, SSG Raunheim HS 550
4. S. Baur, FSG Diessen BY 543
5. C. Geilich, Frankfurt/Oder BR 541

Herren-Altersklasse
1. SV Süssen I WT 1725
2. SGes Stuttgart I WT 1688
3. SGi Bremen-Bassum NW 1671
4. SGes Ludwigshafen I PF 1661
5. PSG zu Löbau SC 1651
6. SGes Rheingoenheim I PF 1093

Herren-Altersklasse Einzelwertung
1. U. Potteck, S.Club Spandau BL 581
2. G. Kutschera, SG Buchen I BD 577
3. K-D. Lilischkis, SV Süssen I WT 577
4. L. Mermagen, Wolfartsw. BD 573
5. G. Hettig, SV Vier Tore Nbg MV 573
6. P. Baur, SV Süssen I WT 571
7. W. Scherthan, Finningen BY 570
8. W. Jung, SGes Nastaetten RH 570
9. J. Otto, FV SSZ Suhl TH 569

10. G. BÄurle, SGes Stuttgart I WT 569
16. G. Künstler, Arnsberg WF 562

Senioren Einzelwertung
1. W. Schmid, SV Süssen I WT 577
2. A. Messerschmitt, Stuttgart WT 563
3. H. Schult, KKS Baven NS 560
4. J. Schell, SV, Bechtolsheim RH 560
5. G. Doerr, SV Mardorf HS 558
6. K. Dangel, Weissenhorn BY 557
7. C. Closius, PC Rendsburg ND 557
8. K. Stark, SSV Welschingen I SB 556
9. A. Yangurazov, Hannover I NS 555

10. A. Lindemeyer, Freiamt I SB 552
Damen-Altersklasse Einzelwertung

1. H. Rolfes, Burger SV NW 557
2. W. Geiler, SG Offenburg SB 556
3. G. Boening, SV Bad Vilbel HS 548
4. U. Seifert, Arnsberg WF 547
5. D. Fricke, SB Broistedt NS 545

6. R. Schallenberger, Unterm. BY 544
7. U. Heckmann, Westerholt WF 542
8. H. Mueller v.d.S., M’gladb RH 542
9. U. Erb, SG Neustadt PF 538

10. M. Faulstich, Wuppertal RH 537
15. H. Weller, SBr Hövelhof WF 532
23. G. Wisniewski, Hausdülm. WF 524

Zentralfeuerpistole 30/38
Schützen

1. SV Süssen I WT 1714
2. TSV Oetlingen I WT 1703
3. SGes Stuttgart I WT 1694
4. Wittenberger SGi BR 1689
5. SV Verna-Allendorf HS 1688
6. SG Buchen II BD 1687

Schützen Einzelwertung
1. M. Behrendt, Wittenberge BR 579
2. C. Fehse, SGi zu Werben ST 579
3. S. Scharpf, TSV Oetlingen I WT 579
4. P. Dück, SV Verna-Allendorf HS 578
5. M. Spangenberg, Urbar RH 577
6. W. Schmid, SV Süssen I WT 576
7. S. Schorpp, SG Rastatt SB 572
8. T. Boller, SGes Butzbach HS 572
9. S. Pabstmann, Ebersdorf BY 572

10. S. Kraus, SV Annweiler PF 572
17. W. Dörschlen, Hagener BS WF 569
90. H. Hupp, SV Silschede WF 547

Gebr.-Pistole 9 mm
Schützen

1. PSC Sinzig RH 1154
2. Wittenberger SGi BR 1150
3. Aschaffenburg I BY 1144
4. SV Waldmoessingen I WT 1142
5. KPSG Langenzenn I BY 1140
6. Vorstädter SV Wetzlar HS 1140

Schützen Einzelwertung
1. P. Dueck, SV Verna Allendorf HS 494,0
2. T. Kaps, Wittenberger SGi BR 490,0
3. H. Wagner, Erlangen I BY 489,0
4. F. Reiche, FFS Taufkirchen I BY 489,0
5. G. Sterzer, PSC Sinzig RH 487,0
6. U. Scheiper, Beuel 1965 RH 485,0
7. K. Hammann, Hambach I PF 388
8. K-H. Provo, Ludwigshafen I PF 388
9. R. Vanicek, SG Bohnert ND 387

10. B. Jung,  Güstrow MV 387
11. T. Glas, SGes Esslingen WT 386
29. N. Eberz, PolSV Bochum WF 384
55. H. Weissel, SSV Hattingen WF 381
57. S. Janssen, Oestrich WF 381

106. M. Dilgert, KUS Siegen WF 372
Gebr.-Revolver 357 Magn.
Schützen

1. SKt Wissgoldingen I WT 1145
2. SV Waldmoessingen I WT 1144
3. SV Verna Allendorf HS 1138
4. PSC Sinzig RH 1136
5. Aschaffenburg I BY 1135
6. SV 1910 Kahl I BY 1132

Schützen Einzelwertung
1. T. Klix, SV Waldmoessingen IWT 491,0
2. P. Dück, SV Verna Allendorf HS 490,0
3. H-R. Wagner, Erlangen II BY 486,0
4. S. Ecker, Wiebelskirchen SA 486,0
5. K. Bayer, SK Wissgoldingen IWT 483,0
6. W. Staudinger, Göppingen WT 479,0
7. J. Klock, SV Reinheim HS 389
8. K. Hammann, Hambach I PF 388
9. P. Arnold, Schweinheim I BY 388

10. K. Braun, PSC Sinzig RH 387
35. S. Janssen, Oestrich WF 381
36. H. Weissel, SSV Hattingen WF 381
83. U. Zühlsdorf, Bochum WF 372

117. R. Kröger, SV Essentho WF 364
Gebr.-Revolver 44 Magn.
Schützen

1. SV Schweinheim I BY 1141
2. SGes Ludwigshafen I PF 1140
3. SK Wissgoldingen I WT 1134
4. KPSG Langenzenn I BY 1133
5. SSV Rot I BD 1130
6. PSC Sinzig RH 1123

Schützen Einzelwertung
1. F. Reiche, FFS Taufkirchen I BY 488,0
2. P. Arnold, Schweinheim I BY 487,0
3. A. Peters, Mönchengladb. RH 483,0
4. D. Borowski, Spachbrueck. HS 483,0
5. M. Harslem, SG Burg ND 481,0
6. T. Buro, HSG München BY 481,0
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7. S. Ecker, Wiebelskirchen I SA 385
8. R. Winckelsesser, Gütersl. WF 384
9. R-S. Döllinger, Langenzenn I BY 384

10. K. Bayer, Wissgoldingen I WT 384
10. A. Reger, FSG Ziegelstadel BY 384
69. R. Poggel, SV Netphen WF 374
74. H. Weissel, SSV Hattingen WF 372
93. L. Otto, Meinerzhagen WF 368

114. M. Füting, Marl-Hamm WF 363
121. A. Poggel, SV Netphen WF 362
127. G. Hof, SuSV Feudingen WF 358
Gebr.-Pistole 45 ACP
Schützen

1. SV Verna Allendorf HS 1152
2. PSC Sinzig RH 1150
3. KPHSG Erlangen II BY 1147
4. SK Wissgoldingen I WT 1146
5. SV Schweinheim I BY 1142
6. SGes Hambach I PF 1141

Schützen Einzelwertung
1. C. Rodler, FSG Freyung I BY 488,0
2. A. Reger,  Ziegelstadele.V I BY 487,0
3. L. Mermagen, Wolfartsweier BD 486,0
4. P. Dück, SV Verna Allendorf HS 486,0
5. J. Kessler, Verna Allendorf HS 480,0
6. A. Diez, Laudaer SpSch BD 479,0
7. H-R. Wagner, Erlangen II BY 389
8. M. Becker, Grosssachsenh. IWT 389
9. R. Winckelsesser, Gütersl. WF 388

10. R. Höfling, Dutenhofen HS 387
54. S. Janssen, Oestrich WF 380
83. H. Weissel, Hattingen WF 375
97. G. Hof, SuSV Feudingen WF 373

Standardpistole
Schützen

1. SGes Stuttgart I WT 1658
2. SGi Cottbus BR 1647
3. KKSV BischhausenI HS 1639
4. SV Göppingen I WT 1631

5. TSV Oetlingen I WT 1630
6. SC Windecken HS 1629

Schützen Einzelwertung
1. M. Behrendt, SGi Cottbus BR 565
2. M. Roth, SGes Stuttgart I WT 561
3. H. Hartmann, Bischhausen I HS 559
4. M. Hochmuth, FV SSZ Suhl TH 557
5. L. Braun, SGes Stuttgart I WT 556
6. T. Kaps, SGi Cottbus BR 555
7. J-E. Aeply, PSV Dachau BY 555
8. S. Juelle, ESV Weil I SB 554
9. S. Scharpf, TSV Oetlingen I WT 554

10. T. Boller, SC Windecken HS 554
Herren-Altersklasse Einzelwertung

1. L. Mermagen, Wolfartsweier BD 563
2. A. Messerschmitt, Stuttgart WT 556
3. W. Jung, SGes Urbar RH 555
4. W. Schmid, SV Süssen I WT 554
5. G. Kutschera, SG Buchen II BD 553
6. K-D. Lilischkis, Göppingen I WT 550
7. M. Woelfl, SGi Urbach I WT 549
8. H. Schult, KKS Baven NS 548
9. U. Knapp, Bremen-Bassum NW 548

10. A. Lyulinetskyy, Mainz 1862 RH 546
48. G-D. Kuenstler, Arnsberg WF 519

Wurfscheiben Trap
Herren

1. WC Wiesbaden II HS 349
2. SC Club Diana BL 331
3. SC Club Diana BL 325
4. WC Wiesbaden I HS 319
5. SC Diana BL 319
6. WTS Wehr II SB 312

Herren Einzelwertung
1. K. Bindrich, Westfalenl. WF 146,0
2. W. Schanz, Wiesbaden II HS 143,0
3. S. Rüthgeroth, Nesselröden NS 143,0
4. J. Doden, SC Diana BL 137,0
5. H. Mironow, Wiesbaden II HS 137,0

6. D. Weissenberger, Wiesbad. HS 136,0
7. H. Meinicke, SC Diana BL 113
8. S. Möhler, SC Diana BL 111
9. R. Eckert, WTS Wehr II SB 110

10. M. Eck, WC Wiesbaden I HS 110
Damen Einzelwertung

1. S. Kiermayer, Kirchberg BY 99,0
2. S. Scheibl, Itzstedter SV ND 90,0
3. J. Schüler, PSV Grimmen MV 84,0
4. S. Hüsing, SGI Blaubeuern WT 83,0
5. H. Förster, WC Wiesbaden HS 83,0
6. A. Meinicke, SC Diana BL 82,0
7. S. Nickel-Eck, Wiesbaden HS 56
8. C. Schäfer, WTC Wolfsburg NS 51
9. G. Wölfel, Eintr. Teisbach BY 50

Junioren A männlich Einzelwertung
1. F. Otto, WTV Nesselröden NS 156,0
2. M. Goldbrunner, Meilenberg BY 152,0
3. S. Weiss, Heiligendamm MV 135,0
4. H. Blohm, Ahlerstedt NW 134,0
5. G. Gosch, HJK NS 125,0

Junioren B männlich Einzelwertung
1. A. Tessmer, Thannhausen BY 59
2. T. Reinhart, WTC Haag BY 59
3. K. Squillante, SG Pforzheim BD 58
4. S. Angelbeck, SV Levern WF 58
5. T. Hauffe, WTC Lauterbach SC 58

Herren-Altersklasse
1. WC Wiesbaden I HS 319
2. WTC Team Altona WF 317
3. SSC Schale WF 303
4. SSC Schale WF 299
5. SGi zu Koenigsberg I HH 292
6. SV Schlächtenhaus I SB 278

Herren-Altersklasse Einzelwertung
1. H. Seeberger, Erlangen I BY 118
2. H. Heese, SSC Schale WF 116
3. H-D. Lueers, OJWC Loga NW 112
4. A. Hufenhäuser, SV Ichstedt TH 109

5. F-G. Küssner, SC Diana BL 109
6. H-L. Hapke, Team Altona WF 107
7. U. Walther, Leipziger SG SC 104
8. F. Walde, Schlaechtenhaus I SB 104
9. U. Fischer, SSC Schale WF 104

10. F. Rumpke, SSC Schale WF 103
11. J. Winkeler, SSC Schale WF 102
12. H. Revermann, T. Altona WF 101
13. L. Bockmann, SSC Schale WF 97

Senioren männlich Einzelwertung
1. P. Laskowski,Wiesbaden I HS 117
2. G. Zaglauer, Muenchen I BY 113
3. M. Müller, Team Altona WF 109
4. W. Truebenbach, Wiesbad. HS 106
5. P. Lorang, Braeunlingen I SB 104
6. W. Hess, Koenigsberg I HH 101
7. H-J. Schrader, Koenigsberg HH 98
8. J. Hartmann, Muenchen I BY 94
9. W. Gottfried, Koenigsberg I HH 93

10. U. Heun, SG Konstanz SB 92
12. H. Redder, SSC Schale WF 80

WS Doppeltrap
Herren

1. SC Diana BL 365
2. WTC Dachau BY 357
3. WC Wiesbaden I HS 335
4. Karls-SGi Aachen RH 325
5. SSC Schale WF 322
6. SGi Sindelfingen WT 309

Herren Einzelwertung
1. W. Schanz, SC Diana BL 174,0
2. S. Ommert, Wiesbaden I HS 163,0
3. A. Löw, JSSV Herrieden BY 163,0
4. C. Hartmann, WTC Dachau BY 162,0
5. F-O. Tiedt, WTC Dachau BY 157,0
6. H. Meinicke, SC Diana BL 152,0
7. C. Kusel, SC Diana BL 116
8. J-M. Schlech, WTC Dachau BY 116
9. K. Kietzmann, K-SGi Aachen RH 113
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10. R. Konieczny, SC Diana BL 112
13. F. Krueger, SSC Schale WF 109
15. C. Klapheck, SSC Schale WF 108
16. K. Schürmann, Siegerland WF 107

Damen Einzelwertung
1. S. Scheibl, Itzstedter SV ND 137,0
2. S. Kiermayer, Kirchberg BY 131,0
3. A. Meinicke, SC Diana BL 119,0
4. S. Hüsing, WTC Dachau BY 119,0
5. H. Beck, JSSV Herrieden BY 110,0
6. B. Heidobler, Eintr.Teisbach BY 98,0
7. S. Nickel-Eck, Wiesbaden HS 74
8. G. Wölfel, Eintr. Teisbach BY 74
9. H. Scheibl, Itzstedter SchV ND 65

10. G. Müller, JWC Osterholz NW 49
Junioren A männlich Einzelwertung

1. F. Otto, WTV Nesselroeden NS 156,0
2. M. Goldbrunner, Meilenberg BY 152,0
3. S. Weiss, Heiligendamm MV 135,0
4. H. Blohm, WC Ahlerstedt NW 134,0
5. G. Gosch, HJK NS 125,0

Wurfscheiben Skeet
Herren-Altersklasse

1. SJSV Grossdobritz SC 333
2. JWC Osterholz NW 308
3. SV Warder ND 306
4. SC Diana BL 305
5. SGes Tübingen I WT 301

Herren-Altersklasse Einzelwertung
1. H-L. Hapke, Team Altona WF 116
2. H. Heese, SSC Schale WF 115 
3. H. Hertel, SC Diana BL 111
4. U. Funke, Team Altona WF 107
5. H. Schäfer, WTC Wolfsburg NS 102
6. J. Steinbauer, Kirchberg BY 101
7. F-G. Küssner, SC Diana BL 100
8. K. Lose, WTC Wolfsburg NS 100
9. H. Braune, SV Burgstall ST 99

10. H. Seeberger, Erlangen II BY 96
17. H. Revermann, Altona WF 82
21. J. Winkeler, SSC Schale WF 76

Senioren männlich Einzelwertung
1. G. Zaglauer, WTC Dachau BY 108
2. T. Kroeger, OJWC Loga NW 106
3. J. Hartmann, WTC Dachau BY 104
4. M. Fleischhacker, Wiesbad. HS 102
5. P. Croll, WC Wiesbaden HS 101
6. P. Laskowski, Wiesbaden HS 99
7. M. Mueller, Team Altona WF 99
8. W. Gottfried, Koenigsberg I HH 98
9. G. Brenneisen, Wiesbaden HS 95

10. A. Welker, BWC Erlangen BY 94
15. J. Kormann, SSC Schale WF 86

Herren
1. WTC Team Altona WF 349
2. WTC Team Altona WF 349
3. SJSV Grossdobritz I SC 343
4. SSC Schale WF 334
5. SC Diana BL 325
6. SC Diana BL 297

Herren Einzelwertung
1. A. Wegner, Grossdobritz I SC 144,0
2. E. Stoever, Team Altona WF 143,0
3. T. Wenzel, SSC Schale WF 142,0
4. G. Nienkerk, Team Altona WF 141,0
5. M. Tuellmann, WTC Haag BY 138,0
6. B. Hochwald, SC Diana BL 138,0
7. T. Hapke, Team Altona WF 116
8. T. Heller, Grossdobritz I SC 116
9. F. Schach, Team Altona WF 116

10. M. Augustin, Team Altona WF 115
11. E. Hanken, Team Altona WF 115
13. C. Ruthe, Bad Salzuflen WF 112
15. D. Kraemer, Team Alton WF 110
16. S. Luellmann, SSC Schale WF 108
19. H. Geesmann, SSC Schale WF 108

Damen Einzelwertung
1. C. Brinker, SSC Schale WF 96,0
2. H. Beck, JSSV Herrieden BY 77,0
3. V. Hauff, SGes Tübingen WT 75,0
4. C. Marx, SJSV Grossdobritz SC 70,0
5. T. Klos, SJSV Grossdobritz SC 70,0
6. K. Schmidt, FV SSZ Suhl TH 68,0
7. R. Scholl, WWC Stuttgart WT 47
8. G. Wölfel, Eintr. Teisbach BY 46

Junioren A männlich
1. M. Kometer, FV SSZ Suhl TH 136,0
2. J. Schnabel, Team Altona WF 133,0
3. R. Nenninger, FV SSZ Suhl TH 133,0
4. U. Trobsch, Grossdobritz II SC 130,0
5. A. Liebaug, FV SSZ Suhl TH 127,0

16. S-G. Linnemann, Salzufl. WF 85
Junioren B männlich Einzelwertung

1. A. Moench, Bad Salzuflen WF 66
2. G-U.Heller, FV SSZ Suhl TH 64
3. F. Dittmer, BWC Erlangen BY 62
4. D. Tschernucha, Wiesbaden HS 54
5. G. Gosch, HJK Hannover NS 54

Herren-Altersklasse
1. SJSV Grossdobritz SC 333
2. JWC Osterholz NW 308
3. SV Warder ND 306
4. SC Diana BL 305
5. SGes Tübingen I WT 301

Herren-Altersklasse Einzelwertung
1. K. Reschke, Grossdobritz SC 116
2. A. Fehrmann, SC Diana BL 115
3. H. Seeberger, Erlangen BY 114
4. W. Klaus, Grossdobritz SC 110
5. F. Garling, Frankfurt/Oder BR 110
6. W. Laessig, Grossdobritz SC 107
7. G. Resener, SV Warder ND 106
8. M. Erlewein, Tübingen WT 106
9. H-L. Hapke, Team Altona WF 106

10. B. Saier, SGesTübingen WT 102
Senioren Einzelwertung

1. H. Meyer, JWC Osterholz NW 112
2. T. Pahl, SV Warder ND 109
3. W. Elbrecht, JWC Osterholz NW 101
4. D. Heuck, JWC Osterholz NW 95
5. E. Lobsch, SC Diana BL 95
6. J. Hartmann, WTC Dachau BY 94
7. U. Lasch, SGes Tübingen WT 93
8. G. Walter, SV Haslach i.K. SB 90
9. M. Grenzebach, Hochbrück BY 84

Lfd. Scheibe 10 m
Herren

1. SGes. Braunschweig NS 1646
2. SV Süssen II WT 1631
3. BSC Erfurt TH 1602
4. SV Elxleben TH 1572
5. ASV 1908 Süchteln RH 1546

Herren Einzelwertung
1. M. Jakosits, Homburg SA 666,4
2. S. HerrmannS, Frankfurt/O. BR 665,6
3. M. Assmann, SV Elxleben TH 651,0
4. J. Zimmermann, Braunschw. NS 642,4
5. M. Angermann, BSC Erfurt TH 642,3

Damen Einzelwertung
1. S. Abramovic, SC Linden NS 359
2. D. Faust, SV Grossenlüder HS 354
3. K. Zeipert, SV Connewitz SC 347
4. E. Herkt, FV SSZ Suhl TH 346
5. J. Eichler, SC Linden NS 345

Schüler
1. Uhlenköper Uelzen II NS 1016
2. Uhlenköper Uelzen NS 895
3. SV Elxleben TH 892
4. SSC Neiden SC 882
5. SC Birkenfeld BY 851

Schüler Einzelwertung
1. S. Thies, Uhlenk. Uelzen II NS 362
2. K. Busch, Homburg SA 339
3. M. Ritzau, SV Elxleben TH 339
4. D. Kraemer, FV SSZ Suhl TH 334
5. C. Lieder, Uhlenk. Uelzen II NS 332

Schüler weiblich Einzelwertung
1. A. Kaupert, SV Sommerach BY 279
2. A. Sander, Uhlenk. Uelzen III NS 269
3. M. Balcerowski, SC Linden NS 269
4. D. Freier, A'hofer Füchse BL 256
5. A. Then, SV Sommerach BY 253

Jugend männlich
1. SSC Neiden SC 969
2. SV Elxleben TH 953
3. SC Birkenfeld BY 881
4. SGi.Brandenb. BL 817

Jugend männlich Einzelwertung
1. B. Witteborn, SSC Neiden SC 338
2. O. Hendrich, BSC Erfurt TH 330
3. T. Gross, SV Elxleben TH 322
4. S. Leierer, SG Dettelbach BY 319
5. M. Witter, SV Elxleben TH 317

Jugend weiblich Einzelwertung
1. T. Boehm, SSC Neiden SC 315
2. F. Parusel, FV SSZ Suhl TH 305
3. K. Mueller, SC Birkenfeld BY 294
4. A. Baumann, SG Dettelbach BY 252
5. C. Kloetzl, SV Süssen WT 245

Junioren A männlich
1. BSC Erfurt TH 1662
2. SV Elxleben TH 1662

3. Fr. Veltenhof NS 1583
4. SC Linden 69 NS 1571
5. SV Elxleben TH 1509

Junioren A männlich Einzelwertung
1. M. Jahn, BSC Erfurt TH 664,3
2. N. Poltermann, SV Elxleben TH 663,0
3. P. Willert, SV Elxleben TH 662,5
4. E. Liebau, BSC Erfurt TH 653,2
5. W. Paling, Homburg SA 647,5

Junioren B männlich Einzelwertung
1. J. Busch, Homburg SA 560
2. S. König, SG Langewiesen TH 544
3. B. Buczek, SC Linden NS 543
4. S. Nitzsche, SSC Neiden SC 539
5. E. Dols, SC Birkenfeld BY 536

Junioren A weiblich Einzelwertung
1. A. Schumann, SSC Neiden SC 362
2. K. Wagner, SV Elxleben TH 360
3. J. Kirr, SV Elxleben TH 343
4. D. Linke, SV Connewitz SC 301

Junioren B weiblich Einzelwertung
1. A. Weigel, Ford Düren RH 371
2. C. Dossler, SV Elpersdorf BY 368
3. E. Neff,  A'hofer Füchse BL 349
4. G. Willert, SV Elxleben TH 327
5. S. Penzel, SV Connewitz SC 315

Lfd. Scheibe 10 m mix
Schützen

1. BSC Erfurt TH 1124
2. SV Elxleben TH 1115
3. SGes. Braunschweig NS 1109
4. Homburg SA 1097
5. SV Elxleben TH 1076

Schützen Einzelwertung
1. M. Jakosits, Braunschweig NS 383
2. S. Herrmann, Frankfurt/Oder BR 378
3. M. Angermann, BSC Erfurt TH 370
4. S. Juerges, Braunschweig NS 367
5. L. Gerstenberg, Homburg SA 366

Damen Einzelwertung
1. C. Dossler, SV Elpersdorf BY 353
2. S. Abramovic, SC Linden NS 353
3. D. Faust, SV Schwanheim HS 352
4. J. Eichler, SC Linden NS 351
5. A. Weigel, Ford Düren RH 350

Junioren A männlich Einzelwertung
1. M. Jahn, BSC Erfurt TH 383
2. N. Poltermann, SV Elxleben TH 378
3. J. Busch, Homburg SA 373
4. E. Liebau, BSC Erfurt TH 371
5. P. Willert, SV Elxleben TH 371

Lfd. Scheibe 50 m
Schützen

1. BSC Erfurt TH 1730
2. SV Elxleben TH 1720
3. Homburg SA 1715
4. SGes. Braunschweig NS 1686
5. ASV Süchteln-Vorst RH 1659

Schützen Einzelwertung
1. M. Jakosits, Homburg SA 587
2. S. Jürges, Braunschweig NS 578
3. C. Koy, ASV Süchteln-Vorst RH 576
4. T. Hörning, SC Birkenfeld I BY 574
5. A. Hamberger,  Wissmar I HS 574

Junioren A männlich Einzelwertung
1. M. Jahn, BSC Erfurt TH 587
2. N. Poltermann, SV Elxleben TH 580
3. P. Willert, SV Elxleben TH 574
4. J. Busch, Homburg SA 573
5. E. Liebau, BSC Erfurt TH 571

Senioren männlich Einzelwertung
1. K. Schmidt, SVWissmar I HS 552
2. J. Trommer, FV SSZ Suhl TH 540
3. H. Wutzmann, BraunschweigNS 536
4. J. Brinkmann, HJK NS 535
5. R. Fellner, SG Müllheim I SB 531

Lfd. Scheibe 50 m mix
Schützen

1. BSC Erfurt TH 1153
2. SGes. Braunschweig NS 1143
3. Homburg SA 1142
4. SV Elxleben TH 1128
5. ASV Süchteln-Vorst RH 1082

Schützen Einzelwertung
1. M. Jakosits, Braunschweig NS 391
2. M. Angermann, BSC Erfurt TH 388
3. S. Jürges, Braunschweig NS 387
4. M. Jahn, BSC Erfurt TH 387
5. N. Poltermann, SV Elxleben TH 384

Armbrust 10 m
Schützen

1. Der Bund München II BY 1175
2. HSG München I BY 1173
3. SVF Eberstadt HS 1161
4. SSV Pfaffenweiler I SB 1159
5. Plattling, Isa BY 1152
6. SV Weidenthal I PF 1151

12. SGem Altenfelde WF 1145
Schützen Einzelwertung

1. J. Vogl, Bund München II BY 491,0
2. C. Lauer, SVF Eberstadt HS 488,0
3. N. Ettner, Bund München II BY 488,0
4. T. Bäuerle, SGi Stuttgart II WT 487,0
5. K. Schueler, Pfaffenweiler I SB 486,0
6. H. Bichler, HSG München I BY 485,0
7. H. Baur, SV BrainkofenII WT 484,0
8. S. Schmatz, Gaimersheim I BY 390
9. R. Reinsch, SVF Eberstadt HS 389

10. R. Schüler, Pfaffenweiler I SB 389
23. P. Lübbehusen, Altenfelde WF 385
51. T. Combrink, Altenfelde WF 380

Damen Einzelwertung
1. S. Pfeilschifter, HSG Mün. I BY 489,0
2. T. Motzel, SV Weidenthal I PF 488,0
3. K. Steinbauer, Plattling, Isa BY 484,0
4. M. Voss, SV Malente ND 484,0
5. S. Koch, SSV Leingarten I WT 483,0
6. K. Esser-Nobis, Inden/Altd. RH 483,0
7. A. Heyland, Eching BY 483,0
8. B. Jakob, SGes Bothfeld NS 481,0
9. E. Poth, SV Ober Roden HS 386

10. N. Hirschle, SGi Stuttgart I WT 386
15. M. Nitschke, KUS Kreuztal WF 383
23. U. Heitze, SV Hemschlar WF 379
49. E. Wichmann, NDSB WF 369

Junioren A Einzelwertung
1. S. Höfs, FC Simpel NS 388
2. M. Leibig, Fr. Langenbruck BY 388
3. S. Hochwald, SV Hub. Kiel ND 383
4. B. Mayer, SGi Stuttgart WT 382
5. K. Möller, VfF Hannover I. NS 381
6. F. Runte, SGem Altenfelde WF 380
7. L. Jendritza, Versbach BY 379
8. J. Brenner, SGi Stuttgart II WT 378
9. F. Moser, Moosach BY 377

10. T. Deisser, Bund München IVBY 377
16. D. Stader, Hengsb./Almer WF 366
18. C. Adler, Ennigerloh WF 358
20. M. Hagedorn, Vorhelm WF 356

Herren-Altersklasse Einzelwertung
1. H. Zitzmann, Piflas BY 385
2. P. Eckhardt, Hengsb./Alm. WF 385
3. M. Scherz, Piflas BY 383
4. M. Hildenbrand, Eberbach I BD 383
5. H. Stoss, SV Grösdorf BY 382
6. K. Meyer, Plattling, Isar BY 382
7. E. Huber, Eisenburg BY 381
8. U. Pezolt, SG 1354 Coburg BY 381
9. H. Plötz, FSG Weilheim BY 380

10. F. Kolinsky, SGi Stuttgart I WT 378
11. H. Strake, Ennigerloh WF 377
31. H-E. Müsse, SV HemschlarWF 364
35. E. Hahn, DSC W.-Eickel WF 352

Armbrust 30 m
Schützen

1. SGi Stuttgart I WT 1692
2. SSC Meckenheim RH 1666
3. SSG Dynamit Fürth I BY 1662
4. Der Bund München BY 1637
5. SpSch Visier Ennigerloh WF 1637
6. SV Sulzbach I HS 1634

Schützen Einzelwertung
1. F. Fischer, Edelweiss Bernau BY 571
2. O. Maier, SGi Stuttgart I WT 566
3. K-H. Blumtritt, Hubertus Kiel ND 565
4. H. Bichler, HSG München BY 565
5. S. Körper, Dynamit Fürth 1 BY 561

Junioren Einzelwertung
1. C. Reber, SGi Stuttgart WT 563
2. B. Mayer, SGi Stuttgart WT 552
3. F. Runte, Ennigerloh WF 539
4. M. Maier, Lampertheim HS 520
5. C. Adler, Ennigerloh WF 512

Herren-Altersklasse Einzelwertung
1. H. Ploetz, Dynamit Fürth I BY 571
2. A. Hirschle, SV Rosenberg I WT 557
3. R. Horneber, Dynamit Fürth BY 552
4. P. Weihl, SGes Neustadt I PF 549
5. F. Kolinsky, SGi Stuttgart II WT 547
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Die drei deutschen Medaillenge-
winner der Olympischen Spiele in
Athen, Manfred Kurzer, Ralf Schu-
mann und Christian Lusch, liegen
in der neuesten Weltrangliste des
Internationalen Schießsportver-
bandes (ISSF) auf den Spitzen-
plätzen. 
Der Olympiasieger in der Laufen-
den Scheibe, Manfred Kurzer
(Frankfurt/Oder), konnte dabei
seinen ersten Rang gegenüber
der letzten Weltbestenaufstellung
verteidigen und führt vor Alexan-
der Blinow und Dimitri Lykin (bei-
de Russland).
Der Goldmedaillengewinner in
der Schnellfeuerpistole Ralf
Schumann (Stockheim) führt sei-
ne Disziplin mit der bei weitem
größten Differenz aller Wettbe-
werbe von über 3.000 Punkten
vor dem Zweitplatzierten Sergei
Alifirenko (Russland) an. 6142
Punkte auf Seiten des Deutschen
zu 3053 Punkten sprechen eine
deutliche Sprache. Der russische
Olympiasieger von Sydney 2000

verbesserte sich um einen Rang
und tauschte mit Sergei Poliakow
(Russland) den Platz.
Von Platz zwei ganz an die Spitze
im Liegendschießen rückte nach
seinem Sieg im Weltcupfinale
der Silbermedaillengewinner von
Athen, Christian Lusch (Bühl-Ei-
sental), der dabei den Olympia-
sieger Matthew Emmons (USA)
hinter sich lassen konnte. Sergei
Martynow (Weißrussland), der
Bronzemedaillengewinner in der
griechischen Hauptstadt, folgt auf
Rang drei.
Bei den Damen steht keine Schüt-
zin des DSB zur Zeit unter den er-
sten Drei der Welt. Sonja Pfeil-
schifter (Eching) liegt als beste
Deutsche im Luft- und im Sport-
gewehr zwei Mal auf Rang fünf.
Munkhbayar Dorjsuren (Moos-
ach) belegt Platz sechs in der Luft-
pistole und Susanne Kiermayer
(Kirchberg) verbesserte sich im
Trap vom achten auf den siebten
Rang.

DSB-ÖA

Kurzer, Schumann und
Lusch führen ISSF-Welt-
rangliste an

Luftgewehr
Schülerklasse

1. LGS Bayreuth/Kulmbach BY 570
2. SSAbt. Gechingen WT 563
3. Einigk.Hub. Kastl OP 557
4. SC Emden NW 556
5. SV Hassel NS 549
6. SV OstenfeldmarkHamm WF 542
7. SSV Buchenbach SB 540
8. PSS Inden/Altdorf RH 539
9. SV Schopp PF 532

10. SB Lehnitz BL 531
11. SV Motzfeld HS 531
12. SK Salzhausen HH 529
13. Roland Bad Bramstedt ND 528
14. SV Hasborn - Dautweiler SA 516
15. SSV Helmstadt BD 512
16. Sgi Deutschenbora SC 358
Schülerklasse Einzelwertung

1. F. Boller, SSAbt. Gechingen WT 192
2. L. Haberkorn, Einigk.Hub. Kastl OP 191
3. R. Greger, Bayreuth/Kulmbach BY 191
4. A. Krallmann, SC Emden NW 191
5. M. Hofmann, Bayreuth/Kulmb. BY 190
6. K. Hagen, ayreuth/Kulmbach BY 189
7. S. Kalb, SSAbt. Gechingen WT 186
8. A. Mironenko, Hub. Kastl OP 186
9. O. Planthaber, Bad Bramstedt ND 185

10. A. Hill, SV Hassel NS 185
11. T. Pfrommer, Gechingen WT 185
12. R. Evering, SC Emden NW 184
13. A. Mayer, SV Schopp PF 184
14. L. Freialdenhoven, Inden/Altd. RH 183

15. T. Sundermeier, SV Hassel NS 183
16. M. Hofmann, SSV Helmstadt BD 183
17. J. Ernst, SV Motzfeld HS 182
18. K. Zug, OstenfeldmarkHamm WF 182
19. B. Schuler, SSV Buchenbach SB 182
20. N. Werner, SK Salzhausen HH 182
21. C. Gruette, SB Lehnitz BL 181
22. F. Voet, SC Emden NW 181
23. A. Steinhoff, Ostenf. Hamm WF 181
24. L. Kaup, SV Hassel NS 181
25. A. Stoffels, Inden / Altdorf RH 181
26. D. Linnenbach, Hasb.-Dautw. SA 180
27. K. Mueller, Einigk.Hub. Kastl OP 180
28. S. Harf, SB Lehnitz BL 180
29. T. Hog, SSV Buchenbach SB 180
30. P. Lindner, Sgi Deutschenbora SC 179
31. T. Rump, Ostenfeldm.Hamm WF 179
32. C. Putensen, SK Salzhausen HH 179
33. J. Reuter, SGi Deutschenbora SC 179
34. R. Dold, SSV Buchenbach SB 178
35. F. Ladewig, Bad Bramstedt ND 178
36. K. Ernst, SV Motzfeld HS 177
37. I. Wagner, Hasborn-DautweilerSA 176
38. N. Wolff, PSS Inden / Altdorf RH 175
39. T. Vatter, SV Schopp PF 175
40. K. Wagner, SV Schopp PF 173
41. M. Hirsch, SSV Helmstadt BD 172
42. J. Rexroth, SV Motzfeld HS 172
43. A. Piszczan, SB Lehnitz BL 170
44. K. Ivers, SK Salzhausen HH 168
45. J. Matthes, Bad Bramstedt ND 165
46. L. Moutty, Hasborn-Dautweiler SA 160
47. J. Braun, SSV Helmstadt BD 157

RWS-Shooty-
Cup 2004

WWWWSSSSBBBB----
SSSShhhhoooopppp

»Besser als ein Olympia-Fi-
nale«, so kommentierten Be-
sucher die Stimmung beim
RWS Shooty-Cup 2004 auf der
Olympia-Schießanlage in
Garching-Hochbrück. Nach
dem Vorkampf, in dem 16
Schülermannschaften mit
dem Luftgewehr um den Ein-
zug ins Finale der besten Acht
rangen, lag die Verantwor-
tung in den Händen der Spitzenschützen, die stellvertretend für die ihnen zugelosten
Mannschaften schossen. 
Verfolgt von hoffenden Blicken der Schülermannschaften und ihrer Fans, schos-
sen sich letztendlich Sonja Pfeilschifter für das Schützencorps Emden auf den er-
sten Platz (Foto), Maik Eckhardt verteidigte für die Sportschützenabteilung Ge-
chingen den zweiten Platz und Norbert Ettner verbesserte die Platzierung für den
SV Ostenfeldmark 1890 Hamm vom sechsten auf den dritten Platz. 
Wirklich Pech hatte Dirk Leiwen, der stellvertretend für die LGS Bayreuth/Kulm-
bach die Endrunde bestritt: Eine 8,8 im dritten Finalschuss war mit verantwortlich
dafür, dass seine Mannschaft vom ersten Platz nach dem Vorkampf am Ende auf
den siebten Platz abrutschte. 
Die Stimmung im Publikum während des Finals war gigantisch, und unter großem
Jubel verkündete der Vertreter des Unternehmens RWS, Hubertus Dowidat, dass
es auch im nächsten Jahr einen RWS Shooty-Cup geben wird, dann zum ersten
Mal auch mit Beteiligung der Pistolenschützen.
Bundesjugendleiter Dirk Eisenberg zog ein positives Fazit unter diese gelungene
Veranstaltung: »Das war ein toller Wettbewerb, einer der Besten, den wir hier in
der Halle erlebt haben. Ein Wort des Dankes möchte ich an dieser Stelle noch ein-
mal dem Unternehmen RWS sagen, dass uns seit zehn Jahren unterstützt und das
dazu beigetragen hat, dass der Shooty Cup nun schon eine gute Tradition bei den
Deutschen Meisterschaften geworden ist. Die Deutsche Schützenjugend freut sich
darüber, dass der Shooty Cup auch für 2005 gesichert ist.«

Patrick Wirtz/DSB-ÖA

»WSBienchen«
Stück 2,20 €
im Set (6 Stück) 12,00 €

Das besondere

Weihnachts-
geschenk!

Bienchen »Königin«
Euro 2,20

Bienchen »König«
Euro 2,20

Bienchen »Pistole
Mädchen«
Euro 2,20

Bienchen »Pis-
tole Junge«
Euro 2,20

Bienchen »Gewehr
Mädchen«
Euro 2,20

Bienchen »Ge-
wehr Junge«
Euro 2,20
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Wenn Sie diese Schüt-
zenwarte lesen, sind
die Olympischen Spie-

le von Athen schon lange Histo-
rie, Schießsport höchster Güte
gepaart mit Spannung und Ku-
riositäten wurde dem geneigten
Zuschauer geboten. 
Zwei siebte, fünf sechste, vier
fünfte, ein zweiter und zwei erste
Plätze. So stellt sich die rundum
zufriedenstellende Bilanz des
Deutschen Schützenbundes nach
Abschluss der Olympischen Spie-
le dar.
Allen Schwarzmalereien zum
Trotz gut organisierte Spiele und
eine gerade für uns Schützen op-
timale Berichterstattung insbe-
sondere auf den Digitalkanälen
von ARD und ZDF rundeten das
ganze ab. Positiver Nebeneffekt
dieses Erfolges und dieser Be-
richterstattung war auch die Wir-
kung in der Öffentlichkeit bzw.
beim Fernsehpublikum. »Wie wir
an den Einschaltquoten merken,
haben die Schützen hier viele
neue Fans gefunden.«, so ZDF-
Sportchef Wolf-Dieter Posch-
mann.
Bleibt zu hoffen, dass sein Sender
sich bei der just angelaufenen
Schützen-Bundesliga daran er-
innert und zumindest über die Fi-
nalwettkämpfe berichtet.
Zur allgemeinen Bewertung der
Olympischen Spiele finden Sie im
Anschluss ein direkt nach den
Spielen mit DSB-Sportdirektor
Heiner Gabelmann geführtes
Interview.
Die Siege von Manfred Kurzer
und Ralf Schumann und die über-
raschende Silbermedaille von
Christian Lusch haben uns sicher
alle begeistert. Einen Schützen

Es war einmal vor
langer, langer Zeit ...

wollen wir an dieser Stelle aber
besonders hervorheben: Maik
Eckhardt. Auch wenn er den
Traum eines jeden Schützen, eine
olympische Medaille, in diesem
Jahr nicht erreichen konnte, sei-
ne Leistung bleibt im Deutschen
Schießsport unerreicht. Nicht nur,
dass er bereits zum dritten Mal
bei Olympischen Spielen am
Start war und sich auch diesmal
in zwei Finals und schließlich auf
Platz fünf und sechs wieder fand.
Bemerkenswert ist vor allem,
dass Maik seit 16 Jahren nicht nur
national, sondern auch interna-
tional zur Spitze zählt und es im-
mer wieder schafft, sich auf den
Punkt vorzubereiten. Dies war si-
cherlich gerade in diesem Jahr für
ihn nicht so leicht. 
Es ist das Los der Platzierten, dass
nur über die ersten drei geredet
wird. Dennoch finden wir, dass
die Leistungen von Maik insge-
samt genauso bemerkenswert
sind, wie der Medaillengewinn
manch eines Schützen, den man
nur einmal siegen sieht. Und wer
weiß, 2008 ist ja nicht so fern.

»Wir haben
Sydney deutlich
übertroffen«
Mit dem Skeetwettbewerb ende-
ten die Wettbewerbe im Sport-
schießen und Bogenschießen bei
den Olympischen Spiele 2004 in
Athen. Mit zwei Gold- und einer
Silbermedaille sowie vielen Fi-
nalteilnahmen zählte der Deut-
sche Schützenbund nach der er-
sten Woche dieser Veranstaltung
zu den erfolgreichsten Sportver-
bänden in Deutschland. Mit DSB-
Sportdirektor Heiner Gabelmann
führten wir das folgende Ge-

spräch zur Bilanz der deutschen
Schützen in der griechischen
Hauptstadt: 

»Herr Gabelmann, eine Woche
olympischer Schießsport ist
vorüber. Wie sieht Ihre Zu-
sammenfassung der Wettbe-
werbe bei den Olympischen
Spielen in Athen aus?«
»Ich ziehe eine sehr erfreuliche Bi-
lanz unter die Wettbewerbe, so-
wohl von der Medaillenausbeute
her gesehen, wie auch von den Fi-
nalteilnahmen. Wir haben das Er-
gebnis von Sydney vor vier Jah-
ren deutlich übertroffen. Dort hat-
ten wir ja nur die eine Bronzeme-
daille bei den Bogenschützen,
hier jetzt deren drei und bei den
Finalteilnahmen konnten wir die
Anzahl von sieben in Sydney hier
in Athen auf dreizehn nahezu ver-
doppeln. 
In der Nationenwertung Sport-
schießen liegen wir hinter Russ-
land und China auf Rang drei,
auch hier jeweils im Medaillen-
spiegel wie auch bei den Final-

teilnahmen. Wir können damit
insgesamt sehr zufrieden sein.«

»Wenn wir uns einmal die ein-
zelnen Teildisziplinen ein we-
nig differenzierter anschauen,
welches Analyse ziehen Sie
dann?«

»Im Gewehrbereich hatten wir
mit sechs Finalteilnahmen bei
zehn Chancen insgesamt sicher-
lich ein sehr positives Ergebnis.
Die Silbermedaille von Christian
Lusch im Liegendschießen hat
diese günstige Bilanz noch her-
vorragend abgerundet. Natürlich
hätte es noch ein wenig besser
sein können, denn bei den Damen
haben wir trotz der drei Finalteil-
nahmen von vier Chancen im
Luft- und Sportgewehr keine Me-
daillen gewonnen, obwohl es ge-
rade hier im Vorfeld sehr gut aus-
sah.
Im Schnellfeuer gab es das Er-
gebnis, das wir uns nach dem
vorherigen Saisonverlauf alle er-
hofft und im Stillen auch erwartet
hatten, nämlich die Goldmedaille
von Ralf Schumann. Unser zwei-
ter Schütze, Weltmeister Marco
Spangenberg, hat hier in Athen
nicht ganz seine Leistungsstärke
gezeigt, das lag wohl an der Ner-
vosität von Marco im Wettkampf.
Die Ergebnisse in der Luft- und in
der Sportpistole der Damen ge-
hen völlig in Ordnung, sowohl
von den Leistungen als auch von
den Platzierungen her gesehen.
Neben Sonja Pfeilschifter hätte es
hier vielleicht noch eine weitere
Medaille geben können, aber lei-
der hat das nicht ganz gereicht.
Bei den Herren hatten wir uns in
der Luftpistole und in der freien

Michael
Jakosits
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Schumann

Manfred
kurzer

Sonja
Pfeilschifter

Christian
Lusch

Maik
Eckhardt

Heiner Gabelmann
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Pistole von vorne herein wenig
ausgerechnet. Eine Finalteilnah-
me überhaupt wäre hier schon
ein hervorragendes Abschneiden
gewesen. In diesem Bereich sind
wir im Vergleich zu Sydney 2000
nicht viel weiter gekommen.
Ein glänzendes Abschneiden na-
türlich mit der Goldmedaille von
Manfred Kurzer und dem fünften
Rang von Michael Jakosits in der
Laufenden Scheibe. Besser geht
es kaum, das muss man ganz klar
sagen. Schade nur, dass diese
Disziplin nicht mehr im olympi-
schen Programm von Peking
stattfinden wird.
In der Wurfscheibe hatten wir mit
Susanne Kiermayer im Trap und
Waldemar Schanz im Doppeltrap
zwei Finalteilnahmen. So ganz
kann man nicht zufrieden sein, ei-
ne Medaille hatten wir uns schon
gewünscht, allerdings litten die
Wurfscheibenschützen ein wenig
unter den schwierigen Witte-
rungsbedingungen auf dem
Schießstand. Dort herrschte ein
starker Wind, mit dem viele zu
kämpfen hatten und der manche
Medaillenhoffnung regelrecht
verwehte. Im Trap der Herren war
die Platzierung von Olaf Kirch-
stein mit Rang sieben in Ordnung,
Weltmeister Karsten Bindrich
wurde sicherlich etwas unter
Wert geschlagen.
Im Bogenschießen wurde die vor-
gegebene Pflicht erfüllt. Hier war
die Finalteilnahme Vorausset-
zung für die Nominierung und un-
ser Team hat dies mit Rang sieben
hier in Athen erfüllt.«

»Die staatlichen Fördermittel
hängen ja stark vom Ab-
schneiden einer Sportart ge-
rade bei Olympischen Spielen
ab. Wie sehen Sie die Aus-
sichten für das Sportschießen
dahingehend in den nächsten
Jahren?«
»Wir werden meiner Ansicht
nach in Ruhe auf Peking 2008 hin
arbeiten können. Unser neues
Konzept nach Sydney hat Früch-
te getragen und wir werden dar-
auf aufsetzen. Wir werden, was
die staatlichen Fördermittel an-
geht, wahrscheinlich weniger ge-
kürzt werden, als so mancher an-
derer Verband. Dass es mehr
Geld gibt, ist kaum zu erwarten,
das zeichnete sich schon vor den
Olympischen Spielen ab.
Wichtig ist aber auch, dass sich
unser Leistungssport hier auf die-

ser großen Bühne insgesamt gut
verkauft hat. Dadurch hoffe ich,
verbandsintern gesehen, dass die
Bereitschaft bei den Verantwort-
lichen in unserem Verband be-
stehen bleibt, den Leistungssport
finanziell weiterhin so zu unter-
stützen, wie es heutzutage ein-
fach notwendig ist.«

»Für viele Sportler sind Olym-
pische Spiele der Höhepunkt
ihrer Karriere, auf dem sie
dann dem internationalen
Leistungssport Lebewohl sa-
gen. Wird es nach den Spielen
in Athen in der National-
mannschaft des DSB zu ei-
nem Schnitt kommen oder
bleibt das Team auch in den
nächsten Jahren zusammen?«
»Bis heute habe ich noch von nie-
manden gehört, dass er im Na-
tionalkader aufhören wird. Na-
türlich werden wir in den näch-
sten ein bis zwei Jahren verstärkt
dem Nachwuchs eine Chance ge-
ben, sich für die Nationalmann-
schaft zu qualifizieren. Im Ge-
wehrbereich ist dieser Prozess ja
bereits angelaufen. Hier haben

wir drei junge und drei erfahrene
Schützen im Kader gehabt. Auch
in den anderen Disziplinen müs-
sen wir dahin kommen und vor
allem im Bogenschießen werden
wir neu ansetzen müssen, um
über die Weltmeisterschaften in
Leipzig 2007 und über die Quo-
tenplätze dann eine schlagkräfti-
ge Mannschaft für Peking 2008
aufzubauen.«

»Sie sprachen vorhin die Wit-
terungsbedingungen auf den
Wettkampfstätten an. Waren
sie schlechter als bei anderen
Olympischen Spielen vor-
her?«
»Nun gut, der Wind war sicherlich
ein Thema in den ersten Wettbe-
werben, besonders bei den Wurf-
scheibenschützen. Gott sei Dank
waren wir da noch bei den Ge-
wehr- und Pistolendisziplinen in
der Halle, denn die Luftdruck-
wettbewerbe standen ja zunächst
auf dem olympischen Programm.
Dadurch haben unsere Schützen
in diesen Disziplinen wenig vom
Wind gespürt. 
Aber bei den Damen und Herren

im Trap war es extrem und selbst
noch beim Doppeltrapwettbe-
werb hat der Wind die Ergebnisse
stark beeinflusst. Solche Voraus-
setzungen kann man zum Bei-
spiel in Deutschland auf einem
heimischen Schießstand gar
nicht trainieren, das nur, um Ih-
nen einmal eine Vorstellung von
der Windstärke zu geben. Anson-
sten war die Hitze zum Ende der
Wettbewerbe noch ein Problem. 
Darüber hinaus gab es aber keine
Schwierigkeiten, auch nicht bei
der Technik oder mit Helfern und
Kampfrichtern. Wie es sich schon
beim vorolympischen Weltcup
angedeutet hatte, konnten die
Wettkämpfe auf hohem Niveau
ausgetragen werden.«

Das Interview führte die DSB-
Öffentlichkeitsarbeit

Elektronische 
Trefferanzeigen
so … oder so …

als Vollversion oder 
mit PC/Notebook

        Olympia-
Ausstatter 2004

Johannsen-Schießstandtechnik
Osnabrücker Straße 69
49214 Bad Rothenfelde

Tel. 0 54 24 / 4 04 26 · Fax 4 04 27
www.maescher.de
info@maescher.de

Schießsport
MäscherMäscher

• Da ten er fas sungs pro gramm
• Software für Preis schie ßen
• einfachste In stal la ti on
• einziger Her stel ler mit 

ISSF-Zulassung für alle 
Scheiben

• höchste Messgenauigkeit



[sport]

Neue Namen
dominieren Siegerlisten bei DM Bogen FITAZeitgleich mit den Deutschen

Meisterschaften für die olympi-
schen Kugelwettbewerbe wur-
den in Lindow die nationalen Ti-
telkämpfe im Bogenschießen
ausgetragen. Nach den Wettbe-
werben im olympischen Recurve-
und im nichtolympischen Com-
poundbogen der Damen und Her-
ren fällt auf, dass nicht die arri-
vierten Schützinnen und Schüt-
zen aus der Nationalmannschaft,
sondern neue Namen die Be-
stenliste anführen. DSB-ÖA

Recurve
Schützenklasse

1. SV Querum 1922
2. BSGW Kassel 1860
3. FSG Tacherting 1833
4. SV BG Hanau 1812
5. BC Hagen a.T.W. 1781
6. SSV Overhagen 1768
9. TuS Barop 1732

Einzelwertung
1. J. Pieper, Querum, NS 664
2. M. Müller, Giessen, HS 657
3. M. Frankenberg, Hagen, NW 654
4. S. Rohrberg, Dauelsen, NS 653
5. M. Ehlert, Barop, WF 645

13. O. Jürgens, Overhagen, WF 629
59. C. Rotsch, Overhagen, WF 577
69. R. Behler, Hasperbach, WF 565
72. S. Ebentreich, Overhagen, WF 562
74. E. Jagst, Elverdissen, WF 553

76. C. Knorr, Barop, WF 550
79. J. Steinmetz, Barop, WF 537
Damenklasse

1. SGi Welzheim 1872
2. SchGem Norderstedt 1764
3. FSG Tacherting 1736
4. NJK Hannover 1733
5. BS Schwerte 1675

Einzelwertung
1. A. Hitzler, Welzheim, WT 647
2. V. Haidn-Tchalova, Tacherting, BY 644
3. C. Schäfer, Düren, RH 621
4. W. Nulle, Berlin, BL 620
5. J. Schneider, Hamburg, HH 619

23. K. Denninghaus, Schwerte, WF 560
27. M. Schulte, Schwerte, WF 541
Schülerklasse A

1. SK Fellbach-Schmiden 1887
2. Bergmann Borsig Berlin 1872
3. BS Feucht 1762
4. SSV Oppenheim-Nierstein 1751

5. FSG Tacherting 1741
Einzelwertung

1. M. Becker, Leun, HS 662
2. S. Schaaf, Welzheim, WT 650
3. C. Mayr, Fellbach-Schmiden, WT 650
4. P. Laux, Blankenfelde, BR 648
5. F. Grafmans, Kleinlangheim, BY 648
8. N. Rehr, Stadtlohn, WF 638

10. T. Großmann, Sherwood, WF 630
22. N. Dropsch, Bo.-Langendreer, WF 612
23. N. Preibe, Recklinghsn., WF 612
37. F. Maruhn, Erkenschwick, WF 580
52. J. P. Seel, Würgassen, WF 540
Schülerklasse A/w

1. C. Biewer, Konz, RH 640
2. A. Eichhorn, Döbeln, SC 622
3. J. Daubenschmid, Fellb.-Schm., WT 620
4. P. Kemnitz, Berlin, BL 619
5. L. Bittner, Marktoberdorf, BY 619

14. C. Borggrewe, Hemer, WF 599
Jugendklasse

1. Bergmann Borsig Berlin 1835
2. SV Bau-Union Berlin 1789
3. SK Fellbach-Schmiden 1748
4. Bergmann Borsig Berlin II 1686
5. Bergmann Borsig Berlin III 1678

Einzelwertung
1. K. Müller, Fellb.-Schmiden, WT 650
2. B. Neusius, Pachten, SA 635
3. R. Langkabel, Berlin, BL 635
4. T. Möhlenbrock, Schwaförden, NW 628
5. J. Glawe, Sandhausen, BD 627

13. N. Hillebrand, Warendorf, WF 591
20. H. Laurenz, Bo.-Langendreer, WF 574
weibl. Jugendklasse

1. J. Weisbach, Berlin, BL 607
2. E. Richter, Berlin, BL 593
3. E. Müller, Röthenbach, BY 583
4. R. Niederschabbehard, Kücknitz, ND 577
5. N. Duscha, Berlin, BL 565

Juniorenklasse A
1. Bergmann Borsig Berlin III 1890
2. SV Querum 1859
3. Bergmann Borsig Berlin I 1848
4. SV Laupheim 1838
5. Bergmann Borsig Berlin II 1814

Einzelwertung
1. M. Hummel, Berlin, BL 634
2. F. v. Dincklage, Berlin, BL 633
3. A. Floto, Querum, NS 623
4. M. Neyer, Ibbenbüren, WF 615
5. E. Meinhardt, Berlin, BL 610

10. J.-C. Ginzel, Gevelsberg, WF 599
20. N. Winkelmeyer, Attendorn, WF 558
weibl. Juniorenklasse A

1. K. Winter, Berlin, BL 625
2. A. Pavel, Schwedt, BR 600
3. M. Bergmann, Berlin, BL 594
4. D. Rieger, Ittersbach-Auerbach, BD 592
5. J. Matthies, Berlin, BL 590

Juniorenklasse B
1. F. Floto, Querum, NS 651
2. M. Weineck, Berlin, BL 632
3. J. Heissenbüttel, Bassum, NW 628
4. C. Weiss, Laupheim, WT 615
5. D. Hartmann, Röthenbach, BY 614

8. L. Winkelmeyer, Attendorn, WF 597
13. D. Vennemann, Bottrop, WF 576
weibl. Juniorenklasse B

1. N. Leven, Laupheim, WT 642
2. S. Poßner, Berlin, BL 627
3. L. Unruh, Berlin, BL 625
4. K. Jung, Seckenheim, BD 596
5. K. Frey, Welzheim, WT 577

10. A.-C. Ginzel, Gevelsberg, WF 495
Altersklasse

1. BSC Oberhausen 1780
2. SG Schwarzenfeld 1750
3. SV Schwaförden 1695
4. Altenberge BSC 1687
5. Griebeler SV-Bogensparte 1634

Einzelwertung
1. M. Wybieralski, Hagen, NW 617
2. H. Zilch, Oberhausen, RH 614
3. K. Marshall, Schwarzenfeld, OP 612
4. P. Göppert, Karlsruhe, BD 610
5. U. Opitz, Sag.-Delmenhorst, NW 610

13. J. Lobbenmeier, Boke, WF 589
25. K. Calovini, Iserlohn, WF 568
38. E. Wagner, Gevelsberg, WF 539
Damen Altersklasse

1. W. Spenner, Vellmar, HS 580
2. M. Kramer-Pape, Schwerte, WF 574
3. F. Ruytinx, Laufdorf, HS 569
4. H. Twietmeyer, Schwaförden, NW 566
5. H. Jäger, Baunatal, HS 564

Seniorenklasse
1. G. Löwe, Lorch, WT 599
2. J. Schön, Altenberg, WF 594
3. H. Schweiger, Potsdam, BL 592
4. W. Grothaus, Wolfs.-Schledeh., NW 583
5. G. Berger, Malchow, MV 580

11. K.-S. v. Kleinsorgen, Altenb., WF 569
28. K. Brünen, Altenberg, WF 524

Compound
Schützenklasse

1. Sherwood 2044
2. BSC Lingen 2014
3. 1. Berl. Bogenschützen 2000
4. SV Oberrodenbach 2000
5. SSG Röthenbach 1976
7. BSV Hemer 1956

Einzelwertung
1. T. Hasenfuß, Bellingen, SC 691
2. A. Grawinkel, Sherwood, WF 690
3. R. Pepperl, Sherwood, WF 682
4. U. Feiler, Bottrop, WF 678
5. M. Zellmann, Oberrodenbach, HS 676

13. R. Hesse, Sherwood, WF 672
24. R. Höffker, Mesum, WF 664
26. M. Plassmann, Bocholt, WF 661
31. J. Kessler, Sherwood, WF 658
34. K. Vogel, Bocholt, WF 658
35. T. Ebbing, Stadtlohn, WF 657
36. H. Moschner, Verl, WF 657
50. J. Thiel, Scharnhorst, WF 648
53. R. Groppel, Versmold, WF 645
54. N. Stahl, Siegen, WF 643
58. M. Gerlach, Warendorf, WF 628
61. G. Psotta, Bottrop, WF 622
Damenklasse

1. SG Freiburg 1943
2. Schönower SV 1918
3. Feldbogenclub HH 1916
4. BSC Karlsruhe 1868
5. SUS Boke 1859
7. BSC Bottrop 1795
8. Bocholt BBC 1790

Einzelwertung
1. F. Strohmeier, Baiertal, BD 664
2. C. Knöbel, Freiburg, SB 664
3. D. Landesfeind, Böddigen, HS 662
4. B. Thiele, Schönow, BR 661
5. A. Weihe, Könitz, TH 659
8. U. Wiese, Boke, WF 648

18. G. Feiler, Bottrop, WF 628
21. M. Fahrland, Bocholt, WF 619
23. A. Gropp, Bottrop, WF 615
25. E. Schulte, Boke, WF 610
26. B. Klinkenberg, Bocholt, WF 601
28. A. Allings-Elias, Boke, WF 601
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30. L. Vogel, Bocholt, WF 566
31. E. Vennemann, Bottrop, WF 552
Jugendklasse

1. S. Sauter, Buchloe, BY 674
2. B. Blanke, Grasdorf-Laatzen, NS 665
3. S. Kosch, Großostheim, BY 665
4. J. Scriba, Hochtaunus, HS 662
5. R. Latki, Baiertal, BD 657

18. S. Sundermann, Mesum, WF 603
20. M. Jahn, Bocholt, WF 602
Juniorenklasse

1. SV zu Glindow 1978
2. BSC Garbsen 1874
3. BSV Ehrenfriedersdorf 1866
4. BSC Oberhausen 1844

Einzelwertung
1. P. Titscher, Glindow, BR 691
2. T. Bausch, Hochtaunus, HS 676
3. C. Landesfeind, Böddigen, HS 658
4. M. Mlinzk, Ehrenfriedersdorf, SC 651
5. A. Berns, Oberhausen, RH 651
6. S. Krampe, Warendorf, WF 649
7. S. Tönnies, Barop, WF 649

16. S. Paul, Sherwood, WF 639
19. T. Kampmeier, Lemgo, WF 627
Altersklasse

1. P. Broszukat, Hemer, WF 678
2. F. Ortner, Feucht, BY 674
3. H. Noack, Bramsche, NW 671
4. H.-H. Koch, Wolfsburg, NS 665
5. K. Schreiner, Kerpen, RH 664

10. V. Müller, Stadtlohn, WF 661
15. R. Schulte, Boke, WF 653
25. M. Weiler, Hemer, WF 647
27. B. Kumpmann, Wengern, WF 641
31. H. Klinkenberg, Bocholt, WF 633
32. V. Kresse, Hemer, WF 631
36. B. M. v. Dombrowski, Lemgo, WF 613

Preis der Präsidenten
des DSB

1. Niedersächs. Sportschützenverb. 3138
2. Bayerischer Sportschützenbund 3087
3. Westfälischer Schützenbund 3069
4. Badischer Sportschützenverband 3028
5. Nordwestdeutscher Schützenbund 3015

Pokal der Landesbogen-
referenten für die Schüler-
klasse

1. Württemberg.Schützenverband 2546
2. Bayerischer Sportschützenbund 2519
3. Niedersächs. Sportschützenverb. 2502
4. Rheinischer Schützenbund 2496
5. Westfälischer Schützenbund 2492
6. Schützenverb. Berlin-Brandenburg 2455
7. Hessischer Schützenverband 2428
8. Brandenburgischer Schützenbund 2292
9. Nordwestdeutscher Schützenbund 2269

10. Oberpfälzer Schützenbund 2222

Am 17. und 18. 7. 04 trafen sich
die Landesverbände Bayern,
Niedersachsen, Hessen, Baden
und Westfalen im bayrischen
Wirsberg zu einem Länderver-
gleichswettkampf Feldbogen.
Der Ländervergleich besteht aus
2 Wettbewerbstagen. Am ersten
Tag fand bei gutem Wetter die
Jagdrunde statt, bei dem alle Teil-
nehmer/innen auf unbekannte
Entfernungen schießen mussten.
Nach Abschluss des ersten Tages
lagen alle teilnehmenden West-
falen im vorderen Drittel.
Das obligatorische Beisammen-
sein aller teilnehmende Landes-
verbände wurde vorbildlich aus-
gerichtet. Am Sonntagmorgen
starteten die Teilnehmer in die

Feldrunde. Bei der Feldrunde sind
die Entfernungen zu den Schei-
ben bekannt.
Nach Abschluss des Wettbewer-
bes erreichte in der Einzelwertung
Michael Ehlert in der Klasse Re-
curvebogen den dritten Platz und
André Grawinkel in der Klasse
Compound den ersten Platz.
In der Mannschaftswertung be-
legten Michael Ehlert, Michael
Claus, Eckard Jagd und Thorsten
Lück in der Klasse Recurvebogen
mit 1.196 Ringen den undankba-
ren vierten Platz mit 2 Ringen
Rückstand zum dritten Platz.
Den ersten Platz in der Klasse
Compound-Mannschaft erreich-
ten mit 1.377 Ringe André Gra-
winkel, Hermann Rübbelke, Silke
Hötteke und Peter Jöcker.
Heinz Bödding, Manfred Ross, Ri-
cardis Sträter und Richard Gaus-
ling belegten in der Klasse Blank-
bogen-Mannschaft mit 1.112 Rin-
gen den zweiten Platz.
Somit reichten die zuvor genann-
ten Ergebnisse im Länderver-
gleich wie im Vorjahr zu einem
guten zweiten Platz. Die sport-
lichen Grüße des WSB wurden
durch den Landestrainer Com-
pound Peter Jöcker mit einem
Gastgeschenk überbracht. 

Uwe Meyer, Bogenreferent

Ländervergleich
Feldbogen
in Wirsberg
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Aufsteiger ver-
schafft sich Res-
pekt in der Luftge-
wehr-Bundesliga
Hubertus Elsen, diesjähriger Auf-
steiger in die Bundesliga Luftge-
wehr Gruppe Nord, hat sich
gleich am  ersten Wettkampfwo-
chenende durch zwei Siege in der
Spitzengruppe etablieren kön-
nen. Neben dem vorjährigen Vi-
zemeister BSV Buer-Bülse und
dem Viertplatzierten der vergan-
genen Saison, dem ABC Münster,
blieben die Schützlinge des Trai-
nerpaares Gaby Bühlmann und
Heinz Reinkemeier ohne Verlust-
punkte. 
Die Silbermedaillengewinnerin
von Athen im Sportgewehr, Val-
entina Turisini, erst vor dieser
Wettkampfzeit als Neuverpflich-
tung aus Triest zu den Westfalen
gekommen, und Damian Kontny
waren zuverlässigste Punkte-
sammler für den Aufsteiger und
die tragenden Säulen bei den 3:2-
Erfolgen gegen die SSG Bramgau
und den gastgebenden SV Wetz-
dorf-Rockau.
Auch der ABC Münster kam ohne
Minuszähler aus den ersten Par-
tien heraus.
Dick Boschman, Martina Prekel,
Ursula Tillner und Karsten Roh-
weder waren ihren Gegnern in
beiden Begegnungen überlegen,
während der Verlustpunkt jeweils
auf Position fünf eingefahren
wurde, wo das Team nicht adä-
quat besetzt scheint. Bei stärkeren
Mannschaften, die auch in den
vorderen Positionen dagegen hal-
ten werden, könnte dies ein Man-
ko für die Westfalen sein. 
Glänzend in die Saison startete
auch der BSV Buer-Bülse, der
beim 4:1-Sieg gegen Ausrichter
SG Tell Dietzenbach eine mann-

Bundesliga
SPORTSCHIESSEN

schaftlich homogene Leistung
zeigte und alle fünf Schützen
über die Marke von 390 Ringe
brachte. Thomas Harbach ver-
hinderte auf Seiten der Hessen
ein 0:5-Debakel, indem er nach ei-
nem 10:9-Stechen gegen Tino
Mohaupt den einzigen Punkt ho-
len konnte. Vorher hatten beide
ihren Wettkampf mit jeweils 391
Ringen abgeschlossen.
Auch im zweiten Wettkampf,
beim 3:2 gegen die SG Hamm,
blieben alle Mannschaftsmitglie-
der des Vizemeisters wiederum
über 390 Ringen. Das Ergebnis
fiel optisch deshalb knapp aus,
weil Milan Mach bei der SG ein
ganz starkes Wochenende er-
wischte und nach 396 Ringen
beim 3:2-Sieg gegen den SV Dei-
ringsen, nun mit 399:396 Ringen
gegen Dorothee Bauer auf Posi-
tion eins seinen Wettkampf ge-
winnen konnte. Dazu gewann An-
ne Bielefeld beim 393:391 gegen
Maik Eckhardt den zweiten Punkt
für Hamm, während Alexandra
Schneider, Torsten Krebs und Ti-
no Mohaupt für den Vizemeister
souverän punkteten. 
Hinter den drei Teams, die noch
ohne Minuspunkt an der Spitze
stehen, konnten sich die SG
Hamm und die SG Tell Dietzen-
bach mit 2:2 Punkten platzieren,
wobei die Hessen beim 3:2-Erfolg
gegen den SV Deiringsen den
entscheidenden dritten Punkt erst
im Stechen der beiden Ausländer
einfahren konnten. An Position
zwei gewann die Britin Louise Mi-
nett mit 10:9 gegen Kristoffer
Sannvoll aus Norwegen.
Ein interessanter Aspekt des er-
sten Wochenendes: es kam in den
16 Begegnungen der Gruppen
Nord und Süd nicht einmal zu ei-
nem 5:0, sechs Mal hieß es am

Ende 4:1, aber gleich zehn Mal
gab es das knappe Ergebnis von
3:2. Ein Beweis für die Leistungs-
dichte in der Bundesliga Luftge-
wehr.

BSV Buer-Bülse
und ABC Münster
nicht zu bremsen
Der BSV Buer-Bülse und das ABC
Münster ziehen nach dem zwei-
ten Wettkampfwochenende un-
gefährdet ihre Bahn Richtung Fi-
nale in Waldkraiburg. Auch der
stark eingeschätzte Aufsteiger

Hubertus Elsen konnte den Sie-
geszug des Vizemeisters vor hei-
mischen Publikum nicht bremsen
und unterlag den Schützen vom
BSV Buer-Bülse klar mit 1:4. 
Dirk Leiwen, beim Aufsteiger aus
dem Stadtteil Paderborns an Po-
sition Eins gesetzt, konnte gegen
den slowakischen Weltklasse-
schützen auf Seiten des Gegners,
Jozef Gönci, durch einen 395:394-
Sieg den Ehrenpunkt für sein
Team erkämpfen. Sicherlich ein
persönlicher Erfolg für den gera-
de erst 21 Jahre alt gewordenen

BUNDESLIGA
SPORTSCHIESSEN
– LUFTGEWEHR – ABC MÜNSTER
Sporthalle 1. FC Gievenbeck
Hensenstraße, 48161 Münster

WER: Am Start sind Deutsche Meister, Europa- und Welt-
meister, Olympiasieger. Rahmenprogramm mit Ju-
nioren von den Sportschützen Hiltrup und vom ABC
Münster.

WlE: Zuschauerfreundliche Übertragung mit Moderation
auf Großleinwand und Bildschirmen – Gastronomie

ElNTRITT: Jugendl./sonst. Ermäßigungen EUR 1,50
(2 Tage = EUR 2,50)
Erwachsene EUR 2,50 (2 Tage = EUR 4,00)

11. Dezember 2004
13.00 Uhr Einlass

Training
Rahmenprogramm

16.45 Uhr Wettkampf I
SG Dietzenbach:
SV Wetzdorf-
Rockau

18.45 Uhr Wettkampf ll
ABC Münster:
BSV Buer-Bülse

12. Dezember 2004
9.00 Uhr Einlass

9.45 Uhr Wettkampf I
BSV Buer-Bülse:
SV Wetzdorf-
Rockau

11.15 Uhr Wettkampf ll
SG Dietzenbach:
ABC Münster

Bundesliga
SPORTSCHIESSEN
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Saison 2004/2005
in Haltern am See
Seestadthalle
am Lippspieker
mit dem Olympiasieger aus Sydney,
Franck Dumoulin
Samstag, 08.01.2005
16:30 Uhr SG Bremen-Bassum

gegen SV Bassum
18:30 Uhr Haltern gegen Essen

Vor den Bundesligakämpfen finden ab
11:00 Uhr Vergleichskämpfe von Verei-
nen aus Haltern und Umgebung statt.

Weitere Infos
können abgefragt werden bei:
Petra Roters und Michael Sunder
Tel.: 02364/ 167347

BUNDESLIGA
SPORTSCHIESSEN
– Luftpistole –

Schützen aus Westfalen. Wäh-
rend Alexandra Schneider, Doro-
thee Bauer und auch Nadine Ma-
suth ihre Duelle am Ende doch
deutlich für sich entscheiden
konnten, musste Torsten Krebs in
ein Stechen gegen Catrin Reeh,
das er aber mit 10:9 für sich und
seine Mannschaft entscheiden
konnte, so dass auf dem Papier
ein klarer Sieg für den Vizemeis-
ter heraussprang. Mit dem glei-
chen Ergebnis von 4:1 hatte der
BSV Buer-Bülse am Samstag
auch die SSG Bramgau geschla-
gen.
Ebenfalls noch ungeschlagen mit
8:0 Punkten liegt ABC Münster auf
Platz zwei der Tabelle. Gegen die
gastgebende SG Hamm und ge-
gen den SV Deiringsen hieß das
Endresultat zwei Mal 3:2 für Mün-
ster.
Hinter den beiden führenden
Mannschaften in der Tabelle hat
sich die SG Tell Dietzenbach
durch zwei Siege am Wochenen-
de mit nun 6:2 Punkten auf den
dritten Rang vorgeschoben. Die
Hessen konnten zunächst Huber-
tus Elsen überraschend mit 3:2
bezwingen und behielten auch in
der zweiten Begegnung gegen

die SSG Bramgau mit 4:1 die
Oberhand.
Die beiden Ausrichter des Wo-
chenendes, Hubertus Elsen und
SG Hamm, stehen einträchtig mit
ausgeglichenem Punktekonto
von 4:4 auf den Mittelplätzen der
Tabelle. Der SV Wetzdorf-Rockau
hatte beim klaren 5:0 gegen den
SV Deiringsen das erste Hochge-
fühl in dieser Saison.
Ohne Siegpunkt stehen der SV
Deiringsen und die SSG Bramgau
vor den nächsten Duellen nun
schon gewaltig unter Druck.

Titelverteidiger
siegt im Spitzen-
duell der Bundes-
liga Luftpistole
Nach einem 5:0 gegen den Auf-
steiger und Gastgeber SSG Hil-
desheim konnte der amtierende
Deutsche Meister, die Vereinigten
Sportschützen aus Haltern, auch
in der ersten Spitzenbegegnung
gegen die Braunschweiger SG
die Oberhand behalten und mit
4:1, zumindest vom Ergebnis her
gesehen, einen klaren Sieg feiern. 
Mit 391 Ringen punktete dabei im
Duell der beiden Topschützen der
Olympiasieger von Sydney,
Franck Dumoulin (Foto), in Rei-
hen der Westfalen gegen den pro-
minenten russischen Neuzugang
der Braunschweiger, Wladimir
Isakow. Der Olympiadritte von
Athen kam nur knapp dahinter
auf 389 Ringe und dies zeigt, wie
hoch das Niveau dieser Begeg-
nung der beiden Weltklasse-
schützen war.
Olympiateilnehmer Frank Seeger
konnte sich als einziger Schütze
im Team der Niedersachsen, die
in der vergangenen Saison
Bundesliga-Dritter wurden, ge-
gen seinen Gegner durchsetzen

und bezwang an Position zwei Mi-
chael Peirick mit 384:377, alle an-
deren Duelle gingen an den Meis-
ter aus Westfalen.
Braunschweig gewann zuvor sei-
ne erste Partie gegen den SV Bas-
sum mit 4:1 und da Bassum auch
die zweite Begegnung des Wo-
chenendes gegen den Gastgeber
aus Hildesheim
mit 2:3 verlor,
steht das Team
als einzige Mann-
schaft mit 0:4
Punkten am Ta-
bellenende.
Ansonsten gab es
spannende Duel-
le am ersten Wett-
kampfwochenen-
de im Norden und
zugleich kleine Überraschungen
wie zum Beispiel der 3:2-Sieg der
Sportschützen Fahrdorf gegen
den Mitfavoriten SSG Bremen-
Bassum.
Auch der fünfmalige Rekord-
meister vom PSV Olympia Berlin,
der in der vergangenen Saison
gerade dem Abstieg entronnen
war, scheint wieder an die alte
Stärke anknüpfen zu können.
Nach einem überlegenen 4:1-Er-

Bundesliga LG
Pl. Verein MP EP

1. BSV Buer-Bülse 8 15:05
2. ABC Münster 8 14:06
3. SG Tell Dietzenbach 6 11:09
4. SG Hamm 4 10:10
5. St. Hub. Elsen 4 09:11
6. SV Wetzdorf-Rockau 2 10:10
7. SV Deiringsen 0 06:14
8. SSG Bramgau 0 05:15

[sport]
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folg gegen den hei-
mischen Essener
SV – in allen vier
siegreichen Duellen
waren die Haupt-
städter um mindes-
tens sieben Ringe
voraus – unterlagen
die Berliner um den
tschechischen Spit-
zenschützen Martin Tenk Bremen-
Bassum mit 2:3 nur knapp. Neben
Martin Tenk gelang es dem ehe-
maligen Nationalmannschafts-
schützen Gernot Eder gleich zwei
Mal, die Punkte für sein Team zu
sichern. 
Da sich Essen vor eigenem Publi-
kum mit 3:2 gegen Fahrdorf für
die Niederlage gegen Rekord-
meister Berlin tags zuvor schad-
los hielt, wiesen sechs Mann-
schaften nach dem ersten Wett-
kampfwochenende mit 2:2 Punk-
ten einen ausgeglichenen Zähler-
stand auf.

Klare Verhältnisse
in der Gruppe
Nord der Bundesli-
ga Luftpistole
Nach dem zweiten Wettkampf-
wochenende ergibt sich in der
Gruppe Nord der Bundesliga Luft-
pistole eine scheinbar klare Ta-
bellensituation. Vier Mannschaf-
ten stehen mit 6:2 Zählern, nur
durch die Einzelpunkte getrennt,
an der Spitze, können sich also
berechtigte Hoffnungen auf die
Teilnahme an der Endrunde am
Wochenende 12./13. Februar 2005
in Waldkraiburg machen, die vier
anderen Clubs dieser Gruppe ste-
hen mit jeweils 2:6 Punkten ge-
meinsam am Tabellenende und
müssen in den kommenden Par-
tien gegen den Abstieg und die
Relegation kämpfen. 
Vor eigenem Publikum gelang
den Sportschützen aus Fahrdorf
dabei in ihrer ersten Begegnung
eine kleine Überraschung, denn
die Norddeutschen, die schon in
der vergangenen Saison von sich
reden machten, als sie als Außen-
seiter die Endrunde erreichten,
schlugen den amtierenden Deut-
schen Meister VSS Haltern mit
3:2. Die Westfalen waren aller-
dings gehandicapt, denn ihr ab-
soluter Spitzenschütze Franck Du-
moulin, der Olympiasieger von
Sydney 2000, der in der Bundes-
liga noch keinen einzigen Wett-
kampf verloren hat, konnte dies-

mal nicht für die Westfalen an den
Start gehen.
Fahrdorf gewann auch das zwei-
te Duell gegen den fünffachen Ti-
telträger PSV Olympia Berlin mit
4:1. Für die Berliner kam es damit
an diesem Wochenende punkte-
mäßig zu einer Nullrunde, denn
auch die zweite Begegnung ge-
gen den SV Bassum ging mit 1:4
an den Gegner. Den Hauptstäd-
tern, die in dieser Saison gerne
wieder an die früheren Erfolge an-
knüpfen wollten, fehl-
ten mit Martin Tenk und
Gernot Eder zwei im-
mens wichtige Schüt-
zen und Altmeister
Uwe Potteck, der für die
jeweiligen Punkte der
Berliner sorgte, kann es
ganz allein nicht rich-
ten. 
Eindeutige Gewinner dieses Wo-
chenendes waren die Mitfavori-
ten im Norden von der Braun-
schweiger SG und der SSG Bre-
men-Bassum, die beide ohne jeg-
lichen Punktverlust aus ihren Par-
tien gegen den Essener SV und
der SSG Hildesheim herauska-
men. Ein hervorragendes Resul-
tat erzielte Michail Nestrujew
(Bremen-Bassum) dabei mit 390
Ringen gegen Martin Flury (Hil-
desheim). Dies bedeutete das be-
ste Ergebnis des Nordens an die-
sem Wochenende.
Für den Essener SV heißt es jetzt
gegen Bassum und Hildesheim
schon Sekt oder Selters, denn
noch einmal können sich die
Schützen aus dem Ruhrgebiet
keine zwei Niederlagen leisten,
vor allem nicht gegen Mitkonkur-
renten aus der unteren Tabellen-
hälfte.

Durchmarsch des
Favoriten in der
Bogen-Bundesliga
Den von vielen Kennern der
Bundesliga erwarteten Leis-
tungsbeweis lieferten die Bogen-
schützen des SV Querum am er-
sten Wettkampftag der Gruppe
Nord in beeindruckender Weise.
Sieben Mal gingen die Schützlin-
ge von Trainer Adolf Kemper an
die Linie, sieben Mal verließen sie
den Stand als Sieger. Selten kam
das Team um den prominenten
Neuzugang Michael Frankenberg
dabei in Bedrängnis. 
Der Olympiateilnehmer von
Athen wurde als Einziger in allen
sieben Begegnungen eingesetzt.
Die anderen Mannschaftsmitglie-
der, Jens Pieper, Florian Floto und
Thomas Zeh, konnten sich dage-
gen abwechselnd die Wettkämp-

fe von der
Bank an-
schauen
und sich
schonen.
Dass trotz
der Aus-
wechselun-
gen das Ge-

samtergebnis für die Braun-
schweiger Vorstädter optimal ge-
staltet werden konnte, sagt eini-
ges über die Mannschaftsstärke
des SV Querum in dieser Saison
aus.
Mit Karina Winter, Matthias Hum-
mel und Tim Lucke bestritt der
zweifache Bundesligameister
Bergmann-Borsig Berlin die
Mehrzahl seiner Partien. Lediglich
zwei Mal durfte auch Frank von
Dincklage in den erfolgreichen
Begegnungen gegen den BSC
Laufdorf und die SG Norderstedt
sein Können zeigen. Das Team
aus der Hauptstadt musste sich
nur einmal dem SV Querum mit
249:254 beugen und steht daher
folgerichtig mit 12:2 Punkten auf
dem zweiten Rang nach dem er-
sten Wettkampftag.

Strahlende Gesichter gab es auch
beim Gastgeber. In der Sporthal-
le der Berufsbildenden Schule in
Verden konnte sich die Mann-
schaft vom SV Dauelsen um den
Weltmeister im Feldbogenschie-
ßen, Sebastian Rohrberg, exzel-
lent in Szene setzen und gewann
vor heimischen Publikum gleich
fünf Mal. Dabei zeigte das Team
aus dem Norden durchweg her-
vorragende Resultate, erzielte
beim 263:247 gegen den BC Gel-
senkirchen das beste Resultat der
Ligen Nord und Süd zum Bundes-
ligaauftakt und hatte lediglich ge-
gen Querum beim 248:255 einen
kleinen Schwächeanfall. Anson-
sten stand in der Schlussabrech-
nung mit insgesamt 1801 Ringen
beim SV Dauelsen sogar ein Zäh-
ler mehr auf dem Konto als beim
ungeschlagenen Tabellenführer.
Mit jeweils 6:8 Punkten beende-
ten der BSC Laufdorf, Aufsteiger
Sherwood BSC Herne und der
Rheydter TV seine ersten Bundes-
ligarunden und platzierten sich im
Mittelfeld, während die SG Nord-
erstedt mit 2:12 Punkten auf Rang
sieben rangiert. 
Der früher so erfolgreiche BC Gel-
senkirchen, der im Februar erst
im Finale gegen den Meister aus
Tacherting unterlegen war, vor
dieser Saison aber seine kom-
plette erste Mannschaft verloren
hatte, steht ohne Sieg und mit
0:14 Punkten schon abgeschla-
gen am Tabellenende. Für die
neuformierte junge Truppe aus
dem Ruhrgebiet wird es sicher-
lich nicht einfach werden, die
Klasse zu erhalten. DSB-ÖA

Bundesliga Bogen
Pl. Verein Punkte Ringe

1. SV Querum 14 1800
2. SG BB Berlin 12 1782
3. SV Dauelsen 10 1801
4. BSC Laufdorf 6 1763
5. Sherwood BSC Herne 6 1748
6. Rheydter TV 6 1743
7. SG Norderstedt 2 1734
8. BC Gelsenkirchen 0 1685

Bundesliga LP
Pl. Verein MP EP

1. VSS Haltern 6 16:04
2. Braunschweiger SG 6 12:08
3. Spsch. Fahrdorf 6 12:08
4. SSG Bremen-Bassum 6 11:09
5. PSV Olympia Berlin 2 08:12
6. SSG Hildesheim 2 07:13
7. SV Bassum 2 07:13
8. Essener SV 2 07:13
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WM
Sommerbiathlon

land vor der Russin Oksana Neu-
pokoewa und Swetlana Khando-
hina (Weißrussland).
Einen ganz hervorragenden
Wettkampf lieferte die 17-jährige
Franziska Hildebrand aus Köthen.
Mit nur einem Fehler verpasste
sie ganz knapp die Bronzeme-
daille – Platz 4. Ihre Schwester
Stefanie kam auf Platz 22  und
Sinja Trotter (Tübingen) folgte auf
Platz 25). Es gewann Tatsiana
Shyntar (Weißrussland)  vor Na-
talia Titowa (Russland) vor Lud-
milla Pysarenko (Ukraine). 
Bei den Junioren landete Florian
Grimm (Niedersonthofen) auf
dem 30. Platz, Marcus Hartmann
(Adenau) wurde 32.  und Stefan
Leunig (Clausthal-Zellerfeld) war
36. Gold ging an Edgars Piksons
(Lettland), Silber an Dusan Simo-
cko (Slowakei) und Bronze an Pa-
wel Chuprianow (Russland). 

Frank Röttgen
bester Deutscher
im Verfolgungs-
wettbewerb der
Herren
Nach Abschluss des 6 km Verfol-
gungswettkampfes stand Frank
Röttgen (Wipperfürth) auf dem
11. Platz. Steffen Jabin (Köthen)
wurde 22. und Sebastian Blecke
(Berlin) 26. Es siegte Zdenek Vitek
aus der Tschechischen Republik.
Zweiter wurde Sergey Baladin
(Russland) und Bronzemedaille
holte Alexey Mironow (Russland).
Bei den Damen in der 5 km Ver-
folgung kam Monika Liedtke (Ber-
lin) auf den 10. Platz. Es siegte Ol-
ga Nazarova vor Svetlana Khan-
dohina (beide Weißrussland) und
der Russin Lubow Ermolaewa.

Stefanie Hilde-
brand unter den
Top Ten im WM-
Massenstart
In der dritten Entscheidung, dem
Massenstart, war Stefanie Hil-
debrand (Köthen) mit einem ach-
ten Rang die beste Platzierung
aus Sicht des Deutschen Schüt-
zenbundes. 

Platz 4 für Franzis-
ka Hildebrand 
Bei der im slowakischen Osrblie
ausgetragenen Weltmeister-
schaft der Sommerbiathleten war
im 4 km Sprintwettbewerb Stef-
fen Jabin aus Köthen mit Platz 13
der erfolgreichste deutsche Teil-
nehmer bei den Herren. Wilhelm
Rösch (Mehrstetten) kam auf
Rang 16. Sein Teamkollege Frank
Röttgen (Wipperfürth) folgte ihm
ganz dicht auf dem 18. Platz , wäh-
rend der Berliner Sebastian Ble-
cke auf dem 31. Platz landete.
Sieger im Sprintwettkampf der
Herren wurde Zdenek Vitek aus
der Tschechischen Republik  vor
den beiden Esten Indrek Tobreluts
und Dimitri Borovik.
Bei den Damen erreichte die ein-
zige deutsche Starterin im 3 km
Sprintwettbewerb, Monika Liedt-
ke (Berlin) den 10. Platz. Es sieg-
te Olga Nazarowa aus Weißruss-

Mit insgesamt 12 Schießfehlern
auf der fünf Kilometerstrecke der
Damen war für Monika Liedtke
(Berlin) nichts zu holen. 
Pavol Hurajt (Slowakei) wurde
von seinen Landsleuten stür-
misch bejubelt, denn damit ging
die Goldmedaille in das Gastge-
berland. Silber und Bronze ge-
wannen Timur Nurmejew und
Alexei Mironow (beide Russland).

Deutsche Staffeln
zum Abschluss
ohne WM-Medaille
Mit den Schwestern Stefanie und
Franziska Hildebrand (beide Kö-
then) sowie Sinja Trotter (Tübin-
gen) belegte die deutsche Staffel
der Juniorinnen Rang sechs. Gold
ging an die Auswahl aus der
Ukraine, Silber an Polen und
Bronze an die starken Rumänen. 
Ein bemerkenswerte Tatsache
dieser Weltmeisterschaften war,
dass Finnland, Rumänien, Un-
garn und sogar Südkorea zum er-
sten Mal teilnahmen und damit
die Beteiligungsquote der Länder
sichtbar erhöhten. Für die inter-
nationale Entwicklung dieser
Sportart sicherlich ein positiver
Aspekt. DSB-ÖA

IHR SPEZIALIST…  

Für den Wiederlader halten wir Schwarz- und Nitro-Pulver bereit und führen
Produkte aller namhaften Hersteller. Des weiteren sind fast sämtliche Fabri-
kate an Faustfeuerwaffen und Langwaffen für Sport und Jagd vorrätig. Ver-
kauf nach den gesetzlichen Bestimmungen. Solange Vorrat reicht.

BRAMMER JAGD SPORT MODE
Waffen Meyer · Inh. Ingo Brammer

Büchsenmachermeister (eigene Werkstatt)
Hämelingerstr. 11 (Ecke Berliner Str.) · 32052 Herford

Tel. (0 52 21) 5 03 45, Fax (0 52 21) 5 03 02
Geschäftszeiten: Mo. – Fr. 9.00 – 13.00 u. 15.00 – 18.30, Sa. 9.00 – 13.00 Uhr.

Do. bis 19.30 Uhr und langer Samstag nur im Dezember · Mittwochnachmittag geschlossen

www.waffen-brammer.de

Walther-
Testwochen

LG 300 XT Alutec

KK 300

LP 300
… hält für Sie die

genannten Waffen
nach vorheriger

telefonischer
Absprache zu Test-

zwecken bereit!
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desstaat Indiana deutlich an das
deutsche Team. Sybille Schiffler
(Bad Rappenau) und Walter Mas-
sing waren in den Mannschaften
jeweils zwei Mal an den Start ge-
gangen und wurden mit der Gold-
medaille belohnt. 
Zum Abschluss der Wettbewerbe
gewann Walter Massing in den
Klassen Pedersoli und Sugawa
Replika zwei weitere Weltmeis-
tertitel im Einzelwettbewerb und
wurde mit insgesamt fünf Titeln
bester deutscher Schütze bei die-
ser WM. 
Mehrfacher Weltmeister wurde in
den Wurfscheibendisziplinen
Franz Lotspeich (Söhnstetten),
der die Lorenzoni Replika und
auch die Manton Replika für sich
entscheiden konnte und darüber
hinaus mit Benno Braun (Rie-
gelsberg), Martin Seder (Man-
ching) und Werner Pahl (Surwald)
auch die Hawker-Wertung gewin-
nen konnte. 
Auch in den beiden Wettbewer-
ben Minie waren die deutschen
Schützen nicht zu schlagen, denn
Tanja Heber (Daisendorf) wurde
Weltmeisterin in der Replika,
während sich mit dem Original
Eckhard Stark (Lichtenfels) durch-
setzen konnte. 
Nach seinem Einzelgold in der
Klasse Kuchenreuter Original
stand Thomas Baumhakl (Asslar)
auch in der Disziplin Vetterli Ori-
ginal auf dem obersten Sieger-
treppchen. Das DSB-Team in der
Besetzung Eckhard Stark, Erwin
Klammer (Bad Münder) und Mar-
kus Schmid (Salem) rundete mit
der Goldmedaille in der Pauly-
Wertung das hervorragende Ab-
schneiden der Vorderladerschüt-
zen in Batesville ab. 
Delegationsleiter Erich Illing
konnte bei diesen Ergebnissen
ein äußerst positives Fazit ziehen:
»Mit den gezeigten Leistungen
und der Medaillenausbeute sind
wir natürlich sehr zufrieden, denn
wir sind wieder einmal die er-
folgreichste Nation bei diesen
Weltmeisterschaften gewesen.«

DSB-ÖA
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Die deutschen Vorderladerschüt-
zen wurden ihrem Ruf als Me-
daillensammler bei den Welt-
meisterschaften in Batesville
(USA) vollauf gerecht. Mit insge-
samt 34 Medaillen kommen die
Vorderladerschützen des DSB
von den Weltmeisterschaften in
Batesville (USA) nach Hause zu-
rück. Der Deutsche Schützenbund
stellt damit wieder einmal die er-
folgreichste Mannschaft dieser
Welttitelkämpfe. 18 Gold-, 9 Sil-
ber- und 7 Bronzemedaillen lau-
tete am Ende der Wettkämpfe die
glänzende Bilanz des DSB-Teams. 
Karl Hammann (Neustadt/Foto)
konnte sich den Titel gleich in
zwei Einzeldisziplinen sichern. In
den Wettbewerben Tanzutsu Ori-
ginal und Kuchenreuter Replika
war er das Maß aller Dinge. Ein-
zelgold gab es auch für Walter
Massing (Ginsheim/Tanegashima
Replika), Hans-Georg Heinzmann
(Söhnstetten/Maximilian Origi-
nal) und Thomas Baumhakl (Ass-
lar/Kuchenreuter Original). 
Auch in den Mannschaftswertun-
gen waren die Teilnehmer des
Deutschen Schützenbundes ganz
vorne. Die Disziplinen Nagashino,
Wedgnock, Amazons und Pforz-
heim gingen auf dem Schieß-
stand im amerikanischen Bun-

Senioren A
1. Schießsportverein Holdorf NW 896
2. SG Ennigloh I WF 893
3. DSC Wanne-Eickel I WF 893
4. SSV Marl-Hamm I WF 892
5. SV Borgloh I NW 892
6. Wattenscheid Höntrop I WF 891
7. SpSch St Hub Brilon I WF 891
8. SV Schwenningen I SB 890
9. KuS Kreuztal I WF 889

10. SV Iseler I NW 889
11. Hub. Sch Schiefbahn RH 889
12. KKSV Meinerzhagen II WF 887
13. SV Lohne e. V. NW 887
14. SV Baden I NS 887
15. SV Schneverdingen I NS 887
16. Delmenhorster SV v. 1847 I NW 887
17. BSV Hüls 1898 Krefeld I RH 887
18. SG Jägerblut 1913 Urbera HS 887
19. SSG Wittlage I NW 887
20. SGes Gundernhausen 04 e.V. I HS 886
21. SGr Vorhelm I WF 886
22. SV Ahlum I NS 885
23. SV Ganderkesee I NW 885
24. SV Baden II NS 885
25. SGi Peine I NS 885
26. SchV Neumünster I ND 885
27. SV Afferde I NS 884
28. SpSch Beckum I WF 884
29. SV Waffensen I NS 884
30. SV Elkhausen-Katzwinkel RH 884
31. SSG Rheingönheim I PF 884
32. SG Germersheim I PF 883
33. SG 1744 Mannheim I BD 883
34. SGes Langen 1863 e.V. I HS 883
35. SSG Löhne I WF 883
36. SSC Oberhausen/Styrum I RH 882
37. ABC Münster I WF 882
38. SV Hubertus 54 I NS 882
39. ESC Kaiserslautern III PF 882
40. SV Taaken I NS 882
Senioren A Einzelwertung

1. R. Jacobi, Oberhausen/Styrum RH 300
2. J. Thöle, SV Lohne NW 300
3. K. Ebeler, SG Ennigloh WF 300
4. N. Pachur,  Steinheim WF 300
5. A. Baumann, SV Borgloh NW 300
6. W. Kürten, BSV Hüls 1898 K RH 299
7. H. Rutow, Diana Ober Roden HS 299

8. G. Grabosch, Wanne-Eickel WF 299
9. M. Meyer, KKSV Freiamt SB 299

10. A. Semmel, Gundernhausen HS 299
11. A. gr.Kamphake, SV Holdorf NW 299
12. W. Sporkmann, SV Holdorf NW 298
13. R. Müller, KuS Kreuztal WF 298
14. G. Kiesel, Altrheinschützen HS 298
15. K. Hartig, SV Moisburg HH 298
16. H. Becker, BSV zu Soest WF 298
17. H-J. Wienz., SSG Rheingönhei PF 298
18. J. Depka, SV Waffensen NS 298
19. K-H. Lapossa, SSGem Deister NS 298
20. P. Bromkamp, Marl-Hamm WF 298
21. B. Rahn, SchGi zu Potsdam BR 298
22. E. Noetzel, SGr Vorhelm WF 298
23. C. Henkelmann, SSV Borken WF 298
24. W. Mau, ESG Einbeck NS 298
25. G. Lühmann, SV Schneverding NS 298
26. H. Lachmund, Salzgitter NS 297
27. H-H. Rose., SV Baden NS 297
28. J. Ripkens, Hub.Schiefbahn RH 297
29. H. Haag, Kührstedt v. NW 297
30. J. Klapper, SG Ennigloh WF 297
Seniorinnen A Einzelwertung

1. M. Seba, SV Iseler NW 298
2. E. Wesler, SV Lilienthal NW 298,
3. L. Busch, SSGm Syke, NW 298
4. I. Cebulla, SV Üfingen NS 298
5. I. Koldewei, SV Posthausen NS 298
6. M. Schwert, St Hub Brilon WF 298
7. I. Schaumann, Kirch-u.West NS 297
8. G. Fass, SV Diana Ober Roden HS 297
9. I. Büning, SGes Wolfenbütt NS 297

10. H. Heinbockel, SSV Wingst NW 297
11. M. Borrmann, SV Hubertus HS 297
12. A. Zwiener, SSV Marl-HammWF 296
13. B. Weber, SV Ahlum NS 296
14. I. Kuhlmann, SV Etelsen NS 296
15. I. Thiemann, Albersdorfer SV ND 296
16. E. Schwider., Meinerzhagen WF 296
17. R-M. Dohmeye., VfF Hannover NS 296
18. E. Dick, SG Ennigloh WF 296
19. R. Burstaedt, SV Dornberg WF 296
20. H. Müller, SchGi zu Potsdam BR 296
Senioren B Einzelwertung

1. J. Schwert, St Hub Brilon WF 300
2. D. Trunz, SGes Langen HS 300
3. A. Burhop, SV Burhave NW 299
4. D. Zimmermann, SG Jägerblut HS 299
5. S. Andree, Watt,-Höntr. WF 299
6. G. Baumann, Gundernhausen HS 299
7. F. Kurlbaum, SV Watenbüttel NS 299
8. W. Jünemann, Delmenhorst NW 299
9. K. Timpe, SV Vallstedt NS 298

10. R. Dehne, SV Ostermoordor NW 298
11. O. Flaig, SV Schwenninge SB 298
12. K-H. Ohlen v., Hoyerhagen NW 298
13. F. Kwiatkow., Wanne-Eickel WF 298
14. H. Borchers, SSG Klint NW 298
15. G. Gohla, SGi Peine NS 298
16. M. Lenk, SG Hamm WF 298
17. G. Strehlow, Cher.-Pivitsh. WF 297
18. A. Dierks, Ritterhuder SV NW 297
19. S. Bull, SV Lindenstadt MV 297
20. H. Artmeier, SSF Greven WF 297
21. U. Jamrowski, KuS Kreuztal WF 297
22. G. Scheele, SV Wittorf NS 297
23. H-D. Grimm, SV Taaken NS 297
24. W. Warrelmann, Ganderkesee NW 296

DSB-Seniorenmeisterschaften

LG Auflage
DSB-Seniorenmeisterschaften

LG Auflage
Zum achten Mal wurde das DSB-
Ältestenschießen in unserem
Landesleistungszentrum in Dort-
mund durchgeführt. Ältesten-
schießen? Nein, Seniorenmeis-
terschaft! Jahrelang hatten die
Teilnehmer auf eine Aufwertung
dieser Großveranstaltung ge-
drängt, in diesem Jahr trug sie
erstmalig diesen neuen Namen.
Ebenfalls neu war der vom WSB
in Eigenregie angebotene Rah-
menwettbewerb Zimmerstutzen
aufgelegt. jj

18 x
WM-Gold

Deutsche Vorderladerschützen gewinnen

18 x
WM-Gold
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25. W. Schacht, SV Ladekop NW 296
26. E. Lehmkemper, Ostenfeldm. WF 296
27. W. Lamme, Watt.-Höntr. WF 296
28. E. Sieverding, SchV Lohne NW 296
29. K-H. Schliep., Pol SV Essen RH 296
30. H. Streckert, SpSch Beckum WF 296
Seniorinnen B Einzelwertung

1. A. Johnson, SGi.Tegel-Süd BL 299
2. R. Herbst, Detmolder SG WF 297
3. E. Purtz, SSV Wingst NW 297
4. A. Grotheer, Heidb.-Falkenb. NW 295
5. I. Winter, SSGm Syke NW 295
6. M. Marklein, Damengr. HSG NS 294
7. V. Schönfeld, SV Ladekop NW 293
8. A. Schuer, SV Vallstedt NS 293
9. I. Ohlen von, Hoyerhagen NW 293

10. I. Wedemeyer, VfF Hannover NS 293
11. O. Bolz, SGi Thedinghaus NW 293
12. I. Schultze, SV Obenstrohe NW 292
13. G. Ostermöller, SG Ennigloh WF 292
14. A. Seggern von, Ganderkesee NW 292
15. U. Staudinger, SG Maulburg SB 291
16. G. Hettwer, SV Tell Mörse NS 291
17. B. Prietz, SG Duderstadt NS 291
18. W. Hahn, SG Windhausen NS 290
19. U. Heyde von de., SV Lilienthal NW 290
20. I. Haase, SV Cluvenhagen NS 290
Senioren C Einzelwertung

1. H. Lang, Meinerzhagen WF 299
2. W. Maurischa., Marl-Hamm WF 298
3. F. Weis, SV 1958 Kleba HS 297
4. W. Hüther, Privilegierte SGi HS 297
5. H. Fischer, SC Annerod HS 297
6. W. Müller, SV Schwenninge SB 296

7. H. Kühl, SchV Neumünster ND 296
8. W. Pleus, Delmenhorster S NW 296
9. J. Spiekenheue., Vorhelm WF 296

10. M. Ihringer, KKSV Buchholz SB 296
11. H. Walosczyk, Rehren A.R. NS 296
12. P. Suchomil, Homburger SGes HS 296
13. H. Maier, Meinerzhagen WF 296
14. H. Schröder, SchV Oerdinghau NW 295
15. W-L. Wei., SV Waldau 1903 HS 295
16. H. Stein, SG 1744 Mannheim BD 295
17. G. Schmidt, SGes Langen HS 295
18. H. Humann, ABC Münster WF 295
19. B. Delgado, Bergen Enkheim HS 295
20. H. Picker, 3 Br. Warendorf WF 294
21. H. Habbe, Mülheimer SV 18 RH 294
22. H. Gatzemeier, SGr Vorhelm WF 293
23. M. Lötzsch, Karlsbrunn SA 293
24. G. Berger, SV Hub. Lampert HS 293
25. G. Graue, SV Eversen NS 293
26. H. Noldes, SGr Vorhelm WF 293
27. H-D. Bodem., SV Schönholzer BL 293
28. H. Dangelat, BSG-UBC NS 293
29. H. Kloppenborg, SSF Greven WF 293
30. J. Harms, SC Esens NW 292
Seniorinnen C Einzelwertung

1. G. Neumann, SV Baden-Baden SB 298
2. W. Krause, SSG Röwekamp NW 293
3. L. Nauheim., SV Giessen e.V. HS 292
4. I. Vollmer, SSF Greven WF 292
5. A. Düing, Neustädt. SV NW 289
6. I. Schnabel, SV Eversen NS 289
7. L. Böhm, SK Linden NS 288
8. D. Jansen, SV Hameln NS 287
9. H. Gaertig, Bln.Sportsch.He BL 286

10. R. Drieschn., SC Garlebsen NS 286
11. A. Ideus, SV Sande NW 285
12. I. Rühlemann, Meyenburg NW 285
13. I. Lehmann, Damengr. HSG NS 284
14. M. Brunssen, SG Bremervörde NW 283
15. G. Schülke, SV Kampe-Ikenbr NW 281
16. H. Schäfer, SGes Langen 186 HS 281
17. I. Habeck, SV Ganderkesee NW 279
18. A. Bonnier, Gut Schuss Sa WF 276
19. W. Lis, SV Rischenau WF 276
20. A. Mangen, SV Wittenschwan SB 274

Zimmerstutzen Auflage
Senioren A 

1. SV Baden I NS 835
2. SV Ahlum I NS 815
3. SV Sichelnstein I NS 809
4. SG 1744 Mannheim I BD 808
5. SV Baden II NS 790 

Senioren A Einzelwertung 
1. H-H. Rosebrock, SV Baden NS 279
2. H. Schröder, SV Baden NS 279
3. F. Keller, SV Ahlum NS 277
4. H. Wisnewski, SV Baden NS 277
5. G. Grabosch, ABC Münster WF 276
6. H. Sauerhöfer, Rheingönheim PF 275
7. R-P. Preuß, SV Elkhausen RH 274

WSB-CUP 2004
8. G. Uloth, SV Sichelnstein NS 272
9. K-P. Kollek, SV Ahlum NS 266

10. A. Zahner, SG 1744 Mannheim BD 264
11. H. Schemmel, SV Baden NS 248 
Senioren B Einzelwertung

1. H. Heywinkel , SV Baden NS 280
2. H. Stein, SG 1744 Mannheim BD 277
3. G. Krien, SV Ahlum NS 272
4. W. Vogeley, SV Sichelnstein NS 269
5. B. Wagner, SV Sichelnstein NS 268
6. G. Kiedrowski von, Schalke WF 268
7. M. Uhrig, SG 1744 Mannhei BD 267
8. G. Gehla, SGi Peine NS 266
9. W. Kiedrowski von, Korbach HS 266

10. H. Habbe, Mülheimer SV RH 264
11. W. Badenhob, SV Baden NS 262 
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Luftgewehr aufgelegt
Senioren 1

1. SFr Emsdetten I 893
2. SGi Erkenschwick II 891
3. KUS Kreuztal I 888
4. SGes Neubeckum I 887
5. SV Lennetal I 885
6. SGr Overberge I 885
7. BSV Do-Aplerbeck I 885
8. SV Liesborn I 885
9. SSG St. Seb. Balve I 885

10. Vörder SV I 882
Senioren 1 Einzelwertung

1. P. Eckmann, SGr Overberge 300
2. P. Eckhardt, KUS Kreuztal 299
3. R. Maag, SSC Wulfen 299
4. H. Holtkötter, Bad Waldliesborn 299
5. T. Geistor, SV Liesborn 299
6. H. Wöste, SFr Emsdetten 299
7. E. Stemke, SSG St. Seb. Balve 299
8. O. Hirschmann, Bochum-Langendr. 299
9. A. Winter, SFr Emsdetten 298

10. B. Spielbrink, SSF Greven 298
11. F. Tensmann, SGi Erkenschwick 298
12. R. Eichhorn, SGi Sandtrift Hahl 298
13. H. Claes, SV Liesborn 298
14. K. Schmitt, BSV Do-Aplerbeck 298
15. B. Schneider, KUS Kreuztal 298
16. P. Steierberg, DJK-VfL Billerbeck 298
17. U. Simons, Bünder SG 297
18. G. Weidehoff, Bielefelder Sges 297
19. A. Lindenau, SBS Andreas Hofer 297
20. H. Heitmann, SpSch Marienfeld 297
21. T. Schirmer, SV Kattenstroth 297
22. R. Rüther, St. Anna Nuttlar 297
23. P. Tannheuser, Bochum-Oberdah 297
24. H. Wiese, SV Diana Eldagsen 297
25. M. Kutschaty, KKSV Meinerzhagen 297
26. K. Krömpel, KUS Kreuztal 296
27. D. Neuhaus, SSG St. Seb. Balve 296
28. H. Dieckhöfer, BSG Datteln-Hagem 296
29. G. Appelbaum, SV Lennetal 296
30. D. Wahn, SV Lennetal 296
Seniorinnen 1 Einzelwertung

1. B. Schabbing, SpSch Marl-Hamm 298
2. J. Hullermann, SFr Emsdetten 298
3. M. Derouaux, SSV Altena-Evingsen 298
4. P. College, SGi Erkenschwick 298
5. B. Groß-Kaimann, St. Laurenti 298
6. I. Pott, SGes Neubeckum 298

7. U. Happ, Voerder SV 297
8. C. Eustermann, SGes Neubeckum 297
9. H. Schatterny, SGR St. Ant. Coesfeld 296

10. M. Willmann, SSV Hub. Spexard 296
11. R. Winnersbach, SpSch Hünsborn 296
12. D. Tabbert, Voerder SV 295
13. R. Bigos, DJK Herne-Baukau 295
14. C. Tensmann, SGi Erkenschwick 295
15. E. Maler, SFr Emsdetten 294
16. D. Oltmanns-Appelbaum, Lennetal 294
17. U. Wübbeling, BSG Hochlarmark 294
18. E. Wichmann, Nördl-Dortmunder SB 294
19. M. Winnersbach, SpSch Hünsborn 294
20. H. Pichol, BSG Hochlarmark 294
Senioren 2

1. KKSV Meinerzhagen I 893
2. SGr Vorhelm I 892
3. SpSch St. Hub Brilon I 891
4. SGr Overberge II 890
5. SGes Ennigloh I 890
6. DSC Wanne-Eickel I 889
7. SGr Vorhelm I 889
8. ABC Münster I 888
9. KUS Kreuztal III 888

10. BSV Wattenscheid-Höntrop I 886
Senioren 2 Einzelwertung

1. H. Loleit, BSV Do-Aplerbeck 299
2. R. Weber, Hilchenbacher SV 299
3. E. Noetzel, SGr Vorhelm 299
4. K. Wichmann, Nördl-Dortmunder SB 299
5. G. Grabosch, DSC Wanne-Eickel 299
6. K. Ebeler, SGes Ennigloh 299
7. R. Müller, KUS Kreuztal 299
8. F. Konieczny, BSV Waltrop 298
9. V. Moldenhauer, St. Anna Nuttlar 298

10. B. Zigan, SV Liesborn 298
11. G. Boysen, SV Kattenstroth 297
12. V. Monaldo, SBS Niederfischbach 297
13. H. Schwiderski, Meinerzhagen 297
14. W. Gollub, SuHV Altenbögge 297

15. G. Kadur, SGr Overberge 297
16. W. Freitag, SGes Neubeckum 297
17. W. Janneschütz, SGr Overberge 297
18. H. Spiekenheuer, SGr Vorhelm 296
19. G. Kühte, SpSch Buldern 296
20. H-J. Prekau, BSV Saerbeck-Dorf 296
21. H. Ellberg, SV Dreiländereck Bünde 296
22. K-P. Konheusler, St. Hub Brilon 296
23. B. Beer, Voerder SV 296
24. B. Schwertmann, Neubeckum 296
25. M. Jäschke, SpSch Herscheid 296
26. J. Braach, SV Brambauer 296
27. N. Möldermann, DSC Wanne-Eickel 296
28. H. Vacik, SV Weidenau 296
29. H. Krollmann, Wattenscheid-H. 296
30. M. Höft, BSV Do-Aplerbeck 296
Seniorinnen 2 Einzelwertung

1. E. Dick, SGes Ennigloh 299
2. R. Beutel, BSV Andreas Hofer 298
3. M. Schwert, SpSch St. Hub Brilon 297
4. B. Hückert, Märker SGem 297
5. M. Pleger, Altenvoerder SV 297
6. H. Weinblum, BSV Do-Aplerbeck 296
7. H. Paulisch, SGr Overberge 296
8. H. Jakob, SV Rischenau 296
9. R. Westhoff, SSV Hub. Spexard 296

10.E. Schwiderski, KKSV Meinerzhagen 296
11.C. Lucas-Sch., SSC Weslarn 296
12.E. Bracht, Detmolder SGes 295
13.U. Dube, SGr Overberge 295
14.A. Zwiener, SpSch Marl-Hamm 295
15.K. Heike, SuHV Altenbögge 295
16.C. Dussy-Pit., Wehringhauser SGi 294
17.A. Kober, SpSch Herscheid 294
18.S. Schwenzfeieer, BSV Marten 294
19.H. Rosenthal, SV Lünen-Süd 294
20.A. Rüter, SGes Spenge 293

Senioren 3 Einzelwertung
1. H. Jonischkies, BSV Marl-Drewer 298
2. J. Spiekenheuer, SGr Vorhelm 298

3. B. Speckmann, SGr Vorhelm 298
4. J. Schwert, SpSch St. Hub Bril 298
5. A. Münsterköttêr, ABC Münster 297
6. H-H. Conra., SV Berge 297
7. J. Schnietz, SSV St. Hub Elsen 297
8. G. Gundlach, SG Gut Ziel Delle 296
9. U. Jamrowski, KUS Kreuztal 296

10.G. Bergfeld, SG Gut Ziel Delle 296
11.S. Andree, BSV Wattenscheid-H 296
12.A. Winteroth, SBS Andreas Hofer 296
13.F-J. Laubrock, ABC Münster 296
14.H. Raude, PolSV Hagen 296
15. H. Artmeier, SSF Greven 296
16. J. Feldhoff, BSG Bochum-Langend 296
17. H. Gerling, SSV Uphausen 296
18. F. Temme, SSV St. Hub Elsen 296
19. M-E. Garthe, Vorhaller SV 295
20. B. Schwarte, SFr Emsdetten 295
21. W. Rheinberg, SBS Andreas Hofer 295
22. M. Zitzke, SBr Hövelhof 295
23. K-D. Busse, SV Wengern Trienen 295
24. H. Kerkhoff, SGes Dalbke 294
25. O. Schwarz, KKSV Meinerzhagen 294
26. G. Brinkmann, Bünder SG 294
27. M. Brands, SSF Greven 294
28. G. Stange, SV Brambauer 294
29. D. Hünefeld, SpSch Marl-Hamm 294
30. F. Stükerjü., SpSch Varensell 294
Seniorinnen 3 Einzelwertung

1. S. Garthe, Vorhaller SV 295
2. H. Ziegenhirt, SpS Hubertus Mende 294

3. H. Koczelnik, VSC Lüdenscheid 292
4. G. Köhring, SV Rischenau 291
5. S. Ressel, SC Bodelschwingh 291
6. I. Schulze, SSC Weslarn 290
7. R. Herbst, Detmolder SGes 290
8. I. Möller, SV Herzhausen 289
9. C. Welle, SGes Schötmar 289

10.E. Lobert, SV Emst Bissinghei 288
Senioren 4 Einzelwertung

1. H. Lang, KKSV Meinerzhagen 299
2. H. Maier, KKSV Meinerzhagen 298
3. J. Spiekenheuer, SGr Vorhelm 298
4. H. Mumm, SGr Vorhelm 295
5. H. Humann, ABC Münster 295
6. E. Wäschenbach, Niederfischbach 294
7. K. Weitkamp, SV Brechten 294
8. H. Noldes, SGr Vorhelm 293
9. K. Rappholt, SSC Soest-Süd 293

10. W. Maurischat, SpSch Marl-Hamm 293
11. M. Werminghaus, NDSB 293
12. R. Hagemann, Bielefelder Sges 292
13. H. Liekmeier, SSV St. Hub Elsen 292
14. H. Gatzemeier, SGr Vorhelm 292
15. B. Krane, SGes Hamm 291
16. W. Gehlhar, SSV Bad Driburg 291
17. G. Heppner, SuSV, Feudingen 291
18. E. Zurmühl, BSV zu Soest 291
19. G. Schilke, BSV Hemer 290

WSB-
Seniorenmeister-

schaften

WSB-
Seniorenmeister-

schaften
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[sport]

zu erzielende Ringzahlen (30 Schuss)
LG KK

bronzesilber gold bronze silber gold
46 – 55 Jahre 265 280 290 250 265 275
56 – 64 Jahre 260 275 285 245 260 270
65 – 71 Jahre 255 270 280 245 260 270
ab 72 Jahre 250 265 275 245 260 270

Die Nadeln können bei allen bestrittenen Wettkämpfen geschos-
sen werden. Im Training nur nach vorheriger Anmeldung beim
Sportleiter. Die Bestellung der Nadeln geht über den Verein. Der
Sportleiter händigt sie nach Erreichen der Leistung mit der zu-
gehörigen Urkunde aus.

Für die Wiederholungsnadeln gilt:
1. Wiederholungsnadel nach 3-facher Wiederholung (grün)
2. Wiederholungsnadel nach 6-facher Wiederholung (blau)
3. Wiederholungsnadel nach 8-facher Wiederholung (weiss)

Die Nadeln kosten 3,30 € pro Stück und können in der Ge-
schäftsstelle bestellt werden.

Nadeln »Vereinsmeister 2005«
AAnn  ddeenn  WWeessttffäälliisscchheenn  SScchhüüttzzeennbbuunndd  ee..VV..,,
EEbbeerrssttrraaßßee  3300,,  4444114455  DDoorrttmmuunndd

WWiirr  bbeesstteelllleenn  vveerrbbiinnddlliicchh::  NNaaddeellnn  VVeerreeiinnssmmeeiisstteerr  22000055

Stück vergoldet à 2,50 €

Stück versilbert à 2,50 €

Stück bronze à 2,50 €

inkl. MwSt. Die Zusendung erfolgt auf Rechnung (Versandkostenpau-
schale  2,50 €).

Bestellschluss: 1166..  DDeezzeemmbbeerr  22000044

Anschrift:

Datum, Unterschrift

Leistungsabzeichen
Gewehr Auflage des WSB

Nadeln »Vereinsmeister 2005« –
Ein Angebot für unsere Vereine
Wie in den vergangenen Jahren bieten wir unseren Vereinen wieder ei-
ne attraktive und trotzdem preiswerte Meisterschaftsnadel an. Die Aus-
führung für das Jahr 2005 können Sie der Abbildung entnehmen.
Der Preis der Nadel kann gehalten werden und beträgt, trotz aufwendi-
ger Produktion, ganz gleich in welcher Ausführung und Färbung, 2,50 €.
Der Bestellschluss wurde auf den 16. Dezember 2004 festgelegt.
Vereinsmeisternadeln können von all unseren Mitgliedsvereinen bestellt
werden.
Zeichnen Sie Ihre erfolgreichen Sportler mit dieser attraktiven Nadel aus!

✁
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20. P. Olah, KKSV Meinerzhagen 290
Seniorinnen 4 Einzelwertung

1. B. Steinke, Hasper SGi 293
2. I. Vollmer, SSF Greven 289
3. L. Otter, Hülscheider SV 273
4. G. Mueller, SChGi Kemminghause 271
5. A. Bonnier, SGi Sandtrift Hahl 270
6. J. Sehner, SV Holthausen 265
7. R. Matujza, SChGi Kemminghause 264
8. W. Lis, SV Rischenau 263
9. G. Quidas, SC Bodelschwingh 251

10.H. Ahlers, SpSch Hiltrup 246

Zimmerstutzen aufgelegt
Senioren 1

1. SGr Overberge I 829
2. SGem Brake I 826
3. KKSV Laubke II 820
4. SGes Bad Salzuflen I 819
5. ABC Münster I 819
6. SSV Cherusker Pivitsheide I 816
7. ABC Münster I 813
8. KKSV Laubke I 812
9. Detmolder SGes I 809

10. SGi Lage I 805
Senioren 1 Einzelwertung

1. A. Münsterkötter, ABC Münster 280
2. A. Obernolte, SGem Brake 280
3. R. Haarmann, SGr Overberge 279
4. G. Arend, KKSV Laubke 278
5. R. Stührenberg, Cher. Pivitsheide 278
6. F. Frentrup, SGes Bad Salzuflen 277
7. K. Vogel, SGr Overberge 277
8. H. Groeve, Cherusker Pivitsheide 276
9. D. Kölbel, ABC Münster 276

10. J. Römgens, KKSV Breden 275
11. G. Grabosch, ABC Münster 275
12. H. August Vogel, KKSV Laubke 275
13. H. Wehrmann, SGes Bad Salzuflen 275
14. M. Ditsch, SGes Bad Salzuflen 275
15. L. Czechowi., SGem Brake 275
16. G. Kohring, Detmolder SGes 274

17. A. Vorbeck, SGi Lage 273
18. H. Paul, KKSV Laubke 273
19. J. Schäfer, SGr Overberge 273
20. H. Humann, ABC Münster 273

KK 50 m aufgelegt
Senioren 1
1. KUS Kreuztal I 867
2. SGr Overberge I 857
3. BSV Do-Aplerbeck I 853
4. SV Liesborn I 853
5. SFr Emsdetten I 851
6. SGi Erkenschwick I 850
7. SpSch Marl-Hamm I 848
8. SSC Wulfen I 841
9. SV Lennetal I 838
10. Voerder SV I 831
Senioren 1 Einzelwertung

1. P. Eckhardt, KUS Kreuztal 295
2. T. Schirmer, SV Kattenstroth 293
3. H-W. Rüll, SGr Overberge 292
4. T. Geistor, SV Liesborn 290
5. B. Schneider, KUS Kreuztal 290
6. D. Wahn, SV Lennetal 289
7. O. Hirschmann, Bochum-Langendr. 289
8. M. Möller, SGi Lette 288
9. H. Bürk, van, SBS Andreas Hofer 288

10. R. Adam, SV Nordengerland 288
11. B. Spielbrin., SSF Greven 288
12. W. Kellmer, SV Kattenstroth 287
13. W. Schmidt, SFr Emsdetten 287
14. F. Tensmann, SGi Erkenschwick 287
15. H. Riesel, Nördl-Dortmunder SB 287
16. B. Fuest, BSV Do-Aplerbeck 286
17. P. Tannheuser, Bochum-Oberdahl 285
18. P. Eckmann, SGr Overberge 285
19. K. Schmitt, BSV Do-Aplerbeck 285
0. R. Maag, SSC Wulfen 285

Seniorinnen 1 Einzelwertung
1. B. Schabbing, SpSch Marl-Hamm 289
2. A. Feiweier, SV Lünen-Süd 288
3. I. Pott, SGes Neubeckum 283

4. C. Tensmann, SGi Erkenschwick 283
5. V. Reppmann, SV Holthausen 283
6. D. Fuest, BSV Do-Aplerbeck 282
7. M. Schoßland-W., Tell Nordhorn 282
8. C. Eustermann, SGes Neubeckum 281
9. A. Rahner, Voerder SV 280

10. D. Tabbert, Voerder SV 280
Senioren 2

1. KKSV Meinerzhagen I 864
2. DSC Wanne-Eickel I 860
3. BSV Wattenscheid-Höntrop I 857
4. Nördl-Dortmunder SB I 855
5. SGr Overberge I 855
6. SGr Vorhelm II 853
7. SGr Overberge II 852
8. KUS Kreuztal III 852
9. SGes Ennigloh I 850

10. SFr Emsdetten II 850
Senioren 2 Einzelwertung

1. W. Scherner, Altenbögge-Bönen 293
2. K. Ebeler, SGes Ennigloh 290
3. H. Krollmann, Wattenscheid-Hönt. 289
4. K. Wichmann, Nördl-Dortmunder SB 289
5. E. Noetzel, SGr Vorhelm 288
6. R. Schenk, SGr Overberge 288
7. K. Henkelmann, SSV Borken 288
8. B. Schwertma., SGes Neubeckum 288
9. H. Hoffmann, VSS Neuenkirchen 288

10. F. Meyer, SGr Overberge 287
11. N. Möldermann, DSC Wanne-Eickel 287
12. P. Bromkamp, SpSch Marl-Hamm 287
13. N. Pachur, SpSch Steinheim 286
14. W. Hunz, SpSch Vreden 286
15. S. Lober, SV Gernsdorf 286
16. G. Kadur, SGr Overberge 286
17. R. Stührenberg, Cher. Pivitsheide 286
18. W. Zeitz, SGes Spenge 286
19. P. Austrup, SFr Emsdetten 286
20. K. Strippel, BSV Do-Aplerbeck 285
Seniorinnen 2 Einzelwertung

1. R. Eisele, SV Dreiländereck Bünde 288
2. I. Braun, Hilchenbacher SV 282
3. M. Schwert, SpSch St. Hub Brilon 281

4. B. Schöbel, SGr Overberge 281
5. S. Schwenzfeie., BSV Marten 280
6. B. Sowka, Märker SGem 280
7. R. Beutel, BSV Andreas Hofer 279
8. U. Hastenteufe., SpSch Beckum 279
9. H. Große-Gelde., SSC Wulfen 279

10. I. Hane, BSV Do-Aplerbeck 278
Senioren 3 Einzelwertung

1. J. Schwert, SpSch St. Hub Brilon 291
2. U. Jamrowski, KUS Kreuztal 289
3. G. Andreas, KKSV Meinerzhagen 289
4. F. Kwiatkow., DSC Wanne-Eickel 289
5. N. Greitschuw., SV Papenholz 288
6. H-G. Drath, Nördl-Dortmunder SB 287
7. J. Schäfer, SGr Overberge 286
8. W. Lamme, Wattenscheid-Höntrop 286
9. H. Streckert, SpSch Beckum 285

10.H. Artmeier, SSF Greven 285
Seniorinnen 3 Einzelwertung

1. H. Ziegenhirt, Hubertus Menden 286
2. C. Schneider, KKSV Laubke 281
3. E. Bartsch, Burhofsch.Scholven 278
4. R. Herbst, Detmolder SGes 278
5. E. Lobert, SV Emst Bissinghei 278
6. G. Voß, SpS Hubertus Mende 277
7. G. Ostermöller, SGes Ennigloh 275
8. G. Kohring, Detmolder SGes 271
9. J. Menn, Hilchenbacher SV 271

Senioren 4 Einzelwertung
1. H. Lang, KKSV Meinerzhagen 288
2. B. Krane, SGes Hamm 287
3. H. Maier, KKSV Meinerzhagen 287
4. A. Gaudernack, Linderhauser SV 284
5. J. Spiekenheue., SGr Vorhelm 283
6. W. Maurischa., SpSch Marl-Hamm 282
7. G. Schilke, BSV Hemer 280
8. H. Picker, SV 3 Brücken Warendorf 280
9. H. Noldes, SGr Vorhelm 279

10. K. Weitkamp, Nördl-Dortmunder SB 279
Seniorinnen 4 Einzelwertung

1. B. Steinke, Hasper SGi 268
2. I. Vollmer, SSF Greven 268
3. A. Bonnier, SGi Sandtrift Hahl 265
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[sport]

Viertelfinale
SpSch Hengsbach 1 : 4 BSV Wattenscheid-Höntrop

Name, Vorname 1. Serie  2. Serie 3. Serie Gesamt Punkte Gesamt 3. Serie 2. Serie 1. Serie Name, Vorname
Eckhardt, Peter 97 97 97 291 0 : 1 297 99 99 99 Hirschmann, Otto
Müller, Rudolf 97 96 97 290 0 : 1 291 98 94 99 Krollmann, Horst
Monaldi, Valeriano 98 97 94 289 0 : 1 296 97 100 99 Andree, Siegfried
Stiegler, Gerhard 98 97 94 289 0 : 1 296 99 97 100 Lamme, Wolfgang
Treysse, Christa 95 98 98 291 1 : 0 286 96 95 97 Hahne, Rolf

SGes Ennigloh 4 : 1 BSV Marl-Hamm
Name, Vorname 1. Serie  2. Serie 3. Serie Gesamt Punkte Gesamt 3. Serie 2. Serie 1. Serie Name, Vorname
Ebeler, Klaus 100 99 100 299 1 : 0 296 100 98 98 Bromkamp, Peter
Dick, Erika 99 99 100 298 1 : 0 295 97 99 99 Schabbing, Brigitte
Klapper, Jürgen 97 97 97 292 1 : 0 288 96 97 95 Klemm, Peter
Schülke, Jürgen 100 99 99 298 1 : 0 294 99 97 98 Maurischat, Waldemar
Altemeier, Karl-Heinz 98 998 96 292 0 : 1 294 99 100 95 Zwiener, Anneliese

:
SSF Greven 2 : 3 SGes Neubeckum

Name, Vorname 1. Serie  2. Serie 3. Serie Gesamt Punkte Gesamt 3. Serie 2. Serie 1. Serie Name, Vorname
Spielbring, Bernhard 99 99 96 294 0 : 1 295 98 98 99 Freitag, Winfried
Artmeier, Egon 98 97 98 293 0 : 1 295 99 99 97 Schwertmann,Bernh.
Artmeier Herbert 97 100 100 297 1 : 0 288 97 95 96 Schäfer, Eberhard
Kloppenborg, Hinz 98 92 97 287 0 : 1 299 100 99 100 Pott, Ingrid
Brands, Ursula 99 97 97 293 1 : 0 293 99 99 95 Hegenkötter, Norbert
Stechen Pos. 5 10 : 9

SG Overberge 2 : 3 Vorhelm
Name, Vorname 1. Serie  2. Serie 3. Serie Gesamt Punkte Gesamt 3. Serie 2. Serie 1. Serie Name, Vorname
Eckmann, Paul 99 98 100 297 0 : 1 299 100 100 99 Schwert, Johannes
Schirmer, Torsten 95 98 99 292 0 : 1 298 99 99 100 Spiekenheuer, Josef
Kadur, Gunter 97 98 99 294 1 : 0 293 98 99 96 Spiekenheuer, Herm.
Janneschütz, Winfried 98 98 98 294 0 : 1 298 99 100 99 Noetzel, Eberhard
Schenk, Reiner 98 99 98 295 1 : 0 293 98 95 100 Spiekenheuer, Johann

Halbfinale
SGes Neubeckum 2 : 3 SG Vorhelm

Name, Vorname 1. Serie  2. Serie 3. Serie Gesamt Punkte Gesamt 3. Serie 2. Serie 1. Serie Name, Vorname
Freitag, Winfried 99 98 98 296 0 : 1 300 100 100 100 Schwert, Johannes
Schwertmann, Bernh. 98 99 99 296 0 : 1 298 99 100 99 Spiekenheuer, Josef
Pott, Ingrid 100 100 100 300 1 : 0 292 97 97 98 Spiekenheuer, Herm.
Eustermann, Gerd 99 99 99 297 1 : 0 297 99 99 99 Noetzel, Eberhard
Hegenkötter, Norbert 97 96 94 287 0 : 1 289 95 96 98 Spiekenheuer, Johann
Stechen Pos. 4 10,1 9,7

BSV Wattenscheid-Höntrop 2 : 3 SGes Ennigloh
Name, Vorname 1. Serie  2. Serie 3. Serie Gesamt Punkte Gesamt 3. Serie 2. Serie 1. Serie Name, Vorname
Hirschmann, Otto 99 100 97 296 0 : 1 300 100 100 100 Ebeler, Klaus
Krollmann, Horst 96 100 96 292 0 : 1 296 98 98 100 Dick, Erika
Andree, Siegfried 100 100 99 299 1 : 0 292 98 97 97 Klapper, Jürgen
Lamme, Wolfgang 99 99 99 297 1 : 0 295 100 98 97 Schülke, Jürgen
Hahne, Rolf 94 98 96 288 0 : 1 292 97 97 98 Altemeier, Karl-Heinz

Finale um Platz 3 und 4
BSV Wattenscheid-Höntrop 3 : 2 SGes Neubeckum

Name, Vorname 1. Serie  2. Serie 3. Serie Gesamt Punkte Gesamt 3. Serie 2. Serie 1. Serie Name, Vorname
Hirschmann, Otto 100 98 99 297 0 : 1 298 99 99 100 Freitag, Winfried
Krollmann, Horst 96 95 99 290 0 : 1 291 97 97 97 Schwertmann, Bernh.
Andree, Siegfried 100 100 99 299 1 : 0 292 100 98 94 Schäfer, Eberhard
Lamme, Wolfgang 99 100 99 298 1 : 0 297 99 100 99 Pott, Ingrid
Hahne, Rolf 96 97 99 292 1 : 0 289 98 95 96 Eustermann, Gerd

Finale um Platz 1 und 2
SGes Ennigloh 0 : 5 SG Vorhelm

Name, Vorname 1. Serie  2. Serie 3. Serie Gesamt Punkte Gesamt 3. Serie 2. Serie 1. Serie Name, Vorname
Ebeler, Klaus 99 100 98 297 0 : 1 300 100 100 100 Schwert, Johannes
Dick, Erika 99 99 98 296 0 : 1 298 98 100 100 Spiekenheuer, Josef
Klapper, Jürgen 98 98 99 295 0 : 1 297 100 99 98 Spiekenheuer, Herm.
Schülke, Jürgen 98 98 99 295 0 : 1 298 98 100 100 Noetzel, Eberhard
Altemeier, Karl-Heinz 98 98 97 293 0 : 1 295 98 100 97 Spiekenheuer, Johann

Folgende Mannschaften haben sich
bei der Relegation für die Saison
2005 qualifiziert:

Relegation zur
Liga 46plus 2005

SSV Bad Waldliesborn
SV Lennetal
Hilchenbacher SV
SpSch Hiltrup
SpSch Vreden
SpSch Heessen
SFr Emsdetten
SV Oppenwehe

Liga 46plus
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[aus dem wsb]

Geschäftsstelle
Westfälischer Schützenbund e. V.
Eberstraße 30, 44145 Dortmund
Telefon 02 31 / 86 10 60-0
Telefax 02 31 / 86 10 60-18
Internet www.wsb-home.de
E-Mail info@wsb-home.de

Kern-/Öffnungszeiten Arbeitszeit
Montag 10.00 bis 16.00 Uhr 08.00 bis 18.00 Uhr
Dienstag 10.00 bis 16.00 Uhr 08.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch 10.00 bis 19.00 Uhr 08.00 bis 20.00 Uhr

telefonisch erreichbar ab 7.30 Uhr
Donnerstag 10.00 bis 16.00 Uhr 08.00 bis 18.00 Uhr
Freitag keine Öffnungszeiten 08.00 bis 15.00 Uhr

Achtung! Die Geschäftsstelle hat Betriebsferien vom 24.
12. 2004 bis einschließlich 3. 1. 2005.

www.wsb-home.de – Aktuelles aus dem WSB
und der Welt des Schießsports
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Schiessscheiben (nach DSB- Norm)

direkt vom Hersteller

 Sonderrabatt auf alle
Schiessscheiben

unter
www.Schiessscheiben-Schleede.de  (kpfff@aol.com)

Fordern Sie kostenlose Muster an

Druckteam Schleede + Partner   Postfach 10 22 27   47412  Moers 

   Fax 02841 / 50 71 23

bis zu  20%

Achtung

neue Rufnummer

02845 / 94 96 68

So
nd

er

Ak
tio

n

Grundkurse incl.
Sachkunde-Ausbildung
Ziele und Inhalte: Die Ausbildung soll eine praxisnahe Handlungs-
kompetenz als Standaufsicht vermitteln. Sie beinhaltet die Prüfung nach
§7 WaffG.  Darüber hinaus ist sie Teil 1 der Schießsportleiterausbildung
und Voraussetzung zur Teilnahme an einer Lizenzausbildung des WSB
und des DSB. 
Voraussetzung: Die Teilnehmer sollen mindestens ein halbes Jahr im
Besitz eines Sportpasses sein.
Anmeldung dezentral an die Ausbildungsbeauftragten der Bezirke:

BEZIRK 1000 – MÜNSTERLAND
Harald Hoffmann, Dietrich-Bonhöffer-Str. 36, 48429 Rheine,
Tel. 05971/7556

BEZIRK 2000 – INDUSTRIEGEBIET
Termin/Ort: Lehrg. 1: 02./03./24.04.2005 / Herne-Eickel, Im Sportpark
Meldeschluss: 01.02.2005
Termin/Ort: Lehrg. 2: 16./17./31.07.2005 / Gelsenkirchen Sportparadies
Meldeschluss: 01.06.2005

Gruppenversicherung
Der Westfälische Schützenbund hat zugunsten seiner Mitgliedsverei-
ne und deren Mitglieder mit der Gothaer Allgemeine Versicherung AG
eine Gruppenversicherung abgeschlossen. Diese Gruppenversiche-
rung deckt solche Risiken, die durch die Sportversicherungsverträge
der Sporthilfe nicht versichert sind. Der durch diesen Vertrag beste-
hende Versicherungsschutz ergänzt die für den jeweiligen Verein gül-
tige Sportversicherung; Überschneidungen im Deckungs- und Leis-
tungsumfang sind ausgeschlossen. 
Sofern Sie Schäden haben, welche nicht von der Sportversicherung
abgedeckt sind, aber unter diese Erweiterung fallen, wenden Sie sich
an:

Simone Heine
Gothaer-Hauptgeschäftsstelle
Klosterstr. 14
44135 Dortmund
Postfach 10 37 55
44037 Dortmund
Telefon: 0231 / 14 29 14
Telefax: 0231 / 5400 – 463
Unsere Versicherungsschein-Nr. lautet: 10.149.500000

Die Vereinbarungen zur Erweiterung des Sportversicherungsvertrages
finden Sie auf unserer Homepage in der Rubrik Information »Versi-
cherungen«. Dort gibt es auch Formulare für Schadensmeldungen als
Download.
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Lehrgänge
zur Lizenzfortbildung
& für Jedermann!

Termin/Ort: Lehrg. 3: 08./09./23.10.2005 / Herne-Eickel, Im Sportpark
Meldeschluss: 15.08.2005
Kosten: jeweils 70,– € (ohne Verpflegung)
Meldung an: Michael Aden, Stockumer Str. 125, 44892 Bochum,

Tel. 0234/9271130, Fax 0234/9271131
E-Mail: michaeladenbola@t-online.de

BEZIRK 3000 – OSTWESTFALEN
Termin/Ort: 28./29.01. + 04./05.02.2005 / Schießstand SG Vlotho
Meldung an: Dieter Pörtner, Im Winkel 13, 32602 Vlotho,

Tel. + Fax 05733/2942
Meldeschluss: 05.01.2005

BEZIRK 4000 – MARK
Termin: I/2005: 01./02./08./10./15.03.2005

II/2005: 03./04./10./12./17.05.2005
III/2005: 08./09./15./17./22.11.2005

Meldung an: Bernd Rudolph, Am Berge 3, 58119 Hagen,
Tel.: 02334/954746, Fax 02334/954745
E-Mail: bernd.rudolph@bezirkmark.de
Internet: www.bezirkmark.de

BEZIRK 5000 – HELLWEG
Theo Lohmann, Starenschleife 134, 59071 Hamm,
Tel. 02381/84383

BEZIRK 6000 – SÜDWESTFALEN
Termin/Ort: 05.12. + 12.12.2004 / Netphen-Herzhausen (3/2004)
Meldung an: Hans Dummler, Freiherr-vom-Stein-Str. 13,

57339 Erndtebrück, Tel. 02753/2051

BEZIRK 7000 – SÜD-OSTWESTFALEN
Klaus Tacke,Friedrichstr. 7, 59581 Warstein oder
e-mail: klaus.tacke@bezreg-arnsberg.nrw.de

JugendBasisLizenz
Qualifikation nach § 27 Abs.
3 des Waffg
Ziele und Inhalte: Mit diesem
Lehrgang sollen die Grundlagen
als verantwortungsvolle Auf-
sichtsperson im Kinder- und Ju-
gendtraining gelegt werden. Die
Grundlagen zum Kinder- und Ju-
gendtraining, sowie Fragen zur
Haftung-/Sorgfalts- und Auf-
sichtspflicht gehören ebenso wie
notwendige pädagogische
Grundkenntnisse zu den Lehr-
gangsinhalten.
Lehrg.-Nr./Ort/Datum
JU-05902/Meinerzhagen/30.04.-
01.05.05
Kosten: 60,– € incl Unterkunft
und Verpflegung

»JL/ÜL/TC Fortbil-
dung«
»Wellness für Sportschützen«
– Tu Dir mal was Gutes!
Zielgruppe: Jugendleiter, F-

Übungsleiter, MitarbeiterInnen
Breitensport (MABS‘e), Trainer-C,
Interessierte aus Vereinen, Krei-
sen und Bezirken
Ziele und Inhalte: Körperliches
Wohlbefinden und die Sensibili-
sierung der Sinne gewinnt für
Sportschützen jeden Alters im-
mer mehr an Bedeutung. Als be-
sonders leistungsfördernd haben
sich bewährt: Entspannungs-
übungen, Sauna, Massage, Men-
tales Training, Walking, Übungen
zur Koordination und Sensibili-
sierung usw.
Lehrg.-Nr./Ort/Datum
JU-05903/Gelsenkirchen/

20.-22.05.05
Kosten: 60,– € incl. Unterkunft
und Verpflegung

»Kampfrichter-
Fortbildung«
Ziele und Inhalte: Dieser Fort-
bildungslehrgang dient zur Ver-
längerung bestehender Kampf-

richterlizenzen. Zur Lizenzverlän-
gerung ist die Vorlage der Tätig-
keitsnachweise erforderlich.
Lehrg.-Nr./Ort/Datum
FL-0501/Dortmund/19.+20.02.05
Kosten: 30,– € incl. Mittagessen

»Materialkunde
Gewehr«
Ziele und Inhalte: Häufig heißt
es: »Der Schaft trifft...«. Wir wol-
len in diesem Tageslehrgang ge-
meinsam mit den Teilnehmern
die individuellen Möglichkeiten
einer richtigen Materialauswahl
erarbeiten. Sowohl das Sportge-
rät mit seinen Elementen, wie
auch die Kleidung und sonstiges
Zubehör, werden zur Sprache
kommen.
Lehrg.-Nr./Ort/Datum
FL-0513/Dortmund/13.03.05
Kosten: 30,– € incl. Mittagessen

ACHTUNG,
Bogenschützen!
»Bogen Tuning«
Ziele und Inhalte: Das richtige
Material ist oft von entscheiden-
der Bedeutung für Erfolg oder
Misserfolg. Wir wollen in diesem
Seminar die Möglichkeiten des
Tunings unter die Lupe nehmen
und die individuellen Möglichkei-
ten in Theorie und Praxis erarbei-
ten.
Lehrg.-Nr./Ort/Datum
FL-0512/Dortmund/12.03.05
Kosten: 30,– € incl. Mittagessen

»LG-Training mit
Anfängern«
Ziele und Inhalte: In diesem
Lehrgang soll vermittelt werden,
wie das Luftgewehrschießen von

Grund auf Anfängern vermittelt
werden kann und welche Hilfs-
mittel zum Einsatz kommen kön-
nen. Folgende Inhalte bestim-
men den Lehrgangsablauf:
– Technik
– Einstellmöglichkeiten
– Schießspiele
– Hilfsmittel und deren Handha-

bung
Lehrg.-Nr./Ort/Datum
FL-0515/Hövelhof/09.04.05
Kosten: 30,– € incl. Mittagessen

»LP-Training mit
Anfängern«
Ziele und Inhalte: In diesem
Lehrgang soll vermittelt werden,
wie das Pistolenschießen von
Grund auf Anfängern vermittelt
werden kann und welche Hilfs-
mittel zum Einsatz kommen kön-
nen. Folgende Inhalte bestim-
men den Lehrgangsablauf:
– Technik
– Hilfsmittel und deren Handha-

bung
– Schießspiele
Lehrg.-Nr./Ort/Datum
FL-0516/Hövelhof/09.04.05
Kosten: 30,– € incl. Mittagessen

»LG-Training mit
Fortgeschrittenen«
Ziele und Inhalte: Wie trainiere
ich fortgeschrittene Luftgewehr-
schützen mit einem Leistungsni-
veau von ~ 360  Ringen? Sie als
Trainer wollen Ihren Schützen
weiterbringen. Lernen Sie neue
und alternative Ansätze in der
Trainingsarbeit kennen. Diskutie-
ren Sie in einer kleinen Gruppe
mit Ihren Kollegen und nehmen
neue Anregungen und Erfahrun-

»Schüler-Ferienspaß 2005«
Zielgruppe: Jugendliche in den Jahrgängen 1993/94 u. jünger

Achtung: Jugendliche unter 12 Jahren brauchen eine  Ausnah-
megenehmigung der Kreispolizeibehörde für das  Schießen mit Luft-
druckwaffen.

Ziele/Inhalte: Wir bieten eine Woche mit erlebnisreichen, span-
nenden und  kreativen Situationen. Es gilt, vieles auszuprobieren,
zu beschnuppern und sportliche wie außersportliche Aktivitäten
kennenzulernen.

Neben einer Einführung in das Schießen mit  Luftgewehr und Luft-
pistole wird es ein abwechslungsreiches Angebot im Freizeitbereich
geben. Entspannungsübungen,  Rollenspiele und Gesellige Spiele
dienen der Selbsterfahrung.

Lehrg.-Nr./Ort/Datum

JU-05901/Meinerzhagen/21.-24.03.05
Kosten: 60,– €, incl. Betreuung, Übernachtung, Verpflegung und
Materialkosten
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gen mit. Natürlich haben Sie die
Möglichkeit, vieles in der Praxis
auszuprobieren.
Lehrg.-Nr./Ort/Datum
FL-0518/Hövelhof/10.04.05
Kosten: 30,– € incl. Mittagessen

»LP-Training mit
Fortgeschrittenen«
Ziele und Inhalte: Wie trainiere
ich Luftpistolenschützen mit ei-
nem Leistungsniveau von 340-
350 Ringen?  Dieser Lehrgang soll
die Möglichkeit bieten, die Trai-
ningsinhalte den Erfordernissen
fortgeschrittener Schützen anzu-
passen.
Lehrg.-Nr./Ort/Datum
FL-0519/Hövelhof/10.04.05
Kosten: 30,– € incl. Mittagessen

»Sportpistole –
Präzision & Duell«
Training in Theorie und Praxis
Ziele und Inhalte: Endlich bleibt
einmal Zeit, die Methoden des
SpoPi-Trainings zu vertiefen und
die Unterschiede zum Luftdruck-
bereich aufzuzeigen. Der perfekte
Griff, sowie die Unterschiede im
Bewegungsablauf Duell zur Prä-
zision stehen sind weitere The-
men des Lehrgangs. Der theore-
tische Aufbau sowie die prakti-
sche Ausführung stehen hierbei
im Mittelpunkt.
Lehrg.-Nr./Ort/Datum
FL-0517/Hövelhof/09.-10.04.05
Kosten: 60,– € incl. Mittagessen

»Bogensach-
kunde«
Ziele und Inhalte: Die Teilneh-
mer sollen einen umfassenden
Überblick über das Bogenschie-
ßen erhalten. Selbstverständlich
gehört der richtige Umgang mit
dem Bogen genauso dazu, wie
ein Überblick über das Zubehör.
Diese Ausbildung ist für Bogen-
schützen die Voraussetzung für
eine weitere Lizenzausbildung.
Lehrg.-Nr./Ort/Datum
BS-0501/Dortmund/26.02.05
Kosten: 45,– € incl. Mittagessen

Schießsportleiter-
Ausbildung
Dauer: 1 Wochenende = 15 UE
Ziele und Inhalte: Der Schieß-
sportleiter soll in die Lage versetzt
werden, den Schützen im Verein
als »erster Ansprechpartner« zur
Verfügung zu stehen. Ihm oblie-
gen in erster Linie die organisa-
torischen Arbeiten im Sportbe-
trieb. Daher sind die Ausbil-

dungsinhalte stark praxis- und ba-
sisorientiert ausgerichtet. Ferner
soll der SL erlernen, Aufgaben zu
delegieren und Mitarbeiter ent-
sprechend einzusetzen.
Voraussetzungen:
Schieß- und Standaufsicht WSB ,
Gültige Erste Hilfe Bescheinigung
(mind. 8 Doppelstunden)
Lehrg.-Nr./Ort/Datum
SL-0502/Dortmund/12.-13.03.05
SL-0504/Oppenwehe/25.-26.06.05
Kosten: 70,– € incl. Mittagessen

Ausbildung zum
Nationalen Kampf-
richter des DSB
Gewehr/Pistole/Sommerbi-
athlon
Dauer:  3 Ausbildungsfolgen
= 60 UE
Teil 1: Grundausbildung
Teil 2: Praktische Hospitationen
Teil 3: Aufbaulehrgang / Prüfung
Ziele und Inhalte:
Im Namen des Deutschen Schüt-
zenbundes werden die Teilneh-
mer dieser Ausbildung nach er-
folgreichem Abschluss aller drei
Ausbildungsteile die »nationale
Kampfrichterlizenz« erhalten.
Selbstverständlich steht das Ver-
halten auf dem Schießstand, der
Einsatz an verschiedenen Orga-
nisationsstellen eines Wettbe-
werbs sowie die sachgerechte
Anwendung der Sportordnung
im Mittelpunkt dieses Lehrgangs.
Das praktische Kennenlernen ein-
zelner Einsatzmöglichkeiten als
Kampfrichter, wird im Rahmen
der Landesmeisterschaft ermög-
licht. 
Lehrg.-Nr./Ort/Datum
KR-0503/Dortmund/02.+03.04.05
Gelsenkirchen/09.+10.07.05
Kosten: 150,– € incl. Mittagessen

»Moderne Vereins-
führung«
Ziele und Inhalte: Die Teilneh-
mer sollen für die Arbeit in ihrem
Verein einen umfassenden Über-
blick erhalten. Nach Interessenla-
ge der Teilnehmer werden fol-
gende Schwerpunkte, natürlich
Praxisorientiert den Inhalt des
Seminars bilden:
– Aufbau einer modernen Ver-

einsstruktur
– Marketing & Öffentlichkeitsar-

beit
– Planung & Organisation
Lehrg.-Nr./Ort/Datum
FL-0514/Hövelhof/09.-10.04.05
Kosten: 60,– € incl. Mittagessen
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Das besondere

Weihnachts-
geschenk!

WSB-Nadel,
575er Gold 75,00 €
handgefertigt,
in Schatulle

WSB-Krawatte
mit WSB-Nadel

25,00 €

Krawattenspangen 4,50 €
jeweils in Gold oder Silber

Damennadeln
4,50 €

Zu bestellen
oder direkt zu kaufen
beim WSB,
Eberstraße 30, 44145 Dortmund,
Tel. 0231/861060-0
(Öffnungszeiten siehe Seite 35)

WWWWSSSSBBBB----SSSShhhhoooopppp
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Landesmeister-
schaften 2005
Austragungsorte, ausgeschriebene Wettbewerbe
und Termine

1.1. Die Tabelle enthält nur Disziplinen und Wett-
kampfklassen, die bei den Landesmeisterschaften und
auch bei den Deutschen Meisterschaften ausgeschrie-
ben sind. Weitere Wettbewerbe unter 1.4.

1.2. Erläuterungen zur Tabelle
E Einzelwettbewerb
M Mannschaftswettbewerb
14.4. Wettkampftermin ist der 14.4. (Beispiel)
--- Für dieser Klasse besteht keine Startberechti-

gung
Startmöglichkeit nach Regel 0.7.1.1.5 der SpO

b.42 Gemeinsame Wertung mit Klasse 42 (Beispiel)
- X - Der Wettkampftermin wird am noch festgelegt
? Wettkampfort bzw. –Termin stehen noch nicht

fest
*) Weitere nur auf Landesebene ausgeschriebene

Klassen siehe Nr. 1.4
P Mannschaftswettbewerb auf Landesebene
1) Wettbewerb über 2 Tage; benannt ist das Da-

tum des ersten Tages
3) 40 Schuss Wettbewerb für Jugend
4) 30 Schuss / 8 sec. u. 30 Schuss / 6 sec bei Ju-

gend
5) 20 / 20 Schuss bei Jugend weibl.

1.3. Zum Zeitpunkt der Erstellung dieser Ausschrei-
bung können noch keine Einzelheiten über Ort, Zeit-
punkt und Startgeldhöhe für den Wettbewerb GK Lie-
gend 300m gemacht werden. Sobald Klarheit besteht,
erfolgt eine Bekanntgabe in der Schützenwarte. 
1.4. Zusätzlich auf Landesebene ausgeschriebene
Wettbewerbe  (keine Startmöglichkeit bei den Deut-
schen Meisterschaften)
KK – 3 x 40 Jugend --  / E m
FITA Halle Recurvebogen Schüler B --  / E m
FITA Halle Recurvebogen Schüler C --  / E m
FITA Halle Compound Schüler A --  / E m
FITA im Freien Recurvebogen Schüler B M  / E m+w
FITA im Freien Recurvebogen Schüler C M  / E m+w
Feldbogen (Langbogen) -offene Klasse- --- / E
1.5. Qualifikationswettbewerbe
In den Vorderladerflintenwettbewerben wird für die
Meldung zur DM in Abstimmung mit Vorderladerrefe-
rentin Brigitte Fritsch ein Qualifikationsschießen durch-
geführt.
1.6. Finalwettbewerbe
In den Wettbewerben 
1.58.10 Ordonanzgewehr
2.53.10 Gebrauchspistole 9 mm
2.55.10 Gebr.Revolver .357 Mag.
2.58.10 Gebrauchsrevolver .44Mag
2.59.10 Gebrauchspistole .45ACP
3.10.10 Trap Schützenklasse 
3.15.10 Doppeltrap Schützenklasse
3.20.10 Skeet Schützenklasse
6.10.10 FITA im Fr. Recurve Schütz.
6.10.11 FITA im Fr. Recurve.Damen
6.15.10 FITA im Fr. Comp. Schützen
6.20.10 FITA Recurve Schützenkl.
6.20.11 FITA Halle-Recurve Damen
6.25.10 FITA Halle Comp. Schützen
wird nach dem Qualifikationswettkampf ein Finale durchgeführt. 
Ort, Beginn der Finals sowie die Namen der Finalteilnehmer werden an der Er-
gebnistafel rechtzeitig bekanntgegeben.

2. Meldetermine (Meldeschluss)
Bogenwettbewerbe in der Halle 10.12.2004
Luftgewehr / Luftpistole (jeweils ohne Schüler), Zimmerstutzen, 
Luftgewehr 3 Stellung Jugend und Lfd.Scheibe 10m 16.03.2005
GK Liegend 300m ??
Zentr.Feuer-und Gebrauchspistole 45ACP 07.04.2005
Vorderlader und Gebrauchspistole-Revolver 20.04.2005
Feldbogenwettbewerbe 19.05.2005
Bogenwettbewerbe im Freien (Recurve und Compound) 02.06.2005
Alle anderen ausgeschriebenen Wettbewerbe 18.05.2005
Der Meldeschluss ist durch die Bezirke einzuhalten und erfolgt durch die Weiter-
leitung der Meldeunterlagen (Diskette und Weitermeldelisten entspr. Wwett / bei
Bogen Apollon) an die Geschäftsstelle des WSB;

für den Bogenbereich unmittelbar bei 
Bogenreferent Uwe Meyer, Schleswiger Str. 6 in 58089 Hagen
für den Vorderladerbereich unmittelbar bei 
Vorderladerreferentin Brigitte Fritsch, Schillstr. 37 in 46240 Bottrop. 
Aus den Meldeunterlagen muss eindeutig erkennbar sein, welche Mannschaf-
ten / Einzelschützen bei der Landesmeisterschaft nicht starten wollen (vgl. Ab-
schnitt 4 »Zulassung«). Findet auf Bezirksebene kein Wettbewerb statt, so sind
vom Bezirk bestätigte Qualifikationsergebnisse zu melden. 
Eine unmittelbare Meldung durch die Vereine erfolgt  in den Wettbewerben
Vorderladerflinte Wurfscheiben und Muskete bei Vorderladerreferentin Brigitte
Fritsch, 
Feldarmbrust und GK Liegend 300m bei der WSB-Geschäftsstelle;
für den Wettbewerb GK-Liegendkampf 300m nur unter Benennung eines be-
stätigten Leistungsnachweises (Vereins-, Kreis- oder Bezirksmeisterschaft 2005).

3. Wettkampfklassen Geburtsjahrgänge
Schülerklasse C Bogen 1995 und jünger
Schülerklasse B Bogen 1993 – 1994
Schülerklasse A Bogen 1991 – 1992
Schülerklasse  (nicht bei Bogen) 1991 und jünger
Jugendklasse 1989 – 1990
Juniorenklasse B 1987 – 1988
Juniorenklasse A 1985 – 1986
Damen / Schützenklasse 1960 – 1984
Damen-Altersklasse / Altersklasse 1950 – 1959
Senioren 1949 und älter
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Seniorinnen 1949 und älter
Senioren I 1940 – 1949 
Senioren II 1939 und älter
Körperbehinderte (Schlinge / Federbock / Hocker) ohne Unterteilung
Körperbehinderte (Rollstuhl) ohne Unterteilung

4. Zulassung
Über die Zulassung zu den Landesmeisterschaften entscheidet das Präsidium
unter Berücksichtigung der Gesamtwertung der Bezirke und entsprechend der
Zahl der zur Verfügung stehenden Stände und der Beteiligung in den einzelnen
Wettbewerben und Wettkampfklassen.
Grundsätzlich werden Wettbewerbe nur ausgetragen, wenn mind. 4 Mannschaf-
ten und / oder 6 Einzelschützen bei den Bezirksmeisterschaften eine für die Teil-
nahme an der Landesmeisterschaft angemessene Leistung erbracht haben. 
Ist ein Start bei der Landesmeisterschaft nicht beabsichtigt, so muss dies bei der
Bezirksmeisterschaft auf der Einzel- und / oder Mannschaftsstartkarte deutlich
vermerkt werden. Fehlt ein dementsprechender Eintrag, so wird der Teilnah-
mewunsch unterstellt.

5. Startgelder
Das Startgeld je Starter beträgt für
Luftgewehr, Luftpistole 9,00 €
– für Schüler und Jugend 7,00 €
Lfd. Scheibe 10m, Zimmerstutzen, Pistolenwettbewerbe im LLZ 10,00 €
Vorderladerwettbewerbe 25m und 50m 10,00 €
Vorderladerwettbewerbe 100m 15,00 €

Armbrust 10m, KK 3 x 20 und KK Liegend 12,00 €
Gebrauchspistole / -Revolver 15,00 €
Bogenwettbewerbe 15,00 €
– für Schüler und Jugend 12,00 €
KK 3 x 40 Schuss, Ordonanzgewehr 15,00 €
Armbrust 30m 17,00 €
Wurfscheibenwettbewerbe 45,00 €
jeweils zuzüglich der gesetzlichen Mehrwertsteuer von zur Zeit 7%.

Wegen des höheren Verwaltungsaufwandes, wird bei Startgeldbareinzahlungen
eine Bearbeitungsgebühr in Höhe von 5,00 € zuzüglich der zur Zeit gültigen Mehr-
wertsteuer von 7% erhoben.
Die Startgelder für die bei der LM und DM zugelassenen Starter und Mannschaf-
ten werden den Vereinen in Rechnung gestellt. Ein Start von Sportlern eines Ver-
eines ist nur dann möglich, wenn das in Rechnung gestellte Startgeld vollstän-
dig beglichen worden ist.

6. Meldung zur Deutschen Meisterschaft
Einzelschützen und Mannschaften, die aufgrund ihrer bei den Landesmeister-
schaften erzielten Ergebnisse Aussicht auf Teilnahme bei den Deutschen Meis-
terschaften haben (siehe Ausschreibung in der Deutschen Schützenzeitung), wer-
den vom WSB beim Deutschen Schützenbund gemeldet. Einzelschützen und
Mannschaften, die nicht teilnehmen möchten, müssen sich in eine bei der Lan-
desmeisterschaft ausliegende Liste eintragen und die Eintragung durch Unter-
schrift bestätigen. Unterbleibt vorstehendes, so wird der Teilnahmewunsch an
der Deutschen Meisterschaft angenommen. Das fällig werdende Startgeld ist
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Westfälische Senioren-
meisterschaften 2005
1. Austragungsort:
Landesleistungszentrum des WSB in Dortmund, Eberstraße 30.
2. Disziplinen, Klasseneinteilung und Mannschaftszusammensetzung /
-stärke

Es ist nur ein Start in der zutreffenden Altersklasse möglich; keine »Höhermel-
dung«.
Mannschaftswettbewerbe für Senioren I – gemischte Mannschaften für die

Jahrgänge 1950 – 1959
Senioren II –gemischte Mannschaften für die
Jahrgänge 1949 und älter-

Mannschaftsstärke 3 Seniorinnen bzw. Senioren des gleichen Ver-
eins. 
Wettbewerbe werden nur ausgetragen, wenn sich mindestens 8 Mannschaf-
ten/12 Einzelstarter je Disziplin bzw. Klasse qualifiziert und/oder gemeldet ha-
ben. 
Im Wettbewerb Zimmerstutzen gibt es nur eine offene Klasse Einzel,
sowie Mannschaft.

3. Wettbewerbsregeln
3.0 Regeln für das Aufgelegtschießen
Die Gewehrauflage muss rund sein und aus festem Material bestehen. Sie kann

zur Schonung des Gewehres mit einem dünnen weicheren, aber nicht rutsch-
hemmenden Material überzogen sein. Das Untergestell kann aus einem Drei-
bein oder sonstigem Ständer bestehen; die Auflage muss in der Höhe verstell-
bar sein. Es dürfen nur die im Landesleistungszentrum vorhandenen Auflagen,
die vorstehenden Regeln entsprechen, verwendet werden. Der Vorderschaft
muss in seiner gesamten Länge eine ebene Auflagefläche ohne Auskehlungen
/ Aussparrungen und / oder Anschläge haben. Ein Handstopp ist nicht zulässig.
Kein Körperteil darf die Auflage berühren. Das Gewehr darf nur aufgelegt, aber
nicht seitlich angelegt werden. Die Zuhilfenahme sonstiger Stützen bzw. An-

lehnen von Körperteilen ist nicht gestattet.
Zwischen Hand und Auflage muss ein
deutlich sichtbarer Abstand sein. Die Hand
des Schützen darf die Auflage nicht in Rich-
tung Gewehrmündung umfassen.
Starter, die 72 Jahre oder älter sind, dür-
fen auch sitzend aufgelegt schießen (Ho-
cker ohne Rückenlehne). Jüngere Körper-
behinderte (ab 46 Jahre) dürfen einen Ho-
cker verwenden, wenn der Gebrauch die-

ses Hilfsmittels im Sportpass vermerkt ist. 
Im LLZ stehen Hocker nicht zur Verfügung.
3.1 Finalkämpfe
Abweichend von den Regeln für das Finale Luftgewehr entsprechend der Sport-
ordnung werden die Vorkampfergebnisse nicht mitgewertet. Die Standverteilung
wird ausgelost. Die beiden nebeneinderstartenden Schützen schießen nach dem
Probeschießen 4 Wertungsschüsse mit 10-tel-Wertung. Die Unterlegenen der vier
Paarungen scheiden aus. Die verbleibenden Paarungen schießen 3 Wertungs-
schüsse mit 10-tel-Wertung. Die Sieger der beiden verbleibenden Paarungen be-
streiten mit 3 Wertungsschüssen das Schießen um die Entscheidung. Die bei-
den Unterlegenen belegen gemeinsam Platz 3.
Bei Ringgleichheit entscheidet ein Stechschießen.
Die Teilnahme am Finale ist freiwillig. Freibleibende Plätze werden nicht durch
Nachrücker aufgefüllt.
3.2 Luftgewehr aufgelegt
3.2.1 Vorkampf
30 Schuss stehend aufgelegt auf elektr. Scheiben. Probeschüsse nur vor dem

Seniorenklasse
Geburtsjahrgänge 1950 – 1959 1940 – 1949 1934 – 1939 1933 u. früher
Wettkampfklasse I II III IV

m / w m w m / w m w m w m W
M E E M E E E E E E

Klassenkennziffer 68 68 69 70 70 71 72 73 74 75
Luftgewehr aufgelegt 16.10. 16.10. 16.10. 10.07. 10.07. 10.07. 10.07. 10.07. 10.07. 10.07.
KK aufgelegt 16.10. 16.10. 16.10. 09.07. 09.07. 09.07. 09.07. 09.07. 09.07. 09.07.
Zimmerstutzen aufgelegt 16.10. 16.10. 16.10. 16.10. 16.10. 16.10. 16.10. 16.10. 16.10. 16.10.

auch dann zu zahlen, wenn ein Start trotz Einladung unterbleibt.

7. Allgemeine Bestimmungen
7.1 Soweit in dieser Ausschreibung nicht anders bestimmt, gilt die Sportord-
nung des Deutschen Schützenbundes (SpO) in der zum Zeitpunkt des Wettbe-
werbes gültigen Fassung.
7.2 Waffen 
– dürfen auf der Schießstandanlage nur in den dafür bestimmten Transportbe-

hältern (Koffer/Tasche) transportiert werden 
– sind generell mit geöffneten Verschlüssen/Ladeklappen zu transportieren
– dürfen nur in den dafür vorgesehenen Bereichen zur Waffenkontrolle aus- und

wieder eingepackt werden
– dürfen nur im Schützenstand nach der Freigabe durch den Schießleiter aus-

gepackt und zusammengebaut und nur in Richtung Geschossfang abgelegt
werden

– dürfen nur nach der Abnahme durch die Standaufsicht im Schützenstand ein-
gepackt werden.

Alle Waffen müssen außerhalb des Schützenstandes mit einer Sicherheitspa-
trone mit Signalflagge oder gleichwertigen Sicherheitsmaßnahmen versehen
sein.
7.3 Ziel- und Anschlagübungen sind nur auf dem Schützenstand oder dafür vor-
gesehenen Bereichen und nur mit Erlaubnis der Schießleitung gestattet.
7.4. Jeder Verstoß gegen vorstehende Sicherheitsbestimmungen führt zu einem
sofortigen Ausschluss vom jeweiligen Wettbewerb (Disqualifikation).
7.5 Die Kontrolle der Sportwaffen, Ausrüstung und Bekleidung findet unmittelbar
vor dem Start statt. Nachkontrollen werden während des Wettbewerbes durch-
geführt.
7.6 Eine Änderung der auf der Startbenachrichtigung benannten Startzeit kann
nicht erfolgen. Sollten sich Schützen für mehrere Wettbewerbe qualifiziert ha-
ben, so müssen sie bei Überschneidungen der Wettkampfzeiten selbst ent-
scheiden, welchen Wettbewerb sie bestreiten wollen.
7.7 Die Siegerehrung findet nach Beendigung des Wettbewerbes unter Einhal-
tung der Einspruchsfrist statt; Zeitpunkt und Ort werden durch Aushang be-
kanntgegeben. Der WSB übernimmt keine Verantwortung für die ordnungsge-
mäße Aushändigung der Auszeichnungen, wenn die Auszuzeichnenden nicht
zur Siegerehrung kommen; grundsätzlich erfolgt keine Nachsendung.
7.8 Regel 0.9.4 der SpO findet für den Gesamtbereich des WSB Anwendung;
mit Aufnahme in die Rangliste. Vorschießen ist nur auf dem Schießstand zuläs-
sig, auf dem auch die Meisterschaft ausgetragen wird. Soll hiervon abweichend
das Ergebnis der auswärtigen Veranstaltung Berücksichtigung finden (erstes Er-
gebnis bei mehreren Starts in der gleichen Disziplin), so ist der Starter selbst da-
für verantwortlich, daß das Ergebnis spätestens bei Wettkampfende vorliegt (an-
sonsten keine Aufnahme in die Rangliste). Bei Finalwettbewerben werden die
erzielten Ergebnisse nur im Mannschaftswettbewerb für die Rangfolge berück-
sichtigt. 
Vorschießen ist sofort nach Bekanntwerden des Grundes bei der Geschäftsstel-
le des WSB schriftlich zu beantragen; nur auf besonderen Vordruck.

7.9 Für Einsprüche ist eine Gebühr von  30,00 € zu entrichten.
7.10 Alle Teilnehmer müssen unfall- u. haftpflichtversichert sein. Verantwort-
lich für den Versicherungsschutz ist der entsendende Verein. Zur Kontrolle der
Startberechtigung ist bei der Anmeldung, spätestens 45 Minuten vor dem Start,
ein gültiger Sportpass sowie bei Personen ab dem 16. Lebensjahr ein amtlicher
Lichtbildausweis (Personalausweis oder Reisepass) vorzulegen. Können vor-
stehende Unterlagen nicht bis zum Ende der Einspruchsfrist nachgereicht wer-
den, so wird das Ergebnis nur als Qualifikation gewertet. 
Zusatz für Schüler und Jugendliche:
Schüler, die das 12. Lebensjahr vollendet haben, dürfen nur in den Wettbewer-
ben Luftgewehr, Luftpistole, mehrschüssige Luftpistole und nur mit vorliegen-
der Einverständniserklärung der Sorgeberechtigten starten. Schüler, die das 12.
Lebensjahr noch nicht vollendet haben, dürfen nur in den Wettbewerben Luft-
gewehr, Luftpistole, mehrschüssige Luftpistole dann starten, wenn eine Aus-
nahmegenehmigung der Polizeibehörde vorliegt. 
(Hinweis: Nach dem WaffG ist die Vollendung des Lebensjahres und nicht das
Sportjahr entscheidend. Also darf z.B. ein Schüler, der erst einen Tag nach der
Landesmeisterschaft seinen 12. Geburtstag hat, nur dann starten, wenn eine Aus-
nahmegenehmigung der Polizeibehörde vorliegt.)
Jugendliche, die das 14. Lebensjahr vollendet haben, dürfen auch in den Wett-
bewerben KK-Gewehr, SpoPi, OSP und Freie Pistole, aber nur mit vorliegender
Einverständniserklärung der Sorgeberechtigten starten. Jugendliche, die das 14.
Lebensjahr noch nicht vollendet haben, dürfen in den Wettbewerben KK-Gewehr,
Sportpistole, OSP und Freie Pistole dann starten, wenn eine Ausnahmegeneh-
migung der Polizeibehörde vorliegt.
Die erforderlichen Einverständniserklärungen und Ausnahmegenehmigungen
sind bei der Anmeldung zu hinterlegen und nach dem Wettkampf dort wieder
abzuholen. 
Ein Start ohne die erforderlichen Unterlagen ist nicht möglich!!!

Zusatz für Vorderladerwettbewerbe: 
Jeder Starter muss im Besitz einer gültigen Erlaubnis gem. § 27 Sprengstoffge-
setz sein. Kann diese Erlaubnis nicht im Original vorgelegt werden, so ist ein
Start nicht möglich.
7.11 Die Berechtigung zum Start in einer höheren Wettkampfklasse / für einen
Zweitverein darf im Sportpass nur durch die Geschäftsstelle des WSB einge-
tragen sein; Sportpässe mit Eintragungen durch den Kreissportleiter des Stamm-
vereines (bisherige Regelung) sind ungültig.
7.12 Auf Anforderung haben die Vereine Mitarbeiter für die Standaufsicht und
zum Scheibenwechseln zu stellen.

8. Änderungsvorbehalt
Änderungen dieser Ausschreibung bleiben dem Veranstalter vorbehalten.
Dortmund, im November 2004 Westfälischer Schützenbund e.V.

Klaus Stallmann, Präsident
Fritz-Eckhard Potthast, Sportleiter
Erwin Deimann, Jugendleiter
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Jugend-Rangliste 2005
1. Zweck
Für den Nachwuchsbereich des WSB wird im Jahre 2005 ein Ranglistenwett-
bewerb ausgeschrieben. 
Zweck der WSB-Rangliste ist, allen interessierten Nachwuchs-Schütz(inn)en die
Möglichkeit zu geben, auf ihr Können hinzuweisen, ihre Leistungsfähigkeit mit
der ihrer Gleichaltrigen zu vergleichen und mehr Transparenz bei der Besetzung
der Nachwuchs-Kader (im Bereich Gewehr und Pistole) zu schaffen. Deshalb sam-
meln wir im Jahre 2005 von allen Kaderschütz(inn)en wie auch von allen jun-
gen Schütz(inn)en, die in ein WSB-Kader eintreten wollen, von der Schülerklas-
se bis hinauf zur Juniorenklasse, eine Reihe von Trainingsergebnissen, die als
Grundlage für die Erstellung der WSB-Rangliste und die spätere Formierung der
verschiedenen WSB-Kader dienen.
Mit Hilfe der WSB-Rangliste 2005 legt der Trainerrat des WSB die Zusammen-
setzung des Landeskaders für das darauffolgende Jahr fest. Die Schütz(inn)en,
die nicht ins Landeskader aufgenommen werden können, besetzen – abfallend
mit ihrer Leistungsstärke – die entsprechenden Bezirks- und Kreiskader. Zu-
ständig für die Einteilung in die Bezirks- und Kreiskader sind die Bezirksjugend-
ausschüsse.

2. Durchführung
Die Teilnahme am Ranglistenturnier ist obligatorisch für alle Mitglieder der be-
stehenden Nachwuchs-Kader des WSB. Darüberhinaus ist jede Schützin und je-
der Schütze eines WSB-Vereins aufgerufen, mitzumachen, soweit er Mitglied ei-
nes der WSB-Nachwuchs-Kader werden will. 
Wer sich beteiligt, hat im Jahre 2005 unter kompetenter Aufsicht vier Trai-
ningswettkämpfe (Ergebnisse von Pokalschießen, Rundenwett-kämpfen etc. wer-
den nicht als Trainingswettkämpfe anerkannt) auf einem Stand seiner Wahl zu
schießen. 
Die erzielten Ergebnisse sind formlos, mit Namen und Sportpass-Nummer ver-
sehen, von der Standaufsicht mit Namen und Datum abgezeichnet, spätestens
am Montag nach dem letzten Termin dem WSB, Geschäftsstelle Dortmund, zu-
zuleiten (persönlich, per Fax oder per Post; bei Postsendungen gilt das Datum
des Poststempels).
Für jeden Wettkampf stehen 15 Tage zur Verfügung:

10. – 24.01.2005, 07. – 21.02.2005,
07. – 21.03.2005 und 02. – 16.05.2005.

3. Form der Rangliste
Die Rangliste wird für Schüler, Jugend, Junioren B  und Junioren A  getrennt
geführt, jeweils unterteilt nach Geschlecht.
Die folgenden Wettbewerbe werden geschossen:
Luftgewehr: 20 Schuss (Schüler); 40 Schuss (alle anderen);
KK liegend: 60 Schuss (Jugend; Junioren);
Dreistellungskampf: 30 Schuss (Schüler; LG); 60 Schuss (alle anderen; KK);
Luftpistole: 20 Schuss (Schüler); 40 Schuss (alle anderen);
Freie Pistole: 40 Schuss (Jugend); 60 Schuss (Junioren);
Sportpistole: 40 Schuss (Jugend, w.); 60 Schuss (Juniorinnen).

4. Auswertung der Rangliste
Im September 2005 wertet der Trainerrat des WSB die Rangliste aus. Es zählen
nur vollständige Ergebnisse, d.h. die Summen von vier Trainingsresultaten. Falls
mehr Schütz(inn)en von ihrer Leistung her für das Landeskader in Frage kom-
men, als Kaderplätze zur Verfügung stehen, wird im Zeitraum Okt./Nov. ein Aus-
scheidungsschießen angesetzt. Die aufgrund der Rangliste, des Ausscheidungs-
schießens und der Beschlüsse des Trainerrats endgültig formierten Kader wer-
den in der Schützenwarte Januar 2006 bekanntgegeben. Die Zugehörigkeit der
Schütz(inn)en zu einem der WSB-Kader ist für 1 Jahr festgeschrie-ben, danach
wird über die Kader-Zusammensetzung neu beraten.

5. Anmerkungen zur Besetzung der Kader
Für die Kadertrainer gelten zahlreiche Bedingungen und Kriterien, die bei der
Kader-Besetzung bestimmend sind und beachtet werden müssen, z.B.:
– die in der Rangliste ablesbare Leistungsfähigkeit der Schütz(inn)en
– die höhere Bewertung der KK-Ergebnisse gegenüber den Luftdruckergebnis-

sen
– die Ergebnisse der Bezirks-, der Landes-und der Deutschen Meisterschaft
– die höhere Bewertung von Allround-Schütz(inn)en gegenüber Spezialisten
– die maximale Personalstärke der Kader
– die gleichmäßige Altersstruktur im Kader
– die Ausgewogenheit der Geschlechter
– disziplinarische Gesichtspunkte, 
– etc.
Ein unbedingter Anspruch auf die Übernahme in eines der WSB-Kader besteht
nicht. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Dortmund, 01.11.2004 Erwin Deimann, Landesjugendleiter

ersten Wettkampfschuss in beliebiger Anzahl. Gesamtschießzeit 45 Minuten.
3.2.2. Teilerpreise
Tiefschusswertung (Teiler) bei den letzten 3 Wertungsschüssen.
3.2.3 Finalkampf 
Nach den Vorkämpfen (vgl. 3.1.1) finden Finalkämpfe statt (die Finalstartzeiten
werden zu Beginn der Veranstaltung durch Aushang bekannt geben).
Finalteilnehmer sind
– die 4 besten der Seniorinnen- und Seniorenklasse I (gemeinsames Finale)
– die Siegerinnen der Seniorinnenklassen II, III und IV sowie die 5 Ergebnis-

besten aus diesen Klassen (Seniorinnenfinale)
– die Sieger der Seniorenklassen II, III und IV sowie die 5 Ergebnisbesten aus

diesen Klassen (Seniorenfinale)
3.3. KK Gewehr aufgelegt
3.3.1 Vorkampf
30 Schuss stehend aufgelegt auf elektronische Scheiben.. Probeschüsse nur vor
dem ersten Wettkampfschuss in beliebiger Anzahl; Gesamtschusszeit 45 Minu-
ten.
3.3.2. Finalkampf
Nach den Vorkämpfen (vgl. 3.1.1) finden Finalkämpfe statt (die Finalstartzeiten
werden zu Beginn der Veranstaltung durch Aushang bekannt geben) Es gelten
die gleichen Regelungen wie bei Luftgewehr (vgl. 3.1.3.)
3.4. Zimmerstutzen aufgelegt
30 Schuss stehend aufgelegt auf Papierscheiben; je Scheibe ein Schuss. Probe-
schüsse nur vor dem ersten Wettkampfschuss in beliebiger Anzahl; Gesamt-
schusszeit 55 Minuten. (KEIN FINALE).
3.5. Wertung
Ringwertung entspr. Regel 0.11 ff der SpO. 
Im Falle von Ergebnisgleichheit auf den Plätzen 1 bis 6 wird die Platzierung wie
folgt ermittelt:
– durch das höchste Ergebnis der letzten Zehnerserie und in den Zehnerserien

zurückvergleichend, bis ein Unterschied besteht
– durch die höchste Zahl der 10er, 9er, 8er usw.
– durch die höchste Zahl der Innenzehner
– durch das höchste Gesamtergebnis mit Zehntelwertung 

4. Waffen
Zugelassen sind Waffen, die der Sportordnung des Deutschen Schützenbundes
entsprechen (Regeln 1.10 »Luftgewehr«, 1.30 »Zimmerstutzen« bzw. 1.40 »Sport-
gewehr« der SpO des DSB).

5. Startberechtigung,  Zulassung und Meldeschluss
Die Startberechtigung ergibt sich aus dem Sportpass. Grundsätzlich ist ein Start
nur unter Vorlage des Sportpasses möglich. 
Zugelassen werden in den Disziplinen Luftgewehr aufgelegt und KK aufgelegt
die besten Mannschaften und Einzelschützen aus der Gesamtwertung der Be-
zirkswettbewerbe entsprechend der Zahl der zur Verfügung stehenden Stände
und der Beteiligung in den einzelnen Wettkampfklassen. Ist ein Start bei den
Westfälischen Seniorenmeisterschaften nicht beabsichtigt, so muss dies beim
Wettbewerb auf Bezirksebene der Wettkampfleitung mitgeteilt werden; für den
Eintrag auf der Einzel- und / oder Mannschaftsstartkarte und in der Weitermel-
dedatei. Ansonsten wird der Teilnahmewunsch unterstellt. 
Meldeschluss für die Bezirke ist der 08.06.2005 für alle Wettbewerbe. Die Mel-
dung erfolgt per Diskette unter Beifügung einer vollständigen Weitermeldeliste
(Wwett-Meisterschaftsverwaltung). 
Im Wettbewerb Zimmerstutzen erfolgt die Meldung unmittelbar durch die Ver-
eine beim WSB unter Benennung der Starter (Name, Vorname, Sportpass-Num-
mer). Die Meldungen werden in der Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt.
Meldeschluss ist der 17.09.2005.

6. Startgeld
Das Startgeld beträgt je Teilnehmer/Start 10,00 € zuzügl. der gesetzlichen Mehr-
wertsteuer von 7% und wird bei Übersendung der Startbenachrichtigung in Rech-
nung gestellt (Startgeld = Reuegeld).

7. Siegerpreise und Siegerehrung
Erinnerungsteller für die Plätze 1 – 3 in den Mannschaftswettbewerben.
Erinnerungsmedaillen für die Plätze 1 – 6 in den Einzelwettbewerben. 
Preisgelder für die Finalplätze 1 – 4.
Sieger 125,00 €
2.Platz 75,00 €
Plätze 3 und 4 je 50,00 €
Sachpreise für gute Teilerschüsse (bei Luftgewehr) werden nur an bei der Sie-
gerehrung anwesende Starter ausgegeben; bei Nichtanwesenheit geht der Ge-
winnanspruch auf den Nächstplatzierten über.
Die Siegerehrung findet nach Wettkampfende unter Beachtung der Ein-
spruchsfrist statt. Abweichend von der Sportordnung des DSB beträgt die Ein-
spruchsfrist 15 Minuten.

8. Allgemeine Bestimmungen
a. Das Kampf- und Berufungskampfgericht wird vom Veranstalter bestimmt.
b. Die Einspruchsgebühr beträgt € 30,00.
c. Die Kontrolle der Sportgeräte, Bekleidung usw. findet vor dem Start statt;  Nach-
kontrollen sind auch während des  Wettkampfes zulässig.
d. Eine Änderung der auf der Startmitteilung benannten Startzeit kann nicht er-
folgen.
e. Regel 0.9.4 der Sportordnung des DSB findet keine Anwendung.
f. Soweit vorstehend nicht anders bestimmt, gilt die Sportordnung des DSB.

9. Änderungsvorbehalt
Änderungen und Ergänzungen dieser Ausschreibung bleiben dem Veranstalter
vorbehalten.
Dortmund, im Oktober 2004 Westfälischer Schützenbund e.V.

Klaus Stallmann, Präsident
Fritz-Eckhard Potthast, Sportleiter
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15. Westfalenchampionat
im Sommerbiathlon 2005
Schirmherr: Klaus Stallmann, Präsident des Westfälischen Schützenbundes (WSB)

1. Allgemeines
Sommer-Biathlon ist eine Kombination aus Geländelauf und Schießen. Vom Start aus
wird eine Laufstrecke zurückgelegt. Danach werden 5 Schuss liegend auf Fallklapp-
scheiben abgegeben. Pro Fehlschuss muss jeder Teilnehmer eine Strafrunde (Handi-
caprunde) laufen, bevor er die zweite Laufstrecke beginnen darf. Nach der zweiten
Laufstrecke werden abermals 5 Schuss, diesmal stehend auf Fallklappscheiben ab-
gegeben. Nach den eventuell erforderlichen Handicaprunden folgt die dritte Laufrunde
vor erneutem Liegendschießen (5 Schuss), ggf. Handicaprunden und die vierte und
letzte Laufrunde bis zum Ziel. Die Gesamtzeit wird gemessen. Der Sieger ist der Teil-
nehmer mit der kürzesten Gesamtzeit. Das Westfalenchampionat ist ein Zusammen-
schluss von sechs freiwilligen Veranstaltern (verantwortliche Ausrichter) und gilt als
Qualifikationsveranstaltung für den DSB-Deutschland-Cup im Sommerbiathlon von
16. bis 18. September 2005 in Frankenhain/Thüringen, sowie der NRW-Meisterschaft
(der Veranstaltungsort und das Veranstaltungsdatum wird noch mitgeteilt).
Qualifiziert für den DSB-Cup ist, wer aus mind. drei Veranstaltungen 20 Punkte erreicht.
Zur Qualifikation NRW-Meisterschaft sind 3 Wettkämpfe im Championat Pflicht, un-
abhängig der Punktzahl. 

2. Veranstalter und Austragungsorte und -termine
Die Veranstalter, Austragungsorte und -termine des Championats 2005 sind:

1. Durchgang 23. April 2005 in Lünen-Alstedde, Sportanlage »Am Heiken-
berg«,  »Sportschützen Nordlünen-Alstedde«

2. Durchgang 21. Mai 2005 in Harsewinkel, Moddebachtal (Stadtpark),
»Kameradschaft ehemaliger Soldaten Harsewin-
kel«

3. Durchgang 04. Juni 2005 in Enger, SV Oldinghausen 
4. Durchgang 18. Juni 2005 In Dortmund-Aplerbeck, BSV Aplerbeck
5. Durchgang 10. Juli 2005 (So) in Dortmund-Barop, Sportanlage Rot-Weiß-Barop,

Am Parkhaus,
Stockumer Straße, »SpSch Dortm.-Großbarop«

6. Durchgang 27. August 2005 in Meinerzhagen-Birkeshöh, Auf der Freiheit (Lan-
desschule), 
»SC Rotenstein-Wiebelsaat«

Im Anschluss findet hier der Championats-Wettkampf der Vereinsstaffeln und die Sie-
gerehrung für das gesamte Championat statt.

3. Meldetermin und Meldungen
Der Meldetermin ist jeweils 1 Woche vor der Veranstaltung, soweit der jeweilige Aus-
richter nichts anderes bestimmt. Zur Meldung sind dem Veranstalter mindestens Na-
me, Vorname, Geburtsjahrgang und Vereinszugehörigkeit mitzuteilen. Beim Start in
einer dem Alter nicht entsprechenden Klasse, hier ist nur eine Meldung für die offe-
ne Klasse (Herren o. Damen) möglich, ist das ebenfalls bei der Meldung mitzuteilen!

Die Meldungen sind zu richten an folgende Veranstalter :

1. Durchgang: Bernd Dittmeyer, Ernteweg 50b, 44534 Lünen,
Tel.+Fax 02306/52228 oder 
Lucie Hensel, Laakstr. 2, 44534 Lünen, Tel. 02306/55036 
email: biathloninluenen@aol.com

2. Durchgang Andreas Swonke, Brinkstr. 2, 33428 Harsewinkel, Tel. 05247/ 3213
e-mail: swan_@t-online.de 

3. Durchgang: Ulrich Brünger, Markstr. 160,32130 Enger, uhbruenger@aol.com
Tel. 05224/1590

4. Durchgang: Cornelius Jorg, Dt.-Luxemburger Str. 39, 44225 Dortmund,
cojorg@onlinehome.de, Tel. 0231/719132

5. Durchgang: Cornelius Jorg, Dt.-Luxemburger Str. 39,44225 Dortmund,
cojorg@onlinehome.de, Tel. 0231/ 719132

6. Durchgang Jürgen Boecker, Ohl 3, 58540 Meinerzhagen
Tel. 02354/5650, Fax: 02354/72563 oder 
Günter Hohage, Tel.: 02354/6153, Fax: 02261/4022393, 
e-mail: mail@sc-rotenstein.de oder Guenterhohage@aol.com

4. Teilnehmer
Die Teilnahme ist  nicht an die Mitgliedschaft in einem Verein gebunden, soweit der
jeweilige Ausrichter 
nichts anderes bestimmt . Sie müssen das 14. Lebensjahr vollendet haben. 
Abweichend hiervon dürfen Schüler, die das 12. Lebensjahr vollendet haben, mit vor-
liegender Einverständniserklärung der Sorgeberechtigten starten. Schüler, die das 12.
Lebensjahr noch nicht vollendet haben, dürfen nur dann starten, wenn eine Ausnah-
megenehmigung der Polizeibehörde vorliegt. 
(Hinweis: Nach dem WaffG ist die Vollendung des Lebensjahres und nicht das Sport-
jahr entscheidend. Also darf z.B. ein Schüler, der erst einen Tag nach der Landes-
meisterschaft seinen 12. Geburtstag hat, nur dann starten, wenn eine Ausnahmege-
nehmigung der Polizeibehörde vorliegt.)
Die erforderlichen Einverständniserklärungen und Ausnahmegenehmigungen sind bei
der Anmeldung zu hinterlegen und nach dem Wettkampf dort wieder abzuholen. 
Ein Start ohne die erforderlichen Unterlagen ist nicht möglich!!!
Eine Qualifikation für den DSB-Cup und die NRW-Meisterschaft kann nur bei 
Mitgliedschaft in einem Verein erfolgen, der einem dem DSB gemeldetem Landes-
verband angehört
Jeder Teilnehmer kann innerhalb eines Jahres nur für den Verein starten, für den sein
Sportpass beim ersten durchgeführten Wettkampf vorgelegen hat. Bei Startern ohne
Sportpass oder ohne Vereinszugehörigkeit kann eine Wertung für die Qualifikationen
( DSB – Cup u. NRW-Meisterschaft ) erst ab Vorlage eines Sportpasses und der damit
verbundenen Vereinsmitgliedschaft erfolgen. Ein Zweitstart bei einer Veranstaltung
ist nicht möglich. Die Nichteinhaltung der ausgeschriebenen Regeln führt zur Dis-
qualifikation.

5. Schießstand und Scheiben
Es werden Fallklappscheiben (5 Spiegel) verwendet, die im Liegendanschlag einen

Durchmesser von 15 mm und im Stehendanschlag einen Durchmesser von 35 mm
haben. Die sichtbare Trefferfläche hat in beiden Fällen einen Durchmesser von 35 mm.

6. Waffen und Munition
Zugelassen sind alle handelsüblichen Einzel- und Mehrlader, Luftdruck-, Pressluft- und
CO2-Gewehre nach den Regeln Sommerbiathlon des DSB. Abzugsgewicht Mehrla-
der 500 g. Sportler mit einem Seitenspanner-Einzellader erhalten pro Schießdurch-
gang eine Zeitgutschrift von 20 Sek.  Munition: Kaliber 4,5 mm.
Waffenkontrollen können vom Veranstalter durchgeführt werden. Eigene Munition
kann verwendet werden.
Für die Lagerung, Beaufsichtigung und Transport der bei den Wettkämpfen einge-
setzten Waffen und Munition ist ausschließlich der Sportler bzw. dessen Trainer/Be-
treuer zuständig.

7. Schießbestimmungen
Waffen 
– dürfen auf der Schießstandanlage nur in den dafür bestimmten Transportbehäl-

tern (Koffer/Tasche) transportiert werden 
– sind generell mit geöffneten Verschlüssen/Ladeklappen zu transportieren
– dürfen nur in den dafür vorgesehenen Bereichen zur Waffenkontrolle aus- und wie-

der eingepackt werden
– dürfen nur nach der Abnahme durch die Standaufsicht im Schützenstand einge-

packt werden.
Alle Waffen müssen außerhalb des Schützenstandes mit einer Sicherheitspatrone mit
Signalflagge versehen sein. Ziel- und Anschlagübungen sind nur auf dem Schützen-
stand oder dafür vorgesehenen Bereichen und nur mit Erlaubnis der Schießleitung
gestattet. Jeder Verstoß gegen vorstehende Sicherheitsbestimmungen führt zu einem
sofortigen Ausschluss vom jeweiligen Wettbewerb (Disqualifikation). 
Die Gewehre verbleiben für die Dauer des Wettkampfes im zugewiesenen Gewehr-
ständer. Schießjacken sind nicht erlaubt. Ein 40 mm breiter Schießriemen ist zuläs-
sig.
Mindestens 30 min. vor dem ersten Start wird den teilnehmenden Sportlern das Ein-
schießen der Waffen auf Papierscheiben ermöglicht. Die Stände werden vereinsweise
vom Veranstalter zugeteilt.
Teilnehmer, die eine Waffe auf der Wettkampfanlage, außerhalb des Schießstandes
einschießen, werden disqualifiziert. Das Gewehr ist vor, zwischen und nach den Lauf-
einlagen im Gewehrständer zu platzieren; ein Anreichen des Gewehres ist untersagt.

8. Laufstrecken
Die Laufstrecken sind für die jeweiligen Wettkampfklassen festgelegt. Es sind Ge-
samtstrecken angegeben, die vom Veranstalter unterteilt werden. Die Längen-Tole-
ranz beträgt +/- 10 % bezogen auf die Gesamtstrecke.

9. Strafrunden
Alle Klassen laufen pro Fehlschuss eine Handicaprunde von  80 m. Der Wettkämpfer
ist für das Laufen der richtigen Anzahl von Strafrunden selbst verantwortlich. Nicht
gelaufene Strafrunden werden mit einem Zeitzuschlag von 2 min belegt.

10. Versicherung und Haftung
Für die ausreichende Versicherung seiner Teilnehmer haftet der Verein des Teilneh-
mers. Jeder Teilnehmer nimmt auf eigene Gefahr teil. Haftung für Unfälle und son-
stige Schäden übernimmt der Veranstalter nicht.

11. Wettkampfklassen
Die Klasseneinteilung ist in der Tabelle »Wettkampfklassen« festgelegt. In jeder Klas-
se erfolgt eine Einzelwertung. 
Wettkampfklassen :

Schieß-
Klasse Alter (J.) Jahrgang Laufstrecke einlagen Strafrunden
Schüler B m/w >= 12 1993 - 1994 2,4 km L / L 80 m
Schüler A m/w 13 – 14 1991 - 1992 2,4 km L / S 80 m
Jugend m/w 15 – 16 1989 - 1990 3,2 km L / S / L 80 m
Junioren B m/w 17- 18 1987 - 1988
Junioren A m/w 19 - 20 1985 - 1986
Damen / offen 21 - 30 1975 – 1984
Damen AK II 31 - 40 1965 – 1974
Damen AK III 41 - 50 1955 – 1964
Damen AK IV ab 51 <= 1955 5 Km L / S / L 80 m
Herren / offen 21 - 30 1975 – 1984
Herren AK II 31 - 40 1965 – 1974
Herren AK III 41 - 50 1955 – 1964
Herren AK IV 51 - 60 1945 – 1954
Herren AK V
Herren AK VI ab 61
ab 70 <= 1945
Die Herren AK VI ist eine Altersklasse nur für das Westfalen-Championat und wird für
die Qualifikation DSB-Cup bzw. NRW-Meisterschaft der Herren AK V angegegliedert.

12. Mannschaftswertung
Bei der Mannschaftwertung werden die »Damenklasse« und die »Herrenklasse« je-
weils als offene Klasse gewertet (Damen: AK I  bis AK IV ; Herren AK I bis AK VI). Ju-
nioren/innen A und B bilden die Mannschaftsklasse »Junioren«. In den Mannschafts-
klassen »Schüler«, »Jugend« und »Junioren« starten Mädchen und Jungen in einer
Mannschaft, die Einzelwertungen erfolgen nach Geschlechtern getrennt. Eine Mann-
schaftsmeldung ist nicht erforderlich. Automatisch kommen je Wettkampfklasse die
drei besten Teilnehmer eines Vereins in die Mannschaftswertung.

13. Startgeld
Das Startgeld beträgt in den Schüler- u. Jugendklassen 4,– €; in den Junioren- und Er-
wachsenen-Klassen 7,– €. Die Startgebühren für Staffel betragen bei allen Veranstal-
tungen 10,– €.
Eine Meldung verpflichtet zur Zahlung des Startgeldes. Verantwortlich für die Zahlung
ist der Teilnehmer und der meldende Verein. Startgeld = Reuegeld.

14. Staffelwettbewerb
Bei Staffelwettbewerben entfällt im Erwachsenenbereich eine Unterteilung in Alters-
klassen ( offene Klasse ).
Die Staffeln bestehen in allen Klassen aus drei Teilnehmern eines Vereins. Staffeln mit

[ausschreibungen]
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Teilnehmern verschiedener Vereine starten außer Konkurrenz. Jeder Teilnehmer hat
8 Schuss Munition um 5 Treffer zu erzielen. Eine Zeitgutschrift für Einzellader entfällt.
Der Veranstalter stellt Munition zur Verfügung. Schüler/innen, Jugendliche und Ju-
nioren/innen können eine Staffel bilden, wobei der älteste Teilnehmer die Staffel-klas-
se bestimmt. Junioren/innen können Damen- bzw. Herrenstaffeln auffüllen. Mixed-
Staffeln bei den Erwachsenen werden immer in der Herrenklasse gewertet. Die Aus-
tragung von Staffelwettbewerben und deren Modus obliegt bei Championatsveran-
staltungen den Veranstaltern und sind deren Ausschreibungen zu entnehmen.

Schieß-
Klasse Alter (J.) Jahrgang Laufstrecke -einlagen Strafrunden
Schüler 12 – 14 1991 - 1994 3 x 1,5 km L / L 50 m
Jugend 15 – 16 1989 - 1990
Junioren 17 - 20 1985- 1988 3 x 1,5 km L / S 50 m
Damen ab 21 vor 1985
Herren

Wettkampffolge für die Championatstaffel
1. Starter Laufen – Liegendschießen - Laufen – Stehendschießen  - Laufen (bis zum
Wechsel) 
2. Starter Laufen – Liegendschießen - Laufen – Stehendschießen  - Laufen (bis zum
Wechsel)
3. Starter Laufen – Liegendschießen - Laufen – Stehendschießen  - Laufen (bis zum
Ziel )
Schüler schießen nur im Liegendanschlag
Eventuelle Strafrunden werden nach der jeweiligen Schießeinlage gelaufen.

15. Championatswertung
Je Durchgang werden in jeder Klasse für belegte Plätze folgende Punkte vergeben:
Platz 1 20 Punkte Platz 8 8 Punkte 
Platz 2 16 Punkte Platz 9 7 Punkte
Platz 3 14 Punkte Platz 10 6 Punkte
Platz 4 12 Punkte Platz 11 5 Punkte
Platz 5 11 Punkte Platz 12 4 Punkte
Platz 6 10 Punkte Platz 13 3 Punkte
Platz 7 9 Punkte Platz 14 und alle weiteren 2 Punkte 
Es werden nur die 4 besten Ergebnisse eines Teilnehmers in die Wertung genommen.
Die Teilnehmerpunkte ( 2 Punkte ) der Streichergebnisse bleiben erhalten.
Die Wertung eines Sportlers für einen Verein erfolgt nur, wenn er bei mindestens 4
Veranstaltungen für diesen Verein gestartet ist.
16. Wettkampf der Vereinsstaffeln
Der Wettkampf der Vereinsstaffeln findet am Tage des 6. Durchganges statt. Der er-
ste Staffelstart wird mindestens 60 Minuten nach dem letzten Einzelstart in dieser Klas-
se erfolgen.
17. Siegerehrung
Nach jedem Durchgang findet eine Siegerehrung statt; die Siegerehrung des gesam-
ten Championates findet nach dem Staffelwettbewerb und nach der Siegerehrung des
6. Durchganges statt. Es werden mindestens die jeweils 3 Erstplatzierten geehrt.
18. Sportordnung
Soweit vorstehend nichts anderes bestimmt und soweit es möglich ist, sind die Be-
stimmungen der SpO (Teil 8) und die IBU-Regeln für Sommerbiathlon sinngemäß auf
alle Veranstaltungen des Championates anzuwenden. Dies gilt insbesondere für die
Bestimmungen zur Beschaffenheit der Waffe gemäß SpO (Teil 1).

19. Startzeiten
Die Startzeiten werden nach Eingang der Meldungen von den Ausrichtern mitgeteilt.
Besondere Wünsche sollten mit der Meldung angegeben werden und können, wenn
möglich, vom Veranstalter berücksichtigt werden. Dem Veranstalter wird die Form der
Austragung ( Zeitabstand – Massenstart n. Altersklassen ) freigestellt.
20. Sonstiges
Zusätzliche Informationen zu allen Veranstaltungen können bei den jeweiligen Aus-
richtern erfragt werden. Gegen eine Gebühr von 2,50  können Siegerlisten beim je-
weiligen Veranstalter angefordert werden. Auch nach Ablauf der Meldefrist sollten sich
alle Interessenten für eine der Veranstaltungen noch mit dem ausrichtenden Verein in
Verbindung setzen, da Nachmeldungen gegen eine Gebühr von 2,-  begrenzt mög-
lich sind. Soweit den Veranstaltern möglich werden die Ergebnislisten etwa zwei Ta-
ge nach der Veranstaltung auch im Internet abrufbar sein. Die Adressen sind der je-
weiligen Ausschreibung bzw. der Information des Veranstalters zu entnehmen.

Dortmund, im Oktober 2004, Im Namen der Veranstalter: 
Cornelius Jorg, WSB-Referent für Sommerbiathlon 

Deutsch-Luxemburger-Str. 39, 44225 Dortmund, cojorg@onlinehome.de, 0231/719132. 

Sollten weitere Vereine Interesse haben eine Sommer-Biathlonveranstaltungen inner-
halb des Westfalenchampionates durchzuführen, sollten sie sich bei Cornelius Jorg
unter einer der oben genannten Verbindungen, mit schriftlicher Bewerbung des jew.
Vereinsvorstandes bis 15.September 2005 melden.
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Landesmeisterschaft
Sommerbiathlon 
Winterberg-Neuastenberg
DM-Qualifikation Luftgewehr
Termin: 27.–29. Mai 2005
Meldeschluss: 19. Mai 2005
Ausrichter: SC Wilzenberg  / Förderverein des Biathlonsports
Veranstalter: Westfälischer Schützenbund
1 Teilnahmeberechtigung
1.1 Die Teilnahme ist an die Mitgliedschaft im Westfälischen Schützenbund gebun-
den. Die Teilnehmer müssen das 14. Lebensjahr vollendet haben.
1.2 Alterserfordernisse
Schüler, die das 12. Lebensjahr vollendet haben, dürfen nur im Wettbewerb Luftge-
wehr und nur mit vorliegender Einverständniserklärung der Sorgeberechtigten star-

ten. Schüler, die das 12. Lebensjahr noch nicht vollendet haben, dürfen im Wettbe-
werb Luftgewehr nur starten, wenn eine Ausnahmegenehmigung der Polizeibehör-
de vorliegt (bis einschl. JG 94).
Die erforderlichen Einverständniserklärungen  und Ausnahmegenehmigungen sind
im Original bei der Anmeldung zu hinterlegen und nach dem Wettkampf dort wieder
abzuholen. Ein Start ohne die erforderlichen Unterlagen ist nicht möglich!!!
(Hinweis: Nach dem WaffG ist die Vollendung des Lebensjahres und nicht das Sport-
jahr entscheidend. Also darf z.B. ein Schüler, der erst einen Tag nach der Landes-
meisterschaft seinen 12. Geburtstag hat, nur dann starten, wenn eine Ausnahmege-
nehmigung der Polizeibehörde vorliegt.)
1.3 Versicherung und Haftpflicht
Alle Teilnehmer müssen unfall- u. haftpflichtversichert sein. Verantwortlich für den Ver-
sicherungsschutz ist der entsendende Verein. Zur Kontrolle der Startberechtigung ist
bei der Anmeldung, spätestens 45 Minuten vor dem Start, ein gültiger Sportpass so-
wie bei Personen ab dem 16. Lebensjahr ein amtlicher Lichtbildausweis (Personal-
ausweis oder Reisepass) vorzulegen. Können vorstehende Unterlagen nicht bis zum
Aushang der offiziellen Ergebnisliste nachgereicht werden, so wird derjenige aus der
Wertung genommen S. auch SPO 0.7.4.1.1. Für die Beaufsichtigung und den Trans-
port der bei den Wettkämpfen eingesetzten Waffen und Munition ist jeder Sportler
bzw. dessen Trainer oder Betreuer selbst verantwortlich.
2 Meldungen / Qualifikation
2.1 Die Teilnehmer werden durch die Vereine unmittelbar an 
Gernholt Peter , in  59955  Winterberg, Tel. 02985-1464 e-mail: PGernholt@t-online.de
gemeldet.
Die voraussichtliche Startzeit wird bei der Auslosung im Rahmen der Mannschafts-
führersitzung am Abend vor den jeweiligen Starts bzw durch die Startlisten bekannt
gegeben. Die Starts erfolgen innerhalb der Altersklassen fortlaufend. Staffeln werden
bis 2 Std. vor dem Wettkampf namentlich gemeldet. 
2.2 Deutsche Meisterschaft
Entsprechend der Ausschreibung für die DM werden die sich qualifizierten Teilneh-
mer vom  WSB an den DSB weitergemeldet. Grundlage hierfür ist der Sprintwettkampf
für alle Klassen. Die Erstplatzierten einer Landesmeisterschaft qualifiziert. Bei allen Qua-
lifikationswettbewerben zählt für weiterführende Qualifikationen der Durchschnitts-
wert der drei Erstplatzierten. Qualifiziert sind Sportler die im Sprintwettkampf gegen-
über diesem Wert einen Rückstand von weniger als 5 Minuten und zusätzlich am nach-
folgenden Massenstart-/Verfolgungswettkampf teilgenommen haben.
Starter(innen), die an der DM nicht teilnehmen wollen, müssen sich in eine bei der
Landesmeisterschaft ausliegenden Liste eintragen und die Eintragung durch Unter-
schrift bestätigen. Unterbleibt vorstehendes, so wird der Teilnahmewunsch an der
Deutschen Meisterschaft angenommen. Das fällig werdende Startgeld ist auch dann
zu zahlen, wenn ein Start trotz Einladung unterbleibt.
3 Wettbewerbe
3.1 Allgemein
Sommerbiathlon ist eine Kombination aus Geländelauf u. Schießen. Die Gewehre ver-
bleiben am Stand. Geschossen wird auf Klappscheiben, die aus 5 Spiegeln bestehen. 
3.2 Gewehre und Munition
3.2.1 Luftgewehr
Zugelassen sind alle handelsüblichen Einzel- und Mehrlader, Luftdruck-, Pressluft- und
CO2-Gewehre nach den Regeln Sommerbiathlon des DSB. Abzugsgewicht Mehrla-
der 500 g. Munition: Kaliber 4,5 mm (.177). Es gibt keine Einzelladerzeitgutschrift
3.3 Schießstand und Scheiben
3.3.1 Luftgewehr Scheibenentfernung 10 m
Klappscheiben(5Spiegel) gem. DSB Sportordnung 8.0
3.4 Schussabgabe/Treffer
In den Sprint- und Verfolgungswettkämpfen hat jeder Teilnehmer 5 Schuss Munition,
in den Staffelwettkämpfen 8 Schuss Munition, um 5 Treffer zu erzielen.
3.5 Schießbestimmungen/Hilfsmittel
3.5.1 Das Gewehr und die Munition hat jeder Teilnehmer selbst zu stellen. LG-Ein-
zellader: Munition wird vom Veranstalter gestellt, eigene Munition kann benutzt wer-
den.
3.5.2 Nach jeder Schießeinlage ist das Gewehr zu entladen, d.h. in der Patronen-
kammer oder im eingeführten Magazin darf sich keine Patrone/Geschoss mehr be-
finden. Die Gewehre
– dürfen auf der Schießstandanlage nur in den dafür bestimmten Transportbehäl-

tern (Koffer/Tasche) transportiert werden
– sind generell mit geöffneten Verschlüssen/Ladeklappen zu transportieren
– dürfen nur in den dafür vorgesehenen Bereichen zur Waffenkontrolle aus- und wie-

der eingepackt werden
– dürfen nur im Schützenstand nach der Freigabe durch den Schießleiter ausgepackt

und zusammengebaut und nur in Richtung Geschossfang abgelegt werden
– dürfen nur nach der Abnahme durch die Standaufsicht im Schützenstand einge-

packt werden.
Alle Waffen müssen außerhalb des Schützenstandes (oder auch bei jedem Abstellen?)
mit einer Sicherheitspatrone mit Signalflagge versehen sein.
Ziel- und Anschlagübungen sind nur auf dem Schützenstand oder dafür vorgesehe-
nen Bereichen und nur mit Erlaubnis der Schießleitung gestattet.
Jeder Verstoß gegen vorstehende Sicherheitsbestimmungen führt zu einem soforti-
gen Ausschluss vom jeweiligen Wettbewerb (Disqualifikation).«
3.6 Laufstrecken
Die Laufstrecken sind für die Wettbewerbe festgelegt, siehe Tabellen 7.1, 7.2 und 7.3.
Es sind Gesamtstrecken angegeben.
3.7 Strafrunden
Alle Klassen laufen pro Fehlschuss eine Handicaprunde von 100 m, Schüler laufen ei-
ne 50 m Handicaprunde. In den Schülerklassen gibt es je nicht gelaufene Strafrunde
einen Zeitzuschlag von 1 min.
4 Wettbewerbe und Klassen
4.1 Es gelten die Regeln Sommerbiathlon 
4.2 Wettbewerbe Klassen, Laufstrecken und Schießeinlagen siehe Tabelle 7.1, 7.2
und 7.3 Sprint-, Massenstart- und Staffelwettkampf
4.2.1 Sprintwettkampf Einzelstart mit einem Startintervall von 30 Sek / 60 Sek. Je
nach Teilnehmern kann der Sprint im Gruppenstart erfolgen.
4.2.2 Massenstartwettkampf
Es werden aus der Ergebnisliste des Sprintwettkampfes maximal  die ersten 30  für
den Massenstartwettkampf zugelassen, jedoch nur bis zu einem Zeitrückstand von ma-
ximal 8 Minuten. Der Sieger des Sprintwettkampfes bekommt die erste Startnummer
der Startergruppe beim Massenstart.
4.2.3 Staffelwettkampf Alle Staffeln bestehen aus 3 Teilnehmern. Vereins- und Ver-
bands-Staffeln sind startberechtigt.

06_04_SW  17.11.2004  11:14 Uhr  Seite 43



44 Schützenwarte 6/2004

A
U

S
S
C

H
R

EI
B

U
N

G
EN

[ausschreibungen]

4.3. Wertung
4.3.1 Einzelwertung
In allen Klassen erfolgt eine Einzelwertung die entsprechend den DSB-Regeln als DM-
Qualifikation gewertet wird (LG + KK). 
In allen Einzelwettkämpfen werden nur Altersklassen ausgezeichnet in denen min-
destens 5 Starter am Start sind. Bei weniger als 5 Starten, erfolgt automatisch eine
Wertung in der nächst höheren Klasse. (z.B. Juniorinnen A nach Damen). Bei Schü-
lern gibt es kein Aufrücken.
4.3.2 Staffelwertung Alle Staffeln bestehen aus 3 Teilnehmern.
Vereins- und Verbands-Staffeln sind startberechtigt
4.4 Auszeichnungen
4.4.1 Einzelwertung
In jeder Disziplin und Klasse erhalten die ersten 6 Platzierten Teilnehmer Urkunden.
4.4.2 Staffelwettbewerbe
Alle Staffeln erhalten für jeden Starter Urkunden.
4.4.3 Siegermedaillen
Siegermedaillen werden in den Einzel- und Staffelwettbewerben nicht ausgegeben .
5 Startgeld
5.1 Zahlungweise
Die Startgelder sind mit der Anmeldung vereinsweise auf das Konto Nr.: 19.302.500
bei der Volksbank Schmallenberg eG BLZ 46062817 zu überweisen oder am Wett-
kampftage bei Abholung der Startnummern zu entrichten. Bei Überweisungen ist bei
der Startnummernausgabe der Überweisungsbeleg vorzulegen.
5.2 Höhe des Startgeldes
Startgeld je Teilnehmer für Sprint und Massenstart zusammen:
Schüler/innen ,Jugend 7,00 Euro
Junioren/innen, Herren/Damen  offen u. AK 15,00 Euro
Staffelwettkampf, je Staffel
Schüler / Jugend 15,00 Euro
Alle übrigen Staffeln 20,00 Euro
5.3 Nachsenden von Urkunden und Ergebnislisten
Gegen eine Gebühr von 3,00 Euro werden Urkunden und Ergebnislisten nachgeschickt.
6 Allgemeine Bestimmungen
6.1 Jury und Berufungsjury
Die Zusammensetzung der Jury erfolgt gemäß den Regeln Sommerbiathlon des DSB.
6.2 Kontrollen
Die Waffen- und Wettkampfpasskontrolle erfolgt rechtzeitig vor dem Wettkampf.
6.3 Einsprüche
Für Einsprüche und ihre Behandlung ist eine Gebühr in Höhe von 30,00 Euro  zu ent-
richten. Die Einsprüche sind sofort schriftlich beim Wettkampfleiter einzureichen.

7. Altersklassen
7.1 Wettbewerbe Sommerbiathlon LG  
Westfalenmeisterschaften WSB
Regel- Wettkampf Streckenlänge und Schieß- Schieß
nummer Klasse Jahrgang Wettkampfart einlagen strafe
8.11.10 Männer 1984 – 1959 4 km Sprint L, S 100 m
8.11.50 Männer AK 1958 und älter
8.11.40 Junioren A 1985 – 1986
8.11.42 Junioren B 1987 – 1988
8.14. ff 6 km Massenstart L, L, S, S 
8.11.11 Frauen 1984 – 1959 3 km Sprint L, S 100 m
8.11.51 Frauen AK 1958 und älter
8.11.41 Juniorinnen A 1985 – 1986
8.11.43 Juniorinnen B 1987 – 1988
8.14. ff 5 km Massenstart L, L, S, S 
8.11.30 Jugend m 1989 – 1990 3 km Sprint L, S 100 m
8.11.31 Jugend w 1989 – 1990
8.14.  ff 4 km Massenstart L, L, S 
8.11.20 Schüler A m 1991 – 1992 2,5 km Sprint L, S 50 m
8.11.21 Schüler A w 1991 – 1992
8.14. ff 3 km Massenstart L, L, S
8.11.22 Schüler B m 1993 – 1994 2,5 km Sprint L, L 50 m 
8.11.23 Schüler B w 1993 – 1994
8.14. ff 3 km Massenstart L, L, L
7.2 Staffelwettbewerbe LG  
Westfalenmeisterschaften WSB 
Regelnummer Wettkampf Streckenlänge und Schieß- Schieß

Klasse Wettkampfart einlagen strafe
8.15.10 Männer 3 x 4 km Staffel L, S (je) 100 m
8.15.40 Junioren + 3 Schuss

Reserve 
8.15.11 Frauen 3 x 3 km Staffel L, S (je) 100 m
8.15.41 Juniorinnen  + 3 Schuss

Reserve 
8.15.30 Jugend m 3 x 3 km Staffel L, S (je) 100 m
8.15.31 Jugend w + 3 Schuss

Reserve
8.15.20 Schüler m 3 x 1,5 km Staffel L, L (je) 50 m
8.15.21 Schüler w + 3 Schuss

Reserve
8. Zeitfolge und Programm:
Präzisierter Zeitplan nach Eingang der Meldungen

9. Organisation:
Veranstalter/Gesamtleitung: Westf. Schützenbund (WSB), Cornelius Jorg,

WSB-Referent Sommerbiathlon
Ausrichter: SC Wilzenberg / Förderverein des Biathlonsports
Wettkampfleiter: Bolko Spies / Dieter Greitemann
Chef Zeitnahme/Auswertung: Peter Gernholt / Cornelius Jorg
Schießstandchef: Werner Wegner / Schüller
Streckenchef: Karl-Heinz Sander
Wettkampfort: Neuastenberg / Sportplatz
10. Quartiere:
Touristik: Schmallenberg, Tel. 02972 - 97400, Gasthof / Hotel Maritim (Grafschaft),
Tel. 02972 - 303 0, Gunsetal (Bad Berleburg), Tel. 02751 - 7135
LSB-Heim: Neuastenberg, Tel. 02981 - 908417
Jugendherbergen: Schmallenberg, Tel. 02972 - 6098

Aktuelle Informationen z
Umweltschutz auf
Wurfscheibenanlagen
Es gibt einige grundsätzliche Hin-
weise für die Betreiber von Wurf-
scheibenschießständen. Bei
Untersuchungen des Landes NRW
auf zwei westfälischen Schieß-
ständen hat es die von vielen
Schützen erwarteten und auch
m.E. vorhersagbaren Ergebnisse
gegeben. Die Belastung des Bo-
dens im oberen Schichthorizont ist
sehr groß, die unteren Boden-
schichten sind dagegen erheblich
weniger belastet. Man muss je-
doch befürchten, dass bei ungün-
stigen geologischen Vorausset-
zungen es irgendwann zu einer
Grundwasserkontamination kom-
men kann. Dann wäre eine sofor-
tige Schließung des Schießstan-
des die Folge. Als Empfehlung
kann man daher eine jährliche
Säuberung der Schießstände von
Taubenresten und Schrot geben.
Dazu gibt es auch schon techni-
sche Ideen, welche auch unter fi-
nanziellen Aspekten interessant
sind. Es dürfte möglich sein, bei
Mithilfe freiwilliger Helfer eine sol-
che Aktion einmal jährlich durch-
zuführen. 
Auch die Sicherheit der Schieß-
stände ist oft nicht gewährleistet.
Es fanden sich große Mengen
Schrot auch noch auf benachbar-
ten landwirtschaftlichen Nutzflä-
chen außerhalb des Sicherheits-
zaunes. Auch hier muss eine Re-
gelung gefunden werden. 
Bei der Neukonzeption von
Schießplätzen sind erste Pla-
nungsentwürfe unter Berücksich-
tigung der neuesten Umweltver-
ordnungen von LJV NRW erstellt
worden, die z.Zt. im Ministerium
diskutiert werden. Es handelt sich
dabei allerdings um sehr kosten-
intensive Baupläne. Sie gleichen
im Prinzip den bei den Olympi-
schen Spielen in Athen erstellten
Schießanlagen. Es ist jedoch nicht
immer möglich, natürlich vorhan-
dene Sperrwände zu nutzen, son-
dern dann müssen künstliche
Wall- bzw. Wandkonstruktionen
erstellt werden. Auch auf der Inter-
netseite des Schießstandsachver-
ständigen Dieter Stiefel findet man
umweltrelevante Veröffentlichun-
gen über Schießstände:
http://www.schiessstandsachver-
staendiger.de
Ein Teil der entspr. Vorschriften
wird z. Zt. überarbeitet.   
Schon mehrfach habe ich auf der
Homepage des WSB auf die Ent-
wicklung rückstandsfreier Wurf-
scheiben (PAK-frei!) hingewiesen.
Die Entwicklung ist nach Auskunft
des Unternehmens OSKO inzwi-
schen weitestgehend abgeschlos-
sen. Bei den Wurfscheiben ist der
Umweltschutz voll berücksichtigt,
denn sie bestehen zu 100 % aus
Ton und wasserlöslicher umwelt-
freundlicher Farbe. Inzwischen
sind die Scheiben vermarktungs-
reif. Informationen dazu gibt es
unter: http://www.osko.de/
frameset.php?id=3&lng=d

Die Scheiben wurden vom Wurf-
scheiben-Landesreferenten Bern-
hard Veerkamp getestet und für
gut befunden. Probiert die neuen
Scheiben auch unter Umweltas-
pekten einmal aus!

Sportschützen und
Bleibelastung 
Schon oft war die Bleibelastung
durch Munition unter Umweltas-
pekten ein Diskussionsthema. In-
zwischen haben neuere Untersu-
chungen aus den USA die Proble-
matik dieses Schwermetalls wei-
ter bestätigt; allerdings müssen
diese Untersuchungen noch wei-
ter verifiziert werden. Besonders
jugendliche Schützen sollten an-
gehalten werden, sich nach dem
Schießtraining (auch bei Luft-
druckwaffen) die Hände zu wa-
schen, um eine Bleiaufnahme in
den Körper zu verhindern. 
Auch für die Skeet- und Trap-
schützen ist die Verwendung von
Bleimunition in der Zukunft pro-
blematisch. In einigen Ländern ist
sie bereits in einigen Bereichen
des jagdlichen Schießens verbo-
ten. Man beschäftigt sich seit eini-
ger Zeit mit der Erforschung von
Alternativen wie z.B. Weicheisen-
schrot, Wismut, etc. Diese Unter-
suchungen sind jedoch noch nicht
abgeschlossen und man muss die
Ergebnisse abwarten. Anfang
September wurde auf europäi-
scher Ebene einen Kongress zu
diesem Thema in Rom abgehal-
ten. Die Ergebnisprotokolle liegen
mir jedoch noch nicht vor. Ich wer-
de zu gegebener Zeit weiter darü-
ber berichten. 

Transport von Munition nach
der GGVSE
Seit dem 6. April 2004 hat es eine
Änderung der Gefahrgutverord-
nung für Straße und Eisenbahn
(GGVSE) gegeben, welche auch
den Transport von Munition,
Zündhütchen, Schwarzpulver usw
neu regelt. Diese Stoffe fallen un-
ter die Gefahrgutklasse 1 der Ver-
ordnung. Hier gelten neue Trans-
portvorschriften, welche zu be-
achten sind. Daneben gibt es auch
noch die ADR als europäische Ver-
sion der Gefahrgutverordnung.
Zwar gibt es unterschiedliche Auf-
fassungen über die rechtliche Gül-
tigkeit der beiden VO´s für Privat-
personen, aber ich möchte hier
doch eine Empfehlung ausspre-
chen, welche zunächst bis zur
endgültigen Regelung und Rechts-
sicherheit beachtet werden sollte:
Munition und Zündhütchen soll-
ten nur bis 5 kg Gesamtgewicht,
Schwarzpulver nur bis 1 kg trans-
portiert werden. Alles sollte in mit
entspr. Klebeband verschlossenen
geprüften Kartons mit BAM Nr.
verpackt sein und mit einen Auf-
kleber nach GGVSE gekennzeich-
net sein. Auch »einzelhandelsge-
recht« verpackte Munition usw.
kann transportiert werden, wenn
sie für »den persönlichen und
häuslichen Gebrauch oder für

Aktuelle Informationen z
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AUS BEZIRKEN
UND KREISEN
MITTEILUNGEN BEZIRKE
MÜNSTERLAND
Protokoll
über die Jahreshauptver-
sammlung des Bezirkes Mün-
sterland am Freitag, 2. 7.
2004 in Münster.
1) Eröffnung und Begrüßung
Vorsitzender Hans-Dieter Hof
stellte die ordnungs- und sat-
zungsgemäße Einberufung zu
dieser Sitzung fest. Nach der Be-
grüßung der Kreisvorsitzenden
und der Delegierten dankte er
dem Schützenkreis Münster-Wa-
rendorf und seiner Vorsitzenden
Mechthild Jordan-Beckhove für
die Ausrichtung der Versamm-
lung. Ein besonderer Gruß galt
den neu beigetretenen Vereinen
Sportschützen Graes (SK Ahaus),
SV Goldhügel (SK Coesfeld-Bor-
ken) und SSG Baumberge (SK
Steinfurt).
2) Totenehrung
Zum Gedenken an die im ver-
gangenen Jahr verstorbenen
Schützenschwestern und Schüt-
zenbrüder erhoben sich die An-
wesenden von ihren Plätzen.
3) Feststellung der Anzahl
der vertretenen Stimmen
Gemäß Anwesenheitsliste nah-
men 65 Mitglieder an der Jahres-
hauptversammlung teil.
4) Wahl von drei Stimmen-
zählern
Ergebnis: Jochen Perefort, Detlef
Rieck und Manfred Kock.
5) Genehmigung der Nieder-
schrift der Bezirksversamm-
lung vom 4. 7. 2003
Die in der Schützenwarte 08/03
veröffentlichte Niederschrift wur-
de einstimmig genehmigt.
6) Berichte:
a) Bezirksvorsitzender: Hans-
Dieter Hof ging in seinem Bericht
darauf ein, dass der Abwärtstrend
bei den Mitgliederzahlen, hier
insbesondere im Schüler- und Ju-
gendbereich, gestoppt werden
konnte. Dies sei insbesondere
auch auf die Anschaffung von
mehreren Scatt-Anlagen in den
Kreisen und im Bezirk zurückzu-
führen. Anschließend ging er dar-
auf ein, dass die Untergliederun-
gen des WSB in Zukunft finanziell

unabhängig gestellt werden sol-
len. Eine entsprechende Ände-
rung der Geschäftsordnung soll
auf dem Schützentag in Oerling-
hausen verabschiedet werden. In
diesem Zusammenhang biete der
WSB Schulungen zur steuerlich
einwandfreien Kassenführung in
den Bezirken an. Abschließend
forderte Hans-Dieter Hof die
Schützinnen und Schützen zur
verstärkten Mitarbeit in den Vor-
ständen von Kreisen und Bezirk
auf. Immer mehr Positionen kön-
nen nicht wieder besetzt werden
und dadurch würde die Belastung
für die anderen Vorstandsmit-
glieder immer größer.
b) Sportleiter: In seinem letzten
Bericht als Sportleiter ging Heinz
Beckhove in gewohnt souveräner
Art auf die sportlichen Erfolge des
letzten Jahres ein. Hierbei be-
leuchtete er besonders die Liga-
kämpfe, die Bezirksmeisterschaf-
ten, Landesmeisterschaften und
die Bundesliga. Sein besonderer
Glückwunsch galt dabei dem VSS
Haltern (Bundesligameister LP),
Martina Prekel (Vizeeuropameis-
terin mit der Mannschaft KK) und
Karsten Bindrich (WTC Westfa-
lenland), der Weltmeister im Trap-
schießen wurde. Kritik übte Heinz
Beckhove an der unverhältnis-
mäßig hohen Zahl von gemelde-
ten Schützen, die einfach nicht an
den Start gingen. Zum Schluss
bedankte sich Heinz Beckhove bei
allen Helfern, die ihn in den 15
Jahren seiner Tätigkeit unter-
stützt haben und appellierte an
die Versammlung, seinem Nach-
folger in gleicher Weise zu helfen.
c) Vorderladerreferentin: Mo-
nika Dors ging auf die Ergebnisse
der Meisterschaften ein und gab
die Termine für die neue Saison
bekannt.
d) Jugendleitung: Sabine Lütt-
mann berichtetet, dass beim letzt-
jährigen Bezirksjugendtag erst-
malig ein Bezirksjugendkönig aus-
geschossen wurde. Die Siegerin
wird auf Kosten des Bezirkes am
Landesjugendkönigsschießen
teilnehmen. Da die Resonanz sehr
ermutigend war, wird diese Ver-
anstaltung auch in Zukunft statt-

n zum Umweltschutz
Sport und Freizeit« gebraucht
wird. Man muss beim Transport
einen 2kg-Feuerlöscher im Auto
mitführen, es gilt Rauchverbot
und die Verpflichtung zur La-
dungssicherung! Nach einer je-
doch nicht bestätigten Aussage
des DSB sollen die Mengenbe-
grenzungen für Munition ab dem
1.1.2005 auf 50 kg heraufgesetzt
werden. 

Hochwasserschutz von
Schießanlagen
Bundesumweltminister Jürgen
Trittin hat ein Artikelgesetz zum
Thema Hochwasserschutz ent-
worfen und durch die zuständigen
Instanzen beschließen lassen. Die
Bundesländer müssen nun inner-
halb von fünf Jahren Über-
schwemmungsgebiete und über-
schwemmungsgefährdete Gebie-
te ausweisen. Innerhalb dieser
Gebiete dürfen nach den Vorstel-
lungen des Ministers keine aus-
schwemmungsgefährdeten
Schadstoffe vorhanden und/oder
gelagert sein.
Davon betroffen wären auch
Schießplätze und Schießanlagen,
so sie denn in einer solchen Zone
liegen. Ausschwemmungsgefähr-
det sind beispielsweise Bleirück-
stände aus Munition, PAK-Rück-
stände aus Wurfscheiben, Heizöl-
heizungen in Clubhäusern,... Auch
Kellerräume zur Lagerung entspr.
Materialien dürfen nicht mehr ge-
nutzt werden. Nach einer Über-
gangszeit sollen die Bestimmun-
gen ab 2012 vollständig umgesetzt
sein.
Achtet also, wenn Ihr davon evtl.
betroffen seid, auf entsprechende
Aktivitäten des Landes, der Kreise
oder Kommunen zur Ausweisung
solcher Gebiete. Auch Informa-
tionsveranstaltungen anderer
Interessengruppen (z.B. Landwirt-
schaft, usw.) zu diesem Thema ge-
ben Aufschluss über die geplanten
Nutzungseinschränkungen und
Verbote. Einige Bundesländer ha-
ben allerdings schon Widerstand
gegen das Gesetz angekündigt,
z. B. Rheinland-Pfalz.

Ordnung und Sauberkeit 
In den letzten Tagen ging ein
Warnaufruf durch die Presse: Auf
einem Schützenplatz in Dormagen
wurde der Infektionsherd für die
gefährlichen »Hunter-Viren« er-
mittelt. Mehrere Personen sind be-
reits an dieser Virusinfektion er-
krankt. Das zuständige Gesund-
heitsamt bemängelte die hygieni-
schen Bedingungen (wilde Müll-
ablagerung, überquellende Müll-
tonnen,...) auf und rund um diesen
Platz. Diese Verhältnisse sind ide-
ale Bedingungen für Ratten und
Mäuse und diese sind wiederum
Überträger der Viruserkrankung.
Im entspr. Fernsehbericht reagier-
te die Bevölkerung sehr empfind-
lich.
Normalerweise kenne ich Schüt-
zen immer als korrekte und or-
dentliche Personengruppe, aber

ein Hinweis an dieser Stelle sei mir
erlaubt: 
Wenn Vereine Eigentümer solcher
Plätze und anderer Immobilien
(Schießanlagen, Schützenhallen,
Schützenhäuser,...) sind, sollten
sie auf die entsprechende Ord-
nung und Sauberkeit achten. Es
muss nicht sein, dass die Schützen
durch Nachlässigkeiten in ein fal-
sches Licht geraten.

Umwelttipp
Zum Abschluss noch ein Tipp für
alle umweltinteressierten Verei-
ne:
Es gibt einen Praxisleitfaden »Um-
weltschutz im Sportverein«.
Der Leitfaden besteht aus sechs
DIN-A-5-Broschüren, die sich
unterschiedlichen Themen-
schwerpunkten widmen und einer
Videodokumentation, die lebendig
und facettenreich die Möglichkei-
ten für eine Verbesserung des
Umweltschutzes im Sportverein
wiedergibt.
Broschüren: 
I. Umweltschutz im Sportverein:
Eine Aufgabe mit vielen Chancen
II. Wasser sparen – ein Potenzial,
das leicht erschlossen werden
kann 
III. Wärme – Energie, die nicht ver-
braucht werden, sondern nur ver-
loren gehen kann 
IV. Strom – Abschalten spart Geld 
V. Solarenergie – die umwelt-
freundlichste aller Energien effek-
tiv nutzen
VI. Einkauf, Abfallentsorgung und
Mobilität – Wege zu einem um-
weltbewussten Verhalten 
Video: 
Das Video »Eine Idee wird zum
Renner« gibt in 30 Minuten die be-
eindruckenden Ergebnisse des
Modellprojektes wieder und regt
zur Nachahmung an. 
»Sport und Umwelt« ist eine ge-
meinsame Initiative der Umwelt-
stiftung Save Our Future (S.O.F.)
und des Deutschen Turner Bun-
des. Die Broschüre und das Video
kosten als Komplettpaket 12,50 €
und können online bestellt werden
über: http://www.sport-umwelt.de/
sof.htm

Die Rubrik  »Umweltschutz« im
Forum der WSB-Homepage im
Internet hat sich inzwischen eta-
bliert. Viele Schützinnen und
Schützen haben bereits auf diese
Seiten zugegriffen. Unter
www.wsb-home.de – community
– Forum – Umweltschutz werde
ich dort auch weiterhin kurzfristi-
ge Informationen einstellen, um
Vereine und alle Interessierten
über aktuelle Vorgänge zu infor-
mieren.
Bei dringendem Informationsbe-
darf oder akuten Problemen bin
ich unter meiner Mail-Adresse
a.kottenstedde@web.de erreich-
bar.

Arnold Kottenstedde,
WSB-Umweltbeauftragter

n zum Umweltschutz
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finden. Desweiteren berichtete sie
über die Aktivitäten im Nach-
wuchsbereich. Im Laufe des ver-
gangenen Jahres habe man durch
Sichtungsschießen in den Kreisen
und im Bezirk damit begonnen
neue Mannschaften in den Luft-
druckdisziplinen aufzubauen. In
Zukunft würden wieder verstärkt
Kreisvergleichschießen stattfin-
den. Es folgte der Hinweis auf den
Landesjugendtag und ergänzen-
de Hinweise auf das Jugendcamp
an der Arena auf Schalke.
e) Rundenwettkampfleitung
und Liga 46plus: Bernhard
Schlieckmann berichtete kurz

über die Rundenwettkämpfe und
gab bekannt, dass die Listen be-
reits versandt worden seien. An-
schließend stellte sich Herbert
Berning als Ligaleiter der Liga 46+
vor und gab Termine und Moda-
litäten bekannt. Dabei ging er ins-
besondere auf die wachsende
Bedeutung der Liga ein.
f) Damenbeauftragte: Mecht-
hild Jordan-Beckhove ging kurz
auf die Aktivitäten der vergange-
nen Saison ein.
g) Schatzmeister: Josef Brech-
mann erstattete den Kassenbe-
richt zum Stichtag 31.12.2003.
Die Kassenlage lässt zu, dass

Ausschreibung der Bezirksmeisterschaft
2005 mit erweiterter Terminübersicht
Datum Diziplin/Klassen Ort Startgeld Meldeschluss
11./12.12.04 Bundesliga LG Münster
12./13.02.05 Bundesliga Endkampf
05.12.2004 Bogen Halle*****
22.01.2005 LG 3 Stellung Jugend Emsdetten 3,90 € 23.12.2004
19./20.02.05 LG: Jugend,Junioren Emsdetten 3,90 € 23.12.2004
27.02.2005 Luftpistole: Jugend, Junioren Lette 3,90 € 23.12.2004
05.03.2005 KK Freigewehr: Junioren ABC 9,00 € 05.02.2005
09./10.04.05 KK 60 Schuss: Jugend, Jun. Emsdetten 6,40 € 05.02.2005
10.04.2005 LG 3Stellung: Schüler Emsdetten 2,50 € 05.02.2005
07.05.2005 LG und Luftpistole: Schüler ABC 2,50 € 08.04.2005
08.05.2005 KK 3x20 Schuss: Jugend, Jun. ABC 6,40 € 08.04.2005
22.01.2005 Laufende Scheibe Greven 3,50 € 23.12.2004
30.01.2005 LG: Damen,D.Alt,Alt,Sen.,Beh. ABC 3,90 € 23.12.2004
30.01.2005 LG:Schützenklasse Emsdetten 3,90 € 23.12.2004
19./20.02.05 Luftpistole ABC 3,90 € 23.12.2004
19./20.02.05 Zimmerstutzen ABC 3,90 € 23.12.2004
05.03.2005 OSP ESV Waf. 4,60 € 03.02.2005
05.03.2005 Armbrust 10m Senden 3,90 € 03.02.2005
06.03.2005 Mehrschussige LP Hausdülmen 3,50 € 03.02.2005
12./13.03.05 KK Auflage Emsdetten 3,90 € 03.02.2005
12./13.03.05 KK 3 X 20: Schützen ABC 6,40 € 03.02.2005
13.03.2005 Standardpistole ABC 5,10 € 03.02.2005
20.03.2005 KK 3 X 40: Schützen ABC 6,40 € 03.02.2005
03.04.2005 Spo Pi KK Warendorf 6,10 € 03.03.2005
03.04.2005 Zentralfeuer: 30/38 Warendorf 6,10 € 03.03.2005
03.04.2005 LG Auflage Emsdetten 3,90 € 03.03.2005
10.04.2005 KK 3X20: Damen Alt,D.Alt ABC 6,40 € 03.03.2005
16.04.2005 Zentalf.: 357,44 Mag. Rheine 6,40 € 03.03.2005
17.04.2005 9mm, 45 ACP Rheine 6,40 € 03.03.2005
23.04.2005 Ordonnanzgewehr Rheine 6,40 € 24.03.2005
23.04.2005 KK60 Schuss: Damen,D.Alt,Alt ABC 6,40 € 24.03.2005
23./24.04.05 KK60 Schuss: Schützen Emsdetten 6,40 € 24.03.2005
02/03.04.05 Vorderlader***** Rheine
08.05.2005 KK 100 m Hamm 5,60 € 08.04.2005
08.05.2005 Freie Pistole : Jun./Schützen Vreden 6,40 € 08.04.2005
Änderungen vorbehalten
Bei mit * gekennzeichnete Meisterschaft Meldung NUR an den jewei-
ligen Referenten
Der Bezirk I, Münsterland führt nach dem obenstehenden Terminplan
seine Bezirksmeisterschaften 2005 durch. Die Ausschreibung der Lan-
desmeisterschaft ist für die Durchführung verbindlich.
Die Meldung zur Bezirksmeisterschaft erfolgt durch die Kreise. Für die
Bezirksmeisterschaft zugelassene Schützen und Mannschaften ist das
fällige Startgeld auch bei Nichtantritt zu zahlen. Münster den 16.08.2004

Gerd Freitag, Sportleiter, Sabine Lüttmann, Jugendleiterin

trotz der Anschaffung eines Lap-
tops und eines Druckers für die
Sportleitung die Startgebühren
für Meisterschaften und Liga-
wettbewerbe nicht erhöht wer-
den müssen.
h) Kassenprüfer: Hauptkasse
und Jugendkasse wurden am
25.06.2004 geprüft. Gemäß Be-
richt der Kassenprüfer gab es kei-
nen Grund zur Beanstandung. Jo-
sef Brechmann und Sabine Lütt-
mann wurde eine saubere und or-
dentliche Kassenführung be-
scheinigt.
7) Aussprache über die Be-
richte
Fragen zu den Berichten wurden
nicht gestellt. Hans-Dieter Hof
dankte den Vorstandsmitgliedem
und den Kassenprüfern für die ge-
leistete Arbeit, insbesondere
Bernhard Nefigmann, der turnus-
mäßig ausscheidet.
8) Entlastung Schatzmeister
und Vorstand
Auf Antrag der Kassenprüfer er-
folgte die Entlastung des Schatz-
meisters und des Vorstandes ein-
stimmig.
9) Wahlen:
Die Wahlen brachten folgendes
Ergebnis: a) Stellvertretender Vor-
sitzender: Mario Dierker und Her-
mann Terbrack einstimmig. b)
Schriftführer: Die Position konnte
erneut nicht besetzt werden. c)
Sportleiter: Gerd Freitag, Sport-
schützen Hiltrup, einstimmig. d)
Damenbeauftragte: Mechthild
Jordan-Beckhove, einstimmig. e)
Rundenwettkampfleiter: Bern-
hard Schlieckmann, einstimmig.
f) stellvertr. Sportleiter: Die Posi-
tion konnte nicht besetzt werden.
g) Kassenprüfer für drei Jahre
Horstmar Kühne (SK Münster-
Warendorf). h) Auf Antrag des Be-
zirksvorsitzenden Hans-Dieter Hof
ernannte die Versammlung den
langjährigen stellvertr. Bezirks-
vorsitzenden Rudolf Brox und
den scheidenden Sportleiter
Heinz Beckhove einstimmig zu
Ehrenmitgliedern des Bezirkes
Münsterland. Dies wurde durch
die Überreichung der Ehrenur-
kunde bestätigt.
10) Vorlage des Haushaltspla-
nes 2004:
Der von Josef Brechmann vorge-
legte Haushaltsplan wurde ein-
stimmig angenommen.
11) Ehrungen
Hans-Dieter Hof überreichte Köl-
ner Medaillen an Hubert Haar,
Sportschützen Wessendorf-Breul,

und Willi Wortmann, SSC Krum-
me Flinte Dülmen. Mit dem Eh-
renzeichen des WSB in Gold wur-
de Bernhard Bellmann, Werse-
schützen Albersloh, ausgezeich-
net. Als besondere Ehrung für sei-
ne 25-jährige Tätigkeit als Sport-
leiter in Kreis und Bezirk erhielt
Heinz Beckhove die Präsidenten-
plakette in Gold. Für seine lang-
jährige Tätigkeit als Schriftführer
wurde Volker Dieminger mit dem
Ehrenteller des WSB ausgezeich-
net.
12) Siegerehrungen
Die Siegerehrungen wurden
durch Heinz Beckhove und Bern-
hard Schlieckmann, unter Assis-
tenz von Gerd Freitag, durchge-
führt.
13) Termine
Es wurden wichtige Termine bis
Jahresende bekannt gegeben
14) Beschlussfassung über
schriftl. vorliegende Anträge:
Es lagen keine Anträge vor. Die
Versammlung wurde durch den
Bezirksvorsitzenden Hans- Dieter
Hof um 21.30 Uhr geschlossen.

Hans-Dieter Hof, Bez.-Vors.
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Bundesverdienstkreuz am Band für
Ehrenbezirksvorsitzenden Günther
Detlof, Gelsenkirchen

Am 17. August überreichte der
Gelsenkirchener Oberbürger-
meister Dr. Oliver Wittke im Rit-
tersaal des Schlosses Horst dem
Ehrenvorsitzenden des Schützen-
bezirkes 2000 »Industriegebiet«,
Günther Detlof, das noch vom
Bundespräsidenten Johannes
Rau mit Datum vom 7. Mai 2004
verliehene Bundesverdienstkreuz
am Bande in Anerkennung seiner
vielen ehrenamtlichen Aktivitäten
auf schießsportlichem Gebiet.
Günther Detlof ist seit Gründung
des Deutschen Sport Clubs Wan-
ne-Eickel e.V. im Jahre 1969 bis
heute der Geschäftsführer der
Abteilung Schießsport, die inzwi-
schen unter dem Namen DSC
Wanne-Eickel Schießsport e.V. ih-
re Eigenständigkeit erreicht hat.
1970 bis 1972 war der Geehrte zu-
nächst stellvertretender Kreisvor-
sitzender von Wanne-Eickel und
übernahm 1972 den Vorsitz bis

INDUSTRIEGEBIET

zur Zusammenlegung der Städte
Wanne-Eickel und Herne am Jah-
resende 1978.
Auf Bezirksebene fungierte Günt-
her Detlof zunächst von 1972 bis
1974 als Kassenprüfer. 1974 wur-
de er im Frühjahr für den gerade
verstorbenen Bezirksvorsitzenden
zunächst als kommissarischer Be-
zirksvorsitzender eingesetzt und
dann im Herbst des gleichen Jah-
res mit großer Mehrheit zum neu-
en Bezirksvorsitzenden von der
Delegiertenversammlung ge-
wählt. Diese Position füllte er mit
großem Engagement zwei Jahr-
zehnte aus. 1994 trat er nach zwei
Herzinfarkten und einer Bypass-
Operation von seinem Amt zurück
und konnte sich in der Bezirksde-
legiertenversammlung nicht
wiederwählen lassen. Die Dele-
gierten bereiteten ihrem langjäh-
rigen Bezirksvorsitzender, unter
dem der Bezirk aufblühte, einen
sehr schönen Abschied. Unter
»standing ovations« wurde ihm
mit der Ernennung zum Bezirks-
ehrenvorsitzenden auf Lebenszeit
gedankt. Noch heute ist er in die
Bezirksarbeit eingebunden.
Günther Detlof ist Träger ver-
schiedener hoher Auszeichnun-
gen, wie u.a. des goldenen Eh-
renkreuzes des Deutschen Schüt-
zenbundes, der goldenen Präsi-
dentenplakette des Westfälischen
Schützenbundes und des Ehren-
tellers der Stadt Herne in Bronze.

Paul Ebert

OSTWESTFALEN
Ausschreibung der Bezirks- und Ost-
westfalenmeisterschaften 2005 
Die Bezirksmeisterschaften des Bezirkes III, Ostfestfalen/Lippe  werden
entspr. dem nachstehenden Terminplan durchgeführt. Für die Ab-
wicklung und Ausrichtung der einzelnen Wettbewerbe gilt sinngemäß
auch die Ausschreibung der jeweiligen Landesmeiserschaften 2005.
Die Startgelder für die zur Bezirksmeisterschaft zugelassenen Starter
u. Mannschaften werden den Vereinen mit der Einladung in Rechnung
gestellt und sind vor dem Wettbewerb auf das Konto des Bezirkes III
einzuzahlen, oder werden bei Lastschriftverfahren automatisch abge-
bucht.
Einzelschützen und Mannschaften, die an der BZM nicht teilnehmen
möchten, müssen bei der Anmeldung zur Kreismeisterschaft auf der
Startkarte den Vermerk »Teilnahme an der BZM: JA« streichen lassen.
Unterbleibt die Streichung, so wird die Weitermeldung zur BZM an-
genommen. Das fällig werdende Startgeld ist auch dann zu zahlen,
wenn der Start unterbleibt. 
Die Meldung zur Bezirksmeisterschaft erfolgt über den zuständigen

Kreissportleiter durch die Weiterleitung der Meldeunterlagen (Disket-
te und Weitermeldelisten entspr. Wwett-Meisterschafts-Verwaltung) an
den Bezirkssportleiter. Meldeschluss ist jeweils 4 Wochen vor dem
Meisterschaftstermin entspr. nachstehendem Terminplan.
Der Terminplan zu den BZM 2005 ist auch im Internet unter
www.wsb-home.de. zu finden. 
Verl, im September 2004

Sigrid Busche, Bezirks-Sportleiterin
Manfred Meyer, Bezirks-Jugendleiter

Vorläufige und unverbindliche Termine
der Bezirksmeisterschaften 2005 

Startgeld je Schütze
13.02.05 LG lfd.Scheibe 10m alle Kl. Oppenwehe 5,00 €
19./20.02.05 LG Schützen, Damen, Alterskl.(m/w) Oppenwehe 6,00 €

Senioren (m/w), Versehrte
Mannschafts-OWM
LG-Auflage ab 46 Jahre (BZ-Pokal) Oppenwehe 6,00 €

26.02.05 LG-Dreistellung Schüler, Jugend Oppenwehe 4,00/5,00 €
LP Schüler, Jugend, Junioren Oppenwehe 4,00/5,00 €
Mehrsch. LP alle Kl. Oppenwehe 6,00 €

26./27.02.05 LP Schützen, Damen, Alterkl.(m/w.) Oppenwehe 6,00 €
Senioren (m/w) Mannschafts-OWM

05./06.03.05 Zimmerstutzen alle Kl. Breden 7,00 €
Zi.-St.-Sen.-BZM Kl. A,B,C,D (aufgel.) Breden 7,00 €

06.03.05 LG Schüler, Jugend, Junioren Oppenwehe 4,00/5,00 €
Meldeschluss: 30. Januar 2005
12./13.03.05 LG-Senioren-BZM

Klasse A, B, C, D (aufgelegt) Hövelhof 6,00 €
12.03.05 DSB-Gebr.-Revolver Bruchmühlen 13,00 €
13.03.05 DSB-Gebr.-Pistole Bruchmühlen 13,00 €
19./20.03.05 Freie Pistole alle Kl. Gütersloh 11,00 €

OSP alle Kl. Gütersloh 8,00 €
19./20.03.05 Vorderlader alle Kl. Rheine 10,00 €
19./20.03.05 BZ-Damenpokal Hub. Spexard 8,00 €
Meldeschluss: 20. Februar 2005
02.04.05 Standard-Pistole alle Kl. Oppenwehe 10,00 €
02./03.04.05 Zentralfeuerpistole 30/38 Oppenwehe 13,00 €
02./03.04.05 KK 3 x 40 Schuss alle Kl. Gütersloh 15,00 €
09.04.05 KK 3 x 20 Schuss Jugend,Junioren Oppenwehe 9,00 €

LP-Schlinge Schüler Oppenwehe 4,00 €
09./10.04.05 KK 3x20 Schuss Schützen,

Damen, Alterskl(m/w) Oppenwehe 10,00 €
Senioren
KK 50m-Aufl. ab 46 J. (BZ-Pokal) Oppenwehe 9,00 €

23./24.04.05 Sportpistole alle Kl. Oppenwehe 10,00 €
23./24.04.05 KK 100m alle Kl. Hamm 9,00 €

KK 100m-Aufl. ab 46 J. (BZ-Pokal) Hamm 9,00 e
Meldeschluss: 05. März 2005
07.05.05 KK-Olymp.-Match Jugend, Junioren Oppenwehe 9,00 €
07./08.05.05 KK-Olymp.-Match Schützen,

Damen, Alterskl.(m/w) Oppenwehe 9,00 €
21./22.05.05 KK 50m-BZM Kl. A, B, C, D (aufgel.) Gütersloh 9,00 €
Meldeschluss: 10. April 2005
noch offen Trap-Doppeltrap-Skeet  alle Kl. Schale, Arolsen 35,00 €

oder Döllinghausen
noch offen KK-lfd. Scheibe 50m alle Kl. Hollwede 10,00 €
Termine werden im Januar bekannt gegeben! 
Für die Vorbereitung und Durchführung der Bezirksmeisterschaften gilt die
Sportordnung. Ergänzend gilt die jeweilige Ausschreibung der Bezirks- bzw.
Landesmeisterschaft in der Schützenwarte (Änderungen vorbehalten).
Die noch offenen Termine werden rechtzeitig in der Schützenwarte und im Inter-
net veröffentlicht.
Alle Meldungen richten Sie bitte termingerecht an die Bezirkssportleitung:

Sigrid Busche, Sandbrink 9, 33415 Verl
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MARK

Die Bezirksliga Hellweg 46plus
2004 – erst am 18. Juni 2004 be-
gonnen – wurde am letzten Sonn-
tag im August erfolgreich abge-
schlossen. Die Saison lief pro-
blemlos, harmonisch und damit
zufriedenstellend ab. Dies insbe-
sondere wenn man bedenkt, dass
die Wettkämpfe unter nicht opti-
malen Bedingungen: in kurzer
Zeit, in den Urlaubsmonaten, an
relativ vielen Terminen, überwie-
gend sonntags, weitgehend je-
weils an einem Wettkampfort,

teilweise auf Anlagen mit weni-
ger als 10 Ständen stattfanden.
Ich möchte mich bei allen für die
fairen Wettkämpfe bedanken und
zu den guten Leistungen gratu-
lieren.
An erster Stelle ist hier die
Schießriege Waldliesborn zu nen-
nen, die erstmalig teilnahm, an 7
Spieltagen ungeschlagen blieb
und nur 8 Einzelpunkte abgab.
Der Verein hat damit für die am
29. 9. 2004 im LLZ Dortmund
stattfindende Relegation um den

HELLWEG
Bezirksliga Hellweg 46plus 2004

Aufstieg in die Westfalenliga
46plus  qualifiziert.
Hier der Endstand:
Pl. Verein Wk. M-P. E-P.
1. SR Waldliesborn I 7 14 27:08
2. SG Overberge II 7 10 20:15
3. BSV Marten I 7 8 21:14
4. BSV Aplerbeck II 7 6 16:19
5. SG Overberge III 7 6 15:20
6. SSV Lipperbruch I 7 6 14:21
7. SG Neubeckum II 7 4 15:20
8. SG Ahlen Vorhelm II 7 2 12:23

Lobend zu erwähnen ist die WSB-
Ligaverwaltung via Internet, über
die schnell und zuverlässig alle
Ergebnisse einer breiten Öffent-
lichkeit zugänglich gemacht wer-
den können.
Nicht zuletzt gilt mein Dank aber

auch Birgit Sowka, Helmut Step-
puttis, Markus Bartsch und den
eingesetzten Kampfrichtern für
die Rat- und Tat-Unterstützung
bei meiner »Premiere« als Liga-
leiter.
Alle Ergebnisse, Setzlisten, Ver-
einsadressen, Kampfrichteran-
schriften etc. sind nachzulesen
unter:
http://www.wsb-home.de/
liga2004/begegnungen.php?
liga=173&spieltag=7
und unter http://www.bezirk-hell-
weg.de/
Ich wünsche allen weiterhin Gut
Schuss. Ulrich Tochtrop
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Ausschreibung Bezirksseniorenmeister-
schaft  2005
Termin: Wettbewerb 1.11 LG. aufgelegt am 21. Mai  2005
Wettbewerb 1.41 KK aufgelegt am 22. Mai  2005
Meldeschluss: 20. April 2005
Austragungsort: LLZ Dortmund, Eberstr. 30, 44145 Dortmund
Klasseneinteilung: 1.11 LG aufgelegt, 1.41 KK aufgelegt
Alter Gruppe Kennziffer Hilfsmittel
46 – 55 Senioren 68 Auflage
46 – 55 Seniorinnen 69 Auflage
56 – 65 Senioren A 70 Auflage
56 – 65 Seniorinnen A 71 Auflage
66 – 71 Senioren B 72 Auflage
66 – 71 Seniorinnen B 73 Auflage
ab 72 Senioren C 74 Auflage/Hocker
ab 72 Seniorinnen C 75 Auflage/Hocker
Mannschaftswettbewerbe (3-er Mannschaften) für Luftgewehr und KK-
Gewehr aufgelegt jeweils Klasse 68 für gemischte Mannschaften aus
den Einzelklassen 68 und 69, Klassen für gemischte Mannschaften aus
den Einzelklassen 70 bis 75.
Schusszahlen, Wettkampfzeit: 30 Wertungsschüsse in 45 Minuten,
Innerhalb der Schießzeit dürfen vor Beginn der Wertungsschüsse eine
unbegrenzte Zahl von Probeschüssen abgegeben werden.
Startgeld: Das Startgeld je Starter beträgt LG aufgelegt 5,00 € und für
KK aufgelegt 8,00 €.
Meldeunterlagen an: Helmut Stepputtis, Im Löken 34, 44339 Dort-
mund.
Änderungen und Ergänzungen dieser Ausschreibung bleiben dem Ver-
anstalter vorbehalten.

Helmut Stepputtis, Bezirkssportleiter

Meldetermine für Kreise (siehe Tabelle).
Die Ausschreibung der Landesmeisterschaften 2005 ist für die Durchführung verbindlich.
Die Meldung zur Bezirksmeisterschaft 2005 erfolgt durch die Kreise.
Für die Bezirksmeisterschaft zugelassene Schützinnen, Schützen und Mannschaften
ist das fällige Startgeld auch bei Nichtantritt zu zahlen.

Dortmund, den 2.11.2004 

(Änderungen und Ergänzungen dieser Ausschreibung bleiben dem Veranstalter vorbehalten)

Ausschreibung BM 2005

Meldungen an: Helmut Stepputtis, Im Löken 34, 44339 Dortmund.

WESTFALEN-SÜD
Terminplan für das Sportjahr 2005
Disziplin/Veranstaltung: Ort: Datum:
BZM Bogen – Halle N.n.bekannt 05.12.04
BZM Armbrust Hengsbach 12.02.05
BZM Luftgewehr 3 Stellung Jugend Herzhausen 12.02.05
BZM Luftgewehr Erwachsenenbereich Olpe 26.02.05
BZM LG + LP Jugend und Junioren Olpe 27.02.05
BZM Luftpistole Erwachsenenbereich Olpe 27.02.05
Bezirksdelegiertentag Hilchenbach 05.03.05
BZM Mehrschüssige Luftpistole Netphen 06.03.05
BZM KK-3x20 Schuss Jugend/Junioren Herzhausen 06.03.05
Damenpokalschießen Herzhausen 12.03.05
BZM KK-liegend Jugend/Junioren Herzhausen 19.+ 20.03.05
BZM Standardpistole Herzhausen 02.04.05
BZM Sportpistole Herzhausen 03.04.05
BZM 100 Meter Gewehr Littfeld 09.+10.04.05
BZM Zentralfeuerpistole .30 – .38 Herzhausen 09.04.05
BZM Gebrauchsrevolver Herzhausen 10.04.05
BZM Vorderlader-Disziplinen Freudenberg 16.04.05
BZM Gebrauchspistole Herzhausen 17.04.05
BZM KK 3x40 Schuss Kreuztal 17.04.05
BZM Ordonnanzgewehr Elkenroth 23.04.05
BZM KK-Gewehr 3x20 Schuss Bad Berleburg 23.+ 24.04.05
BZM Luftgewehr+ Luftpistole Schüler Herzhausen 23.+24.04.05
BZM Freie Pistole Siegen-Heinbach 24.04.05
BZM KK-liegend Eiserfeld 07.+ 08.05.05
BZM OSP Herzhausen 08.05.05
»GrünerAbend« mit
Bezirkskönigsschießen Birkelbach 14.05.05

(Pfingstsamstag)
LG-Seniorenschießen Olpe 21.05.05
Schüler-Nachwuchs LG aufgelegt Herzhausen 22.05.05
KK-Seniorenschießen Eiserfeld 28.05.05
Relegation LG + LP Olpe 29.05.05
BZM Bogen Fita im Freien N.n.bekannt Mai/Juni 2005
Damenfreundschaftsschießen Herzhausen 03.o.10.09.05
Bezirksjugendtag Glashütte Sept. 2005
Für die Bezirksmeisterschaften (BZM) gelten sinngemäß die Bestim-
mungen zur Landesmeisterschaft!
Änderungen – insbesondere hinsichtlich Terminen und Orten – und Er-
gänzungen sind ausdrücklich vorbehalten!
Termine, Änderungen. Ergebnisse stets aktuell: www.wsb-bezirk6.de

Sport- und Jugendleitung Bezirk Westfalen-Süd

Einladung und Ausschreibung zur
Bezirksmeisterschaft Mehrschüssige
Luftpistole, Disz.-Ziff. 2.16 der SpO
Die Bezirksmeisterschaft »Mehrschüssige Luftpistole« für das Sportjahr
2005 findet am Sonntag, 06. März 2005, auf dem Schießstand des
SV Netphen statt.
Die Durchführung und Klasseneinteilung erfolgt gemäß Ausschreibung
für die Landesmeisterschaft 2005.
Anmeldungen bitte bis spätestens 15. Februar 2005 mit namentlicher
Meldung einschließlich Sportpass-Nummer und Geb.-Datum an: Hart-
mut Michaelis, Johann-Moritz-Str. 9, 57258 Freudenberg, Telefon 02734-
2510 oder Fax 02734-2510.

www.wsb-home.de
Aktuelles aus dem WSB

und der Welt des Schießsports

Disziplin Klasse
Datum
am:      (von:

 
  (bis:)

Ort
Meldetermin
für Kreise

Startgeld

Zimmerstutzen alle Sa. 22. Jan. 05 - Overberge Do. 23. Dez. 04 5,00 €

LG 3 Stell Schüler Sa. 12. Feb. 05 - LLZ Do. 23. Dez. 04 1,50 €

LG 3 Stell Jugend Sa. 12. Feb. 05 - LLZ Do. 23. Dez. 04 3,50 €

Luftpistole Schüler Sa. 12. Feb. 05 - LLZ Do. 23. Dez. 04 1,50 €

Luftpistole alle a. Sa. 19. Feb. 05 - LLZ Do. 23. Dez. 04 5,00 €

Luftpistole Jugend Sa. 19. Feb. 05 - LLZ Do. 23. Dez. 04 3,50 €

Luftgewehr alle a. So. 20. Feb. 05 - LLZ Do. 23. Dez. 04 5,00 €

Luftgewehr Schüler So. 20. Feb. 05 - LLZ Do. 23. Dez. 04 1,50 €

Luftgewehr Jugend So. 20. Feb. 05 - LLZ Do. 23. Dez. 04 3,50 €

Armbrust 10 Meter alle ?? - Ennigerloh Do. 23. Dez. 04 5,50 €

Gebr.-Revolver 357 Mag offene Klasse Sa. 5. Mrz. 05 So. 6. Mrz. 05 SG Hamm Di. 1. Feb. 05 8,00 €

Gebr.-Revolver 44 Mag offene Klasse Sa. 5. Mrz. 05 So. 6. Mrz. 05 SG Hamm Di. 1. Feb. 05 8,00 €

Gebr.-Pistole 9mm offene Klasse Sa. 12. Mrz. 05 So. 13. Mrz. 05 SG Hamm Di. 1. Feb. 05 8,00 €

Gebr.-Pistole 45 ACP offene Klasse Sa. 12. Mrz. 05 So. 13. Mrz. 05 SG Hamm Di. 1. Feb. 05 8,00 €

Zentralfeuerpistole offene Klasse Sa. 2. Apr. 05 So. 3. Apr. 05 Hörder BSG Di. 1. Mrz. 05 8,00 €

Zentralfeuerpistole Altersschützen Sa. 2. Apr. 05 So. 3. Apr. 05 Hörder BSG Di. 1. Mrz. 05 8,00 €

KK 100 Meter alle Sa. 9. Apr. 05 So. 10. Apr. 05 SG Hamm Di. 1. Mrz. 05 5,00 €

LP Mehrsch. alle - - - Di. 1. Mrz. 05 -

Vorderlader alle ?? - Soest Di. 1. Mrz. 05 5,00 €

Perkussionsgewehr 100 m Schützen ?? - Ennigerloh Di. 1. Mrz. 05 5,00 €

KK Freie Waffe alle Sa. 30. Apr. 05 - LLZ Mo. 21. Mrz. 05 11,00 €

Sportpistole alle Sa. 30. Apr. 05 So. 1. Mai. 05 LLZ Mo. 21. Mrz. 05 8,00 €

KK liegend alle So. 1. Mai. 05 - LLZ Mo. 21. Mrz. 05 8,00 €

KK Sportgewehr Jug. / Jun. Sa. 7. Mai. 05 - LLZ Mo. 21. Mrz. 05 8,00 €

Freie Pistole alle Sa. 7. Mai. 05 - LLZ Mo. 21. Mrz. 05 8,00 €

OSP alle Sa. 7. Mai. 05 - LLZ Mo. 21. Mrz. 05 8,00 €

KK Sportgewehr alle a. So. 8. Mai. 05 - LLZ Mo. 21. Mrz. 05 8,00 €

Standardpistole alle So. 8. Mai. 05 - LLZ Mo. 21. Mrz. 05 8,00 €

Sen. Meisterschaft LG alle Sa. 21. Mai. 05 - LLZ Mi. 20. Apr. 05 5,00 €

Sen. Meisterschaft KK alle So. 22. Mai. 05 - LLZ Mi. 20. Apr. 05 8,00 €

Ordonanzgewehr offene Klasse - - - Mi. 20. Apr. 05 -

Zimmerstutzen aufgelegt alle - -Meldung an WSB durch Vereine
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MITTEILUNGEN KREISE

Plötzlich und unerwartet für uns alle ist im Al-
ter von 65 Jahren unser Schützenbruder 

Josef Rotermann
am 29. August 2004 verstorben. Er war Eh-
renvorsitzender der Vereinigten Sportschüt-
zen Neuenkirchen e.V. und deren Grün-
dungsmitglied. Des weiteren war er bei der
Gründung des Schützenkreises Steinfurt da-
bei und bekleidete bis 1989 das Amt des So-
zialwartes und zweiten Vorsitzenden. 1998
gab er nach 25-jähriger Tätigkeit als 1. Vor-
sitzender der VSS Neuenkirchen sein Amt in
jüngere Hände. Er war weit über alle Lan-

desgrenzen bekannt und beliebt. Ihm ist es zu verdanken, dass der
Verein eine Schießsportstätte erhalten hat und der Schützenkreis
in gute Bahnen gelenkt wurde. Ein wichtiger Halt war ihm immer
seine Frau, die ihn stets unterstützte.
Herr Josef Rotermann war Träger der Ehrennadel des WSB, des
Ehrenschildes, der Präsidentenplakette in Silber und des goldenen
Ehrenzeichens des WSB. Die höchste Auszeichnung erhielt er am
1. März 2002 mit dem »Westfalenstern an der Lippischen Rose«. 
Wir trauern um einen verdienten Schützenbruder und bedanken
uns für seine sehr engagierten Tätigkeiten, die er für das Schüt-
zenwesen geleistet hat.
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 

Der Vorstand des Schützenkreis Steinfurt,
der Vorstand der VSS Neuenkirchen

STEINFURT

BOCHUM

Gesucht wurde der Beste unter Gleichen
im Kreis

Am 28. August 2004 richtete der BSV Weitmar-Mark 1935 e.V. für den
Schützenkreis Bochum-Wattenscheid-Hattingen das diesjährige Kreis-
königsschießen aus. Alle Könige und Altkönige des Kreises wurden zum
Schießen auf einen Adler KK-Gewehr auf 50 Meter eingeladen. Ge-
schossen wurde beim Linden-Dahlhauser Schützenbund 1862 e.V. in
der Donnerbecke. Neuer Kreiskönig wird Hans-Jürgen Witt (Bildmitte).
Mit dem 155. Schuss holte er den Vogel von der Stange und löste da-
mit Gerd Blümer vom BSV Freischütz-Hiltrop 1912 ab. Bei angenehmen
Temperaturen waren auch zahlreiche Besucher zu diesem alljährlich
stattfindendem Ereignis gekommen. Am 16. Oktober wurde der neue
Kreiskönig in Holthausen mit der Königskette, dem Zeichen seiner neu-
en Würde, geehrt. 
Kreiskönige: 1999 Anton Reimbach, ASV Westenfeld 1788 e.V., 2000
Heinz-Jürgen Westfahl, Ruhrtaler Schützenverein Bochum-Querenburg
1899 e.V., 2001 Dieter Portmann, Linden-Dahlhauser Schützenbund
1862 e.V., 2002 Dieter Linke, BSV Weitmar-Mark 1935 e.V., 2003 Gerd
Blümer, BSV Freischütz–Hiltrop 1912 e.V., 2004 Hans-Jürgen Witt vom
Allg. BSV Wattenscheid 1863 e.V. Mario Skroch

GÜTERSLOH

Schützenkreis mit neuen Regenten
Am 11. und 12.
September
fand beim Bür-
gerschützen-
verein Verl
Bornholte Sen-
de das 30.
Kreiskönig-
schießen im
Kreis Gütersloh
statt. Der
Samstag stand
wieder deutlich
im Zeichen der
Jugend, so holte sich die Schüle-
rin Jana Schwerbrock vom Schüt-
zenverein zu Rheda den Titel der
Schülerkönigin. Als König er-
wählte sie Alexander Witschel. Im
Jugendbereich zeigte Steffi Wel-
pinghus vom Schützenverein
Borgholzhausen ihre Treffsicher-
heit, als sie den Vogel von der
Stange holte. Zu ihrem Jugend-
könig erwählte sie René Horn-
berg. Der Sonntag begann bei
den Erwachsenen mit einem
glanzvollen Festumzug durch den
Ortsteil Bornholte. Hier zeigte
sich ein noch amtierendes Kreis-
königspaar Alois Könighorst vom
VBS Verl und Petra Bollkämper
vom SV Kattenstroth mit strah-
lenden Gesichtern. Nach dem ge-

meinschaftlichen Frühstück wur-
de es ernst, der Vogel für das
Kreiskönigschießen wurde vom
Kreisvorsitzenden Reinhard Gro-
ße-Wächter freigegeben. Nach
einem langen und fairen Wett-
kampf sicherte sich Manfred Ka-
thöfer vom Schützenverein Kat-
tenstroth den Vogel und ist somit
neuer Kreiskönig. Bei den Damen
verlief alles noch viel schneller
und genau so fair, hier setzte sich
Bärbel Fortenbacher vom Schüt-
zenverein Tell Nordhorn durch
und erlegte den Vogel und ist so-
mit die neue Kreiskönigin. Beide
repräsentieren nun den Schüt-
zenkreis Gütersloh für ein Jahr. 

Text und Bild:
Frank Bollkämper

Seit über 20 Jahren unterstützt
der Schützenkreis Gütersloh so-
ziale Einrichtungen. Beim alljähr-
lichen Fußballturnier der Schüt-
zen kommt immer wieder eine
stattliche Summe zusammen, mit
der vielen Menschen geholfen

Engagement für soziale Einrichtungen
werden kann. So haben sie u.a.
einen Beitrag zur Einrichtung ei-
ner Wohngruppe für behinderte
Menschen in Harsewinkel geleis-
tet. Die Gütersloher Lebenshilfe
freute sich über 1000 €, der Erlös
des Fußballturnieres von 600 €

Bild: v.l. Jörg Brüggemann, Monika Schoßland-Wannhof, André
Schnakenwinkel, der Geschäftsführer der Gütersloher Lebenshilfe
Karl Rustige, Kreisvorsitzender Reinhard Große-Wächter, Dietmar
Lütgert.
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W E L T W E I T E  K O M P E T E N Z

Haidkamp 95 • 25421 Pinneberg
Tel. 04101/7974-0•Fax: 04101/797445
www.fahnenfleck.de • e-mail: fahnen@t-online.de

Vereinsabzeichen für
Schützen
Die deutschen Schützen und 
Schützen aus aller Welt vertrauen seit
120 Jahren dem Haus FahnenFleck.
Wir fertigen Abzeichen aller Art in
Auflagen ab 25 Stück mit handwerk-
licher Präzision und in hochwertiger
Qualität individuell nach Ihren Vorlagen
– mit Nachliefergarantie! 

Sprechen Sie mit uns.

IHR WALTHER
TARGET SHOP HÄNDLER

Sportwaffencenter Hasselhorst
Fachmarkt für Sportschützen/Ladengeschäft und Versand

59555 Lippstadt/Westf., Rathausstraße 3 (Am Markt)
Tel. 0 29 41/41 08 · Fax 0 29 41/5 72 15

E-Mail: waffen@hasselhorst.de – Internet: www.hasselhorst.de
Öffnungszeiten:

Montag – Freitag 10.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
… und gerne auch nach Vereinbarung!

wurde wieder großzügig um
400 € durch die Gütersloher
Schützengesellschaft aufge-
stockt. Vorsitzender Andre Schna-
kenwinkel sagte: »Wir spielen
zwar nicht mit, möchten aber die
gute Sache des Schützenkreises
Gütersloh mit unterstützen.« Karl
Rustige, Geschäftsführer der Le-
benshilfe, bedankte sich beim
Kreisvorsitzenden des Schützen-
kreises Gütersloh Reinhard Gro-
ße-Wächter und betonte noch
einmal, wie wichtig es sei, Spen-
den für solche Einrichtungen zu
bekommen. In den vergangenen
Jahren konnten die Schützen
Spenden z.B. für das Gütersloher
Frauenhaus, die Kinderhilfe
Tschernobyl und das Internatio-
nale Kinderzentrum überreichen.
Aber sie kicken nicht nur für einen
guten Zweck, auch ein Schieß-
wettbewerb der Damen findet
einmal im Jahr für soziale Zwecke
statt. So konnte die Frauenbeauf-

tragte des Schützenkreises Gü-
tersloh, Monika Schoßland-
Wannhof, einen Scheck über
300 € an den Verein für therapeu-
tisches Reiten überreichen. Die-
ses Geld war ein Überschuss aus
dem alljährlichen Damenmann-
schaftsschießen, welches dies-
mal in Pavenstädt statt fand. Bri-
gitte Terlutter, die ehemalige
Kreisdamenleiterin, ist vor 21
Jahren auf diese Idee gekommen.
Hier werden Einrichtungen wie
Lichtblicke von Radio Gütersloh,
der Kindergarten Pusteblume
unterstützt. Aber auch in Not ge-
ratenen Schützenschwestern
wird geholfen, so geschehen, als
einer Schützenschwester das
Haus niederbrannte. Der Schüt-
zenkreis Gütersloh plant auch für
das kommende Jahr wieder, so-
ziale Einrichtungen zu unterstüt-
zen. 

Text und Bild:
Frank Bollkämper

In einen herbstlich dekorierten,
mit grün-weißen Farbtupfern ge-
schmückten Festsaal verwandel-
te sich die Aula der Heinrich-Hei-
ne-Realschule in Boelerheide, in
der die Hagener Schützen ihr tra-
ditionelles Herbstfest feierten. Ein
erster Höhepunkt war der impo-
sante Einzug aller anwesenden
Königspaare, angeführt vom
Kreiskönig Friedhelm Busbach
und seiner Königin Ruth Bechte,
sowie der Bezirks- und Kreis-
standarte. Kreissportleiter Uwe
Arnswald übergab die Kreis-
standarte für die beste Vereins-
leistung beim Kreispokalschie-
ßen an den SV Lennetal. Unter-
stützt vom Kreisvorsitzenden
Hans-Joachim Eulerich ehrte
Arnswald dann die Hagener Teil-

HAGEN

Großes Herbstfest der Hagener
Schützenvereine

nehmer an den Deutschen Meis-
terschaften 2004. Einen Silber-
barren erhielten: Stefanie Ran-
glack (Gewehr) SV Lennetal, Wil-
fried Dörschlein (Pistole) Hagener
Bürgerschützen, Lisa Druba (Bo-
gen) SV Hagen-Unterberg. Für
seine erstmalige Teilnahme an
der DM für den Schützenkreis Ha-
gen erhielt Ralf Behler (FITA-Bo-
gen) TSV Hasperbach die Ehren-
uhr des Schützenkreises Hagen.
Zu den ersten Gratulanten zählten
der Kreis-Ehrenvorsitzende Emil
Gens, das Kreisehrenmitglied
Udo Leibelt und der Bezirksvor-
sitzende Jochen Frank (Hagen).
Zu den ansprechenden Rhyth-
men der Pleasure-Tune-Band
feierte die Hagener Schützenfa-
milie bis spät in die Nacht.

Rüdiger Schmithüsen
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Das diesjährige Kreiskönigs-
schießen fand beim Voerder
Schützenverein statt. Ausrichter
war der Schützenverein Gut Ziel
Delle. 
Kreisvorsitzender Friedrich Wil-
helm Thun begrüßte in seiner An-
sprache den Breckerfelder Bür-
germeister Klaus Baumann nebst
Gattin, den Ennepetaler Bürger-
meister Michael Eckhard, den
Vorsitzenden des Bezirks Mark,
Hans-Joachim Frank, so wie die
Ehrenmitlieder des Kreises Helga
Erlemeier und Erich Halverscheid
und den Ehrenkreissportleiter
Emil Erlemeier. Er würdigte den

Am 19.9.2004 war
der Wilhelmshöher
Schützenverein
Ausrichter des
Kreisjugendkönig-
schießens. Es nah-
men 37 Jugendli-
che aus 6 Vereinen
teil. Der Kreisju-
gendleiter bedankte sich bei allen
Helfern und begrüßte den 1.
Kreisvorsitzenden Friedrich-Wil-
helm Thun bevor er zur Ehrung
schritt. 
Mit dem 65. Schuss war Mattias
Schicht vom Schwelmer SV er-
folgreich. Reichsapfel 78. Schuss
Dennis Uyarim vom Schwelmer
SV. Zepter 111. Schuss Tim Polenz

Altenvoerder SV, rechter Flügel
182. Schuss Tim Schnöring Mil-
sper SV, linker Flügel 238. Schuss
Adam Wydrzynski Altenvoerder
SV. Mit dem 304. Schuss war es
dann soweit, denn der Rumpf fiel
und neue Kreisjugendkönigin ist
Lena Lange vom Voerder Schüt-
zenverein 

Karin Heinrich

Einsatz des noch amtierenden Kö-
nigs Manfred Kokemon vom SV
Gut Ziel Delle. Die Ehrung der
Pfänderschützen und der Wech-
sel der Königskette von Manfred
Kokemon an Wolfram Heinze
vom Schützenverein Schwelm
nahmen die stellvertretende
Kreisvorsitzende Susanne Korn
und die Sportleiter Martin Kugel
und Frank Schneider vor. Die
Kreisstandarte geht für 1 Jahr in
die Obhut des Schwelmer Schüt-
zenvereins über.
Ausgezeichnet für ihre Mitarbeit
in den Vereinen wurden mit der
silbernen Ehrennadel Angelika

Kreisjugendkönigsschießen

ENNEPE-RUHR
Auf der diesjährigen Be-
zirksdelegiertentagung in
Lennetal wurden folgende
Schützen des Kreises Enne-
pe-Ruhr geehrt. Kölner Me-
daille: Gustav Adolf Jäger
und Fritz Zweibäumer. Eh-
renschild des WSB: Franz
Tesch. Ehrenzeichen in Sil-
ber: Manfred Cramer und
Dieter Dietz. Ehrenzeichen
in Bronze: Stefan Görgen
und Dieter Blomeier. Kreis-
vorsitzender Friedrich-Wil-
helm Thun (r.) war einer
der ersten Gratulanten.

Foto: Karin Heinrich

Kreiskönigsschießen

ISERLOHN

Kreis-Championat 46plus 2004
Gut, häufig und richtig geübt hat-
ten sicherlich alle teilnehmenden
Schützinnen und Schützen von
insgesamt 7 Mannschaften zu je
drei Personen, aus fünf Vereinen.
Die Mendener nutzten cool ihren
nicht zu unterschätzenden Heim-
vorteil auf der Stadt-Schießanla-
ge am Huckenhohl.
Die besten Ergebnisse erzielten
die Damen der Sportschützen
Hub. Menden mit Helga Ziegen-
hirt, Irmgard Heese und Gisela
Voss.
Der Schützenkreis Iserlohn rich-
tete dieses Schießen bereits zum
dritten Mal aus. Grundlage waren
die Vorschriften der neuesten
Sportordnung, geringfügig mo-
difiziert, gemischt mit den Liga-
Richtlinien. Sieben Mannschaften
schießen an drei Tagen alle
gegeneinander, so dass 21 mal 6
Paarungen entstehen. Geschos-
sen werden 30 Wertungsschüsse

mit dem KK-Gewehr stehend
aufgelegt auf 50 Meter. Jeder
Schütze hat die Scheibe des
Nachbarn und die Zehnerserien
im Blick, wodurch die Spannung
für Zuschauer und Schützen er-
höht wird. Nach drei Wettkampf-
tagen war die Entscheidung ge-
fallen. Die Damen aus Menden er-
hielten als Mannschaftssieger ei-
nen Wanderpokal, die Zweitplat-
zierten des BSV Westig und die
Drittplatzierte Mannschaft aus
Menden bekamen ebenfalls einen
Siegerpokal. Weitere Teilnehmer
wurden mit Urkunden geehrt. An
jedem Wettkampftag erhielten
die Tagesbesten, Helga Ziegenhirt
290 Ringe, Gerhard Schilke BSV
Hemer 290 Ringen und Gerd
Meitza BSV Westig 287 Ringe ein
gesponsortes Präsent überreicht.
Der Vorstand des Schützenkreises
Iserlohn hofft auf Bestand dieser
Veranstaltung. Werner Finkeldei

am 4. Februar 2005 in der Kul-
turhalle in Bad Berleburg-Berg-
hausen, Beginn 19.30 Uhr
Tagesordnung
1) Begrüßung
2) Totenehrung
3) Standartenübergabe vom

Schützenverein SV Tell Birke-
fehl an den SV Berghausen

4) Grußworte
5) Ehrungen
6) Feststellung der Anwesenheit

und Anzahl der vertretenen
Stimmen

7) Genehmigung des Protokolls
der letzten Delegiertenver-
sammlung

8) Berichte
8.1 Vorsitzender
8.2 Geschäftsführer
8.3 Sportleiter
8.4  Jugendleiter
8.5 Bogenschützen
8.6 Kreisfrauenbeauftragte
8.7 Rundenwettkampfleiter
8.8 Schatzmeister
8.9 Kassenprüfer mit Antrag
auf Entlastung des Vorstandes

9) Turnusmäßige Wahlen
9.1 3 Stimmzähler
9.2 1. Schatzmeister
9.3 2. Geschäftsführer
9.4 1. RWK-Leiter  Gewehr
9.5 1. RWK-Leiter Pistole
9.6 3. Sportleiter
9.7 Bestätig. 1. Jugendleiter
9.8 Bestätig. 3. Jugendleiter
9.9 Kassenprüfer (Gemeinde
Erndtebrück)
9.7 Evtl. Zusatzwahlen

10) Beschlussfassung über vor-
liegende Anträge
(Anträge der Vereine in
schriftlicher Form bis zum
15.01.2005 an Günter Wun-
derlich, Dorbach 4, 57334 Bad
Laasphe)
Mündliche Anträge am Dele-
giertentag (die den Kreis fi-
nanziell belasten) werden auf-
genommen und bis zum
nächsten Delegiertentag be-
arbeitet.

11) Aussprache
Günter Wunderlich,

Kreisvorsitzender 

WITTGENSTEIN
Einladung zum ordentlichen
Kreisdelegiertentag

Bremicker vom Voer-
der SV und Ralf Brink
von den Bogen-
sportfreunden Ge-
velsberg. Hier nun
die Schusszahlen im
Einzelnen: Krone 86 .Schuss Peter
Fürstenow Milsper SV, Zepter
173. Schuss Wolfram Heinze,
Reichsapfel 258. Schuss Dieter
Kauermann SV Berge, rechter

Flügel 418. Schuss Jörg Brauer
Esborner SV, linker Flügel 562.
Schuss Inge Weißflog SV Gut Ziel
Delle und der Rumpf 653. Schuss
Wolfram Heinze. Karin Heinrich
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[aus den vereinen]

AUS DEN VEREINEN
Doppeljubiläum auf dem Höchsten

Gleich zwei Jubiläen konnten der
Schützenverein Höchsten und
sein Spielmannszug feiern. Der
Traditionsverein wurde 175 alt
und der Spielmannszug konnte
auf 50 Jahre Vereinsgeschichte
zurückblicken.
An Fronleichnam um 11 Uhr ging
es los. Schützen und Spielleute
zogen mit dem Vogel vom Oberst
zur Festwiese, um ihre neuen Re-
genten zu ermitteln. Das Vogel-
schießen, das bis 19 Uhr dauern
sollte, wurde den ganzen Tag
über vom Spielmannszug musi-
kalisch begleitet, erst auf der Wie-
se, später auf der Bühne des sehr
gut besuchten Festzeltes. Am
Abend stand dann die neue Höch-
stener Regentschaft fest: Jung-
schützen-Kaiserin Corinna Zyche
und ihr Prinzgemahl Manuel See-
grefe, Kronprinzenpaar Manfred
und Inge Gissel und Königin Mo-
nika Woit mit Prinzgemahl Sieg-
fried Woit.
Der Freitagabend begann mit ei-
nem gemeinsamen Konzert des
Spielmannszuges und der Blas-
kapelle FS98. Anschließend folg-
ten Kranzniederlegung und Zap-
fenstreich, der nahtlos in ein gro-
ßes Feuerwerk überging. Nun
ging man aber noch nicht nach
Hause, sondern tanzte noch bis in
die frühen Morgenstunden wei-
ter.

Am nächsten Nachmittag richte-
te der Spielmannszug ein Freund-
schaftstreffen mit neun beteilig-
ten Musikzügen aus, das seinen
krönenden Abschluss im Zu-
sammenspiel aller Vereine fand.
Anschließend wurde das Zelt
schnell für die Proklamation her-
gerichtet, die vom Kreisvorsit-
zenden Siegfried Redtka durch-
geführt wurde. Er sprach in seiner
Ansprache wohl zurecht von
»Frauenpower auf dem Höch-
sten«, denn Monika ist die erste
Schützin in der Vereinsgeschich-
te, die den Vogel von der Stange
holte.
Am Sonntagmorgen hieß es für
den Spielmannszug schon früh
aufstehen, denn das traditionelle
Wecken stand auf dem Plan. Hier-
bei ist es den Spielleuten durch-
aus gelungen, Schützenkamera-
den aus dem Bett zu holen. Zum
Abschluss des viertägigen Festes
fand am Nachmittag der große
Umzug mit diversen Gruppen
statt.
An allen Tagen wurde vom Spiel-
mannszug eine selbstgebastelte
Spardose in Form einer Trommel
herumgereicht, mit der Bitte um
Spenden für eine neue Pauke.
Dank der Spendenfreudigkeit
konnte das neue Instrument an-
geschafft werden. Die Spielleute
bedanken sich hierfür recht herz-
lich. Siegfried Woit

Die Weidenauer Schützen haben
wieder ein harmonisches Schüt-
zenfest mit Königs- und Kaiser-
vogelschießen auf der vereinsei-
genen Schießsportanlage veran-
staltet. Neuer König ist mal wie-
der eine Frau. Carmen Englert
setzte unter 37 Bewerbern nach
3,5 Stunden mit dem 453. Schuss

den goldenen Schuss und wähl-
te zum Prinzgemahl ihren Gatten
Franz.

Neuer Kaiser wurde nach einem
packenden Wettkampf unter 10
ehemaligen Majestäten Henning
Peter mit dem 217. Schuss. Zu
seiner Kaiserin wählte er Ehefrau
Tanja.
Bei den Insignienschützen auf
den Königsvogel reihten sich fol-
gende Schützen in die Siegerliste
ein: Walter Heide (Krone), Markus
Meiswinkel (Zepter), Horst Will
Kiel (Reichsapfel), Gerd Saßmann
(linker Flügel), Christa Fischer
(rechter Flügel).
Peter Fischer, seit 10 Jahren 1.
Vorsitzender und bereits seit 22
Jahren im Vorstand des SV Wei-
denau e.V. tätig, konnte in seiner
Begrüßung als Ehrengäste den 1.
Bürgermeister der Stadt Siegen,
Ulf Stötzel begrüßen, der nach
dem musikalischen Eröffnungs-
gruß des Jagdhornbläser Corps
des Hegeringes Siegen den Eh-
renschuss abgab. Ferner begrüßt
wurden die Ehrenvorsitzenden
des Schützenbezirks Westfalen-
Süd, Dieter Bingener mit Ehefrau
Margret und Ehrenvorsitzender
des Schützenkreises Siegen Gün-
ter Unverzagt. Besondere Begrü-
ßung und Dank für die vergange-
ne Regentenzeit erfuhren Kö-

nigspaar Uwe Klaus mit Gattin
Anna sowie Kaiser Volker De-
chert. Ein Jugend-Königsschie-
ßen fand in diesem Jahr wegen
Ferien und Krankheit nicht statt
und wird später nachgeholt. Die
Schießwettbewerbe konnten im
Festzelt vom Publikum über eine
Großbild-Video Anlage bestens
verfolgt werden.
Sonntagmorgens beim Früh-
schoppen waren 7 Schützenver-
eine mit ihren Königs- und Kai-
serpaaren zu Gast und gaben ne-
ben weiteren Gästen der Königs-
und Kaiserkörnung einen würdi-
gen Rahmen.
Für 25-jährige Mitgliedschaft im
Deutschen Schützenbund wur-
den ausgezeichnet: Wilhelm Be-
cker, Bodo Scharf, Rudolf Richter,
Franz-Josef Nünnerich, Eckhard
Denker.
Die WSB-Jubiläumsnadel für 40
Jahre Mitgliedschaft erhielten:
Horst Schäfer, Hans-Willi Puglie-
rin, Kurt Büdenbender. Die Ver-
dienstnadel des WSB erhielten:
Rainer Scharf, Walter Heide, Uwe
Klaus, Peter Amsutzt. Die Ehren-
nadel des WSB erhielten: Antje
Elsner, Franz-Josef Herter, Her-
bert Vacik.
Für die musikalische Gestaltung
des Frühschoppens sorgte die Ka-
pelle »Up to Date« bis zum Nach-
mittag. Anschließend sorgte
»Musik vom Band« für weitere
Unterhaltung. Ein gemeinsames
Mittagessen, Kaffee und Kuchen
und eine Tombola mit wertvollen
Preisen rundeten das Fest bis zum
fröhlichen Ausklang am Abend
ab. Werner Eggeling

Weidenauer Schützenfest 2004 

Neues Königspaar
des SSV Hattingen
Am 25. 9. 2004 fand im Vereins-
heim des SSV Hattingen die Krö-
nung des neuen Königspaares in
feierlichem Rahmen statt. Zur
Überraschung des neuen Schüt-
zenkönigs Peter Buchinger und

Angela und Peter Buchinger
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seiner Königin und Gattin Ange-
la engagierte der Vorstand des
SSV die bekannte Damen-Tanz-
gruppe »Glimmergirls«, welche
die abendliche Feststimmung ein-
heizte. Zum Auftakt der Regent-

schaft stand nach den Feierlich-
keiten für das neue Königspaar
bereits die Repräsentationspflicht
während des Kreiskönigsballes
auf dem Plan.

Eckhard Ölschläger

Unser langjähriges Vereinsmit-
glied Werner Tiemann bekam am
19. 9. 2004 die Kölner Medaille
überreicht, worauf nicht nur er,
sondern auch der ganze Verein
stolz ist.
Werner Tiemann ist seit 1951 Ver-
einsmitglied, Schützenkönig war
er 1961 und 2001. Als einer unse-
rer besten Sportschützen hat er
fast alle Auszeichnungen, Nadeln
und Kordeln gewonnen, so dass
der Präsident Schwierigkeiten
hatte, noch einen freien Platz an
seiner Jacke zu finden. 1999 wur-
de ihm bei unserem 75-jährigen
Jubiläum das WSB-Ehrenzeichen
in Silber verliehen. 
Werner Tiemann war außderdem
Fahnenoffizier und ist jetzt stell-
vertretender Kommandeur. Wenn
es noch eine besondere Aus-
zeichnung für uneigennützige
Hilfsbereitschaft gäbe, sprich für

Kölner Medaille für Werner Tiemann

einen »Mann für alle Fälle«, so
hätte er diese auch verdient. 
Da hinter einem erfolgreichen
Schützen auch immer eine ver-
ständnisvolle Frau steht, wollen
wir uns auch bei seiner Frau Wil-
ma bedanken. Sie ist selbst eine
gute Schützin und steht ihrem
Werner und dem Verein immer
mit Rat und Tat zur Verfügung.

Anne Steinmeyer

Nachruf
Mitte August 2004 verstarb

Herbert Tydrich
für alle völlig unerwartet im Alter von
74 Jahren.
Er war Mitbegründer des SV Osning
(Schießsport) und setzte sich für den
Zusammenschluss mit der Sportverei-
nigung Brackwede (SVB) ein. Während
der 20-jährigen Vorstandszeit entwi-
ckelte er diese Abteilung positiv. Sein
Augenmerk galt immer der Jugend,
die er bis zuletzt führte.

Er selbst war in seinen jungen Jahren ein guter Pistolenschütze,
1965/66 und 1966/67 sogar Kreismeister. Als Senior wechselte er
zum Luftgewehr und gründete eine Seniorenmannschaft. Durch
seine Kontaktfreudigkeit entstanden viele Freundschaften zu an-
deren Schützenvereinen.
Die SVB-Schießsportabteilung hat mit Herbert Tydrich einen gu-
ten Freund und Sportkameraden verloren. Wir bedauern seinen
Tod sehr. G. Heise (Pressewart)

Nachruf
Am 2. Oktober 2004 verstarb nach schwerer Krankheit unser
Gründungsmitglied 

Felix Baumeister
im Alter von 62 Jahren. 
Während seiner 40-jährigen Mitgliedschaft war er viele Jahre im
Vorstand tätig. Der begeisterte Sportschütze war eine Säule un-
seres Vereins. Sein unermüdlicher Einsatz bei Vereinsveranstal-
tungen waren für Ihn selbstverständlich. Sein freundliches und
hilfsbereites Wesen wird uns sehr fehlen. 
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 

Steverschützen Senden 64 e.V.

Am 6. Mai 2004 verstarb unser Ehren-
vorsitzender 

Wilhelm Riechmann
im Alter von 89 Jahren.
Er war über 50 Jahre mit unserem
Schützenverein eng verbunden. Von
1960 bis 1985 war er Vorsitzender des
Schützenvereins »Felsenfest« Süd-
hemmern.
Wilhelm Riechmann hinterlässt eine
große Lücke in unserem Verein, war er
doch am Neuanfang 1954 beteiligt. Im Jahre 1980 wurde ihm für
seine Verdienste die Kölner Medaille verliehen.
Wir möchten auf diesem Weg von unserem hochgeschätzten
Schützenkameraden Abschied nehmen.

Schützenverein »Felsenfest« Südhemmern

Am 13. August 2004 verstarb nach kur-
zer schwerer Krankheit 

Gerhard Moschner
Er war der erste Vorsitzende des Ver-
eins Bogenschützen Münster 1979
e. V. und übte sein Amt hingabevoll
und unermüdlich über 7 Jahre aus.
Es war Gerhard Moschner als Grün-
dungsmitglied leider nicht vergönnt,
unser 25jähriges Vereinsjubiläum in
diesem Sommer mit uns zu feiern. 
Er nahm an zahlreichen Meisterschaf-
ten und Turnieren teil und vertrat uns

aktiv bei den Deutschen Meisterschaften im Feldbogenschießen. 
Seine Liebe zur Natur in Verbindung mit dem Bogenschießen war
ein Funke, der auf viele von uns übertragen wurde.
Für einige war er wie ein Vater, für viele aber ein guter Freund. Um-
so größer ist die Lücke, die Gerhard Moschner in unserem Verein
hinterlässt.
Uns bleibt die Trauer und die Erinnerung an einen lieben und treu-
en Vereinskameraden.

Bogenschützen Münster 1979 e. V.

Unser Schützenbruder

Hans Blömer
ist am 22. 6. 2004 verstorben. Seit 76
Jahren war Hans Blömer, geb. am 8. 1.
1911, dem BSV Bottrop-Batenbrock
1925 e. V. treu.
Am 25. 5. 2003 wurde er durch den
Vorsitzenden Bernd Weyer und dieBe-
zirksvorsitzende Regina Vongehr mit
dem »Westfalenstern an der lippi-
schen Rose« ausgezeichnet.
Hans Blömer war in unserer Vereins-
geschichte der 7. Schützenkönig, er regierte als Hans II. Blömer mit
seiner Königin Hildegard I. Limberg von 1957 bis 1961.
Wir werden unserem hochgeschätzten Schützenbruder immer ein
ehrendes Andenken bewahren.

BSV Bottrop-Batenbrock 1925 e. V.
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Pressluftwaffen

PRÄZISION & QUALITÄT
Vertretung – Verkauf – Service

19. Pokalschießen
Sportschützen
Do-Großbarop
Die Sieger:
Luftgewehr
Schützen A
Märker SG 1143
Ingo van Beek, SV Kamen 385
Schützen B
SV Schnee-Ende 1111
Christian Lucht, SV Schnee-Ende 379
Damen
SV Massen 1093
Dorothea Winkler-Hübsch, SV Lindlar 386
Damen-Alt
Monika Schüring, BSV Do-Körne 338
Alters
Nördl. Dortmunder Schbd 1104
Helmut Middrup, SSV Südkirchen 380
Junioren
SG Huckarde 982
Tanja Mathes, SV Massen 374
Jugend
SV Massen 1016
Melanie Kunz, SV Massen 393
Schüler
Marcel Westermeier, SG Huckarde 90

20. int. Schießsporttage der Gütersloher
Schützengesellschaft
Wieder einen recht erfreulichen
Verlauf nahmen die 20. Schieß-
sporttage der Gütersloher Schüt-
zengesellschaft v. 1832 e.V. Es wa-
ren rund 500 Teilnehmer in dem
schönen Schießstand am Heide-
waldstadion sportlich aktiv. Erst-
klassige Ergebnisse wurden
wiederum erzielt. Nach kurzer Be-
grüßung der zahlreich erschiene-
nen Sportschützinnen und Sport-
schützen richtete die Gütersloher
Bürgermeisterin Maria Unger ein
paar Worte an die Gäste. Den Eh-
renpreis der Stadt Gütersloh
überreichte sie an Manfred Zim-
mer vom SSC Bruchmühlen.
Die Königsehrenpreise über-
reichte König Grimmer an die
jüngsten Teilnehmer. Jens Brock-
mann ließ von einer kleinen
Schützenfreundin die Gewin-
ner(innen) der Tombola ermitteln.
Es konnten schöne Preise an die
Teilnehmer vergeben werden.
Radios, Microwellengeräte,
Schützenbedarf und Mittel zur
körperlichen Ertüchtigung
(Wurst, Schinken) und vieles
mehr erfreuten viele Schützinnen
und Schützen der Schießsportta-
ge. Zwei sportliche Fahrräder
wurden unter den bei der Sieger-
ehrung anwesenden Teilnehmer
verlost. Unter dem Beifall der
zahlreich anwesenden Freunde
des Schießsportes fanden diese
jubelnde Besitzer: Marco Humm-
ler + Albert Grieskamp.

Friedhelm Kiffmeyer

Hier die Sieger:
LG-Auflage
Schüler
K. Knoblauch, Kamen 197
Kamen SV 575
Damen
E. Bensch, Lage 299
Schützen
M. Tschersich, Kattenstroth 296
Damen
Lage SG 882
Alt Herren
H. Holtkötter, Bad Waldliesborn 299
Senioren 1
H. Becker, NDSB 299
Senioren 2
J. Schwert, Brilon 300
Alt+Senioren
Neubeckum SG 894
Damen Alt
M. Schmalhorst, Westerwiehe 299
Seniorinnen
U. Hastenteufel, Beckum 298

Luftgewehr
Jugend
D. Schoßland, Pavenstädt 377
Bruchmühlen SSC 1101
Damen
K. Blos, Ohligs 391
Lage SG 1122

Junioren
L. Niederstuke, Bruchmühlen 389
Schützen
A. Strohmann, Bruchmühlen 390
Bruchmühlen SSC 1154

Luftpistole
Altersklasse
A. Dönnecke, Varensell 380
Damen
T. Schöwerling, Heepen 368
Junioren
S. Sunder, Varensell 341
Schützen
A. Grieskamp, Ennigerloh 391
Varensell Sportschützen 1124

Freie Pistole
A. Dönnecke, Varensell 353
Varensell Sportschützen 1012

Sportpistole
Altersklasse
G. Kutschera, Buchen 581
Schützen
A. Grieskamp, Ennigerloh 576
Ennigerloh SpS 1677

KK-3-Stellung
M. Hummler, Röwekamp 577
Röwekamp SSG 1709

KK-Liegend
Altersklasse
M. Zimmer, Bruchmühlen 597
Damen
E. Bensch, Lage 584
Junioren
M. Winkelmann, Bruchmühlen 589
Schützen
M. Hummler, Röwekamp 598
Röwekamp SSG 1780

KK Auflage 50 m
Damen-Alt
M. Slabon, Hamm 280
Herren-Alt
T. Schirmer, Spenge 293
Senioren
J. Schwert, Brilon 294
Schützen
S. Konietzko, Bad Waldliesborn 290
Spenge SG 862

KK Auflage 100 m
Altersklasse
K. Wichmann, Do.-Großbarop 298
Spenge SG 893

LG Auflage
Schüler
SV Kamen 567
Mandy Hundertmark, SV Kamen 192
Senioren
SG Gütersloh 1195
Torsten Schirmer, SG Gütersloh 400
Seniorinnen
Doris Fuest, BSV Aplerbeck 395
Senioren 1
Bruno Hartwig, Hub. Lütgendortmund 400
Senioren 2
Günter Rohloff, SV Schnee-Ende 394
Seniorinnen 2
Inge Schünemann, BSV Lichtend.-Geis. 388
Senioren 3
Manfred Werminghaus, Nördl. Do. SB 393
Seniorinnen 3
Betsy Röder, SV Lünen 1332 395
Körperbehinderte
Ursula Dube, SG Overberge 386

Luftpistole
Schützen A
SV Deiringsen 1048
Jörg Jagener, SV Deiringsen 372
Schützen B
SV Brechten 999
Karsten Schwarz, Nördl. Do. SB 361
Jugend
Sebastian Möscheid, SV Holzen 285
Junioren
Florian Sandmann, BSG Bochum 363
Alters
SV Scharnhorst 1025
Bernhard Schleifnig, Lichtend.-Geiseke 352
Damen
Märker SG 1023
Yvonne Eichholz, Märker SG 341
Damen-Alt
Eva-Maria Rudolph, SV Schnee-Ende 350
Senioren
Dieter Heinrichs, Polizei SV Dortmund 370

Wiedehopfpokal
8. – 19. 1. 2005 in den Diszi-
plinen Luftgewehr, Luftpisto-
le und Luftgewehr aufgelegt;
wochentags von 17 – 21 Uhr und
samstags sowie sonntags von 11
– 15 Uhr in der Sportstätte des SV-
Brechten.
Die Siegerehrung findet nach
den Finalkämpfen 29. 1. statt.
Beginn ca. 16:00 Uhr.
n den Mannschaftswettbewerben
gibt es für die 3 Erstplatzierten
Mannschaften Pokale, und in den
Einzelwertungen erhalten die 3
Erstplatzierten Schützen Medail-
len. Bei den Finalkämpfen und
Sonderwertungen werden Geld-
preise an die jeweils besten 3
Schützen ausgegeben.
Das Startgeld für Jugend / Ju-
nioren beträgt 4,00 €, für alle übri-
gen je 5,00 €.

Info + Anmeldungen bitte bis 5.
1. 2005 an: Klaus Weitkamp, Ver-
einssportleiter, Im Dorfe 22, 44339
Dortmund, Tel. u.  Fax: 0231/
801355.

STARTGELEGENHEIT
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[tradition]

Schützenfahnen und
Königsketten IN WESTFALEN UND LIPPE

Text und Fotos: fg

Die Sportschützen Herten LGB. e.V. zeig-
ten ihre Standarte von 1961.

Die älteste Fahne von 1861 konnte der Verein
ABSG Disteln-Backum e.V. von 1860 zum
Fototermin im Schützenkreis Recklinghausen
mitbringen. Eine weitere Fahne stammt aus
dem Jahre 1965. König Peter Kohlberg trägt
die Königskette aus dem Jahre 1911.
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Als einer der äl-
testen Tradi-
tionsverein im
weiten Umfeld
ist die Alte Bür-
gerschützen-
gilde Reck-
linghausen
von 1387 e.V.
Die Fotos zei-
gen die wertvol-
len Fahnen. Ein-
drucksvoll auch
die von König
Karl-Josef I
Droege gezeig-
te in viel Hand-
arbeit erstellte
Königskette.
Die im Ur-
sprung 300 Jah-
re alte Königs-
kette wird jetzt
hinter Panzer-
glas bei der
Sparkasse ver-
wahrt.
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[tradition] Schützenfahnen und Königsketten
in Westfalen und Lippe

Die Bürgerschützengilde Hochlar 1860
und Heimatverein e.V. zeigte ihre vorhan-
denen Fahnen aus den Jahren 1963 und 1992.
Zwei weitere, noch ältere Fahnen, sind im Ver-
einsbesitz, werden aber nicht mehr bei Aus-
märschen mitgeführt. Die Königskette von
1905 wird von König Alois I (Schulte Sasse)
beim Fototermin gezeigt.

Die nächsten Fotos zeigen die Fahnen der Bür-
gerschützengilde Röllinghausen-Berg-
hausen 1864 e.V.; sie stammen aus den Jah-
ren 1954, 1964 und 1997. Die Königskette, ge-
tragen von König Bernd-Josef I Karnhoff,
stammt aus dem Jahre 1936.
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Die Fahne des Schützenvereins Herten-
Mitte 1961 e.V. wurde 1962 geweiht. Die
Königskette stammt aus dem Gründungs-
jahr und wird von Kaiser Werner Müller
(links) getragen. Hans-Jürgen Wiese trägt
die Königskette des Verbundes der Hertener
Schützenvereine.
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VEREINS-
INFORMATIONEN

SV Herdecke 1842
35 Jahre
Edmund Braun

BSB Heisterhausen
1900
50 Jahre
August Blaschke
Helmut Stiller
40 Jahre
Wolfgang Koplin

SV »Sichere Hand«
Häverstädt
50 Jahre
Walter Schlomann
Friedel Lenger
Heinrich Vossmeier
40 Jahre
Bodo Nobbe
Hermann Struckmeier

Schützenbund Herner
Mark 1907
50 Jahre
Hubert Büker

ABC Münster 1842
50 Jahre
Heinz Wrede
40 Jahre
Heinz Fuhrmann

Steverschützen Senden 
40 Jahre
Felix Baumeister
Adolf Brinkbäumer
Franz Falke
August Schnieder
Bernhard Schnieder
Bernhard Wortmann

Tückinger Schützen-
verein 1872
40 Jahre
Werner Becker

Schützengilde Stifts-
allee Feldmark
50 Jahre
Erwin Schwenker
Bruno Wiech

BSV Herne-Feldkamp
1952
50 Jahre
Friderich Ebbinghaus
40 Jahre
Manfred Becker
Franz-Josef Schneider
35 Jahre
Theodor Bönnemann
30 Jahre
Günter Eberlein
Markus Ebbinghaus
Monika Kloster

SV Weidenau
40 Jahre
Kurt Büdenbender
Hans Willi Puglierin
Horst Schäfer

BSV Schwerterheide
50 Jahre
Paul Beele
Heinz Beele
Karl Kost

DANK
FÜR TREUE MITGLIEDSCHAFT

Schützenschwestern und Schützenbrüder, die sich durch langjährige Mitgliedschaft in einem Mit-
gliedsverein des Westfälischen Schützenbundes um das Schützenwesen verdient gemacht ha-
ben, wollen wir durch diese Veröffentlichung in der »Schützenwarte« besonders herausstellen.

www.wsb-home.de

Hartz IV und
der Sport
Was kommt auf betroffene Übungsleiter zu?

Von Gerhard Geckle, Rechtsanwalt und Experte für Vereinsrecht

Vereine und Verbände sind auf die
Mitarbeit von nebenberuflich täti-
gen Übungsleitern/Trainern ange-
wiesen. Egal ob im sportlichen/kul-
turellen Bereich oder bei der not-
wendigen Erfüllung auch von ge-
meinnützigen Aufgabenstellungen
im großen sozialen Bereich. Der
Staat fördert dies u. a. durch den so-
genannten Übungsleiter-Freibe-
trag, also die in § 3 Nr. 26 EStG ent-
haltene Regelung, dass Vergütun-
gen für derartige begünstigte be-
treuerische Tätigkeiten bis zu 154
Euro im Monat/1.848 Euro im Jahr

grundsätzlich steuer- und sozialver-
sicherungsfrei bleiben. Wird eine
höhere Vergütung über die 154 Eu-
ro pro Monat bezahlt, erreicht der
Verein auch weiterhin eine steuer-
freie Netto-Auszahlung an seine
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter,
wenn zusätzlich eine Mini-Job-Ver-
einbarung getroffen wird. Damit
können bis zu 554 Euro an gezahl-
ten Vergütungen insgesamt steuer-
und sozialversicherungsfrei blei-
ben. Natürlich mit der Maßgabe,
dass der Verein dann aus den bis zu
400 Euro die Pauschalabgaben für

40 Jahre
Karl Klaus
Heinz Kohring
Wilhelm Kramer
Rolf Kramer
Jochen Lohoff
Reinhard Voll

SV 1901 Altenseelbach
50 Jahre
Erich Göldner

Lüner SV 1332
40 Jahre
Paul Langnickel

SV Schweicheln-
Bermbeck
40 Jahre
Heinz-Theo Euler
Wolfgang Generotzky

BSV Erle-Middelich
1896
50 Jahre
Hasso Eichholz

SV Holzen 1844
40 Jahre
Erika Krüner

SV 1925 Lünen-Süd
und Umgebung
50 Jahre
Hans Schröder
40 Jahre
Helmut Birkenfeld
Hans-Werner Romberg

Ehrenamts-Kalender 2005
2,7 Millionen
Menschen
leisten jährlich
über 500 Milli-
onen Stunden
ehrenamtliche
Arbeit für rund
27 Millionen
Mitglieder in deutschen Sport-
vereinen. Sie tun dies in unter-
schiedlichen Funktionen als
Übungsleiter, Vorstandsmitglie-
der, Abteilungsleiter, Sportwart,
Helfer usw. Dieser Einsatz schafft
einen enormen Gewinn an Le-
bensqualität in unserer Gesell-

schaft und sichert die Zukunft der
Sportvereine.
Den Ehrenamtlichen verdankt der
verbandlich organisierte Sport
seinen hohen gesellschaftspoliti-
schen Rang und seine Unabhän-
gigkeit. Im Rahmen seiner Part-
nerschaft mit der Commerzbank
hat der Deutsche Sportbund ei-
nen Kalender für das Jahr 2005
aufgelegt, der den vielen Ver-
einsverantwortlichen helfen soll,
Zielgruppen richtig anzuspre-
chen, wenn sie Verstärkung im
Ehrenamt suchen.

DSB-ÖA
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GEBÜHREN-
FREI

Ab sofort sparen Sie bares Geld,
wenn Sie mit »RIKA« telefonieren

oder uns ein Fax senden!

Die gebührenfreie Telefon-
und Faxnummer

macht es möglich!

Tel.-Nr. 0800 / 060 86 00
Fax-Nr. 0800 / 060 86 02

Viel Spaß beim Geld verdienen
bzw. Geld sparen!

Steuer und Sozialversicherung
übernimmt, maximal 25 % aus 400
Euro.
Ausschließlich für den Sportbe-
reich besteht noch eine weitere Ver-
günstigung: Wird die nebenberufli-
che Tätigkeit auf selbstständiger Ba-
sis ausgeübt, bei Einsatz des hierfür
vorgesehenen Mustervertrags,
kann dann ein Betrag bis zu 154 Eu-
ro von Seiten des Vereins insge-
samt steuer- und sozialversiche-
rungsfrei ausbezahlt werden. Auf
den auf dieser Basis arbeitenden
Übungsleiter/Trainer kommt dann
allenfalls eine teilweise Steuer-
pflicht zu, nämlich wegen des Dif-
ferenzbetrags zwischen der gezahl-
ten Jahresvergütung als Honorar,
dies zunächst einmal nach Abzug
des Übungsleiter-Freibetrags von
1.848 Euro.
Nebenberuflich bedeutet zunächst,
dass man bei einem
Beschäftigungsverhältnis nicht
mehr als 1/3 seiner Zeit für die
Übungsleitertätigkeit opfert. Der
Nebenberuflichkeitsstatus wird
aber auch für eine Nichterwerbsfä-
higkeit zugebilligt, etwa für den Sta-
tus als Hausfrau/Hausmann, Rent-
ner, Pensionär, Schüler/Student und
in den leider häufigen Fällen der Ar-
beitslosigkeit etc.

Was gilt derzeit für
Bezieher von Ar-
beitslosengeld/
Arbeitslosenhilfe?
Im Grundsatz gilt: Ar-
beitslose, die eine
Nebenerwerbstätig-
keit ausüben – ob angestellt oder
selbstständig – müssen dies in je-
dem Fall bei ihrer Arbeitsagentur
anzeigen (Allgemeine Mitwir-
kungspflicht). Auch ein erzieltes
Einkommen muss grundsätzlich
durch eine entsprechende Neben-
einkommensbescheinigung des Ar-
beitgebers nachgewiesen werden.
Bei der Anrechnung eines solchen
Nebeneinkommens gilt ein Freibe-
trag von grundsätzlich 20 % des mo-
natlichen Arbeitslosengeldes /der
monatlichen Arbeitslosenhilfe, min-
destens jedoch ein Pauschbetrag
von 165 Euro monatlich.
Diese Frage der Einkommensan-
rechnung stellt sich jedoch bei Ein-
künften als Übungsleiter nach § 3
Nr. 26 EStG nicht. Da diese Ein-
künfte als »Aufwandsentschädi-
gungen« nicht der Steuerpflicht
unterliegen, gelten sie auch nicht
als Arbeitsentgelt im Sinne der So-
zialversicherung und damit nicht als
»Nebenerwerbseinkommen« bei
Arbeitslosengeld oder Arbeitslo-
senhilfe. Sie bleiben deshalb – so

nach ausdrücklichen Durchfüh-
rungsanweisungen der Bundes-
agentur für Arbeit – bislang immer
anrechnungsfrei. Der o.a. Freibe-
trag für Nebenerwerbseinkommen
kann damit also (zusätzlich) mit ei-
nem weiteren Nebenjob ausge-
schöpft werden.
Allerdings sind dabei zeitliche Gren-
zen zu beachten. Sobald die Tätig-
keit(en) einen Umfang von 15 und
mehr Wochenstunden umfassen,
führt dies grundsätzlich zum Weg-
fall der Arbeitslosigkeit und damit
auch des Anspruchs auf Arbeitslo-
sengeld oder Arbeitslosenhilfe. Ei-
ne Ausnahme gilt wiederum dann,
wenn es sich um eine »ehrenamtli-
che Tätigkeit« handelt. Dies sind
nach einer Rechtsverordnung des
Bundesministeriums für Wirtschaft
und Arbeit Tätigkeiten, die unent-
geltlich ausgeübt werden, dem Ge-
meinwohl dienen und bei einer Or-
ganisation erfolgen, die ohne Ge-
winnerzielungsabsicht arbeitet. Hier
gilt die »15-Stunden-Grenze« aus-
drücklich nicht.
Tätigkeiten als Übungsleiter nach §
3 Nr. 26 EStG sind in diesem Sinne
jedenfalls immer unentgeltlich (die
steuerfreie Aufwandsentschädi-
gung ist kein Arbeitsentgelt). Ob die

weiteren Voraussetzun-
gen für eine ehrenamt-
liche Tätigkeit erfüllt
sind und deshalb die
»15-Stunden-Grenze«
(ggf. zusammen mit an-
deren Tätigkeiten) leis-
tungsunschädlich über-
schritten werden darf,

muss jedoch im Einzelfall geprüft
werden. Hier sollte auf jeden Fall ei-
ne vorherige Rückfrage bei der Ar-
beitsagentur erfolgen, um Nachtei-
le zu vermeiden.

Was gilt ab 2005 beim Arbeits-
losengeld?
Die Regelungen des Einkommen-
steuerrechts blieben unverändert.
Der Übungsleiterfreibetrag von bis
zu 154 Euro monatlich bleibt damit
lohnsteuer- und sozialversiche-
rungsfrei. Er ist deshalb weiterhin
als »Aufwandsentschädigung« und
nicht als Arbeitsentgelt zu werten
und auch künftig nicht als Neben-
einkommen auf das Arbeitslosen-
geld anzurechnen. Daneben können
bis zu 400 Euro monatlich im Rah-
men der Minijob-Regelung als
Übungsleiterhonorar gezahlt wer-
den, wovon in der Regel 25 %, also
bis zu 100 Euro, als Pauschalbeitrag
an die Bundesknappschaft abzu-
führen sind. Für derartige »echte«
Nebeneinkünfte ändert sich jedoch
die Anrechnungsregelung beim Ar-

beitslosengeld. Ab 1. 1. 2005 wird
nur noch der Mindestfreibetrag von
165 Euro monatlich gelten; die bis-
herige zusätzliche »20 %-Grenze«
entfällt.
Fazit: Die anstehende Neuregelung
über Hartz IV wirkt sich auf das Bis-
herige – die im SGB III enthaltene
Leistungsart des Arbeitslosengel-
des (ALG I) – nicht aus. Beim ALG I
wird lediglich die Nebeneinkom-
mensregelung vereinfacht. Künftig
verbleiben jedem als Übungsleiter
tätigen Leistungsbezieher 165 Euro
pauschal anrechnungsfrei – zusätz-
lich zum Freibetrag von 154 Euro.
Der Sockelfreibetrag von 165 Euro
ist auch heute bereits anrech-
nungsfrei. Wer jedoch aktuell Ar-
beitslosengeld von mehr als 825 Eu-

ro monatlich bezieht, kann dieses
Jahr noch höher leistungsunschäd-
lich hinzu verdienen: und zwar in
Höhe von 20 % des bewilligten mo-
natlichen Arbeitslosengeldes.

Was gilt ab 2005 für Bezieher
von Arbeitslosengeld II?
Ab 1. 1. 2005 wird die bisherige Ar-
beitslosenhilfe durch das neue Ar-
beitslosengeld II ersetzt (Hartz IV-
Gesetz). Dabei wird die Anrechnung
von Einkommen gegenüber dem
Arbeitslosengeld oder der Arbeits-
losenhilfe erheblich verschärft. Für
Erwerbseinkommen gelten anstelle
des bisherigen Mindestfreibetrages
im Arbeitslosengeld II künftig nach
der Höhe des Einkommens gestaf-
felte Freibeträge. Danach bleiben
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anrechnungsfrei:
15 % des Nettoentgelts bei einem
Bruttoverdienst bis 400 Euro 
+ 30 % des Nettoentgelts bei dem
Teil des Bruttoverdienstes zwischen
401 und 900 Euro 
+ 15 % des Nettoentgelts bei dem
Teil des Bruttoverdienstes zwischen
901 und 1.500 Euro
Hier beginnen aber bereits die Un-
klarheiten. Fraglich ist, ob das bis-
herige – beim Arbeitslosengeld
oder der Arbeitslosenhilfe beste-
hende – Einkommensprivileg er-
halten bleibt oder ob Übungsleiter-
pauschalen künftig beim Arbeitslo-
sengeld II – trotz des fehlenden Ar-
beitsentgeltcharakters – als »allge-
meines« Einkommen angerechnet
werden. In letzterem Fall könnten
sogar die o.a. Freibeträge entfallen,
wenn es sich nicht um »Erwerbs-
einkommen« handelt. Dann bliebe
den Betroffenen »nur« die allge-
meine Möglichkeit,
durch bestimmte Auf-
wendungen zu einer
Verringerung des an-
rechenbaren Einkom-
mens zu gelangen:
Dies betrifft die Ab-
setzbarkeit von Wer-
bungskosten (u.a.
Fahrkosten 6 Cent pro km), von
Pflichtbeiträgen zu Versicherungen
(z.B. KFZ-Haftpflicht) und eines
Pauschbetrages von 30 Euro mo-
natlich für sonstige bestehende Ver-
sicherungen.
Schwierig wird es auch mit Zusatz-
leistungen zur Übungsleitervergü-
tung, etwa Fahrgeldersatz. Ausge-
hend von der Tatsache, dass es seit
2004 keine Steuerfreiheit mehr für
Fahrkostenzuschüsse zwischen
Wohnung und Arbeitsstätte gibt,
droht auch hier eine mögliche An-
rechnung auf die Leistungen. Es sei
denn, der Verein/Verband über-
nimmt die Pauschalversteuerung
und erreicht so die Steuerfreiheit
beim Empfänger/dem Übungslei-
ter/Trainer. Sonstige Reisekosten
bleiben nach § 3 Nr. 16 EStG steu-
er- und beitragsfrei.
Der Bundesgesetzgeber ist gefor-
dert: Es ist unverzichtbar für die Ver-
einspraxis, dass bei bisher begün-
stigten Übungsleitertätigkeiten für
die verschiedensten gemeinnützi-
gen Aufgabenstellungen von kom-
plizierten Verwaltungsanweisungen
abgesehen wird. Anrechnungen auf
den Leistungsbezug, zumindest in
Höhe des zwischenzeitlich aner-
kannten Übungsleiterfreibetrages
von 154 Euro, sollten unbedingt ver-
mieden werden.
Die vorstehende Abhandlung zu
»Hartz IV« stellt im Hinblick auf Be-

zieher von Arbeitslosengeld II die
Frage, ob Übungsleiterpauschalen
künftig als »allgemeines« Einkom-
men angerechnet werden müssen.
Nach Auskunft des Bundesministe-
riums für Wirtschaft und Arbeit sind
Einnahmen (z.B. aus Übungsleiter-
tätigkeit) nicht als Einkommen zu
berücksichtigen, soweit sie als so-
genannte zweckbestimmte Einnah-
men anderen Zwecken als den Leis-
tungen nach dem einschlägigen So-
zialgesetzbuch II dienen. Ferner darf
die Lage des Einkommensbeziehers
nicht so günstig beeinflusst wer-
den, dass daneben Leistungen nach
dem Sozialgesetzbuch II (Arbeitslo-
sengeld II) nicht gerechtfertigt wer-
den.
Was ist damit konkret gemeint?
Werden im Rahmen ehrenamtlicher
Tätigkeiten (z.B. als Übungsleiter)
Aufwandsentschädigungen ge-
zahlt, wird davon ausgegangen,

dass hiermit zweckge-
bundene Entschädi-
gungen des konkreten
Aufwandes bezahlt
werden und diese Ent-
schädigungen anderen
Zwecken als das Ar-
beitslosengeld II die-
nen. Mit anderen Wor-

ten: Grundsätzlich wird davon aus-
gegangen, dass der Bezug von
Übungsleiteraufwandsentschädi-
gung die Zahlung von Arbeitslo-
sengeld II nicht betrifft. Die Frage,
ob durch die Zahlungen die Lage
von Aufwandsentschädigungs-
Empfängern so günstig beeinflusst
wird, dass daneben keine oder nur
geringere Leistungen im Sinne des
Arbeitslosengeldes II gerechtfertigt
sind, ist allerdings von den zustän-
digen Behörden einzelfallbezogen
zu entscheiden.
Hierbei wird jedoch davon ausge-
gangen, dass die Zahlung des Ar-
beitslosengeldes II immer dann ge-
rechtfertigt ist, wenn die Höhe der
(Übungsleiter-) Aufwandsentschä-
digung einen monatlichen Betrag in
Höhe einer halben monatlichen Re-
gelleistung nach § 20 Abs. 2 SGB II
nicht übersteigt. Die monatliche
Regelleistung nach diesem Gesetz
beträgt für Personen, die alleinste-
hend oder alleinerziehend sind oder
deren Partner minderjährig ist, in
den alten Bundesländern ein-
schließlich Berlin (Ost) 345 Euro, in
den neuen Bundesländern 331 Eu-
ro. Übungsleiterentschädigungen
in Höhe des steuerlichen Freibetra-
ges von 154 Euro monatlich sind
folglich in jedem Falle niedriger als
die halbe monatliche Regelleistung.
Aus: DSB Presse Nr. 44/26. Oktober
2004

LG300 XT Carbontec – Neuheiten zur
Deutschen Meisterschaft

Aufmerksame Beobachter der
Olympiade in Athen werden es si-
cher bemerkt haben, Maik Eck-
hardt, der einzige deutsche Schüt-
ze im Luftgewehr-Finale der Her-
ren schoss ein Walther Luftge-
wehr mit Namen CARBONTEC –
was ist das denn? Zunächst ein-
mal handelt es sich nicht um ein
neues Walther LG-Modell, son-
dern stellt sozusagen die High-
End Version eines LG300XT dar,
welches von Walther speziell für
Spitzenschützen mit dem zur Zeit
technisch Machbaren ausgestat-
tet wurde. Die wesentlichen
Unterschiede zum LG300XT Alu-
tec sind:
– Carbonschaft mit einzigartigen

Eigenschaften:
– Geringes Grundgewicht
– Dadurch Schwerpunkt und

Waffengewicht individuell ein-
stellbar

– Schwingungsdämpfender Car-
bonträger mit Polymerkern

– Umfangreichere Schaftverstel-
lung

– Neuartige System- und Laufla-
gerung

Da die Herstellung des Carbon-
schaftes sehr aufwendig ist, han-
delt es sich beim LG-Carbontec
um keine Standard-Serienwaffe,
sondern um eine Einzelfertigung
in eng begrenzter Stückzahl, es ist
daher auch mit Lieferzeiten zu
rechnen. Dies schlägt sich auch
im Preis nieder, der mit 2.440,– €
Ladenpreis deutlich über dem
des Walther Alutec liegt. 
Das LG300 XT Carbontec ist nicht
als Konkurrenzmodell zu hoch-
preisigen Luftgewehren anderer
Hersteller gedacht, sondern als
ein hochwertig ausgestattetes
LG300 für besondere Schützen.
Die Alutec-Ausführung wird also
auch in Zukunft das meist ver-
kaufte Walther-Luftgewehr blei-
ben.

Ab sofort wird die Firma Laporte,
Hersteller für Wurfscheibenauto-
maten, in Deutschland durch Jo-
hannsen-Schießstandtechnik ver-
treten. SiusAscor hat mit Laporte
in Athen den Olympiastand mit
sämtlichen Anlagen für den
Schießsport ausgerüstet.
Laporte ist weltweit die Nr. 1,
wenn es um Wurfscheiben-Auto-
maten geht.
Ansprechpartner: Johannsen-
Schießstandtechnik. Im Tiefen-

TARGET SHOP-Exklusiv-Modell
Walther LG300XT »3S« 

In limitierte Auflage bietet Walther das LG300XT »3S« an. Es zeichnet
sich durch extra leichtes Gewicht (3.800 g) aus. Außerdem sind Rie-
menbügel und Riemenbügelhalter für das 3-Stellungsschießen inklu-
sive. Ausstattung: Schichtholzschaft rechts, blau/grün, Koffer und Zu-
behör. Erhältlich bei den TARGET-SHOP-Händlern.

2 Olympia-Ausstatter von Johannsen

bach 3, 35088 Battenberg, Tel:
06452/93320. E-Mail: info@jo-
hannsen.de
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Ein Besuch zum Winterfest im
weihnachtlich geschmückten
Düsseldorf lohnt also in jedem
Fall. Die Niederlassung liegt di-
rekt in der Innenstadt, zwischen
der Königsallee und dem Haupt-
bahnhof. Wie in jedem Jahr wer-
den alle HARTMANN-Besucher
mit Glühwein, Irish Coffee und sü-
ßen Leckereien bewirtet.

Interessenten, die nicht
zum Winterfest kom-
men, können eine Liste
mit allen reduzierten
Waffenschränke und Tre-
soren unter der kosten-
freien Telefon-Nr. 0800-
TRESORE (0800-
8737673) anfordern bzw.
im Internet unter
www.waffenschraen-
ke.de/lagerliste abrufen.

Das Winterfest bei HARTMANN
TRESORE in Düsseldorf ist vom 9.
bis 11. Dezember, Donnerstag
und Freitag jeweils von 9.00 bis
19.00 und am Samstag von 10.00
bis 14.00 Uhr geöffnet.
HARTMANN TRESORE AG & Cie.
Graf-Adolf-Straße 70, 40210 Düs-
seldorf, Tel. 0211 / 179 373 49 Fax.
0211 / 179 373 50.
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Markenwaffenschränke bis zu 50 % reduziert beim
10. HARTMANN TRESORE Winterfest in Düsseldorf
Zum Ende des Jahres
und nach Ablauf der Mes-
sesaison werden beim
10. Winterfest bei HART-
MANN TRESORE in Düs-
seldorf wieder einmal die
Lager geräumt. Messe-
und Ausstellungsstücke
(z. Teil mit kleinen Lack-
schäden) sowie Waffen-
schränke, Munitionstre-
sore und einige Tresor-
raumtüren mit Transport-
schäden werden mit Preisnach-
lässen von bis zu 50 % angeboten.
Neben Waffenschränken aller
Größen und Sicherheitsstufen
umfasst das Angebot stark redu-
zierte feuerfeste Wertschutztre-
sore. Eine günstige Gelegenheit,
auch Ihre Dokumente, Wertsa-
chen und Bargeld vor Diebstahl
und Feuer zu schützen. 

Rechtzeitig zu den Deutschen
Meisterschaften der DSB-Sport-
schützen in München war der
neue »Katalog 2005« des Schieß-
Sport-Center Allermann fertig.
Auf über 100 Seiten im DINA4-
Format werden über 2.500 Artikel
des Schieß-Sport-Sortimentes
übersichtlich angeboten. Neben
einer Riesenauswahl an Sport-
waffen, Bekleidung, Zubehör und
Bogensportartikeln erwarten den
Leser Tipps und Ideen für seinen
Weg zum Erfolg. Neuheiten, wie
z.B. das Walther LG Modell 300XT
Carbontec, günstige Klappschei-

Neuer »Katalog 2005« des »Schieß-
Sport-Center Allermann«

Olympische Erfolge mit Sauer Shooting-Sportswear

Was gibt es schöneres für einen
Sportler als Erfolg bei Olympi-
schen Spielen? Gleich mit 6 Me-
daillen und 11 Finalteilnahmen
können internationale Schützen,
ausgestattet mit Sauer Shooting-
Sportswear, aufwarten. Aus deut-
scher Sicht freut sich die Fa. Sau-

er besonders über die Silberme-
daille von Christian Lusch (Foto,
rechts), der schon seit Jahren sei-
nem Sauer-Outfit vertraut.
Das Sauer-Team gratuliert allen
Olympiateilnehmern herzlich und
freut sich mit jedem einzelnen
über seinen großartigen Erfolg.
Mit diesen Ergebnissen sieht man
auch ein wenig die Nähe und den
direkten Kontakt zu den Schützen,
die individuelle Betreuung auf
internationaler Bühne bei World-
und Europacups, bei nationalen
und internationalen Championa-
ten bestätigt.
Nicht nur der gute Service, son-

ben-Anlagen für den Biathlon-
Sport oder auch Trainings-Syste-
me für die Nachwuchs- und Öf-
fentlichkeitsarbeit der Vereinen
werden erstmals präsentiert.
Das Schieß-Sport-Center Aller-
mann ist nur einen Mausklick ent-
fernt.
Kataloganforderung und Kontakt:
Schieß-Sport-Center Allermann,
Alter Weg 61, 28870 Ottersberg,
Tel. 04205 / 39 400, Fax  04205 /  39
40 39, online über www.aller-
mann.de oder per e-Mail: in-
fo@allermann.de  
Katalogversand innerhalb
Deutschland kostenfrei, Versand
außerhalb Deutschlands € 5,00
und nach Übersee € 10,00.

dern vor allem auch die Qualität
der Sauer-Produkte sind aus-
schlaggebend für die hohe Ak-
zeptanz bei Leistungsschützen
rund um den Globus. Auch in Zu-
kunft werden Schützen bei Sauer
Shooting-Sportswear immer ein
offenes Ohr für ihre Wünsche, An-
regungen und Verbesserungs-
vorschläge finden. Nur im stän-
digen Dialog mit den Protagonis-
ten ist eine permanente Verbes-
serung und Weiterentwicklung
der Schießsportbekleidung zu er-
reichen – dessen ist man sich im
Hause Sauer bewusst.
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Schick diesen Coupon 
gleich heute an:

Brinkmann Henrich Medienvertrieb
Abo-Service SkiMAGAZIN
Heerstraße 5 · 58540 Meinerzhagen

Fon 023 54 - 77 99-0
Fax 023 54 - 77 99-77

Eure Vorteile im Probe-Abo: 2 x SkiMAGAZIN
kostenlos nach Hause. Wenn Ihr nach der zwei-
ten Ausgabe keine weiteren SkiMAGAZINe
erhalten wollt, genügt eine kurze schriftliche
Benachrichtigung.

Eure Vorteile im Abo: 7 % Ersparnis gegenüber 
dem Einzelkauf am Kiosk. Ihr verpasst keine
Ausgabe. Euer Exemplar SkiMAGAZIN liegt
pünktlich in Eurem Briefkasten.

Bitte sendet mir kostenlos die nächsten zwei
Ausgaben des SkiMAGAZINs:

NAME/VORNAME

STRASSE/NR.

PLZ/ORT

TELEFON/E-MAIL

UNTERSCHRIFT / DATUM

Entscheide ich mich nach der zweiten
Ausgabe zum Weiterlesen, zahle ich für 
6 Ausgaben SkiMAGAZIN den
Jahresvorzugspreis von € 25,20 (Öster-
reich € 28,20 – Schweiz SFr 49,20).
Möchte ich nicht weiterlesen, schicke ich
innerhalb von zehn Tagen nach Erhalt des
zweiten Probeheftes eine kurze Info an
Brinkmann Henrich Medienvertrieb,
SkiMAGAZIN Abo Service, Heerstr. 5,
D-58540 Meinerzhagen und alles ist
erledigt.

✗
sw604

✃

SKITESTS TECHNIKREPORTS THEMEN-SPECIALS TRAUMTOUREN FAHRTIPPS

… und vieles, vieles mehr!!!

In Deutschlands großem, innovativem Trendsetter-Magazin im Wintersport findet Ihr …

Jetzt
Probe-Abo
holen!

www.skimagazin.de

2
Ausg

aben

koste
nlos
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